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A M Lesen Sie vor der ersten Benut-

zung lhres Gerétes diese Origi-
nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach
und bewahren Sie diese fir spateren Ge-
brauch oder fiir Nachbesitzer auf.

— Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-
hinweise Nr. 5.951-949 unbedingt le-
sen!

— Packungsinhalt beim Auspacken pri-
fen.

— Bei Transportschaden sofort Handler

informieren.
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Die Verpackungsmaterialien
sind recyclebar. Bitte werfen Sie
%@ die Verpackungen nicht in den

Hausmlill, sondern fiihren Sie
diese einer Wiederverwertung
Zu.

Altgerate enthalten wertvolle re-
cyclingfahige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugefihrt
werden sollten. Batterien, Ol
und ahnliche Stoffe dirfen nicht
in die Umwelt gelangen. Bitte
entsorgen Sie Altgerate deshalb
Uber geeignete Sammelsyste-
me.

)

xd

Bitte Motorendl, Heizol, Diesel und Benzin
nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bitte
Boden schitzen und Altél umweltgerecht
entsorgen.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter:

www.kaercher.de/REACH

Symbole in der Betriebsanlei-
tung

A\ Gefahr

Flir eine unmittelbar drohende Gefahr, die
zu schweren Kérperverletzungen oder zum
Tod fiihrt.

N\ Warnung

Fiir eine méglicherweise geféhrliche Situa-
tion, die zu schweren Kérperverletzungen
oder zum Tod fiihren kénnte.

Vorsicht

Fiir eine méglicherweise geféhrliche Situa-
tion, die zu leichten Verletzungen oder zu
Sachschéden flihren kann.
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Gerateelemente

Bitte Bildseite vorne ausklappen

Dusenablage

Griff

Hochdruckanschluss

Druck-/Mengenregulierung

Wasseranschluss

Olstandsanzeige

Olbehalter

Geratehaube

9 Gerateschalter

10 Befestigungsschraube Geratehaube

11 Schlauchablage

12 Halter fiir Handspritzpistole

13 Duse

14 Strahlrohr

15 Handspritzpistole

16 Sicherungshebel

17 Hebel der Handspritzpistole

18 Hochdruckschlauch

19 Schubbiigel

20 Kabelhalter

21 Befestigungsschraube Schubblgel

22 Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-
ter

23 Reinigungsmittel-Dosierventil

24 Zubehorfach

25 Schlauchtrommel

26 Kurbel

Symbole auf dem Gerat

Hochdruckstrahlen kénnen bei
unsachgeméRem Gebrauch ge-
féhrlich sein. Der Strahl darf
nicht auf Personen, Tiere, aktive elektri-
sche Ausriistung oder auf das Gerét selbst
gerichtet werden.

O NO O WN -~

BestimmungsgemaRe Ver-
wendung

Diesen Hochdruckreiniger ausschlieBlich

verwenden

— zum Reinigen mit dem Niederdruck-
strahl und Reinigungsmittel (z.B. Reini-
gen von Maschinen, Fahrzeugen,
Bauwerken, Werkzeugen),

— zum Reinigen mit Hochdruckstrahl ohne
Reinigungsmittel (z.B. Reinigen von Fassa-
den, Terrassen, Gartengeraten).

Fir hartnackige Verschmutzungen emp-

fehlen wir den Dreckfraser als Sonderzube-

hér.

A Gefahr

Verletzungsgefahr! Beim Einsatz an Tank-

stellen oder anderen Gefahrenbereichen

entsprechende Sicherheitsvorschriften be-
achten.

Bitte mineraldlhaltiges Abwasser nicht ins
Erdreich, Gewasser oder Kanalisation ge-
langen lassen. Motorenwasche und Un-
terbodenwasche deshalb bitte nur an
geeigneten Platzen mit Olabscheider
durchfihren.

Sicherheitshinweise

— Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers fir FlUssigkeitsstrahler
beachten.

- Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers zur Unfallverhitung be-
achten. FlUssigkeitsstrahler miissen re-
gelmafig geprift und das Ergebnis der
Prufung schriftlich festgehalten werden.

Sicherheitseinrichtungen

Sicherheitseinrichtungen dienen dem
Schutz des Benutzers und dirfen nicht au-
Rer Kraft gesetzt oder in ihrer Funktion um-
gangen werden.




Uberstromventil

Beim Reduzieren der Wassermenge mit
der Druck-/Mengenregulierung 6ffnet das
Uberstromventil und ein Teil des Wassers
flie3t zur Pumpensaugseite zurick.

Druckschalter

— Wird der Hebel an der Handspritzpisto-
le losgelassen, schaltet der Druckschal-
ter die Pumpe ab, der Hochdruckstrahl
stoppt. Wird der Hebel gezogen, schal-
tet die Pumpe wieder ein.

- Uberstrémventil und Druckschalter sind
werkseitig eingestellt und plombiert. Ein-
stellung nur durch den Kundendienst.

Sicherungsraste

Die Sicherungsraste an der Handspritzpis-
tole verhindert unbeabsichtigtes Einschal-
ten des Gerates.

Vor Inbetriebnahme

Olstand kontrollieren

2 Olstandsanzeige bei stehendem Gerat
ablesen. Der Olstand muss oberhalb
der beiden Zeiger liegen.

Entliiftung Olbehilter aktivieren

= Befestigungsschraube der Geratehaube
herausdrehen, Geratehaube abnehmen.

= Spitze des Olbehélterdeckels abschnei-
den.

= Geratehaube befestigen.

Zubehor montieren

= Dise auf das Strahlrohr montieren
(Markierungen auf dem Stellring oben).

=>» Strahlrohr mit der Handspritzpistole
verbinden.

Bei Geraten ohne Schlauchtrommel:

=> Schubbugel bis zum Anschlag nach
oben ziehen.

=> Schubbugel mit beigelegten Schrauben
und Werkzeug festschrauben.

=>» Hochdruckschlauch am Hochdruckan-
schluss festschrauben.

Bei Geraten mit Schlauchtrommel:

>

>

>

Kurbel in die Schlauchtrommelwelle
einstecken und einrasten.
Hochdruckschlauch vor dem Aufwi-
ckeln gestreckt auslegen.
Hochdruckschlauch durch Drehen der
Kurbel in gleichmaRigen Lagen auf die
Schlauchtrommel aufwickeln. Drehrich-
tung so wahlen, dass der Hochdruck-
schlauch nicht geknickt wird.

Inbetriebnahme

A\ Warnung

Verletzungsgefahr! Gerét, Zuleitungen,
Hochdruckschlauch und Anschliisse miis-
sen in einwandfreiem Zustand sein. Falls
der Zustand nicht einwandfrei ist, darf das
Gerét nicht benutzt werden.

Elektrischer Anschluss

Anschlusswerte siehe Technische Da-
ten und Typenschild.

Der elektrische Anschluss muss von ei-
nem Elektroinstallateur ausgefuihrt wer-
den und IEC 60364-1 entsprechen.

Vorsicht

Die maximal zuldssige Netzimpedanz am
elektrischen Anschlusspunkt (siehe Tech-
nische Daten) darf nicht (iberschritten wer-
den. Bei Unklarheiten bezliglich der an
Ihrem Anschlusspunkt vorliegenden Netz-
impedanz setzen Sie sich bitte mit lhrem
Energieversorgungsunternehmen in Ver-
bindung.

A Gefahr

Verletzungsgefahr durch elektrischen
Schlag.
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Die angegebene Spannung auf dem
Typenschild muss mit der Spannung
der Stromquelle (ibereinstimmen.
Mindestabsicherung der Steckdose
(siehe Technische Daten).

Das Gerét muss zwingend mit einem Ste-
cker an das elektrische Netz angeschlos-
sen werden. Eine nicht trennbare
Verbindung mit dem Stromnetz ist verbo-
ten. Der Stecker dient zur Netztrennung.



— Anschlussleitung mit Netzstecker vor
Jjedem Betrieb auf Sch&den priifen. Be-
schédigte Anschlussleitung unverziig-
lich durch autorisierten Kundendienst/
Elektro-Fachkraft austauschen lassen,
um Gefdhrdungen zu vermeiden.

— Stecker und Kupplung einer verwende-
ten Verlédngerungsleitung miissen was-
serdicht sein.

— Verldngerungskabel mit ausreichen-
dem Querschnitt verwenden (siehe
»Technische Daten*) und ganz von der
Kabeltrommel abwickeln.

— Ungeeignete Verldngerungsleitungen
kénnen geféhrlich sein. Verwenden Sie
im Freien nur dafiir zugelassene und
entsprechend gekennzeichnete Verlén-
gerungsleitungen mit ausreichendem
Leitungsquerschnitt.

Wasseranschluss

N\ Warnung

Vorschriften des Wasserversorgungsunter-

nehmens beachten.

GemadR gliltiger Vorschriften darf

das Gerét nie ohne Systemtrenner

am Trinkwassernetz betrieben

werden. Es ist ein geeigneter Sys-

temtrenner der Fa. KARCHER oder alter-

nativ ein Systemtrenner gemals EN 12729

Typ BA zu verwenden. Wasser, das durch

einen Systemtrenner geflossen ist, wird als

nicht trinkbar eingestuft.

Vorsicht

Systemtrenner immer an der Wasserver-

sorgung, niemals direkt am Gerét anschlie-

Ben!

Anschlusswerte siehe Technische Daten.

= Zulaufschlauch (Mindestlange 7,5 m,
Mindestdurchmesser 1/2“) am Wasser-
anschluss des Gerates und am Was-
serzulauf (zum Beispiel Wasserhahn)
anschlielRen.

Hinweis: Der Zulaufschlauch ist nicht im

Lieferumfang enthalten.

= Wasserzulauf 6ffnen.

Wasser aus Behalter ansaugen

=>» Saugschlauch mit Filter (Bestell-Nr.
4.440-238.0) am Wasseranschluss an-
schrauben.
= Gerat entluften:
Duse abschrauben.
Gerat so lange laufen lassen bis das
Wasser blasenfrei austritt.
Eventuell Gerat 10 Sekunden laufen
lassen — ausschalten. Vorgang mehr-
mals wiederholen.
= Gerat ausschalten und Dise wieder
aufschrauben.
A\ Gefahr
Saugen Sie niemals Wasser aus einem
Trinkwasserbehdlter an. Saugen Sie nie-
mals I6sungsmittelhaltige Fliissigkeiten wie
Lackverdiinnung, Benzin, Ol oder ungefil-
tertes Wasser an. Die Dichtungen im Gerét
sind nicht I16sungsmittelbesténdig. Der
Spriihnebel von Lésungsmitteln ist hoch-
entziindlich, explosiv und giftig.

A\ Gefahr

Explosionsgefahr!

Keine brennbaren Fliissigkeiten versprii-

hen.

Hinweis: Verstopfungsgefahr. Disen nur

mit der Muindung nach oben in das Zube-

hérfach legen.

A\ Gefahr

L&ngere Benutzungsdauer des Gerétes

kann zu vibrationsbedingten Durchblu-

tungsstérungen in den Hénden fiihren.

Eine allgemein giiltige Dauer fiir die Benut-

zung kann nicht festgelegt werden, weil diese

von mehreren Einflussfaktoren abhangt:

— Personliche Veranlagung zu schlechter
Durchblutung (h&ufig kalte Finger, Fin-
gerkribbeln).

Niedrige Umgebungstemperatur. War-
me Handschuhe zum Schutz der Han-
de tragen.

— Festes Zugreifen behindert die Durch-
blutung.
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— Ununterbrochener Betrieb ist schlech-
ter als durch Pausen unterbrochener
Betrieb.

Bei regelmaRiger, langandauernder Benut-

zung des Gerates und bei wiederholtem

Auftreten entsprechender Anzeichen (zum

Beispiel Fingerkribbeln, kalte Finger) emp-

fehlen wir eine arztliche Untersuchung.

Betrieb mit Hochdruck

Hinweis: Das Gerat ist mit einem Druck-
schalter ausgestattet. Der Motor lauft nur
an, wenn der Hebel der Pistole gezogen ist.
= Hochdruckschlauch ganz von der
Schlauchtrommel abrollen.
Gerateschalter auf | stellen.
Handspritzpistole entriegeln und Hebel
der Pistole ziehen.

Arbeitsdruck und Wassermenge durch
Drehen (stufenlos) an der Druck- und
Mengenregulierung einstellen(+/-)

Strahlart wahlen

Handspritzpistole schlielen.

Gehause der Duse drehen, bis das ge-
wiinschte Symbol mit der Markierung
Ubereinstimmt:

v vy

vV

~—— |Hochdruck-Flachstrahl (25°)
fur grofl¥flachige Verschmut-
~~——J|zungen

Hochdruck-Rundstrahl (0°) fiir
besonders hartnackige Ver-
schmutzungen

Niederdruck-Flachstrahl
(CHEM) fur den Betrieb mit
Reinigungsmittel oder Reini-

D

10

gen mit geringem Druck

Rund- oder Flachstrahl durch bertuhrungs-

loses Umschalten wahlen:

=>» Handspritzpistole schlielRen.

= Das ca. 45° nach unten gerichtete
Strahlrohr nach links oder rechts dre-
hen.

Betrieb mit Reinigungsmittel

N\ Warnung

— Ungeeignete Reinigungsmittel kbnnen
das Geréat und das zu reinigende Objekt
beschédigen. Nur Reinigungsmittel ver-
wenden, die von Kércher freigegeben
sind. Dosierempfehlung und Hinweise,
die den Reinigungsmitteln beigegeben
sind, beachten. Zum Schonen der Um-
welt sparsam mit Reinigungsmitteln
umgehen.

— Sicherheitshinweise auf den Rein-
gungsmitteln beachten.

Karcher-Reinigungsmittel garantieren ein

storungsfreies Arbeiten. Bitte lassen Sie

sich beraten oder fordern Sie unseren Ka-

talog oder unsere Reinigungsmittel-Infor-

mationsblatter an.

= Reinigungsmittel-Saugschlauch her-
ausziehen.

= Reinigungsmittel-Saugschlauch in einen
Behalter mit Reinigungsmittel hangen.

=>» Dise auf ,CHEM® stellen.

=> Reinigungsmittel-Dosierventil auf ge-
wiinschte Konzentration stellen.

Empfohlene Reinigungsmethode

=>» Reinigungsmittel sparsam auf die tro-
ckene Oberflache sprihen und einwir-
ken (nicht trocknen) lassen.

= Geldsten Schmutz mit dem Hochdruck-
strahl abspllen.

= Nach dem Betrieb Filter in klares Was-
ser tauchen. Dosierventil auf héchste
Reinigungsmittel-Konzentration dre-
hen. Gerat starten und eine Minute lang
klarspulen.

Betrieb unterbrechen

= Hebel der Handspritzpistole loslassen,
das Gerat schaltet ab.

= Hebel der Handspritzpistole erneut zie-
hen, das Geréat schaltet wieder ein.
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Gerat ausschalten

Gerateschalter auf ,0“ stellen.
Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
Wasserzulauf schlieRen.
Handspritzpistole betatigen, bis das
Geréat drucklos ist.

Sicherungshebel der Handspritzpistole
betatigen, um Hebel der Pistole gegen
unabsichtliches Auslésen zu sichern.

L 2 7

Gerat aufbewahren

Handspritzpistole in den Halter stecken.

Gerat ohne Schlauchtrommel:

Hochdruckschlauch aufwickeln und

Uber die Schlauchablage hangen.

= Gerat mit Schlauchtrommel:
Hochdruckschlauch auf die Schlauch-
trommel aufwickeln. Griff der Kurbel
einschieben, um die Schlauchtrommel
zu blockieren.

=>» Anschlusskabel um den Kabelhalter wi-
ckeln.

= Stecker mit montiertem Clip befestigen.

L 7

Frostschutz

Vorsicht

Frost zerstért das nicht vollsténdig von
Wasser entleerte Gerét.

Geréat an einem frostfreien Ort aufbewahren.

Stilllegung

Bei ldngeren Betriebspausen oder wenn

eine frostfreie Lagerung nicht moglich ist:

= Wasser ablassen.

= Handelsubliches Frostschutzmittel
durch das Gerat pumpen.

Hinweis: Handelstbliches Frostschutzmittel

fur Automobile auf Glykolbasis verwenden.

Hinweis: Handhabungsvorschriften des

Frostschutzmittelherstellers beachten.

= Gerat max. 1 Minute laufen lassen bis
Pumpe und Leitungen leer sind.

A\ Gefahr

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr!

Gewicht des Gerétes beim Transport be-

achten.

= Zum Transport Uber langere Strecken
Gerat am Giriff hinter sich herziehen.

= Bei Geraten ohne Schlauchtrommel
Schubbiigel zum Tragen nach unten
stellen. Gerat zum Tragen an den Girif-
fen fassen, nicht am Schubbligel.

=>» Beim Transport in Fahrzeugen Gerat
nach den jeweils giltigen Richtlinien
gegen Rutschen und Kippen sichern.

A\ Gefahr

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerétes bei Lagerung beachten.

Pflege und Wartung

A\ Gefahr

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerét und elektrischen Schlag.
Vor allen Arbeiten am Gerét, Gerét aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

Sicherheitsinspektion/Wartungs-
vertrag

Mit Ihrem Handler kdnnen Sie eine regel-
maRige Sicherheitsinspektion vereinbaren
oder einen Wartungsvertrag abschlief3en.
Bitte lassen Sie sich beraten.

Vor jedem Betrieb

= Anschlusskabel auf Schaden priifen
(Gefahr durch elektrischen Schlag), be-
schadigtes Anschlusskabel unverzug-
lich durch autorisierten Kundendienst/
Elektrofachkraft austauschen lassen.
Hochdruckschlauch auf Beschadigung
Uberprufen (Berstgefahr).
Beschadigten Hochdruckschlauch un-
verzliglich austauschen.

= Gerat (Pumpe) auf Dichtheit priifen.

v
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3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
lassig und kénnen an der Gerateunter-
seite austreten. Bei starkerer
Undichtigkeit Kundendienst aufsuchen.

Wochentlich

= Olstand priifen. Bei milchigem Ol (Was-
ser im Ol) sofort Kundendienst aufsu-
chen.

Sieb im Wasseranschluss reinigen.
Filter am Reinigungsmittel-Saug-
schlauch reinigen.

Jahrlich oder nach 500 Betriebs-
stunden

= Ol wechseln.

Olwechsel

= Befestigungsschraube der Geratehau-
be herausdrehen, Geratehaube abneh-
men.

Deckel des Olbehalters abnehmen.
Gerat nach vorne kippen.

Ol in Auffangbehélter ablassen.

Neues Ol langsam einfiillen; Luftblasen
missen entweichen.

Deckel des Olbehélters anbringen.
Geratehaube befestigen.

>
>
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Altél umweltgerecht entsorgen oder an ei-
ner Sammelstelle abgeben.

Olsorte und Fiillmenge siehe Techni-
sche Daten.

Hilfe bei Storungen

A\ Gefahr

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-

laufendes Gerét und elektrischen Schlag.

Vor allen Arbeiten am Gerét, Gerét aus-

schalten und Netzstecker ziehen.

A Gefahr

— Elektrische Bauteile nur vom autorisier-
ten Kundendienst priifen und reparie-
ren lassen.

— Bei Stérungen, die in diesem Kapitel
nicht genannt sind, im Zweifelsfall und
bei ausdriicklichem Hinweis einen auto-
risierten Kundendienst aufsuchen.

Gerit lauft nicht

= Anschlusskabel auf Schaden priifen.

= Netzspannung prifen.

=> Bei elektrischem Defekt Kundendienst
aufsuchen.
Gerat kommt nicht auf Druck

=>» Dise auf ,Hochdruck” stellen.

=>» Ddse reinigen.

= Dise ersetzen.

= Gerét entliften (siehe ,Inbetriebnah-
me*).

= Wasserzulaufmenge prifen (siehe
Technische Daten).

=>» Sieb im Wasseranschluss reinigen.

= Samtliche Zulaufleitungen zur Pumpe
prifen.

=>» Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

Pumpe undicht

3 Tropfen Wasser pro Minute sind zulassig

und kénnen an der Gerateunterseite aus-

treten. Bei starkerer Undichtigkeit Kunden-

dienst aufsuchen.

=>» Bei starkerer Undichtigkeit Gerat durch
Kundendienst prifen lassen.

Pumpe klopft

=>» Saugleitungen fiir Wasser und Reini-
gungsmittel auf Undichtheit priifen.

=>» Dosierventil fiir Reinigungsmittel bei
Betrieb ohne Reinigungsmittel schlie-
Ren.

= Gerat entliften (siehe ,Inbetriebnah-
me*).

=>» Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

Reinigungsmittel wird nicht ange-
saugt

= Dise auf ,CHEM" stellen.

=>» Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-
ter prufen/reinigen.

=>» Reinigungsmittel-Dosierventil 6ffnen
oder prufen/reinigen.

=>» Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.
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Zubehor und Ersatzteile

— Es dirfen nur Zubehor und Ersatzteile
verwendet werden, die vom Hersteller
freigegeben sind. Original-Zubehdr und
Original-Ersatzteile bieten die Gewahr
daflir, dass das Geréat sicher und sto-
rungsfrei betrieben werden kann.

— Eine Auswahl der am haufigsten beno-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende
der Betriebsanleitung.

— Weitere Informationen Uber Ersatzteile
erhalten Sie unter www.kaercher.com
im Bereich Service.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
sténdigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige
Stérungen an lhrem Gerat beseitigen wir
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Handler oder die n&chste autorisierte
Kundendienststelle.

EG-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns
in Verkehr gebrachten Ausflihrung den ein-
schlagigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit
uns abgestimmten Anderung der Maschine
verliert diese Erklarung ihre Giiltigkeit.

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.514-xxx
Einschlagige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

2000/14/EG

Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Angewandtes Konformitatsbewer-
tungsverfahren

2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
Gemessen: 89

Garantiert: 91

5.957-737

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag
und mit Vollmacht der Geschéftsfihrung.

D s

/H Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentationsbevollmachtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01
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Technische Daten

Typ HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Netzanschluss

Spannung Vv 230

Stromart Hz 1~ 50

Anschlussleistung kW 2,7

Absicherung (tréage, Char. C) A 16

Maximal zulassige Netzimpedanz Ohm 0.2679 0.346+j.216

Verlangerungskabel 30 m mm?2 2,5

Wasseranschluss

Zulauftemperatur (max.) °C 60

Zulaufmenge (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Saughohe aus offenem Behalter (20 °C) m 0,5

Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1(10)

Leistungsdaten

Arbeitsdruck MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Max. Betriebsliberdruck MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Fordermenge I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Reinigungsmittelansaugung I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

RuickstoRkraft der Handspritzpistole (max.) N 25

Disengrofe (CX) -- 031 (032) | 038

Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-79

Gerauschemission

Schalldruckpegel L5 dB(A) 75

Unsicherheit K, dB(A)

Schallleistungspegel Ly, + Unsicherheit Ky, dB(A) 9

Hand-Arm Vibrationswert

Handspritzpistole m/s? 2,7

Strahlrohr m/s2 <2,5

Unsicherheit K m/s2

Betriebsstoffe

Olmenge | 0,38

Olsorte -- SAE 15W40

MaRe und Gewichte

Lange mm 360

Breite (CX) mm 375 (400)

Hohe mm 925

Gewicht ohne Zubehor (CX) kg 23 (28)




Please read and comply with

A these original instructions prior

to the initial operation of your appliance and

store them for later use or subsequent own-
ers.

— Before first start-up it is definitely nec-
essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949!

— Check the contents of the pack before
unpacking.

— In case of transport damage inform ven-
dor immediately

Environmental protection . . EN .. .1
Symbols in the operating in-

structions . ............. EN .. .1
Device elements. . ... .. .. EN ...2
Symbols on the machine . . EN ...2
Properuse ............. EN ...2
Safety instructions . ... ... EN ...2
Safety Devices.......... EN ...2
Before Startup .......... EN ...3
Startup................ EN ...3
Operation.............. EN .. .4
Transport . ............. EN ...6
Storage. . .............. EN ...6
Maintenance and care . . . . EN ...6
Troubleshooting . ........ EN ...7
Accessories and Spare Parts EN ...7
Warranty. . ............. EN ...7
EC Declaration of Conformity EN ...8
Technical specifications . . . EN ...9

Environmental protection
@ The packaging material can be

recycled. Please do not throw
the packaging material into
household waste; please send it
for recycling.

Old appliances contain valuable
materials that can be recycled;
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar
substances must not enter the
environment. Please dispose of
your old appliances using ap-
propriate collection systems.

Please do not release engine oil, fuel ail,
diesel and petrol into the environment Pro-
tect the ground and dispose of used oil in
an environmentally-clean manner.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the
ingredients at:
www.kaercher.com/REACH

Symbols in the operating
instructions

A Danger

Immediate danger that can cause severe
injury or even death.

N\ Warning

Possible hazardous situation that could
lead to severe injury or even death.
Caution

Possible hazardous situation that could
lead to mild injury to persons or damage to

property.

EN -1
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Device elements

Please unfold the front picture side
Storage compartment for nozzles
Handle

High pressure connection
Pressure/ quantity regulation
Water connection

Oil level indicator

Oil tank

Cover

9 Power switch

10 Fastening screw for device hood
11 Storage compartment for hoses
12 Trigger gun storage clip

13 Nozzle

14 Spray lance

15 Hand spraygun

16 Safety lever

17 Lever for hand spray gun

18 High pressure hose

19 Push handle

20 Cable clamp

21 Fastening screw for push-handle
22 Detergent suction hose with filter
23 Dosage valve for detergent

24 Accessory compartment

25 Hose drum

26 Crank

Symbols on the machine

m High-pressure jets can be dan-
/i\wal gerous if improperly used. The
e jet may not be directed at per-
sons, animals, live electrical equipment or

at the appliance itself.

Proper use

Use this high pressure cleaner exclusively for

— Cleaning using low pressure jet and de-
tergent (for e.g. for cleaning machines,
cars, buildings, tools),

— For cleaning using high pressure jet
without detergent (for e.g. for cleaning
facades, terraces, garden appliances).

For stubborn dirt, we recommend the use of

the dirt blaster as a special accessory.

O NO O WN -~

A Danger

Risk of injury! Follow the respective safety
regulations when operating at gas stations
or other dangerous areas.

Please do not let mineral oil contaminated
waste water reach soil, water or the sew-
age system. Perform engine cleaning and
bottom cleaning therefore only on speci-

fied places with an oil trap.

Safety instructions

— Please follow the national rules and
regulations for fuel spray jets of the re-
spective country.

Please follow the national rules and
regulations for accident prevention of
the respective country. Fuel spray jets
must be tested regularly and the results
of these tests must be documented in
writing.

Safety Devices

Safety devices serve for the protection of
the user and must not be put out of opera-
tion or bypassed with respect to their func-
tion.

Overflow valve

While reducing the water supply/quantity
regulation at the pump head, the overflow
valve opens and part of the water flows
back to the pump suck side.

Pressure switch

If the lever on the trigger gun is released
the pressure switch turns off the pump,
the high-pressure jet is stopped. If the
lever is pulled the pump is turned on
again.

The overflow valve and pressure switch
are set and sealed at the factory. Set-
ting only by customer service.

Safety catch

The safety catch on the trigger gun pre-
vents the appliance from being switched on
unintentionally.

EN -2



Before Startup

Check oil level

= Read the oil level display when the de-
vice is not running. The oil level must be
above the two pointers.

Activate deaeration of oil container

= Unscrew the fastening screws of the
device hood; remove the device hood.

=> Cut off tip of oil container cover

=> Fasten the device hood.

Attaching the Accessories

= Mount the nozzle on the spray pipe (mark-
ings on the adjustment ring at the top).
= Connect ray tube to hand spray gun

In devices without hose drum:

=> Draw the push-handle upwards until the
stop.

=> Fix the push-handle using the enclosed
screws and tool.

= Fasten the high pressure hose to the
high pressure connection.

In devices without hose drum:

=> Insert the crank in the hose drum shaft
and lock it in.

= Before rolling up, stretch out the high
pressure hose.

= Wind the high pressure hose in uniform
layers on the hose drum by rotating the
crank. Select the rotation direction in
such a way that the high pressure hose
does not get bent.

Start up

N\ Warning

Risk of injury! Device, tubes, high pressure
hose and connections must be in faultless
condition. Otherwise, the appliance must
not be used.

Electrical connection

— For connection values, see technical
data and type plate.

— The electrical connections must be
done by an electrician according to IEC
60364-1.

Caution
The highest allowed net impedance at the
electrical connection point (refer to techni-
cal data) is not to be exceeded. In case of
confusion regarding the power impedance
present on your connection, please contact
your utilities provider.

A Danger

Danger of injury by electric shock.

— The voltage indicated on the type plate
must correspond to the voltage of the
electrical source.

—  The minimum fuse rating required at the
socket outlet is (see technical specifica-
tions).

— The appliance should always be con-
nected to the electrical mains using a
plug. It is forbidden to permanently con-
nect the appliance to the power supply.
The plug is only for mains separation.

— Check the power cord with mains plug
for damage before every use. If the
power cord is damaged, please arrange
immediately for the exchange by an au-
thorized customer service or a skilled
electrician.

— The plug and coupling of the extension
cable used must be watertight.

— Use the extension cord that has an ad-
equate cross-section (see "Technical
Data") and unwind it fully from the cable
drum.

Unsuitable extension cables can be
hazardous. Only use extension cables
outdoors which have been approved for
this purpose and labelled with a suffi-
cient cable cross section:

EN -3
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Water connection

N\ Warning

Observe requlations of water supplier.

According to the applicable regula-

tions, the appliance must never be

used on the drinking water supply

without a system separator. Use a

suitable system separator manufactured by

KARCHER; or, as an alternative, a system

separatoras per EN 12729 Type BA. Water

flowing through a system separator is con-

sidered non-drinkable.

Caution

Always connect the system separator to the

water supply, never directly to the appliance!

For connection values refer to technical

specifications

=> Connectthe supply hose(minimulength 7.5
m, minimum diameter 1/2°) to the water
connection point of the machine and at the
water supply point (for e.g. a tap).

Note: The supply hose is not included.

= Open the water supply.

Suck in water from vessel

= Screw the suction hose with filter (order
no. 4.440-238.0) to the water connec-
tion.
= Deaerate the appliance:
Unscrew the nozzle.
Switch on the appliance and let it run
until the water exiting is bubble-free.
At the end let the appliance run for ap-
prox. 10 seconds - then switch off. Re-
peat the procedure for a couple of
times.
= Switch off the appliance and fit the noz-
zle again.
A\ Danger
Never suck in water from a drinking water
container. Never suck in liquids which con-
tain solvents like lacquer thinner, petrol, oil
or unfiltered water. The sealings within the
device are not solvent resistant. The spray
mist of solvents is highly inflammable, ex-
plosive and poisonous.

A Danger

Risk of explosion!

Do not spray flammable liquids.

Note:Risk of blocking. Place the nozzles in

the accessory compartment with their joint

pointing upward.

A Danger

Long hours of using the appliance can

cause circulation problems in the hands on

account of vibrations.

Itis not possible to specify a generally valid

operation time, since this depends on sev-

eral factors:

— Proneness to blood circulation deficien-
cies (cold, numb fingers).

— Low ambient temperature. Wear warm
gloves to protect hands.

— A firm grip impedes blood circulation.

— Continuous operation is worse than an
operation interrupted by pauses.

In case of regular, long-term operation of

the device and in case of repeated occur-

rence of the symptoms (e.g. cold, numb fin-

gers) please consult a physician.

High pressure operation

Note: The appliance is equipped with a

pressure switch. The motor starts up only

when the lever of the pistol is pulled

= Roll off the high pressure hose totally
from the hose drum.

= Set the appliance switch to "I".

=>» Unlock the hand-spray gun and pull the
lever of the gun.

=>» Set working pressure and flow rate

through turning (rungless) at the pres-

sure- and amount regulation (B) (+/-).

EN -4



Select spray type

> Close the hand spray gun.
=> Turn the casing of the nozzle till the de-
sired symbol matches the marking.

~—— ||High pressure flat spray (25°)
for large dirt areas

— |High pressure circular spray
(0°) for specially stubborn dirt

Flat low pressure spray

z (CHEM) for operating using de-
T B(> .

° tergents or cleaning at low
pressure.

Select round or flat spray using touch-less

switching:

= Close the hand spray gun.

= Turn the spray-pipe that is inclined
about 45° downward to the left or the
right.

Operation with detergent

A\ Warning

— Unsuitable detergents can cause dam-
age to the appliance and to the object to
be cleaned. Use only those detergents
that have been approved by Kércher.
Observe the dosage and other instruc-
tions provided with these detergents.
For considerate treatment of the envi-
ronment use detergent economically.

— Follow the safety instructions for using
detergents.

Karcher detergents ensure smooth func-

tioning. Please consult us or ask for our

catalogue or our detergent information

sheets.

= Take out detergent suck hose.

= Suspend end of suction hose in a con-
tainer filled with detergent.

= Set nozzle to "CHEM".

=> Set dosing value for detergent to the
desired concentration.

Recommended cleaning method

>

Spray the detergent sparingly on the
dry surface and allow it to react, but not
to dry.

=>» Spray off loosened dirt with the high-

pressure ray.

=> After operations, dip the filter in clear

water. Turn the dosing valve to the
highest detergent concentration. Start
the appliance and rinse for one minute.

Interrupting operation

=> Release the lever of the hand-spray

gun; the device will switch off.

= Release again the lever of the hand-

v oYy VY

L2 7

spray gun; the device will switch on
again.

Turn off the appliance

Set the appliance switch to "0".
Disconnect the mains plug from the
socket.

Shut off water supply.

Activate hand spray gun until device is
pressure-less.

Press the safety lever of the hand-spray
gun to secure the lever of the pistol
against being released accidentally.

Storing the Appliance

Insert the hand-spary gun in the holder.
Appliance without hose drum:

Wind up the high-pressure hose and
hang it over the hose storage.

Device with hose drum:

Wind up the high-pressure hose on the
hose drum. Push in the handle of the
crank to block the hose drum.

= Wind the connection cable around the

cable holder.

=>» Fasten the plug with the mounted clip.

Frost protection

Caution

Frost will destroy the not completely water
drained device.

Store the appliance in a frost free area.

EN-5
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Shutdown

For longer work breaks or if a frost free stor-

age is not possible:

=> Drain water.

= Pump in conventional frost protection
agents through the appliance.

Note:Use normal glycol-based anti-freez-

ing agents for automobiles.

Note: Observe handling instructions of the

anti-freeze agent manufacturer.

=>» Operate device for max. 1 minute until
the pump and conduits are empty.

A Danger

Risk of injury and damage! Observe the

weight of the appliance when you transport it.

=> Pull the device behind you at the handle
for transporting it over longer distances.

= For devices without hose drum, push the
handle downward to carry the appliance.
To carry, hold the appliance at the han-
dles and not at the pushing handle.

= When transporting in vehicles, secure
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

A Danger
Risk of injury and damage! Note the weight
of the appliance in case of storage.

Maintenance and care

A\ Danger

Risk of injury by inadvertent startup of ap-
pliance and electrical shock.

First pull out the plug from the mains before
carrying out any tasks on the machine.

Safety inspection/ maintenance
contract

You can sign with your dealer a contract for
regular safety inspection or even sign a
maintenance contract. Please take advice
on this matter.

Before each use

= Check connection cable for damages
(risk of electrical shock); get the dam-
aged connection cable replaced imme-
diately by an authorised customer
service person/ electrician.

= Check the high pressure hose for dam-
ages (risk of bursting).
Please arrange for the immediate ex-
change of a damaged high-pressure
hose.

= Check appliance (pump) for leaks.
3 drops per minute are permitted and
can come out from the lower side of the
appliance. Call Customer Service if
there is heavy leakage.

Weekly

= Check oil level Please contact Custom-
er Service immediately if the oil is milky
(water in oil).

= Clean the sieve in the water connection.

=> Clean filter at the detergent suck hose.

monthly or after 500 operating

hours
= Oil change.
Oil change
=> Unscrew the fastening screws of the

device hood; remove the device hood.
Remove the lid of the oil container.

Tilt the appliance forward.

Drain the oil in a collection basin.

Fill in new oil slowly; air bubbles should
go out.

Attach the lid of the oil container.
Fasten the device hood.

L 20 2

Dispose of old oil ecologically or turn in at
a gathering point.

For oil type refer to technical specifica-
tions.



Troubleshooting

A Danger

Risk of injury by inadvertent startup of ap-

pliance and electrical shock.

First pull out the plug from the mains before

carrying out any tasks on the machine.

A\ Danger

— Getthe electrical components checked
and repaired only by authorised cus-
tomer service persons.

— Contact an authorised customer service
person in case of problems not men-
tioned in this chapter or if you are in
doubt or when you have been explicitly
asked to do so.

Appliance is not running

Check connection cable for damages.
Check the supply voltage.

Call Customer Service in case of elec-
trical defects.

L2 7

Pressure does not build up in the
appliance

Set nozzle to "High pressure".

Clean the nozzle.

Replace the nozzle.

Deaerate the appliance (see "Start-up")
Check water supply level (refer to tech-
nical data).

Clean the sieve in the water connection.
Check all inlet pipes to the pump.
Contact Customer Service if needed.

L0 20 2 R

Pump leaky

3 drops per minute are permitted and can

come out from the lower side of the appli-

ance. Call Customer Service if there is

heavy leakage.

= With stronger leak, have device
checked by customer service.

EN-7

Pump is vibrating

= Check suction pipes for water and de-
tergent and ensure that they are leak-
proof.

= Close dosing valve for detergent to op-
erate the machine without detergent.

= Deaerate the appliance (see "Start-up")

=>» Contact Customer Service if needed.

Detergent is not getting sucked in

= Set nozzle to "CHEM".

= Check/ clean detergent suction hose
with filter.

=>» Open or check/clean detergent dosing
valve.

=>» Contact Customer Service if needed.

Accessories and Spare Parts

— Only use accessories and spare parts
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original
accessories and original spare parts
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

— At the end of the operating instructions
you will find a selected list of spare parts
that are often required.

For additional information about spare
parts, please go to the Service section
at www.kaercher.com.

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each
country. We will repair potential failures of
your appliance within the warranty period
free of charge, provided that such failure is
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim
please contact your dealer or the nearest
authorized Customer Service centre.
Please submit the proof of purchase.

21
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EC Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant
basic safety and health requirements of the
EU Directives, both in its basic design and
construction as well as in the version put
into circulation by us. This declaration shall
cease to be valid if the machine is modified
without our prior approval.

Product: High-pressure cleaner
Type: 1.514-xxx

Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC

2000/14/EC

Applied harmonized standards
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V

Sound power level dB(A)
Measured: 89

Guaranteed: 91

5.957-737

The undersigned act on behalf and under
the power of attorney of the company man-
agement.

2 — Wes

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01



Technical specifications

Type HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Main Supply

Voltage \% 230

Current type Hz 1~ 50

Connected load kW 2,7

Protection (slow, char. C) A 16

Maximum allowed net impedance Ohm 0.2679 0.346+j.216

Extension cord 30 m mm? 2,5

Water connection

Max. feed temperature °C 60

Min. feed volume I/h (I/min) 700 (11,7)

Suck height from open container (20 °C) m 0,5

Max. feed pressure MPa (bar) 1(10)

Performance data

Working pressure MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Max. operating over-pressure MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Flow rate I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Detergent suck in I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Max. recoil force of hand spray gun N 25

Nozzle size (CX) -- 031 (032) | 038

Values determined as per EN 60355-2-79

Noise emission

Sound pressure level L, dB(A) 75

Uncertainty K5 dB(A) 2

Sound power level Ly, + Uncertainty Ky dB(A) 9

Hand-arm vibration value

Hand spraygun m/s? 2,7

Spray lance m/s?2 <2,5

Uncertainty K m/s? 1

Fuel

Amount of oil | 0,38

Oil grade -- SAE 15W40

Dimensions and weights

Length mm 360

Width (CX) mm 375 (400)

Height mm 925

Weight without accessories (CX) kg 23 (28)
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A M Lire ces notice originale avant la

premiére utilisation de votre ap-
pareil, se comporter selon ce qu'elles re-
quiérent et les conserver pour une
utilisation ultérieure ou pour le propriétaire
futur.

— Avantla premiére mise en service, vous
devez impérativement avoir lu les
consignes de sécurité N° 5.951-949 |

— Vérifier le contenu du paquet lors de
I'ouverture de I'emballage.

— Contactezimmédiatement le revendeur
en cas d'avarie de transport.

Table des matiéres

Protection de I'environnement FR ...1
Symboles utilisés dans le mode
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Eléments de l'appareil .... FR ...2
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Assistance en cas de panne FR ...7

Accessoires et pieces de re-
change................ FR

Garantie. .............. FR
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Protection de
I’environnement

Les matériaux constitutifs de
@ 'emballage sont recyclables.
%@ Ne pas jeter les emballages
dans les ordures ménageres,
mais les remettre a un systéme
de recyclage.
Les appareils usés contiennent
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent étre ap-
portés a un systéme de
recyclage. Il est interdit de jeter
les batteries, I'huile et les subs-
tances similaires dans I'environ-
nement. Pour cette raison,
utiliser des systémes de collecte
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

)

xd

Ne jetez pas I'huile moteur, le fuel, le die-
sel ou I'essence dans la nature. Protéger
le sol et évacuer I'huile usée de fagon fa-
vorable a I'environnement.

Instructions relatives aux ingrédients
(REACH)

Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous :
www.kaercher.com/REACH

Symboles utilisés dans le
mode d'emploi

A Danger

Pour un danger immédiat qui peut avoir
pour conséquence la mort ou des bles-
sures corporelles graves.

A\ Avertissement

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des
blessures corporelles graves ou la mort.
Attention

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des
blessures légéres ou des dommages maté-
riels.

FR -1



Eléments de I'appareil Utilisation conforme

Veuillez ouvrir la page d'image devant
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20
21
22

23
24

25
26

Récepteur de buse

Poignée

Raccord haute pression

Régulateur de pression et de quantité
Arrivée d'eau

Indicateur de niveau d'huile
Réservoir d'huile

Capot

Interrupteur principal

Vis de fixation du capot

Dépose du flexible

Support de poignée-pistolet

Buse

Lance

Poignée-pistolet

Manette de sécurité

Manette de la poignée-pistolet
Flexible haute pression

Guidon de poussée

Attache-cable

Vis de serrage Guidon de poussée
Flexible d'aspiration du détergent avec
filtre

Vanne de dosage du détergent
Espace de rangement pour les acces-
soires

Dévidoir

Manivelle

Symboles sur I'appareil

NZti4 Une utilisation incorrecte des

N¥al| jets haute pression peut présen-

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

ter des dangers. Le jet ne doit

pas étre dirigé sur des personnes, ani-
maux, installations électriques actives ni
sur l'appareil lui-méme.

Utiliser exclusivement ce nettoyeur haute

pression

— pour nettoyer au jet basse pression et
avec du détergent (par exemple pour le
nettoyage de machines, véhicules, bati-
ments, outils),

— pour nettoyer au jet haute pression
sans détergent (par ex. nettoyage de
facades, de terrasses, d'appareils de
jardinage).

Pour des salissures tenaces nos recom-

mandons le fraiseur de saleté comme ac-

cessoire en option.

A Danger

Risque de blessure ! En cas d'utilisation

dans l'enceinte d'une station service ou

dans d'autres zones a risque, respecter les
consignes de sécurité correspondantes.

Ne pas évacuer les eaux usées contenant
de I'huile minérale dans la terre, les dispo-
sitifs pour eaux usées ou les canalisa-
tions. Dés lors, effectuer le nettoyage du
moteur ou du bas de caisse uniquement
aux postes de lavage appropriés et équi-
pés d'un séparateur d'huile.

Consignes de sécurité

— Respecter les dispositions Iégales na-
tionales respectives pour les jets de li-
quide.

— Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour la prévention
des accidents. Les jets de liquides doi-
vent étre contrdlés régulierement et le
résultat du contrdle consigné par écrit.

FR -2
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Dispositifs de sécurité

Les dispositifs de sécurité ont pour but de
protéger I'utilisateur. Par conséquent, ils ne
doivent en aucun cas étre désactivés ou
transformés.

Clapet de décharge

En cas de réduction de la quantité d'eau
avec le réglage de pression/quantité, la cla-
pet de décharge s'ouvre et une partie de
I'eau est évacuée vers le c6té aspiration de
la pompe.

Pressostat

— Sivous relachez la gachette, la pompe
est éteinte par un manocontacteur, le
jet haute pression est interrompu. Si
VOUS appuyez a nouveau sur le levier,
la pompe est remise en marche.

— Le clapet de dérivation et l'interrupteur
de pression sont réglé et plombé par
l'usine. Seul le service apres-vente est
autorisé a effectuer le réglage.

Cran de sécurité

Le cran de sécurité de la poignée-pistolet
empéche toute mise en marche inopinée
de l'appareil.

Avant la mise en service

Contréle du niveau d’huile

=>» Affichage du niveau d'huile avec I'appa-
reil a I'arrét. Le niveau d'huile doit repo-
ser au-dessus des deux indicateurs.

Activer la purge du carter d'huile

=>» Dévisser la vis de fixation du capot et
retirer celui-ci.

=>» Couper la pointe du couvercle du réser-
voir d'huile.

=> Fixer le capot.

Montage des accessoires

= Monter la buse sur la lance (marquage
sur la bague de butée en haut).
=>» Relier la lance a la poignée-pistolet.

Pour les appareils sans dévidoir :

=>» Tirer le guidon de poussée jusqu'a la
butée vers le haut.

=>» Serrer le guidon de poussée avec les
vis et les outils ci-joints.

= Visser fermement le flexible haute pres-
sion sur le raccord haute pression.

Pour les appareils avec dévidoir :

=>» Enficher en enclencher la manivelle
dans l'arbre de dévidoir.

=>» Avant d'enrouler le flexible haute pression,
veiller a le placer de maniére tendue.

=>» Enrouler uniformément le flexible haute
pression sur le dévidoir en tournant la
manivelle. Choisir le sens de rotation de
telle sorte que le flexible haute pression
ne soit pas plié.

Mise en service

A\ Avertissement

Risque de blessure ! L'appareil, les
conduites d'alimentation, les flexibles haute
pression et les raccords ne doivent présen-
ter aucun défaut. Ne pas utiliser I'appareil si
son état n'est pas irréprochable.

Branchement électrique

— Pour les données de raccordement, se
référer a la section Caractéristiques
techniques et a la plaque signalétique.

— Le raccordement électrique doit étre ef-
fectué par un électricien et doit corres-
pondre a la CEI 60364-1.

Attention

L'impédance de réseau maximale admissible

au niveau du point de raccordement ne doit

en aucun cas étre dépassée (voir Caractéris-
tiques techniques). En cas de doute concer-
nant limpédance de réseau présente sur
votre point de raccordement, veuillez vous
adresser a l'entreprise responsable de votre
alimentation énergétique.
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A Danger

Risque d'électrocution.

— Latension indiquée sur la plaque signa-
létique de I'appareil doit correspondre a
celle de la prise.

— Protection minimale par fusible de la
prise de courant (cf. Données tech-
niques).

— L'appareil doit impérativement étre rac-
cordé au secteur avec une fiche élec-
trique. Une connexion au secteur ne
pouvant pas étre coupée est interdite.
La fiche électrique sert a la séparation
du secteur.

— Vérifier avant chaque utilisation que le
céable et la fiche secteur ne sont pas en-
dommagés. Un céble d’alimentation en-
dommagé doit immédiatement étre
remplacé par le service aprés-vente ou
un électricien agréé.

— Les fiches méles et les raccords des
cébles de rallonge utilisés doivent étre
étanches a l'eau.

— Utiliser un cable de prolongation avec
une section suffisante (voir "Caractéris-
tiques techniques”) et le dérouler com-
pléetement de I'enrouleur.

— Des rallonges non adaptées peuvent
présenter des risques. N'utiliser en
plein air que des rallonges homolo-
guées et signalées par Kércher, avec
une section suffisante:

Arrivée d'eau

A\ Avertissement

Respecter les prescriptions de votre socié-
té distributrice en eau.

Selon les directives en vigueur,

I'appareil ne doit jamais étre ex-

ploité sans séparateur systéme

sur le réseau d'eau potable. Utili-

ser un séparateur systeme approprié de la
Sté. Kércher® ou en alternative un sépara-
teur systeme selon EN 12729 type BA.
L'eau qui s'est écoulée a travers un sépara-
teur systeme est classifiée comme non po-
table.

Attention

Toujours raccorder le séparateur du sys-

teme au niveau de l'alimentation en eau et

Jjamais directement sur l'appareil!

Pour les valeurs de raccordement, se re-

porter a la section Caractéristiques tech-

niques.

=>» Raccorder la conduite d'alimentation
(longueur minimale 7,5 m, diamétre mi-
nimum 1/2") au raccord pour l'arrivée
d'eau de l'appareil et a I'alimentation en
eau (ex. un robinet).

Remarque :Le flexible d'alimentation n'est

pas compris dans la livraison.

=>» Ouvrir I'alimentation d'eau.

Aspirer I'eau encore présente dans
les réservoirs

=> Visser le flexible d’aspiration avec le
filtre (n° de commande 4.440-238.0)
sur la prise d’eau.
=>» Purge d'air de I'appareil :
Dévisser l'injecteur.
Laisser I'appareil en route jusqu'a I'eau
sorte sans faire de bulles.
Faire tourner I'appareil éventuellement
pendant 10 secondes - le mettre hors
service. Répéter le processus a plu-
sieurs reprises.
= Arréter l'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.
A Danger
Ne jamais aspirer de l'eau dans un réser-
voir d'eau potable. Ne jamais aspirer de li-
quides contenant des solvants, tels que du
diluant pour peinture, de l'essence, de
I'huile, ou de I'eau non filtrée. Les joints de
l'appareil ne sont pas résistants aux sol-
vants. Le nuage de pulvérisation des sol-
vants est extrémement inflammable,
explosif et toxique.
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A Danger

Risque d'explosion !

Ne pas pulvériser de liquides inflam-
mables.

Remarque :Risque d'obturation. Poser les
buses uniquement avec I'embouchure vers
le haut dans le compartiment des acces-
soires.

A Danger

A cause des vibrations, une durée d'utilisa-
tion plus long de I'appareil peut amenée
aux troubles de l'irrigation sanguine dans
les mains.

Il estimpossible de définir une durée d'utili-

sation universelle. Celle-ci dépend en effet

de plusieurs facteurs d'influence :

— Mauvaise circulation sanguine de ['utilisa-
teur (doigts souvent froids, sensation de pi-
cotement dans les doigts).

— Température ambiante faible. Porter des
gants chauds pour protéger les mains.

— Une préhension ferme peut entraver la cir-
culation sanguine.

— ll'est conseiller de ponctuer le travail de
pauses plutét que d'assurer un service inin-
terrompu.

En cas d'utilisation réguliére et de longue durée

de l'appareil et en cas d'apparition répétée des

symptdmes caractéristiques (par exemple, une
sensation de picotement dans les doigts, les
doigts froids), nous recommandons de consul-
ter un médecin.

Fonctionnement a haute pression

Remarque : L'appareil est équipé d'un
pressostat. Le moteur ne démarre que lors-
qu'une pression est effectuée sur la poi-
gnée.

= Dérouler complétement le flexible haute
pression de I'enrouleur.

Régler l'interrupteur principal sur
Décrochez le pistolet de giclage a main
et tirer le levier du pistolet.

Régler (+/-) la pression de service et le débit
en tournant (en continu) le dispositif régula-
teur de pression et de quantité.

L A7

Choisir le type de jet

= Fermer la poignée-pistolet.

=>» Tourner le logement de la buse jusqu'a
ce que le symbole désiré corresponde
avec le marquage :

Jet plat a haute pression (25°)
pour des salissures sur des
J|grandes surfaces

Jet baton a haute pression (0°)
pour des salissures trés te-
naces

Jet plat a basse pression
(CHEM) pour le service avec
détergent ou nettoyer avec une
pression basse

Sélectionner jet baton ou jet plat, commu-

tant sans toucher:

= Fermer le pistolet de projection.

=> Tourner le tube en acier orienté a env.
45° vers le bas vers la droite ou vers la
gauche.

Fonctionnement avec détergent

M\ Avertissement

— Des détergents peu appropriés peuvent
endommagés l'appareil et l'objet pour
nettoyer. Uliliser uniquement des dé-
tergents qui sont validés par Kércher.
Respecter les consignes et recomman-
dations de dosage jointes aux déter-
gents. Protéger l'environnement en
utilisant le détergent avec parcimonie.

— Respecter les consignes de sécurité fi-
gurant sur les détergents.

Des détergents de Karcher garantissent un

travail sans défauts. Veuillez-vous

conseiller ou demander notre catalogue ou
notre bulletins d'information sur des pro-
duits de nettoyage.

=>» Retirer le tuyau d'aspiration de détergent.

=>» Plonger le flexible d’aspiration du déter-
gent dans un récipient contenant du dé-
tergent.

=>» Placer l'injecteur sur la position
"CHEM".
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= Régler le clapet de dosage du déter-
gent sur la concentration souhaitée.

Méthode de nettoyage conseillée

= Pulvériser le détergent sur la surface
séche et laisser agir sans toutefois le
laisser sécher complétement.

> Oter les salissures décollées 3 I'aide du
jet haute pression.

= Aprés utilisation, plonger le filtre dans
de l'eau claire. Tourner la valve de do-
sage sur la concentration en détergent
la plus élevée. Démarrer I'appareil et
rincer a I'eau claire pendant une minute.

Interrompre le fonctionnement

=> Relacher le levier de la poignée-pisto-
let, I'appareil se met hors service.
Tirer de nouveau sur le levier de la poi-
gnée-pistolet, I'appareil se remet en
service.

Mise hors service de I'appareil

Mettre l'interrupteur principal sur "0".
Retirer la fiche secteur de la prise de
courant.

Couper l'alimentation en eau.
Actionner la poignée-pistolet jusqu'a ce
que l'appareil soit hors pression.
Actionner le cran de sireté de la poi-
gnée-pistolet pour sécuriser le pistolet
contre un déclenchement intempestif.

L N I

Ranger I’appareil

=>» Enficher la poignée-pistolet dans le
support.

=> Appareil sans dévidoir :
Enrouler le flexible haute pression et
I'accrocher sur la dépose du flexible.

= Appareil doté d'un dévidoir :
Enrouler le flexible haute pression sur
le dévidoir. Enfoncer la poignée de la
manivelle pour bloquer le dévidoir.

= Enrouler le cable d'alimentation autour
de l'attache-céables.

=>» Fixer la fiche électrique avec le clip
monté.

FR-6

Protection antigel

Attention

Le gel peut endommager l'appareil si l'eau
n'a pas été intégralement vidée.

Conserver I'appareil dans un lieu a I'abri du gel.

Remisage

En cas d'interruption de longue durée ou s'il

n'est pas possible de conserver l'appareil

dans un lieu protégé du gel :

= Purger l'eau.

= Pomper produit antigel d'usage par I'ap-
pareil.

Remarque :utiliser un produit antigel du

commerce pour automobile a base de glycol.

Remarque :Respecter les consignes d'uti-

lisation du fabricant du produit antigel.

=>» Faire tourner I'appareil au max. 1 mi-
nute jusqu'a ce que la pompe et les
conduites soient entiérement vides.

A Danger

Risque de blessure et d'endommagement !

Respecter le poids de I'appareil lors du

transport.

= Pour transporter I'appareil sur de plus
longues distances, le tirer derriére soi
au moyen du manche de poussée.

=>» Pour les appareil sans dévidoir, dispo-
ser le guidon de poussée vers le bas
pour les porter. Pour porter I'appareil,
toujours utiliser les poignées, jamais le
guidon de poussée.

=>» Sécuriser I'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport
dans des véhicules.

Entreposage

A Danger

Risque de blessure et d'endommagement !
Prendre en compte le poids de I'appareil a
l'entreposage.
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Entretien et maintenance

A Danger

Risque de blessure et de choc électrique
par un démarrage inopiné de Il'appareil.
Avant d'effectuer tout type de travaux sur
I'appatreil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.

Inspection de sécurité/Contrat
d'entretien

Vous pouvez accorder avec votre commer-
¢ant une inspection de sécurité réguliére
ou passer un contrat d'entretien.
Conseillez-vous.

Avant chaque mise en service

=>» Contréler que le cable d'alimentation
n'est pas endommagé (risque de choc
électrique), faire remplacer immédiate-
ment tout cable d'alimentation endom-
mageé par un service aprés-vente
autorisé/un électricien spécialisé.

=> Vérifier le tuyau a haute pression s'il est
endommagé (danger d'éclatement).
Un flexible haute pression endommagé
doit immédiatement étre remplacé.

=> Vérifier I'étanchéité de I'appareil
(pompe).
3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au c6té in-
férieure de l'appareil. En cas de non
étanchéité plus forte, adressez-vous au
Centre de Service Aprés-vente.

Hebdomadairement

=> Vérifier le niveau d'huile Si I'huile est lai-
teux (eau dans I'huile), adressez-vous
immédiatement au Centre de Service
Aprés-vente.

Nettoyer le tamis de l'arrivée d'eau.
Nettoyer le filtre situé sur le tuyau d'as-
piration de détergent.

L7

Annuellement ou aprés 500 heures
de service

= Remplacer ['huile.

Vidange d'huile

Dévisser la vis de fixation du capot et
retirer celui-ci.

Retirer le couvercle du réservoir d'huile.
Verser I'appareil en avant.

Vider I'huile dans la cuvette de récupé-
ration.

Remplir lentement la nouvelle huile ; les
bulles d'air doivent s'échapper.
Apporter le couvercle du réservoir
d'huile.

Fixer le capot.

L 2 T 2 L

Eliminer I'huile usagée en respectant I'en-
vironnement ou l'apporter a un centre de
collecte.

Pour les types d'huile et les quantités de
remplissage, se reporter a la section Ca-
ractéristiques techniques.

Assistance en cas de panne

A\ Danger

Risque de blessure et de choc électrique

par un démarrage inopiné de l'appareil.

Avant d'effectuer tout type de travaux sur

I'appareil, le mettre hors service et débran-

cher la fiche électrique.

A Danger

— Seul le service aprés-vente autorisé est
habilité a contréler et réparer les com-
posants électriques.

— S'il se produit des défauts qui ne sont
pas répertoriés dans ce chapitre, en
cas de doute ou si cela est explicite-
ment indiqué, s'adresser a un service
aprés-vente autorisé.

L'appareil ne fonctionne pas

=>» Contréler que le cable de raccordement
n'est pas endommagé.

Contrbler la tension du secteur.

En cas de défaut électrique, consulter
le service aprés-vente.

L 7
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L'appareil ne monte pas en pression

=>» Placer l'injecteur sur la position "Haute

pression".

Nettoyer la buse.

Susbstituer la busette.

Purger I'air de I'appareil (voir "Mise en

service").

Controler le débit de I'alimentation en

eau ( voir la section Caractéristiques

techniques).

Nettoyer le tamis de l'arrivée d'eau.

Vérifier toutes les conduites d'alimenta-

tion vers la pompe.

=>» Sinécessaire, visiter le service apres-
vente.

L N N

vV

La pompe fuit

3 gouttes d'eau par minute sont admis-

sibles et peuvent s'écoulent au coté infé-

rieure de l'appareil. En cas de non

étanchéité plus forte, adressez-vous au

Centre de Service Aprés-vente.

= En cas de fuite plus importante, faire
vérifier l'appareil par le service aprés-
vente.

La pompe frappe

=>» Vérifier les conduites d'aspiration de
I'eau et de détergent par rapport a une
perte d'étanchéité.

= Fermer la valve de dosage pour le dé-
tergent lors du fonctionnement sans dé-
tergent.

=> Purger l'air de I'appareil (voir "Mise en
service").

=>» Sinécessaire, visiter le service apres-
vente.

Le détergent n'est pas aspirée

Placer l'injecteur sur la position
"CHEM".

Veérifier/ettoyer le flexible d'aspiration
du détergent avec filtre.

Ouvrir ou vérifier/nettoyer le doseur du
détergent.

Si nécessaire, visiter le service apres-
vente.

v v vV

Accessoires et piéces de
rechange

— Utiliser uniguement des accessoires et
des piéces de rechange autorisés parle
fabricant. Des accessoires et des
piéces de rechange d’origine garantis-
sent un fonctionnement sir et parfait de
I'appareil.

— Une sélection des piéces de rechange
utilisées le plus se trouve a la fin du
mode d'emploi.

— Plus information sur les piéces de re-
change vous les trouverez sous
www.kaercher.com sous le menu Ser-
vice.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par
notre société de distribution responsable.
Les éventuelles pannes sur I'appareil sont
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure ou
celles-ci relevent d'un défaut matériel ou
d'un vice de fabrication. En cas de recours
en garantie, adressez-vous a votre reven-
deur ou au service aprés-vente agréeé le
plus proche munis de votre preuve d'achat.
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Déclaration de conformité CE

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-aprés répond de par sa
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matiére de sécuri-
té et d’hygiéne par les directives
européennes en vigueur. Toute modifica-
tion apportée a la machine sans notre ac-
cord rend cette déclaration invalide.

Produit: Nettoyeur haute pression
Type: 1.514-xxx

Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

Normes harmonisées appliquées :

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3—-11: 2000

EN 62233: 2008

Procédures d'évaluation de la conformité
2000/14/CE: Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)
Mesuré: 89

Garanté: 91

5.957-737

Les soussignés agissent sur ordre et sur
procuration de la Direction commerciale.

Gees— W @gg(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01



Caractéristiques techniques

Type HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Raccordement au secteur

Tension \% 230

Type de courant Hz 1~ 50

Puissance de raccordement kW 2,7

Protection (a action retardée, caract. C) A 16

Impédance du circuit maximale admissible Ohms 0.2679 0.346+j.216

Rallonge 30 m mm? 2,5

Arrivée d'eau

Température d'alimentation (max.) °C 60

Débit d'alimentation (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Hauteur d'aspiration a partir du réservoir ouvert {m 0,5

(20 °C)

Pression d'alimentation (max.) MPa (bar) 1(10)

Performances

Pression de service MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Pression de service max. MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Débit I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Aspiration de détergent I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Force de réaction max. de la poignée-pistolet [N 25

Taille d'injecteur (CX) - 031 (032) | 038

Valeurs déterminées selon EN 60355-2-79

Emission sonore

Niveau de pression sonore L, dB(A) 75

Incertitude K5 dB(A) 2

Niveau de pression sonore Ly, + incertitude Ky [dB(A) 9

Valeur de vibrations bras-main

Poignée-pistolet m/s? 2,7

Lance m/s? <2,5

Incertitude K m/s? 1

Carburants

Quantité d'huile I 0,38

Types d'huile - SAE 15W40

Dimensions et poids

Longueur mm 360

Largeur (CX) mm 375 (400)

Hauteur mm 925

Poids sans accessoire (CX) kg 23 (28)
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A M Prima di utilizzare I'apparecchio

per la prima volta, leggere le
presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

— Prima di procedere alla prima messa in
funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949!

— Al momento del disimballaggio, control-
lare il contenuto della confezione.

— Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

Protezione dell’ambiente

Tutti gli imballaggi sono ricicla-
@ bili. Gli imballaggi non vanno
% <9 gettati nei rifiuti domestici, ma
consegnati ai relativi centri di
raccolta.
Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi
‘ e vanno consegnati ai relativi
O\ |centri di raccolta. Batterie, olioe
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nel’ambiente. Si
prega quindi di smaltire gli ap-
parecchi dismessi mediante i si-

Protezione dell’lambiente . . T ...1 stemi di raccolta differenziata.
Simboli riportati nel manuale
d'uso. ... T ...1 Sostanze quali olio per motori, gasolio,
Parti dell'apparecchio. . . . . IT ) benzina o carburante diesel non devono
Simboli riportati sull'apparec- essere dispersi nell'ambiente. Si prega
chio................... L2 pertanto di proteggere il suolo e di smaltire
Uso conforme a destinazione IT .2 I'olio usato conformemente alle norme
Norme di sicurezza . .. ... T ...2 ambientali.
Dispositivi di sicurezza. . . . IT .2 Avvertenze sui contenuti (REACH)
Prima della messa in funzione IT ...3 Informazioni aggiornate sui contenuti sono
Messa in funzione ....... IT .3 disponibili all'indirizzo:
USO. ..o T ...4 www.kaercher.com/REACH
Trasporto .............. AERELENN Simboli riportati nel manuale
Supporto. . ............. IT ..6 d'uso
Cura e manutenzione. . . .. IT ..6
Guida alla risoluzione dei guasti IT T A Pericolo
Accessori e ricambi . ... .. T ...8 Per un rischio imminente che determina le-
Garanzia. .............. IT ..8 sioni gravi o la morte.
Dichiarazione di conformita CE IT ...9 /\ Attenzione
Dati tecnici . ............ IT .10 Peruna situazione di rischio possibile che po-
trebbe determinare lesioni gravi o la morte.
Attenzione
Per una situazione di rischio possibile che
potrebbe determinare danni leggeri a per-
sone o cose.
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Parti dell'apparecchio Uso conforme a destinazione

Si prega di aprire la pagina illustrata

O NO O WN -~

19
20
21
22

23
24
25
26

Ripiano ugello

Maniglia

Attacco alta pressione
Regolazione pressione/portata
Collegamento idrico

Indicatore livello olio
Contenitore dell'olio

Cofano

Interruttore dell'apparecchio
Vite di fissaggio cofano
Ripiano tubo flessibile
Sostegno per pistola a spruzzo
Ugello

Lancia

Pistola a spruzzo

Leva di sicurezza

Leva della pistola a spruzzo.
Tubo flessibile alta pressione
Archetto di spinta

Reggicavo

Vite di fissaggio archetto di spinta
Tubo flessibile di aspirazione detergen-
te con filtro

Valvola di dosaggio detergente
Vano accessori

Avvolgitubo

Manovella

Simboli riportati
sull’apparecchio

Getti ad alta pressione possono
risultare pericolosi se usati in

modo improprio. Il getto non va

mai puntato su persone, animali, equipag-
giamenti elettrici attivi o sull'apparecchio
stesso.

Utilizzare esclusivamente questa idropuli-
trice

— per la pulizia con il getto a bassa pressio-
ne e detergente (p.es. per la pulizia di
macchinari, veicoli, costruzioni, utensili),
per la pulizia con un getto ad alta pres-
sione senza detergente (ad es. pulizia
di facciate, terrazzi, attrezzi da giardi-
naggio).

Per lo sporco resistente si consiglia I'ugello
rotativo antisporco (accessorio optional).
A\ Pericolo

Rischio di lesioni! Per apparecchi impiegati
presso stazioni di servizio o in altre zone di
pericolo, osservare le disposizioni di sicu-
rezza vigenti.

L'acqua di scarico contenente oli minerali
non deve essere dispersa nel terreno, nel-
le acque o nelle canalizzazioni. La pulizia
di motori e di sottoscocche va effettuata
esclusivamente in luoghi provvisti di sepa-
ratori d'olio.

Norme di sicurezza

— Rispettare le norme nazionali vigenti
per pompe a getto liquido.

Rispettare le norme nazionali vigenti
per I'antinfortunistica. Le pompe a getto
liquido devono essere controllate ad in-
tervalli regolari ed il risultato del control-
lo deve essere registrato per iscritto.

Dispositivi di sicurezza

| dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere di-
sattivati o impiegati per scopi diversi da
quelli indicati.

Valvola di troppopieno

Riducendo la quantita d'acqua tramite la re-
golazione pressione/portata, la valvola di
troppopieno si apre. Si verifica cosi un re-
flusso di una certa quantita d'acqua verso il
lato aspirazione della pompa.
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Pressostato

— Se si allenta la leva della pistola a
spruzzo, il pressostato spegne la pom-
pa, il getto ad alta pressione si ferma.
Se si tira la leva, si riattiva la pompa.

— La valvola di troppopieno ed il presso-
stato sono impostati in fabbrica e sigilla-
ti. Gli interventi di regolazione sono da
effettuarsi esclusivamente dal servizio
assistenza clienti

Dispositivo di arresto di sicurezza

Il dispositivo di arresto di sicurezza posto
sulla pistola a spruzzo impedisce I'aziona-
mento accidentale dell'apparecchio.

Prima della messa in funzione

Controllare il livello dell'olio

= Rilevare il livello dell'oclio quando I'appa-
recchio & fermo. Il livello dell'clio deve
trovarsi sopra i due indicatori.

Attivare lo sfiato del contenitore
dell'olio

=>» Svitare la vite di fissaggio del cofano e
rimuoverlo.

= Tagliare l'estremita del tappo serbatoio
olio.

=>» Fissare il cofano dell'apparecchio.

Montaggio degli accessori

=> Montare l'ugello sulla lancia (marcature
sull'anello di regolazione superiore).

= Collegare la lancia alla pistola a spruzzo.

Per gli apparecchi senza avvolgitubo:

=>» Tirare verso l'alto I'archetto di spinta
fino all'arresto.

=>» Fissare l'archetto di spinta con le viti e
l'utensile in dotazione.

=> Avwvitare il tubo flessibile di alta pressio-
ne all'attacco di alta pressione.

Per gli apparecchi con avvolgitubo:

=> Introdurre e bloccare la manovella
nell'albero dell'avvolgitubo.

Stendere per il lungo il tubo flessibile
alta pressione prima di avvolgerlo.
Avvolgere il tubo flessibile di alta pres-
sione in modo uniforme ruotando la ma-
novella sull'avvolgitubo. Scegliere il
senso di rotazione in modo tale che il
tubo flessibile di alta pressione non
venga piegato.

Messa in funzione

A\ Attenzione

Rischio di lesioni! L' apparecchio, le ali-
mentazioni, il tubo flessibile alta pressione
ed i collegamenti devono essere in perfetto
stato. In caso contrario é vietato usare I'ap-
parecchio.

>

>

Collegamento elettrico

— Valori di collegamento: vedi Dati tecnici
e targhetta.

— Il collegamento elettrico va eseguito da
un'elettricista qualificato e deve essere
conforme alla norma IEC 60364-1.

Attenzione

Non superare il valore massimo d'impeden-

za di rete consentito per il punto d'allaccia-

mento elettrico (vedi Dati tecnici). In caso di

dubbi sull'impedenza di rete presente sul

punto di collegamento si prega di contatta-
re la propria azienda fornitrice di energia
elettrica.

A Pericolo

Pericolo di scosse elettriche.

— La tensione indicata sulla targhetta
dell'apparecchio deve corrispondere a
quella della sorgente di corrente.

— Protezione minima della presa elettrica
(vedi Dati tecnici).

— L'apparecchio deve essere collegato
necessariamente con una spiana alla
rete elettrica. E vietato un collegamento
alla rete elettrica senza possibilita di di-
stacco. La spina serve per il distacco
dalla rete.



— Prima di ogni utilizzo controllare che il
cavo di allacciamento e la spina di ali-
mentazione non presentino danni. Far
sostituire immediatamente il cavo di al-
lacciamento danneggiato dal servizio
clienti autorizzato/da un elettricista spe-
cializzato.

- La spina ed il collegamento del cavo
prolunga utilizzato devono essere a te-
nuta d'acqua.

— Usare una prolunga con una sezione
adeguata (vedi ,Dati tecnici®) e svolgere
completamente dall'avvolgicavo

— Prolunghe non adatte possono risultare
pericolose. All'aperto utilizzare esclusi-
vamente cavi prolunga omologati e re-
lativamente contrassegnati aventi
sezione sufficiente.

Collegamento all'acqua

A\ Attenzione

Rispettare le disposizioni fornite dalla so-

cieta per I'approvvigionamento idrico.

Secondo quanto prescritto dalle

regolamentazioni in vigore e ne-

cessario che l'apparecchio non

venga usato mai senza disgiunto-

re di rete sulla rete di acqua potabile. Utiliz-

zare un idoneo disgiuntore di rete della ditta

KARCHER oppure in alternativa un di-

sgiuntore di rete secondo la normativa

EN 12729 Tipo BA. L'acqua che scorre at-

traverso un separatore di sistema non é

classificata come acqua potabile.

Attenzione

Collegare il sezionatore del sistema sem-

pre all’alimentazione idrica, mai diretta-

mente all’apparecchio!

Collegamenti: vedi Dati tecnici.

=> Collegare il tubo flessibile di alimenta-
zione (lunghezza minima 7,5 m, diame-
tro minimo 1/2") al collegamento
dell'acqua dell'apparecchio e all'alimen-
tazione di acqua (p.es. rubinetto).

Avviso:ll tubo flessibile di alimentazione

non € in dotazione.

=> Aprire I'alimentazione dell'acqua.

IT
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Aspirare I'acqua dal contenitore

=>» Awvvitare il tubo di aspirazione coniil filtro
(cod. d’ordinazione 4.440-238,0) al col-
legamento dell’acqua.
=>» Sfiatare I'apparecchio:
Svitare l'ugello.
Lasciare attivato I'apparecchio, finché
I'acqua che fuoriesce non sia priva di
bolle d’aria.
Eventualmente attivare I'apparecchio
per 10 secondi — disattivare. Ripetere il
procedimento piu volte.
= Spegnere l'apparecchio e riavvitare
l'ugello.
A Pericolo
Non aspirare mai acqua da contenitori d’ac-
qua potabile. Non aspirare mai liquidi con-
tenenti solventi come diluenti per vernici,
benzina, olio o acqua non filtrata. Le guar-
nizioni dell'apparecchio non sono resistenti
ai solventi. La nebbia di polverizzazione é
altamente infiammabile, esplosiva e vele-
nosa.

A\ Pericolo

Rischio di esplosione!

Non nebulizzare alcun liquido infiammabile.

Avviso:Rischio di intasamento. Introdurre

gli ugelli nel vano accessori solo con lo

sbocco rivolto verso l'alto.

A Pericolo

Un uso prolungato dell'apparecchio puo

causare disturbi vascolari nelle mani, dovu-

ti alle vibrazioni.

Non é possibile stabilire tempi generalizzati

di utilizzo, dato che sono soggetti a diversi

fattori:

— Predisposizione alla circolazione san-
guigna insufficiente (dita spesso fredde
e formicolio).

— Bassa temperatura d'ambiente. Indossa-
re guanti caldi per proteggere le mani.

— Se un oggetto viene afferrato salda-
mente, la circolazione sanguigna puo
essere ostacolata.
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— Unfunzionamento interrotto da pause

meglio di un funzionamento continuo.
Consigliamo di effettuare una visita medica
in caso di utilizzo regolare e continuo
dell'apparecchio o se tali fenomeni si verifi-
cano ripetutamente (p.es. formicolio e dita
fredde).

Funzionamento ad alta pressione

Nota: I'apparecchio € dotato di un presso-
stato. Il motore funziona solo se la leva del-
la pistola ¢& tirata.

= Svolgere completamente il tubo flessi-
bile di alta pressione dall'avvolgitubo.
Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su "I".

Sbloccare la pistola a spruzzo e tirare la
leva della pistola.

Impostare la pressione di esercizio e la
portata girando (in modo continuo) la
regolazione di pressione e portata (+/-)

>
>
2>

Selezionare il tipo di getto
desiderato

Chiudere la pistola a spruzzo.

Ruotare I'alloggiamento dell'ugello fino
a quando il simbolo desiderato coincide
con il contrassegno:

vV

— || Getto piatto ad alta pressione
c [ ©= ||(25°) per la pulizia di vaste su-
~—|perfici
Getto puntiforme ad alta pres-
sione (0°) per la pulizia di spor-
co particolarmente resistente
Getto piatto a bassa pressione
(CHEM) per il funzionamento
con detergente o la pulizia a
pressione ridotta

D

Selezionare il getto puntiforme o piatto me-

diante commutazione senza contatto:

=> Chiudere la pistola a spruzzo.

=> Ruotare a sinistra o a destra la lancia
orientata verso il basso a circa 45°.

Funzionamento con detergente

A\ Attenzione

— L’uso di prodotti detergenti non adatti
pud provocare danni all'apparecchio e
all'oggetto da pulire. Usare solo deter-
genti autorizzati dalla ditta Kércher. Ri-
spettare le indicazioni relative al
dosaggio e le avvertenze fornite con i
detergenti. Per salvaguardare I'ambien-
te non eccedere nell'uso di prodotti de-
tergenti.

— Osservare le avvertenze di sicurezza ri-
portate sui detergenti.

| detergenti Karcher garantiscono un ciclo

di lavoro senza inconvenienti. Chiedete

consiglio ai nostri esperti oppure ordinate il

nostro catalogo o le schede informative

specifiche per i detergenti.

= Togliere il tubo flessibile di aspirazione
detergente

= Appendere il tubo flessibile di aspirazio-
ne detergente in un contenitore con so-
luzione detergente.

= Impostare l'ugello su "CHEM".

=>» Impostare la valvola di dosaggio deter-
gente sul grado di concentrazione desi-
derato.

Metodo di pulizia consigliato

=>» Spruzzare misuratamente il detergente
e lasciare agire (non asciugare) sulla
superficie asciutta.

=>» Sciacquare lo sporco sciolto con il getto
ad alta pressione.

= Dopo il funzionamento immergere il fil-
tro in acqua pulita. Ruotare la valvola di
dosaggio alla concentrazione massima
di detergente. Avviare I'apparecchio e
sciacquare per un minuto.

Interrompere il funzionamento

=>» Rilasciare la leva della pistola a spruz-
zo, l'apparecchio si disattiva.

=>» Tirare nuovamente la leva della pistola
a spruzzo, l'apparecchio si riattiva.



Spegnere I’'apparecchio

Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su "0".

Togliere la spina di alimentazione dalla
presa.

Chiudere I'alimentazione dell'acqua.
Azionare la pistola a spruzzo fino a
completa depressurizzazione dell'ap-
parecchio.

Azionare la leva di sicurezza della pi-
stola a spruzzo per assicurare la leva
della pistola contro un azionamento in-
volontario.

L 720 2
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Deposito dell’apparecchio

=> Introdurre la pistola a spruzzo nel so-
stegno.

= Apparecchio senza avvolgitubo:

Avvolgere il tubo flessibile di alta pres-

sione ed agganciarlo sul ripiano del

tubo flessibile.

Apparecchio con avvolgitubo:

Avvolgere il tubo flessibile di alta pres-

sione sull'avvolgitubo. Introdurre la ma-

niglia della manovella per bloccare

I'avvolgitubo.

= Auvvolgere il cavo di collegamento attor-
no al reggicavo.

= Fissare la spina con la clip montata.

Antigelo

Attenzione

Apparecchi non completamente svuotati
possono essere dannegagiati dal gelo.
Conservare l'apparecchio in un luogo pro-
tetto dal gelo.

Fermo dell'impianto

In caso di lunghi periodi di fermo o se non

si dispone di luoghi protetti dal gelo:

= Svuotare l'acqua

=> Distribuire un prodotto antigelo com-
merciale all'interno dell'apparecchio
azionando la pompa.

Avviso:Usare un antigelo comunemente in

commercio per automobili a base di glicole.

IT

Avviso: Osservare le disposizioni fornite

dal produttore dell'antigelo.

= Mettere in moto l'apparecchio (max. 1
minuto) fino a completo svuotamento
della pompa e delle condutture.

A\ Pericolo

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante il
trasporto.

=>» Per trasportare 'apparecchio su lunghi
tragitti tirarlo tenendo I'appostita mani-
glia.

Per gli apparecchi senza avvolgitubo,
posizionare per il trasporto I'archetto di
spinta verso il basso. Per alzare I'appa-
recchio tenere le maniglie e non I'ar-
chetto di spinta.

Per il trasporto in veicoli, assicurare
I'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

Supporto

A\ Pericolo

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la
conservazione.

Cura e manutenzione

A Pericolo

Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio e da scosse
elettriche.

Disattivare I'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.

2>

v

Controlli preventivi/Contratto di
manutenzione

Presso il Vostro rivenditore potrete concor-
dare regolari controlli preventivi o stipulare
un contratto di manutenzione. Chiedete
consiglio ai nostri esperti.
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Prima di ogni utilizzo

= Accertarsi che il cavo di collegamento
non sia danneggiato (rischio di scosse
elettriche), far sostituire immediata-
mente il cavo di collegamento danneg-
giato dal servizio clienti/elettrotecnico
autorizzato.

Controllare eventuali danneggiamenti
del tubo flessibile altra pressione (peri-
colo di scoppio).

Sostituire immediatamente eventuali
tubi flessibili alta pressione danneggiati.
Verificare la tenuta stagna dell'apparec-
chio (pompa).

Una quantita di tre gocce d’acqua al mi-
nuto che fuoriesce anche dal lato infe-
riore dell'apparecchio & consentita. Se
la perdita dovesse superare questa
quantita, rivolgersi al servizio clienti.

Ogni settimana

Controllare il livello dell'olio. In presen-
za di olio lattescente (acqua nell'olio)
contattare immediatamente il servizio
assistenza clienti.

Pulire il filtro del collegamento acqua.
Pulire il filtro posto sul tubo flessibile di
aspirazione detergente.

L 7

Dopo 500 ore di esercizio, o a
scadenza annuale

=> Effettuare il cambio dell'olio.

Cambio dell'olio

Svitare la vite di fissaggio del cofano e
rimuoverlo.

Togliere il coperchio del contenitore
dellolio

Ribaltare in avanti I'apparecchio.
Scaricare l'olio nel contenitore di raccolta.
Versare lentamente dell'olio nuovo; le
bolle d'aria devono fuoriuscire.
Applicare il coperchio del contenitore
dell'olio

Fissare il cofano dell'apparecchio.

L 2 L T T

Smaltire I'olio usato conformemente alle
norme ambientali o consegnarlo presso
un centro di raccolta.

Olio consigliato e quantita: vedi Dati tec-
nici.

Guida alla risoluzione dei
guasti

A Pericolo

Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-

to accidentale dell'apparecchio e da scosse

elettriche.

Disattivare I'apparecchio ed estrarre la spi-

na di alimentazione prima di effettuare in-

terventi sull'apparecchio.

A\ Pericolo

— Far verificare e riparare i componenti
elettrici solo dal servizio clienti autoriz-
zato.

— In caso di guasti non riportati in questo
capitolo € necessario contattere in caso
di dubbi il servizio clienti autorizzato.

L'apparecchio non funziona

=>» Accertarsi che il cavo di collegamento
non sia danneggiato.

=>» Controllare la tensione di rete.

=> In caso di difetto elettrico contattare il
servizio clienti.
L'apparecchio non raggiunge

pressione

=>» Impostare I'ugello su "alta pressione.

=>» Pulire la bocchetta.

=>» Sostituire l'ugello.

=> Sfiatare l'aria dall'apparecchio (vedi
.Messa in funzione®).

=>» Verificate la quantita di afflusso di ac-
qua (vedi Dati tecnici).

=>» Pulire il filtro del collegamento acqua.

=>» Controllare tutte le condutture in entrata
della pompa.

= All'occorrenza contattare il servizio
clienti.
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La pompa non é a tenuta stagna

Una quantita di tre gocce d’acqua al minuto

che fuoriesce anche dal lato inferiore

dell'apparecchio & consentita. Se la perdita

dovesse superare questa quantita, rivol-

gersi al servizio clienti.

=>» Quando si verificano perdite di maggio-
re entita, rivolgersi al servizio di assi-
stenza clienti per un controllo.

La pompa emette rumori strani

= Controllare la tenuta delle tubazioni di
aspirazione dell'acqua e del detergente.

=> Chiudere la valvola di dosaggio del de-
tergente durante il funzionamento sen-
za detergente.

=>» Sfiatare I'aria dall'apparecchio (vedi
,Messa in funzione®).

=> All'occorrenza contattare il servizio
clienti.

Il detergente non viene aspirato

Impostare I'ugello su "CHEM".
Controllare/Pulire il tubo flessibile di
aspirazione detergente con filtro
Aprire o controllare/pulire la valvola di
dosaggio detergente.

All'occorrenza contattare il servizio
clienti.

Accessori e ricambi

— Impiegare esclusivamente accessori e ri-
cambi autorizzati dal produttore. Acces-
sori e ricambi originali garantiscono che
I'apparecchio possa essere impiegato in
modo sicuro e senza disfunzioni.

— Lalista dei pezzi di ricambio piu comuni
e riportata alla fine del presente manua-
le d'uso.

— Maggiori informazioni sulle parti di ri-
cambio sono reperibili al sito www.kaer-
cher.com alla voce “Service”.

v v vy
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Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte
della nostra societa di vendita competente.
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all'apparecchio,
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al piu vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

-8
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Dichiarazione di conformita
CE

42

Con la presente si dichiara che la macchina
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, &
conforme ai requisiti fondamentali di sicu-
rezza e di sanita delle direttive CE. In caso
di modifiche apportate alla macchina senza
il nostro consenso, la presente dichiarazio-
ne perde ogni validita.

Prodotto: Idropulitrice

Modelo: 1.514-xxx

Direttive CE pertinenti

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

Norme armonizzate applicate

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Procedura di valutazione della confor-
mita applicata

2000/14/CE: Allegato V

Livello di potenza sonora dB(A)
Misurato: 89

Garantito: 91

5.957-737

| firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

2o — Wsac
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2011/07/01
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Modello HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Collegamento alla rete

Tensione \% 230

Tipo di corrente Hz 1~ 50

Potenza allacciata kW 2,7

Protezione (ritardo, caratt. C) A 16

Massima impedenza di rete consentita Ohm 0.2679 0.346+j.216

Prolunga 30 m mm? 2,5

Collegamento idrico

Temperatura in entrata (max.) °C 60

Portata (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Livello di aspirazione da contenitori aperti (20°C)|{m 0,5

Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 1(10)

Prestazioni

Pressione di esercizio MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Max. sovrapressione d’esercizio MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Portata I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Aspirazione detergente I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Max. forza repulsiva pistola a spruzzo (max.) N 25

Misura degli ugelli (CX) -- 031 (032) | 038

Valori rilevati secondo EN 60355-2-79

Emissione sonora

Pressione acustica L dB(A) 75

Dubbio K, dB(A) 2

Pressione acustica Ly, + Dubbio Ky, dB(A) 9

Valore di vibrazione mano-braccio

Pistola a spruzzo m/s? 2,7

Lancia m/s?2 <2,5

Dubbio K m/s? 1

Carburante e sostanze aggiuntive

Quantita olio | 0,38

Tipo di olio: -- SAE 15W40

Dimensioni e pesi

Lunghezza mm 360

Larghezza (CX) mm 375 (400)

Altezza mm 925

Peso senza accessori (CX) kg 23 (28)
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Lees voor het eerste gebruik
A van uw apparaat deze originele
gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk
en bewaar hem voor later gebruik of voor
een latere eigenaar.

— Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-
heidsinstructies nr. 5.951-949 in elk ge-
val lezen!

— De inhoud van de verpakking controle-
ren bij het uitpakken.

— Bij transportschade onmiddellijk de
handelaar op de hoogte brengen.

Inhoudsopgave

Zorg voor het milieu . . . . .. NL ...1

Symbolen in de gebruiksaanwij-

Zorg voor het milieu

herbruikbaar. Deponeer het ver-
pakkingsmateriaal niet bij het
huishoudelijk afval, maar bied
het aan voor hergebruik.

@ Het verpakkingsmateriaal is

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor
hergebruik. Lever de apparaten
daarom in bij een inzamelpunt
voor herbruikbare materialen.
Batterijen, olie en dergelijke
stoffen mogen niet in het milieu
belanden. Verwijder overbodig

g

»

ZiING. .o NL ...1 geworden apparatuur daarom
Apparaat-elementen. . . . . . NL ...2 via geschikte inzamelpunten.
Symbolen op het toestel. . . NL ...2 i i _
Reglementair gebruik.. . . . . NL ...2 Gelieve motorolie, stookolie, diesel en
Veiligheidsinstructies . . . . . NL .2 benzine niet in het milieu te laten terecht-
Veiligheidsinrichtingen NL 2 komen. Gelieve de bodem te beschermen
. N T o en oude olie op milieuvriendelijke manier
Voor de inbedrijfstelling . . . NL ...3 te verwijderen.
Inbedrijfstelling . . .. ... ... NL ...3
Bediening .. ............ NL ...5 Aanwijzingen betreffende de inhouds-
Vervoer. ............... NL ...6 stoffen (REACH)
opslag .. ..o NL .6 Huidige informatie over de inhoudsstoffen
Onderhoud NL 7 vindt u onder:
n er"ou s e www.kaercher.com/REACH
Hulp bij storingen . . . .. ... NL ...7 .
Toebehoren en reserveonder- SymbOIen in de
delen ................. NL ..8 gebruiksaanwijzing
Garantie............... NL ...8
EG-conformiteitsverklaring. NL ...9 A Gevaar
Technische gegevens . . . . NL ..10 Voor een onmiddellijk dreigend gevaar dat
leidt tot ernstige en zelfs dodelijke lichame-
lijke letsels.
N\ Waarschuwing
Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die
zou kunnen leiden tot ernstige en zelfs do-
delijke lichamelijke letsels.
Voorzichtig
Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die
kan leiden tot lichte lichamelijke letsels of
materiéle schade.
NL -1



Apparaat-elementen Reglementair gebruik

Afbeeldig naar voren uitklappen a.u.b.
Straalpijpopbergvak

Greep

Hogedrukaansiluiting
Druk-/volumeregeling
Wateraansluiting

Oliepeilindicatie

Oliereservoir

Apparaatkap

9 Apparaatschakelaar

10 Bevestigingsschroef apparaatkap
11 Slangopbergvak

12 Houder voor handspuitpistool

13 Sproeier

14 Staalbuis

15 Handspuitpistool

16 Veiligheidshendel

17 Hefboom van het handspuitpistool
18 Hogedrukslang

19 Schuifbeugel

20 Kabelhouder

21 Bevestigingsschroef schuifbeugel
22 Reinigingsmiddel-zuigslang met filter
23 Reinigingsmiddel-doseerapparaat
24 Accessoiresvak

25 Slangtrommel

26 Krukhendel

Symbolen op het toestel

(NZt#s Hogedrukstralen kunnen ge-
/i\wael vaarlijjk zijn wanneer ondeskun-
—men)  digen het apparaat bedienen. U
mag de straal mag niet richten op perso-
nen, dieren, onder stroom staande voor-
werpen of de hogedrukreiniger zelf.

O NO O WN -~

Deze hogedrukreiniger uitsluitend gebruiken
— voor het reinigen met de lagedrukstraal
en reinigingsmiddel (bv. reinigen van
machines, voertuigen, bouwwerken,
werktuigen),

voor reinigen met hogedrukstraal zon-
der reinigingsmiddel (bv. reinigen van
gevels, terrassen, tuingereedschap).
Voor hardnekkig vuil raden wij de vuilfrees
als bijzondere toebehoren aan.

A Gevaar

Verwondingsgevaar! Bij het gebruik aan
tankstations of andere gevaarlijke zones
overeenkomstige veiligheidsvoorschriften
in acht nemen.

Gelieve mineraaloliehoudend afvalwater

niet in de grond, waterlopen of rioleringen
laten terechtkomen. Gelieve de motorrei-
niging en bodemreiniging daarom alleen

op geschikte plaatsen met olieafscheider
uit te voeren.

Veiligheidsinstructies

— Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever voor stralers van
vloeistoffen in acht nemen.
Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever inzake ongevallen-
preventie in acht nemen. Stralers van
vloeistoffen moeten regelmatig gecon-
troleerd worden en het resultaat van de
controle moet schriftelijk vastgelegd
worden.

Veiligheidsinrichtingen

Veiligheidsinrichtingen dienen voor de be-
scherming van de gebruiker en mogen niet
buiten werking gezet of in hun functie om-
zeild worden.
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Overstroomklep

Bij het verlagen van de waterhoeveelheid
met de druk-/volumeregeling gaat de over-
stroomklep open en stroomt een deel van
het water terug naar de zuigkant van de
pomp.

Drukschakelaar

— Wordt de hendel van het handspuitpi-
stool losgelaten, dan schakelt de druk-
schakelaar de pomp uit en stopt de
hogedrukstraal. Wordt de hendel aan-
getrokken, dan schakelt de drukscha-
kelaar de pomp weer in.

— Overstroomklep en drukschakelaar zijn
in de fabriek ingesteld en verzegeld. In-
stelling uitsluitend door de klanten-
dienst.

Veiligheidspal

De veiligheidspal aan het handspuitpistool
verhindert onbedoeld inschakelen van het
apparaat.

Voor de inbedrijfstelling

Oliepeil coontroleren

= Oliepeilaanduiding aflezen bij een
rechtopstaand apparaat. Het oliepeil
moet boven beide wijzers liggen.

Ontluchting oliereservoir activeren

=>» Bevestigingsschroef van de apparaatkap
losdraaien, apparaatkap verwijderen.

=>» Punt van het oliereservoirdeksel afsnijden.

= Apparaatkap bevestigen.

Toebehoren monteren

=>» Sproeier op de straalpijp monteren
(markeringen op de stelring bovenaan).
=>» Straalbuis met handspuitpistool verbinden.

Bij apparaten zonder slangtrommel:

=>» Schuifbeugel tot de aanslag naar boven
trekken.

=>» Schuifbeugel met meegeleverde schroe-
ven en gereedschap vastschroeven.

= Hogedrukslang vastschroeven aan de
hogedrukaansluiting.

Bij apparaten met slangtrommel:

= Krukhendel in de slangtrommelas ste-
ken en laten klikken.

= hogedrukslang voor het oprollen ge-
strekt leggen.

= Hogedrukslang in gelijkmatige lagen op
de slangtrommel wikkelen door aan de
krukhendel te draaien. Draairichting zo-
danig kiezen dat de hogedrukslang niet
geknikt wordt.

Inbedrijfstelling

A\ Waarschuwing

Verwondingsgevaar! Apparaat, toevoerlei-
dingen, hogedrukslang en aansluitingen
moeten in een perfecte toestand zijn. In-
dien de toestand niet perfect is, mag het
apparaat niet gebruikt worden.

Elektrische aansluiting

— Aansluitwaarden zie Technische gege-
vens en typeplaatje.

— De elektrische aansluiting moet uitge-
voerd worden door een electricien en
moet voldoen aan IEC 60364-1.

Voorzichtig

De maximaal toegelaten netimpedantie

aan het elektrische aansluitpunt (zie Tech-

nische gegevens) mag niet overschreden
worden. In geval van onduidelijkheden in
verband met de netimpedantie aan uw aan-
sluitpunt neemt u best contact op met uw
electriciteitsmaatschappij.
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A\ Gevaar

Verwondingsgevaar door elektrische schok.

— De op het typeplaatje aangegeven
spanning moet met de spanning van de
stroombron overeenkomen.

— Minimumzekering van het stopcontact
(zie Technische gegevens).

— Het apparaat moet met een stekker op
het stroomnet aangesloten worden.
Een onscheidbare verbinding met het
stroomnet is niet toegestaan. De stek-
ker dient voor de scheiding van het
stroomnet.

— Controleer netsnoer en stekker voor ge-
bruik altijd op beschadigingen. Laat een
beschadigd netsnoer onmiddellijk ver-
vangen door een bevoegde klanten-
dienst-/elektromonteur.

— Stekker en koppeling van een gebruikt
verlengsnoer moeten waterdicht zijn.

— Verlengingskabel met een voldoende
grote diameter gebruiken (zie , Techni-
sche gegevens®) en volledig van de ka-
beltrommel wikkelen.

— Ongeschikte verlengsnoeren kunnen
gevaarlijk zijn. Gebruik in de buitenlucht
uitsluitend verlengsnoeren met vol-
doende diameter die daarvoor zijn
goedgekeurd en dienovereenkomstig
zijn gekenmerkt.

Wateraansluiting

A\ Waarschuwing

Voorschriften van de watermaatschappij in
acht nemen.

Volgens de geldige voorschriften

mag het apparaat nooit zonder sy-
steemscheider aangesloten wor-

den op het drinkwaternet. Er moet

een geschikte systeemscheider van de fir-
ma KARCHER of als alternatief een sy-
steemscheider conform EN 12729 type BA
gebruikt worden. Water dat door een sy-
steemscheider is gestroomd, wordt als niet
drinkbaar geclassificeerd.

Voorzichtig

Systeemscheider altijd aan de watertoe-

voer en nooit direct aan het apparaat aan-

sluiten!

Aansluitwaarden zie Technische gegevens.

= Toevoerslang (minimumlengte 7,5 m,
minimumdiameter 1/2") aan de water-
aansluiting van het apparaat en aan de
watertoevoer (bijvoorbeeld waterkraan)
aansluiten.

Instructie: De toevoerslang behoort niet

tot het leveringspakket.

= Open de watertoevoer.

Water uit reservoir zuigen

=>» Zuigslang met filter (bestelnummer
4.440-238.0) aan de wateraansluiting
vastschroeven.
= Apparaat ontluchten:
Sproeier losschroeven.
Apparaat laten draaien tot het water
zonder luchtbellen uit de straalpijp
komt.
Apparaat eventueel gedurende 10 se-
conden laten draaien — uitschakelen.
Proces meermaals herhalen.
=>» Apparaat uitschakelen en sproeier op-
nieuw vastschroeven.
A Gevaar
Zuig nooit water uit een drinkwaterreservoir
aan. Zuig nooit oplosmiddelhoudende
vioeistoffen, zoals lakverdunners, benzine,
olie of ongefilterd water aan. De afdichtin-
gen in het apparaat zijn niet bestand tegen
oplosmiddelen. De sproeinevel van oplos-
middelen is zeer licht ontvlambaar, explo-
sief en giftig.

NL -4
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A Gevaar

Explosiegevaar!

Geen brandbare vloeistoffen sproeien.

Aanwijzing: Gevaar voor verstopping.

Sproeierkoppen alleen met de monding

naar boven in het toebehorenvak leggen.

A Gevaar

Langere gebruiksduur van het apparaat

kan door de vibraties leiden tot doorbloe-

dingstoornissen in de handen.

Een algemeen geldende duur voor het ge-

bruik kan niet vastgelegd worden aange-

zien die afhangt van verschillende factoren:

— persoonlijke neiging tot slechte door-
bloeding (vaak koude vingers, kriebelen
van de vingers).

— Lage omgevingstemperatuur. Warme
handschoenen dragen ter bescherming
van de handen.

— Stevig vasthouden hindert de doorbloe-
ding.

— Ononderbroken werking is slechter dan
een werking met pauzen.

Bij een regelmatig, langdurig gebruik van

het apparaat en bij herhaaldelijk optreden

van die symptomen (bijvoorbeeld kriebelen
van de vingers, koude vingers) bevelen wij
een medisch onderzoek aan.

Werken met hoge druk

Aanwijzing: Het apparaat is uitgerust met
een drukschakelaar. De motor start alleen als
de hendel van het pistool aangetrokken is.
=> Hogedrukslang volledig van de slang-
trommel afrollen.

Apparaatschakelaar op "I" zetten.
Handspuitpistool ontgrendelen en hen-
del van het pistool aantrekken.
Werkdruk en waterhoeveelheid instel-
len (+/-) door aan de druk- en volumere-
geling te draaien (traploos).

v oy

Straalsoort kiezen

=>» Handspuitpistool sluiten.

=>» Behuizing van de sproeier draaien tot
het gewenste symbool overeenstemt
met de markering:

—— 1| Vlakke hogedrukstraal (25°)
(&=

voor uitgestrekt vuil

Ronde hogedrukstraal (0°)
voor bijzonder hardnekkig vuil

Vlakke lagedrukstraal (CHEM)
voor de werking met reinigings-
middel of reinigen met een lage
druk

Ronde of vlakke straal selecteren door con-

tactloos omschakelen:

=>» Spuitpistool sluiten.

= De ongeveer 45° naar beneden gerich-
te straalpijp naar links of rechts draaien.

Werking met reinigingsmiddel

Waarschuwing

— Ongeschikte reinigingsmiddelen kun-

nen het apparaat en het te reinigen ob-
ject beschadigen. Alleen
reinigingsmiddelen gebruiken die vrij-
gegeven zijn door Kércher. Aanbevolen
dosering en instructies bij de reinigings-
middelen in acht nemen. Ter milieube-
scherming zuinig omspringen met
reinigingsmiddelen.

— Veiligheidsinstructies op de reinigings-

middelen in acht nemen.
Karcher-reinigingsmiddelen garanderen
een storingsvrije werking. Laat u adviseren
of vraag onze catalogus of informatiebla-
den van de reinigingsmiddelen aan.
Reinigingsmiddel-zuigslang uittrekken.
Reinigingsmiddel-zuigslang in een re-
servoir met reinigingsmiddel hangen.
Sproeier op ,CHEM" stellen.
Reinigingsmiddel-doseerapparaat op
gewenste concentratie stellen.

L2 2 7
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Aanbevolen reinigingsmethode

=>» Reinigingsmiddel in geringe hoeveel-
heid op het droge oppervlak sproeien
en laten inwerken (niet laten opdro-
gen!).

=> Spoel losgeraakt vuil er met de hoge-
drukstraal af.

= Na het gebruik de filter in zuiver water
dompelen. Doseerklep op de hoogste
concentratie draaien. Apparaat starten
en gedurende een minuut schoonspoe-
len.

Werking onderbreken

= Hendel van het handspuitpistool losla-
ten, het apparaat wordt uitgeschakeld.

= Hendel van het handspuitpistool op-
nieuw aantrekken, het apparaat wordt
opnieuw ingeschakeld.

Apparaat uitschakelen

Apparaatschakelaar op ,0“ stellen.
Trek de stekker uit het stopcontact.
Watertoevoer sluiten.

Handspuitpistool bedienen tot het ap-
paraat drukuvrij is.

Veiligheidshendel van het handspuitpi-
stool bedienen om de hendel van het pi-
stool te beveiligen tegen onbedoeld
activeren.

L 2 N

Apparaat opslaan

Handspuitpistool in de houder steken.

Apparaat zonder slangtrommel:

Hogedrukslang oprollen en over het

slangopbergvak hangen.

= Apparaat met slangtrommel:
Hogedrukslang op de slangtrommel
wikkelen. Greep van de krukhendel in-
schuiven om de slangtrommel te blok-
keren.

= Aansluitkabel rond de kabelhouder wik-
kelen.

= Stekker met gemonteerde clip bevesti-

gen.

L 7
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Vorstbescherming

Voorzichtig

Vorst beschadigt het apparaat als het water
er niet volledig uit is.

Apparaat op een vorstvrije plaats bewaren.

Stillegging

Bij langere werkonderbrekingen of als

vorstvrije opslag niet mogelijk is:

= Water aflaten.

= Gebruikelijk antivriesmiddel door het
apparaat pompen.

Aanwijzing: In de handel verkrijgbaar anti-

vriesmiddel voor auto’s op glycolbasis ge-

bruiken.

Instructie: Behandelingsvoorschriften van

de fabrikant van het antivriesmiddel in acht

nemen.

=>» Apparaat max. 1 minuuut laten draaien
tot de pomp en de leidingen leeg zijn.

Vervoer

A Gevaar

Gevaar voor letsels en beschadigingen!

Houd bij het transport rekening met het ge-

wicht van het apparaat.

=> Voor het transport op lange trajecten
het apparaat aan het greep achter zich
aan trekken.

=> Bij apparaten zonder slangtrommel de
duwbeugel voor het dragen naar om-
laag brengen. Apparaat voor het dra-
gen aan de grepen en niet aan de
duwbeugel vastnemen.

=>» Bij het transport in voertuigen moet het
apparaat conform de geldige richtlijnen
beveiligd worden tegen verschuiven en
kantelen.

Opslag

A Gevaar
Gevaar voor letsel en beschadiging! Het
gewicht van het apparaat bij opbergen in
acht nemen.
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Onderhoud

A Gevaar

Gevaar voor letsels door per ongeluk star-
tend apparaat en elektrische schok.

Bij alle werkzaamheden aan het apparaat,
het apparaat uitschakelen en de netstekker
uittrekken.

Veiligheidsinspectie/
onderhoudscontract

Met uw handelaar kunt u een regelmatige
veiligheidsinspectie afspreken of een on-
derhoudscontract afsluiten. Gelieve ons
advies te vragen.

Voor elke werking

= Aansluitkabel controleren op schade
(gevaar door elektrische schok), be-
schadigde aansluitkabel onmiddellijk
laten vervangen door een geautoriseer-
de klantendienst / elektrotechnisch vak-
man.

= Hogedrukslang controleren op bescha-
diging (barstgevaar).
Beschadigde hogedrukslang onmiddel-
lijk vervangen.

=> Apparaat (pomp) op dichtheid controleren.
3 druppels water per minuut zijn toege-
laten en kunnen ontsnappen aan de on-
derkant van het apparaat. Bij sterkere
ondichtheid de klantendienst raadple-
gen.

Wekelijks

=>» Oliepeil controleren. Bij melkachtige
olie (water in de olie) onmiddellijk de
klantendienst contacteren.

Jaarlijks of na 500 bedrijfsuren

= Olie vervangen.

Olieverversing

=>» Bevestigingsschroef van de apparaatkap
losdraaien, apparaatkap verwijderen.

= Deksel van de olietank verwijderen.

= Apparaat naar voren kantelen.

=> Olie in opvangbak aflaten.

=> Nieuwe olie langzaam vullen; luchtbel-
len moeten ontsnappen.

=>» Deksel van het oliereservoir aanbrengen.

=> Apparaatkap bevestigen.

Oude olie op milieuvriendelijke wijze ver-
wijderen of bij een geautoriseerde instan-
tie indienen.

Oliesoort en vulhoeveelheid zie Techni-
sche gegevens.

Hulp bij storingen

A Gevaar

Gevaar voor letsels door per ongeluk star-

tend apparaat en elektrische schok.

Bij alle werkzaamheden aan het apparaat,

het apparaat uitschakelen en de netstekker

uittrekken.

A Gevaar

— Elektrische componenten alleen laten
controleren en herstellen door een ge-
autoriseerde klantendienst.

— Bij storingen die in dit hoofdstuk niet
vermeld worden, in geval van twijfel en
indien uitdrukkelijk vermeld, moet een
geautoriseerde klantendienst geraad-
pleegd worden.

Apparaat draait niet

= Zeef in de wateraansluiting reinigen.
> Filter aan de reinigingsmiddel-zuig- = Aansluitkabel controleren op schade.
slang reinigen. => Netspanning controleren.
=> Bij een elektrisch defect moet de klan-
tendienst geraadpleegd worden.
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Apparaat komt niet op druk

Sproeier op ,Hogedruk® stellen.
Sproeikop reinigen.

Vervang de sproeier.

Apparaat ontluchten (zie ,Inbedrijfstel-
ling“).

Watertoevoerhoeveelheid controleren
(zie Technische gegevens).

Zeef in de wateraansluiting reinigen.
Alle toevoerleidingen naar de pomp
controleren.

Indien nodig de klantendienst raadple-
gen.

L2 7 T T 2

Pomp ondicht

3 druppels water per minuut zijn toegelaten
en kunnen ontsnappen aan de onderkant

van het apparaat. Bij sterkere ondichtheid
de klantendienst raadplegen.

=> Bij sterkere ondichtheid het apparaat

door de klantendienst laten controleren.

Pomp klopt

=> Zuigleidingen voor water en reinigings-
middel controleren op ondichtheid.

= Doseerklep voor reinigingsmiddel slui-
ten bij een werking zonder reinigings-
middel.

= Apparaat ontluchten (zie ,Inbedrijfstel-
ling“).

=>» Indien nodig de klantendienst raadple-
gen.

Reinigingsmiddel wordt niet
aangezogen

Sproeier op ,CHEM® stellen.
Reinigingsmiddel-zuigslang met filter
controleren/reinigen.

nen of controleren/reinigen.
Indien nodig de klantendienst raadple-
gen.

v v vy

Reinigingsmiddel-doseerapparaat ope-

Toebehoren en
reserveonderdelen

— Er mogen uitsluitend toebehoren en re-
serveonderdelen gebruikt worden die
door de fabrikant zijn vrijgegeven. Origi-
nele toebehoren en reserveonderdelen
bieden de garantie van een veilig en
storingsvrije werking van het apparaat.

— Een selectie van de meest frequent be-
nodigde reserveonderdelen vindt u ach-
teraan in de gebruiksaanwijzing.

— Verdere informatie over reserveonder-
delen vindt u op www.kaercher.com bij
Service.

In ieder land zijn de door ons bevoegde
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

NL -8
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EG-conformiteitsverklaring

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde
machine door haar ontwerp en bouwwijze
en in de door ons in de handel gebrachte
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende
EG-richtlijnen. Deze verklaring verliest
haar geldigheid wanneer zonder overleg
met ons veranderingen aan de machine
worden aangebracht.

Product: Hogedrukreiniger
Type: 1.514-xxx

Van toepassing zijnde EG-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108//EG

2000/14/EG

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure

2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
Gemeten: 89

Gegarandeerd: 91

5.957-737

De ondergetekenden handelen in opdracht
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

— i/ ({Z&S«Q(

S. Reiser
. Head of Approbation .
Gevolmachtigde voor de documentatie:

S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2011/07/01



Technische gegevens

Type HD5/15C | HD6/13 C

HD 5/15 CX | HD 6/13 CX
Spanningaansluiting
Spanning \Y, 230
Stroomsoort Hz 1~ 50
Aansluitvermogen kW 2,7
Zekering (trage, char. C) A 16
Maximum toegelaten netimpedantie Ohm 0.2679 0.346+j.216
Verlengingskabel 30 m mm?2 2,5
Wateraansluiting
Toevoertemperatuur (max.) °C 60
Toevoerhoeveelheid (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)
Zuighoogte uit open reservoir (20 °C) m 0,5
Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 1(10)
Capaciteit
Werkdruk MPa (bar) 15 (150) 13 (130)
Max. bedrijfsoverdruk MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)
Volume I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)
Aanzuiging reinigingsmiddel I/h (I/min) 0...35(0...0,6)
Reactiedruk van het handspuitpistool (max.) N 25
Formaat sproeier (CX) - 031 (032) | 038
Bepaalde waarden conform EN 60355-2-79
Geluidsemissie
Geluidsdrukniveau L, dB(A) 75
Onzekerheid K5 dB(A) 2
Geluidskrachtniveau Ly, + onveiligheid Ky, dB(A) 9
Hand-arm vibratiewaarde
Handspuitpistool m/s? 2,7
Staalbuis m/s?2 <2,5
Onzekerheid K m/s? 1
Bedrijfsstoffen
Oliehoeveelheid | 0,38
Oliesoort -- SAE 15W40
Maten en gewichten
Lengte mm 360
Breedte (CX) mm 375 (400)
Hoogte mm 925
Gewicht zonder accessoires (CX) kg 23 (28)

NL —10
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A Antes del primer uso de su apa-

rato, lea este manual original,

actue de acuerdo a sus indicaciones y

guardelo para un uso posterior o para otro

propietario posterior.

— jAntes de la primera puesta en marcha
lea sin falta las instrucciones de uso y
las instrucciones de seguridad n.°
5.951-949!

— Comprobar el contenido del paquete al
desembalar.

— En caso de dafos de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

indice de contenidos

Proteccion del medio ambiente ES .. 1
Simbolos del manual de instruc-
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Manejo................ ES ..5
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Almacenamiento ........ ES ..6
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Ayuda en caso de averia . . ES ..7
Accesorios y piezas de repuestoES .. 8
Garantia............... ES .8
Declaracion de conformidad CEES .. 9
Datos técnicos .. ........ ES .10

Proteccion del medio
ambiente

Los materiales empleados para
@ el embalaje son reciclables y re-
%@ cuperables. No tire el embalaje
a la basura doméstica y entré-
guelo en los puntos oficiales de
recogida para su reciclaje o re-
cuperacion.
Los aparatos viejos contienen
materiales valiosos reciclables
‘@ que deberian ser entregados
para su aprovechamiento pos-
terior. Evite el contacto de bate-
rias, aceites y materias
semejantes con el medioam-
biente. Por este motivo, entre-
gue los aparatos usados en los
puntos de recogida previstos
para su reciclaje.

Por favor, no deje que el aceite para mo-
tores, el aceite caliente y la gasolina da-
fien el medio ambiente. Evite que
sustancias nocivas penetren en el suelo y
elimine el aceite usado de forma que no
dafie el medio ambiente.

Indicaciones sobre ingredientes (REACH)
Encontrara informacién actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Simbolos del manual de
instrucciones

A Peligro

Para un peligro inminente que acarrea le-
siones de gravedad o la muerte.

A\ Advertencia

Para una situacion que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones de grave-
dad o la muerte.

Precaucién

Para una situacion que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones leves o
darfios materiales.
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Elementos del aparato

Desplegar las paginas delanteras
Soporte para boquillas

asidero

Conexién de alta presion
Regulacién de presion/cantidad
Conexion de agua

Indicador del nivel de aceite
Recipiente de aceite

Cap6 del aparato

9 Interruptor del aparato

10 Tornillo de fijacién del capd del aparato
11 Soporte para manguera

12 Soporte para los accesorios

13 boquilla

14 Lanza dosificadora

15 Pistola pulverizadora manual

16 Palanca de seguro

17 Palanca de la pistola pulverizadora manual
18 Manguera de alta presion

19 Estribo de empuje

20 Portacables

21 Tornillo de fijacién estribo de empuje
22 Manguera de detergente con filtro
23 Valvula dosificadora de detergente
24 Compartimento para los accesorios
25 Enrollador de mangueras

26 Manivela

Simbolos en el aparato

Los chorros a alta presion pue-
den ser peligrosos si se usan in-
debidamente. No dirija el chorro
hacia personas, animales o equipamiento
eléctrico activo, ni apunte con él al propio
aparato.

O NO O WN -~

Utilizar exclusivamente esta limpiadora a
presion

— lalimpieza con chorros a baja presion y
detergente (p. €j., limpieza de maquinas,
vehiculos, edificios, herramientas),

para limpiar con el chorro a alta presion
sin detergente (p. ej. limpieza de facha-
das, terrazas, herramientas de jardine-
ria).

Recomendamos que use la fresadora de
suciedad para la suciedad mas resistente.
A Peligro

iPeligro de lesiones! Cuando se utilice en
gasolineras u otras zonas de peligro debe-
ran tenerse en cuenta las instrucciones de
seguridad.

Las aguas residuales que contengan acei-
te no deben penetrar en el suelo ni verter-
se en aguas naturales o en el sistema de
canalizacion. Por ello, el lavado de moto-
res y el lavado de los bajos sélo debe rea-
lizarse en lugares adecuados con un
separador de aceite.

Indicaciones de seguridad

— Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de liquidos.

Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
cion de accidentes. Los eyectores de
liqguidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia
escrita de la revision.

Dispositivos de seguridad

La funcion de los dispositivos de seguridad
es proteger al usuario y esta prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.
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Valvula de derivacion

Al reducir la cantidad de agua con la regu-
lacion de presion y caudal se abre la valvu-
la de rebose y una parte del agua refluye al
lado de succion de la bomba.

Preséstato

— Cuando se suelta la palanca de la pis-
tola pulverizadora manual, un presosta-
to desconecta la bomba y el chorro de
alta presion se para. Cuando se accio-
na la palanca, se conecta la bomba
nuevamente.

— Lavalvula de derivacion y el presostato
viene configurados y precintados de fa-
brica. El ajuste lo debe realizar sola-
mente el servicio postventa.

Muesca de seguridad

La muesca de seguridad de la pistola pul-
verizadora manual impide una conexion in-
voluntaria del aparato.

Antes de la puesta en marcha

Controle el nivel de aceite

=> Leer el indicador de nivel de aceite con el
aparato parado. El nivel de aceite tiene que
estar por encima de ambas agujas.

Activar la ventilacion del recipiente
de aceite

=> Extraer el tornillo de fijacion del capo
del aparato, retirar el capé.
Cortar la punta de la tapa del depésito
de aceite.

=> Fijar el capé del aparato.

Montaje de los accesorios

= Monte la boquilla en la lanza dosifica-
dora (la marca del aro de apoyo tiene
que estar arriba).

=>» Conectar la lanza dosificadora con la
pistola pulverizadora manual.

En el caso de aparatos sin enrollador de

manguera:

= Mover hacia arriba hasta el tope el es-
tribo de empuje.

=> Fijar el estribo de empuje con los torni-
llos y herramientas suministrados.

=>» Atornilllar la manguera de alta presion a
la conexion de alta presion.

En el caso de aparatos con enrollador de

manguera:

=>» introducir la manivela en el eje del enro-
llador de mangueras y encajar.

= Antes de enrollar la manguera a alta
presion coloquela estirada.

=>» Gire la manivela para enrollar la man-
guera de alta presion de forma unifor-
me en el enrollador de mangueras.
Elegir la direcién de giro para que no se
doble la manguera.

Puesta en marcha

A\ Advertencia

Peligro de lesiones El aparato, los tubos de
alimentacion, la manguera de alta presiéon
y las conexiones deben estar en perfecto
estado. Si no esta en perfecto estado, no
debe utilizarse.

Conexion eléctrica

— Valores de conexion: véase la placa de
caracteristicas y datos técnicos.

— La conexion eléctrica debe ser realiza-
da por un electricista y cumplir la norma
CEI 60364-1.

Precaucion

Laimpedancia de red maxima permitida en
el punto de conexion eléctrica (véanse los
datos técnicos) no debe ser excedida. En
caso de confusién respecto a la impenda-
cia de red existente en su punto de co-
nexién, péngase en contacto con la
empresa que le suministra la energia.
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A Peligro

Peligro de lesiones por descarga eléctrica.

- Latension de la fuente de corriente tie-
ne que coincidir con la indicada en la
placa de caracteristicas.

—  Proteccién minima por fusible de la toma
de corriente (vea los datos técnicos).

— Es imprescindible que el aparato esté
conectado con un enchufe a la red eléc-
trica. Esta prohibido establecer una co-
nexién no separable con la red
eléctrica. El enchufe sirve para poder
desconectarse de la red.

— Antes de cada puesta en servicio, com-
pruebe si el cable de conexion y el en-
chufe de red presentan daros. Si el
cable de conexion estuviera deteriora-
do, debe solicitar sin demora a un elec-
tricista especializado del servicio de
atencién al cliente autorizado que lo
sustituya.

— El enchufe y el acoplamiento del cable
de prolongacion utilizado tienen que ser
impermeables.

— Utilizar un alargador con suficiente cor-
te trasversal (véase "Datos técnicos") y
enrollar desde la parte delantera del
tambor del cable.

— El uso de cables de prolongacion in-
adecuados puede resultar peligroso.
Para el exterior, utilice sélo cables de
prolongacién autorizados expresamen-
te para ello, adecuadamente marcados
y con una seccion de cable suficiente:

Conexién de agua

N\ Advertencia

Tenga en cuenta las normas de la empresa
suministradora de agua.

De acuerdo con las normativas vi-

gentes, esta prohibido utilizar el

aparato sin un separador de siste-

ma en la red de agua potable. Se

debe utilizar un separador de sistema apro-
piado de la empresa KARCHER o, alterna-
tivamente, un separador de sistema que
cumpla la norma EN 12729 tipo BA. El
agua que haya pasado por un separador
del sistema sera catalogada como no pota-
ble.

Precaucion

Conectar el separador del sistema siempre

a la toma de agua, nunca directamente al

aparato!

Valores de conexion, ver datos técnicos.

= Conectar la tuberia de abastecimiento
(largo min. 7,5 m, diametro min. 1/2%) a
la conexiodn de agua del aparatoy a la
alimentacién de agua (por ejemplo al
grifo).

Nota: La tuberia de abastecimiento de

agua no estd incluida en el volumen de su-

ministro.

=> Abrir el suministro de agua.

Aspirar agua del depésito

=>» Atornille la manguera de aspiracion con
filtro (n° referencia 4.440-238.0) a la co-
nexion del agua.
=>» Purgar el aire del aparato:
Desenroscar la boquilla.
Dejar funcionar el aparato hasta que
salga el agua sin burbujas.
Si es necesario, dejar funcionar el apa-
rato 10 segundos y apagar. Repetir el
proceso varias veces.
= Desconecte el aparato y vuelva a ator-
nillar la boquilla.
A Peligro
No aspire nunca agua de un depésito de
agua potable. No aspire nunca liquidos
que contengan disolventes como diluyente
de laca, gasolina, aceite o agua sin filtrar.
Las juntas en el aparato no son resistentes
a los disolventes. La neblina pulverizada
de los disolventes es altamente inflamable,
explosiva y toxica.
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A Peligro

Peligro de explosiones

No pulverizar ningun liquido inflamable.

Nota:Riesgo de atascamiento. Colocar las

boquillas sélo con la salida hacia arriba en

el compartimento de accesorios.

A Peligro

Si se utiliza el aparato durante un periodo

de tiempo largo, se pueden producir pro-

blemas de circulacion en las manos provo-
cados por las vibraciones.

No se puede establecer una duracion ge-

neral valida para el uso porque este depen-

de de varios factores:

— Factor personal debido a una mala cir-
culacién de la sangre (dedos frios fre-
cuentemente, sensacion de
hormigueo).

— Temperatura ambiente baja. Lleve guan-
tes calientes para proteger las manos.

— Apretar fuertemente impide la circula-
cion de la sangre.

— El funcionamiento ininterrumpido es
peor que el funcionamiento interrumpi-
do por pausas.

Si se utiliza durante mucho tiempo y con re-

gularidad el aparato y se aparecen sinto-

mas repetidas veces (como por ejemplo
hormigueo en los dedos, dedos frios) reco-
mendamos hacerse una revision médica.

Funcionamiento con alta presion

Indicacidn: El aparato esta equipado con

un presostato. El motor solo se pone en

marcha cuando se ha accionado el gatillo

de la pistola.

= Desenrollar la manguera de alta pre-
sion desde la parte delantera del enro-
llador de manguera.

=>» Colocar el interruptor principal en la po-
sicion "I".

= Desbloquear la pistola pulverizadora ma-
nual y tirar de la palanca de la pistola.

=> Ajustar la presion de trabajo y el caudal
girando (con progresion continua) (+/-)
el regulador de presion y caudal.

Seleccién del tipo de chorro

=>» Cerrar la pistola de pulverizaciéon ma-
nual.

=>» Girar la carcasa de la boquilla hasta
que coincida en simbolo deseado con
la marca:

—

Chorro plano de alta presién
(25°) para areas sucias muy

~J|amplias.
Chorro circular de alta presion

(0°) para suciedad especial-
mente resistente

Chorro plano de baja presién
(CHEM) para el uso con deter-
gentes o para limpiar a una ten-
sion baja.

Cx‘/ O

| =ee

=

Elija entre chorro circular o chorro plano

cambiando sin contacto.

= Cierre la pistola pulverizadora manual.

=>» Girar hacia la izquierda o derecha la
lanza dosificadora orientada 45° hacia
abajo.

Funcionamiento con detergente

A\ Advertencia

— Todos aquellos detergentes inadecua-
dos podran danar el aparato y el objeto
a limpiar. Utilizar sélo detergentes que
hayan sido autorizados por Kércher.
Tenga en cuenta la dosis recomendada
y las indicaciones que incluyen los de-
tergentes. Utilice los detergentes con
moderacion para no perjudicar el medio
ambiente.

— Teneren cuenta las indicaciones de se-
guridad de los detergentes.

Los detergentes Kéarcher aseguran un funcio-

namiento sin averias. Solicite el asesoramiento

oportuno o pida nuestro catalogo o nuestra

hoja informativa sobre detergentes.

= Saque la manguera de aspiracion de
detergente.

=>» Cuelgue la manguera de detergente en
un depdsito que contenga una solucion
de detergente.
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>

Coloque la boquilla en la posicion
"CHEM".

Coloque la valvula de dosificacion del de-
tergente en la concentracién deseada.

Método de limpieza recomendado

>

>

Rocie la superficie seca con detergente
y déjelo actuar pero sin dejar que se se-
que.

Aplique el chorro de agua a alta presién
sobre la suciedad disuelta para elimi-
narla.

Tras el funcionamiento, introducir el fil-
tro en agua limpia. Girar la valvula dosi-
ficadora a la concentracion maxima de
detergente. Arrancar el aparato y en-
juagar durante un minuto.

Interrupcién del funcionamiento

=>» Soltar la palanca de la pistola pulveriza-

dora manual, el aparato se apaga.

=>» Tirar de nuevo de la palanca de la pis-

L2 2

7

tola pulverizadora manual, el aparato
se enciende de nuevo.

Desconexion del aparato

Colocar el interruptor principal en la po-
sicion "0".

Saque el enchufe de la toma de corriente.
Cerrar el abastecimiento de agua.
Poner en funcionamiento la pistola pul-
verizadora manual hasta que no quede
presién en el aparato.

Accionar la palanca de seguridad de la
pistola pulverizadora manual, para ase-
gurar la pistola para que no se active in-
voluntariamente.

Almacenamiento del aparato

=> Introducir la pistola pulverizadora ma-

nual en el soporte.

=> Aparato sin enrollador de mangueras:

Enrollar la manguera de alta presion y
colgar sobre el soporte de manguera.

Aparato con enrollador de mangueras:
Enrollar la manguera de alta presién en
el enrollador de mangueras. Deslizar el

ES -

asa de la manivela para bloquear el en-
rollador de mangueras.

= Enrollar el cable de conexion alrededor
del soporte de cable.

=>» Fijar el enchufe con el clip montado.

Proteccidon antiheladas

Precaucion

El hielo deteriora el aparato si éste no se ha
vaciado por completo de agua.

Coloque el aparato en un lugar a salvo de
las heladas.

Parada

En largos periodos de inactividad o cuando

no sea posible el almacenamiento a salvo

del hielo:

= Dejar salir agua.

= Bombee anticongelante de los habitua-
les en el mercado en el aparato.

Nota: Utilizar anticongelante habitual para

automoviles con una base de glicol.

Nota: Tener en cuenta las instrucciones de

uso del fabricante del anticongelante.

=>» Dejar en marcha el aparato durante 1
minuto como maximo hasta que la
bomba y los conductos estén vacios.

A Peligro

jPeligro de lesiones y dafios! Respetar el

peso del aparato para el transporte.

=>» Para transportar el aparato por trayec-
tos largos, tire de él mediante el asa.

=>» Colocar hacia abajo el estribo de empu-
je para transportar aparatos sin enrolla-
dor de manguera. Para transportar el
aparato, agarrelo del mango, no del es-
tribo de empuje.

=>» Altransportar en vehiculos, asegurar el
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

Almacenamiento

A Peligro

jPeligro de lesiones y dafios! Respetar el
peso del aparato en el almacenamiento.
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Cuidados y mantenimiento

A Peligro

Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y
descarga eléctrica.

Antes de efectuar cualquier trabajo en el
aparato, hay que desconectarlo de la red
eléctrica.

Inspeccion de seguridad/contrato
de mantenimiento

Acuerde una inspeccién regular de seguri-
dad con su distribuidor o cierre un contrato
de mantenimiento. Solicite el asesoramien-
to oportuno.

Antes de cada servicio

= Comprobar si el cable de conexién esta
dafado (peligro por descarga eléctri-
ca), encargar al servicio técnico/electri-
cista que cambie inmediatamente el
cable de conexion dafiado.

= Compruebe que no haya dafos en la
manguera de alta presion (riesgo de es-
tallido).
Si la manguera de alta presion presenta
danos, debe sustituirla inmediatamente.

= Comprobar si el aparato (bomba) es es-
tanco.
Esta permitido perder 3 gotas de agua
por minuto y pueden salir por la parte
inferior del aparato. En caso de fuga de
mayor envergadura consultar al servi-
cio de atencion al cliente.

Todas las semanas

= Comprobar el nivel de aceite. Si el acei-
te tiene aspecto lechoso (sefial de pre-
sencia de agua en el aceite) consultar
inmediatamente al servicio técnico.
Limpie el tamiz en la conexién del agua.
Limpie el filtro en la manguera de aspi-
racion de detergente.

L 7

Anualmente o tras 500 lavados
=> ha de cambiar el aceite.

Cambio de aceite

=>» Extraer el tornillo de fijacion del capé
del aparato, retirar el capé.

= Retire la tapa del depésito de aceite.

=> Inclinar el aparato hacia delante.

= Suelte el aceite en el recipiente colector.

= Introducir lentamente aceite nuevo; de-
jar que salgan las burbujas de aire.

=>» Colocar la tapa del depésito de aceite.

=>» Fijar el cap6 del aparato.

Elimine el aceite viejo sin dafiar el medio
ambiente o entregarlo en un punto de re-
cogida de residuos.

Tipo de aceite y cantidad de llenado, ver
datos técnicos.

Ayuda en caso de averia

A Peligro

Peligro de lesiones causadas por un apara-

to que se arranque involuntariamente y

descarga eléctrica.

Antes de efectuar cualquier trabajo en el

aparato, hay que desconectarlo de la red

eléctrica.

A Peligro

— Encaso de averia, la reparacion de las
piezas eléctricas solo debe efectuarla
el servicio técnico autorizado.

— En caso de averias que no se mencio-
nen en este capitulo, consulte al servi-
cio técnico oficial en caso de duda y si
se indica explicitamente.

El aparato no funciona

= Comprobar los dafos del cable de co-
nexion.

Comprobar la tensién de la red.

En caso de un defecto eléctrico consul-
tar al servicio de atencién al cliente.

vV
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El aparato no alcanza la presion
necesaria

Coloque la boquilla en la posicién "pre-
sion alta”.

Limpiar la boquilla.

Sustituir la boquilla.

Purgar el aparato (véase "Puesta en
marcha").

Verifique la cantidad de abastecimiento
de agua (ver datos técnicos).

Limpie el tamiz en la conexion del agua.
Compruebe todos los tubos de abaste-
cimiento hacia la bomba.

Si es necesario, consultar al servicio de
atencion al cliente.

L 7 T T 2 T

La bomba no es estanca

Esta permitido perder 3 gotas de agua por

minuto y pueden salir por la parte inferior

del aparato. En caso de fuga de mayor en-

vergadura consultar al servicio de atencion

al cliente.

= En caso de fuga de mayor envergadura
deje que el servicio técnico revise el
aparato.

La bomba da golpes

= Comprobar la estanqueidad de las tu-
berias de absorcidon de agua y deter-
gente.

=>» Cerrar la valvula dosificadora para de-
tergentes cuando se trabaje sin deter-
gentes.

= Purgar el aparato (véase "Puesta en
marcha").

=> Sies necesario, consultar al servicio de
atencion al cliente.

El detergente no se aspira

Coloque la boquilla en la posicion "CHEM".
Compruebe o limpie la manguera de
detergente con filtro.

Abra o compruebe o limpie la valvula
dosificadora de detergente.

Si es necesario, consultar al servicio de
atencion al cliente.

L 20
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Accesorios y piezas de
repuesto

— Solo deben emplearse accesorios y
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rias del aparato.

— Podra encontrar una seleccion de las
piezas de repuesto usadas con mas
frecuencia al final de las instrucciones
de uso.

— En el area de servicios de www.kaer-
cher.com encontrara mas informacion
sobre piezas de repuesto.

En todos los paises rigen las condiciones
de garantia establecidas por nuestra em-
presadistribuidora. Las averias del aparato
seran subsanadas gratuitamente dentro
del periodo de garantia, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricacion.
En un caso de garantia, le rogamos que se
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirié el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado mas préximo a su
domicilio.
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Declaracion de conformidad
CE

Por la presente declaramos que la maqui-
na designada a continuacion cumple, tanto
en lo que respecta a su disefio y tipo cons-
tructivo como a la version puesta ala venta
por nosotros, las normas basicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La
presente declaracion perdera su validez en
caso de que se realicen modificaciones en
la maquina sin nuestro consentimiento ex-
plicito.

Producto: Limpiadora a alta presion
Modelo: 1.514-xxx

Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

Normas armonizadas aplicadas

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Procedimiento de evaluacién de la con-
formidad aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de potencia acustica dB(A)
Medido: 89

Garantizado: 91

5.957-737
Los abajo firmantes actuan con plenos po-

deres y con la debida autorizacion de la di-
reccion de la empresa.

L —— ({Z&QQ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Persona autorizada para la documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tfno.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01



Datos técnicos

Modelo HD5/15C | HD6/13 C

HD 5/15 CX | HD 6/13 CX
Conexion de red
Tension \% 230
Tipo de corriente Hz 1~ 50
Potencia conectada kW 2,7
Fusible de red (inerte, car. C) A 16
Impedancia de red maxima permitida Ohm 0.2679 | 0.346+j.216
Alargador 30 m mm? 2,5
Conexion de agua
Temperatura de entrada (max.) °C 60
Velocidad de alimentacién (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)
Altura de aspiracion desde el depésito abierto  |m 0,5
(20 °C)
Presion de entrada (max.) MPa (bar) 1(10)
Potencia y rendimiento
Presion de trabajo MPa (bar) 15 (150) 13 (130)
Sobrepresion de servicio maxima MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)
Caudal I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)
Aspiracion de detergente I/h (I/min) 0...35(0...0,6)
Fuerza de retroceso de la pistola pulverizadora |N 25
manual (max.)
Tamario de la boquilla (CX) -- 031 (032) | 038
Valores calculados conforme a la norma EN 60355-2-79
Emisién sonora
Nivel de presion acustica L, dB(A) 75
Inseguridad K, dB(A) 2
Nivel de potencia acustica Ly, + inseguridad Ky, [dB(A) 91
Valor de vibracion mano-brazo
Pistola pulverizadora manual m/s? 2,7
Lanza dosificadora m/s? <2,5
Inseguridad K m/s? 1
Combustibles
Cantidad de aceite | 0,38
Tipo de aceite - SAE 15W40
Medidas y pesos
Longitud mm 360
Ancho (CX) mm 375 (400)
Altura mm 925
Peso sin accesorios (CX) kg 23 (28)

ES -10
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Leia o manual de manual origi- = . .

A M nal antes de utilizar o seu apare- PrOtec9a° do meio-ambiente
Iho. Proceda conforme as indicagdes no
manual e guarde o manual para uma con- @
sulta posterior ou para terceiros a quem %
possa vir a vender o aparelho. <9
— Antes de colocar em funcionamento

pela primeira vez é imprescindivel ler

Os materiais da embalagem
séo reciclaveis. Nao coloque as
embalagens no lixo doméstico,
envie-as para uma unidade de
reciclagem.

Os aparelhos velhos contém

atentamente as indicacdes de seguran- e = ; =
ca n.° 5.951-949! ;v‘ materiais preciosos e recicla-

‘@ veis e deverao ser reutilizados.
Baterias, 6leo e produtos simila-

res nao podem ser deitados fora

ao meio ambiente. Por isso, eli-

— Verificar o contetido da embalagem ao
desembalar o aparelho.
— No caso de danos provocados pelo
transporte, informe imediatamente o re- .
P mine os aparelhos velhos atra-

ven r. . .
endedo vés de sistemas de recolha de

Proteccdo do meio-ambiente  PT .. .1 Por favor, ndo deposite o 6leo de motor, o
Simbolos no Manual de Instru- gasoleo ou a gasolina no ambiente. Prote-
GOES . .. PT .. 1 ja o solo e elimine 6leo velho sem prejudi-
Elementos do aparelho ... PT ...2 car o ambiente.

Simbolos no aparelho ... PT ...2 Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Utilizagao conforme o fim a que Informagdes actuais sobre os ingredientes
se destina a maquina. . ... PT ...2

podem ser encontradas em:

N

Avisos de seguranga . . . .. PT www.kaercher.com/REACH

Equipamento de seguranca PT ...2 .

Antes de colocar em funciona- Simbolos no Manual de
mento................. PT ...3 Instrucoes

Colocagado em funcionamento PT ...3 A .

Manuseamento ......... PT ...4 Perigo

Transporte . ............ PT .. .6 Pgra um perigo. eminente que pode condu-
Armazenamento. . . . . . . .| PT . 6 zir a graves ferimentos ou a morte.
Conservacdo e manutengdo PT ...6 &\ Adverténcia

Ajuda em caso de avarias . PT .. .7 Para uma possivel situagéo perigosa que
Acessorios e pecas sobressa- pode conduzir a graves ferimentos ou a
lentes . ................ PT ...8 morte.

Garantia............... PT ...8 Atencéao

Declaragao de conformidade Para uma possivel situagéo perigosa que
CE ... PT ...9  pode conduzir a ferimentos leves ou danos
Dados técnicos. .. ....... PT ..10 materiais.

PT -1



Elementos do aparelho

Por favor, desdobre a pagina da frente com
as imagens
1 Suporte para injectores
Punho
Ligacao de alta pressao
Regulagéo de presséo/débito
Ligacdo de agua
Indicador do nivel de 6leo
Recipiente do 6leo
Tampa da maquina
Interruptor da maquina
0 Parafuso de fixagdo da tampa do apa-
relho
11 Depdsito de mangueiras
12 Suporte para a pistola de injecgdo manual
13 Bocal
14 Langa
15 Pistola pulverizadora manual
16 Alavanca de segurancga
17 Alavanca da pistola pulverizadora manual
18 Mangueira de alta presséo
19 Alavanca de avango
20 Bragadeira para cabo
21 Parafusos de fixagdo da alavanca de
avango
22 Mangueira de aspiragdo do detergente
com filtro
23 Valvula de dosagem do detergente
24 Compartimento acessorios
25 Carretel da mangueira
26 Manivela

Simbolos no aparelho

Os jactos de alta presséo podem
ser perigosos em caso de uso in-
correcto. O jacto ndo deve ser di-
rigido contra pessoas, animais,
equipamento eléctrico activo ou contra o
proprio aparelho.

2 ©O©Wo NGO WDN

Utilizagao conforme o fim a
que se destina a maquina

Utilizar exclusivamente esta lavadora de
alta presséo

— limpeza com jacto de baixa presséo e de-
tergente (p. ex. limpeza de maquinas, ve-
iculos, construcdes, ferramentas),
limpeza com jacto de alta pressdo sem
detergente (p. ex. limpeza de facha-
das, terragos, aparelhos de jardim).

No caso de sujidade de dificil remogéo, re-
comendamos a utilizacado da fresadora de
sujidade, como acessorio especial.

A Perigo

Perigo de lesbes! Ao utilizar a maquina em
estagbes de servigo ou noutros locais de
perigo, observe as respectivas disposicbes
em matéria de seguranca.

Evite que efluentes poluidas com 6leo mi-
neral entrem no solo, na agua ou na cana-
lizagdo. Por isso, faga lavagens de motor
e do chassis inferior somente em locais
adequados para este fim e equipados
com separador de 6leo.

Avisos de seguranga

— Respeitar as respectivas disposigdes
nacionais do legislador referentes a
projectores de jactos liquidos.

— Respeitar as respectivas disposigdes
nacionais do legislador referentes a
prevencado de acidentes. Os projecto-
res de jactos liquidos tém que ser con-
trolados regularmente e o resultado do
controlo registado por escrito.

Equipamento de segurancga

Os dispositivos de seguranga servem para
protecgéo do utilizador e ndo podem ser
colocados fora de servigco nem sofrer alte-
ragdes no seu funcionamento.

Valvula de descarga

Na reducéo do caudal de agua, com o re-
gulador de presséo e de débito, a valvula

de descarga abre e uma parte da agua re-
torna para o lado de aspiragdo da bomba.
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Interruptor manométrico

- Se soltar a alavanca da pistola de injec-
¢ao manual, a bomba de alta pressao é
desligada por um interruptor manome-
trico. Se a alavanca for puxada, a bom-
ba volta a ligar.

— Avalvulade descarga e o interruptor de
pressao foram ajustados e selados de
fabrica. A regulacéo s6 pode ser efectu-
ada pelo servigo de assisténcia técnica.

Bloqueio de seguranca

O bloqueio de segurancga na pistola pulve-
rizadora manual impede uma ligagao aci-
dental da maquina.

Antes de colocar em
funcionamento

Verificar o nivel do 6leo

=>» Indicador do nivel do 6leo com o apare-
Iho em posigéo horizontal. O nivel do
6leo tem de se encontrar acima de am-
bos os indicadores.

Activar ventilagao do depésito do
6leo

= Desapertar o parafuso de fixagéo da
tampa do aparelho, remover tampa do
aparelho.

=>» Cortar o bico da tampa do depésito do
dleo.

=>» Fixar a tampa do aparelho.

Montar os acessdrios

=> Montar o injector na langa (ver as mar-
cacgoes na parte de cima do anel de
ajuste.

=> Ligar a lanca a pistola manual.

Em aparelhos sem tambor de mangueira:

= Puxar alavanca de impulsao, para ci-
ma, até ao batente.

=> Aparafusar alavanca de impulsdo com
os parafusos incluidos no volume de
fornecimento e ferramenta.

=>» Aparafusar a mangueira de alta pres-
sd0 na conexao de alta presséo.

Em aparelhos com tambor de mangueira:

=>» Encaixar e engatar a manivela no veio
do tambor da mangueira.

=>» Esticar a mangueira de alta pressao an-
tes de enrola-la.

=> Através da rotagdo da manivela, enro-
lar a mangueira de alta presséo no tam-
bor de mangueira em camadas
uniformes. Seleccionar o sentido de ro-
tagédo de forma que a mangueira de alta
pressao nao seja dobrada.

Colocacao em funcionamento

A\ Adverténcia

Perigo de lesbes! O aparelho, os tubos, a
mangueira de alta presséo e os acopla-
mentos tém que se encontrar em estado
impecavel. Se tiver duvidas quanto ao bom
estado do aparelho ndo o utilize.

Ligacao eléctrica

— Valores de conexdo: vide dados técni-
cos e placa sinalética.

— Aligacao eléctrica tem que ser feita por
um electricista credenciado e tem que
corresponder a IEC 60364-1.

Atencéao

A impedaéncia de rede max. permitida, no

ponto de conex&o eléctrico (ver dados téc-

nicos), ndo pode ser excedida. Em caso de
duvidas sobre a impedancia de rede exis-
tente no seu ponto de conexao, deve entrar
em contacto com a empresa de forneci-
mento de energia.

A Perigo

Perigo de ferimentos por choque eléctrico.

— Atensdo indicada na placa de caracte-
risticas deve corresponder a tenséo da
fonte eléctrica.

— Protecgdo minima da tomada (ver da-
dos técnicos).

— O aparelho tem de ser ligado obrigato-
riamente com uma ficha na rede eléctri-
ca. E proibida uma ligacéo inseparével

PT -3



da corrente eléctrica. A ficha serve para
a separagao da rede.

— Antes de qualquer utilizagdo do apare-
Iho, verificar se o cabo de ligagéo e a fi-
cha de rede ndo apresentam quaisquer
danos. O cabo de ligagéo danificado
tem que ser imediatamente substituido
pela assisténcia técnica ou por um
electricista autorizado.

— Asfichas e os acoplamentos do cabo de
extensao utilizado tém que ser impermea-
veis.

—  Utilizar cabos de extens&o com corte trans-
versal suficiente (veja "Dados técnicos®) e
desenrolar totalmente do tambor de cabo.

— Os cabos de extensdo nao apropriados
podem ser perigosos. Utilize ao ar livre
unicamente cabos de extensdo com
uma secgdo transversal suficiente e de-
vidamente homologados e marcados.

Ligacao de agua

A\ Adverténcia

Respeite as normas da companhia de

abastecimento de agua.

De acordo com as prescrigbes em

vigor o aparelho nunca pode ser li-

gado a rede de agua potavel sem

separador de sistema. Deve-se

utilizar um separador de sistema adequado

da firma KARCHER ou, alternativamente,

um separador de sistema segundo EN

12729 tipo BA. A agua que tenha entrado

no separador de sistema é considerada im-

propria para consumo.

Atencéo

Ligar o separador de sistema sempre a ali-

mentacdo da agua e nunca directamente

ao aparelho!

Valores de conexdo, vide dados técnicos.

=>» Ligar a mangueira de admisséo da
agua (comprimento minimo 7,5m, dia-
metro minimo 1/2%) na ligagédo da agua
do aparelho no ponto de admisséo da
agua (por exemplo, torneira de agua).

Aviso: A mangueira de alimentacao ndo

esta incluida no volume de fornecimento.

=> Abrir a admissao de agua.

PT -4

Aspirar agua a partir do
reservatorio

=>» Ligar a mangueira de aspiragéo com fil-
tro (n.° de encomenda 4.440-238.0) a li-
gacao de agua.
=>» Ventilar o aparelho:
Desenroscar o bocal.
Deixar o motor em funcionamento até
que a agua saia sem de bolhas de ar.
Se necessario, deixar o aparelho a tra-
balhar durante 10 segundos — desligar.
Repetir o processo varias vezes.
=>» Desligar o aparelho e voltar a apertar o
bocal.
A Perigo
Nunca aspire agua a partir de um reserva-
tério de agua potavel. Nunca aspire liqui-
dos que contenham solventes tais como
diluentes de verniz, gasolina, 6leo ou agua
né&o filtrada. As vedagbes na maquina néo
séo resistentes a solventes. A névoa de
pulverizagao de solventes é altamente in-
flamavel, explosiva e toxica.

Manuseamento

A Perigo

Perigo de exploséo!

N&o pulverizar liquidos inflamaveis.

Aviso:Perigo de entupimento. Colocar os

bocais no compartimento dos acessorios

apenas com a boca para cima.

A Perigo

Uma utilizagéo mais prolongada do apare-

Iho pode causar problemas de circulagdo

do sangue nas maos.

Nao é possivel determinar, de um modo

geral, um limite de tempo para a utilizagéo

da maquina porque depende de varios fac-
tores:

— Predisposigéo para perturbagdes circu-
latorias (frequentemente dedos frios,
dedos formigando).

— Temperatura ambiente baixa. Usar lu-
vas quentes para proteger as maos.

— Apertando com forga inibe-se o fluxo
sanguineo .
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— Recomenda-se fazer pausas de vezem
quando.

Se o aparelho for utilizado regularmente e

por muito tempo e se os sintomas ocorre-

rem frequentemente (por exemplo dedos

formigando ou dedos frios), recomenda-

mos que consulte o seu médico a respeito.

Funcionamento a alta pressao

Aviso: O aparelho esta equipado com um
interruptor de presséo. O motor sé arranca
se a alavanca da pistola for puxada.

= Desenrolar totalmente a mangueira de
alta presséo do tambor da mangueira.
Colocar o selector na posigao "I".
Desbloquear a pistola pulverizadora
manual e puxar a alavanca da pistola.
Regular a pressao de servico e o débito
através da rotacgéo (continua) na regu-
lagdo de presséo e de débito (+/-)

v oy

Selecgao do tipo de jacto

Fechar a pistola pulverizadora manual.
Rodar a estrutura do injector até que o
simbolo desejado coincida com a mar-
cacgao:

vV

~—— ||Jacto plano de alta pressao
C [ ©= ||(25°) para sujidade de grande

| =—0e

~~—|superficie

Jacto circular de alta presséo
(0°) para sujidade de remocgéao
particularmente dificil

Jacto plano de baixa pressao

/ EB> | |(CHEM) para funcionamento
i com detergentes ou para lim-

peza com uma pressao reduzi-
da.

Seleccionar o jacto circular ou o jacto plano
através de comutagdo sem contacto:

= Fechar a pistola pulverizadora manual.

= Rodar para aesquerda ou para a direita
o tubo de injecgao dirigido aprox. 45 °
para baixo.

Funcionamento com detergente

A\ Adverténcia

— Detergentes inadequados podem pro-
vocar danos no aparelho ou no objecto
a limpar. Utilizar somente detergentes
homologados pelo fabricante do apare-
Iho - Kércher. Ter em atengéo as reco-
mendagbes sobre dosagem e
indicagbes que acompanham o deter-
gente. N&o utilize mais detergente do
que necessario para nao prejudicar inu-
tiimente o ambiente.

— Ter atengdo aos avisos de seguranga
nos detergentes.

Os detergentes Karcher garantem o traba-

Ihar sem perturbagdes. Por favor, informe-

se pedindo o nosso catalogo ou as nossas

folhas de informagao sobre detergentes.

=>» Retirar a mangueira de aspiragdo de
detergente.

= Pendurar a mangueira de aspiragéo do

detergente num recipiente com o pro-

duto.

Regular o bocal em "CHEM".

Colocar a valvula de dosagem do deter-

gente na concentragao desejada.

>
>

Métodos de limpeza recomendados

=>» Espalhar o detergente de forma econo-
mica sobre a superficie seca e deixa-lo
actuar (n&o secar).

=>» Lavar a sujidade solta com o jacto de
alta pressao.

= Apos o funcionamento, substituir o filtro
em 4gua limpa. Rodar a valvula de do-
sagem para a concentragdo maxima de
detergente. Ligar o aparelho e lavar du-
rante um minuto.

Interromper o funcionamento

= Libertando a alavanca da pistola de in-
jeccado manual, o aparelho desliga.

=>» Voltar a accionar a alavanca da pistola
de injecgdo manual, o aparelho volta a
funcionar.

PT -5



Desligar o aparelho

Colocar o selector na posigao "0".
Retirar a ficha de rede da tomada.
Fechar a alimentacao de agua.

Accionar a pistola manual até a maqui-
na ficar sem pressao.

Accionar a alavanca de segurancga da

pistola de injecgdo manual para prote-
ger a alavanca da pistola contra um ac-
cionamento indevido.

Guardar a maquina

L2 7 2
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Encaixar a pistola de injec¢cdo manual

no suporte.

= Aparelho sem carretel de mangueira:
Enrolar a mangueira de alta presséo e
pendura-la sobre o depdsito das man-
gueiras.

= Maquina com carretel de mangueira:
Enrolar a mangueira de alta press&o no
tambor de mangueira. Empurrar o pu-
nho da manivela para bloquear o tam-
bor de mangueira.

=> Enrolar o cabo de ligagéo a volta da
bragadeira do cabo.

=>» Fixar a ficha com o clipe montado.

Proteccgao contra o congelamento

Atencéao

O gelo danificarda a maquina se a agua néo
for completamente retirada.

Guardar a maquina num local ao abrigo do
gelo.

Desactivagcdo da maquina

Desactiva-se a maquina quando néo for

utilizada por muito tempo ou quando néo

for possivel deposita-la ao abrigo do gelo:

=>» Esvaziar a agua.

= Bombear um liquido anticongelante co-
mum pelo aparelho.

Aviso: Utilizar liquido anticongelante co-

mum para automoveis a base de glicol.

Aviso: Respeitar as instrugdes de utiliza-

¢ao do fabricante do anticongelante.

=» Deixar funcionar a maquina durante, no
max., 1 minuto até que toda a agua te-
nha saido da bomba e das mangueiras.

PT -6

A Perigo

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-

¢ao ao peso do aparelho durante o trans-

porte.

= Para transportar o aparelho para lon-
gas distancias, puxe-o pelo punho atras
de si.

= Em aparelhos sem tambor da manguei-

ra colocar para baixo o arco de impul-

s&o para transporte. Pegue no aparelho

pelos punhos e nao pelo arco de impul-

séo.

Durante o transporte em veiculos, pro-

teger o aparelho contra deslizes e tom-

bamentos, de acordo com as directivas

em vigor.

v

Armazenamento

A Perigo

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
¢80 ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.

Conservagao e manutengao

A Perigo

Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activagéo inadvertida do aparelho.
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede
antes de efectuar quaisquer trabalhos no
aparelho.

Inspecgao de Seguranga /Contrato
de Manutengao

Pode acordar com o seu Agente vendedor,
uma inspecg¢ao regular de seguranga ou

assinar um contracto de manutencgao. Por
favor, pecga informagdes sobre este tema.
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Antes de cada servigo

=>» Controlar a existéncia de possiveis da-
nos no cabo de ligagéo e no cabo de te-
lecomando (perigo devido a choque
eléctrico). Cabos danificados devem
ser substituidos, de imediato, pelos
Servigos Técnicos autorizados ou por
um electricista credenciado.

=> Controlar a mangueira de alta presséo
quanto a eventuais danos (perigo de re-
bentamento).
Substituir imediatamente uma man-
gueira de alta press&o danificada.

=> Verificar a estanquidade do aparelho
(bomba).
E permitida uma fuga de 3 gotas de
agua por minuto que podem aparecer
na parte de baixo do aparelho. Se a
fuga for maior, devera pedir a interven-
¢ao dos Servigos Técnicos.

Semanalmente

= Controlar o nivel do 6leo. Se o d6leo
apresentar um aspecto leitoso (agua
misturada com o 6leo), pega a imediata
intervengéo dos Servigos Técnicos.

=>» Limpar o coador na conexao de agua.

=>» Limpar o filtro na mangueira de aspira-
¢ao do detergente.

Anualmente ou apés 500 horas de
servigo

= Mudar o dleo.

Mudanca do éleo

=> Desapertar o parafuso de fixagéo da
tampa do aparelho, remover tampa do
aparelho.

Retirar a tampa do depésito do 6leo.
Inclinar o aparelho para a frente.
Recolher o 6leo num recipiente colec-
tor.

Deitar, lentamente, o 6leo novo; as bo-
Ihas de ar tém que escapar.

Colocar a tampa do depésito do dleo.
Fixar a tampa do aparelho.
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Eliminar o dleo residual sem prejudicar o
meio ambiente ou entrega-lo a um centro

de recolha de déleo residual.

Para saber qual o tipo de 6leo e o volu-
me de enchimento, consulte os dados
técnicos.

Ajuda em caso de avarias

A Perigo

Perigo de ferimentos devido a choque eléc-

trico ou activagéo inadvertida do aparelho.

Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede

antes de efectuar quaisquer trabalhos no

aparelho.

A Perigo

— Os componentes eléctricos sé podem
ser testados e reparados pelos Servi-
¢os Técnicos autorizados.

— No caso de anomalias néo referidas
neste capitulo, em caso de duvidas e
por indicagdo expressa, pedir a inter-
vengdo dos Servigos Técnicos autori-
zados.

A maquina nao funciona

=>» Verificar se o cabo de ligagédo apresen-
ta danos.

Controlar a tenséo da rede.

Se houver uma anomalia na parte eléc-
trica, pedir a intervengdo dos Servigos

Técnicos.

L 7

A maquina nao atinge a pressao de
servigo

Ajustar o bocal em "Alta presséo".
Limpar bocal.

Substituir bocal.

Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-
¢ao em funcionamento")

Controlar quantidade de agua de ali-
mentagao (veja Dados Técnicos).
Limpar o coador na conexao de agua.
Controlar todas as linhas de admisséo
(adutoras) da bomba.

Se for necessario, pedir a intervengéo
dos Servigos Técnicos.
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A bomba tem fugas

E permitida uma fuga de 3 gotas de agua

por minuto que podem aparecer na parte

de baixo do aparelho. Se a fuga for maior,

devera pedir a intervengéo dos Servigos

Técnicos.

= Se afuga for maior, mande o servigo de
assisténcia técnica verificar a maquina.

A bomba provoca ruidos

= Controlar as tubagens de aspiragao da
agua e do detergente quanto a fugas.

= Fechar a véalvula de dosagem do deter-
gente durante o funcionamento sem
detergente.

=>» Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-
¢ao em funcionamento")

=>» Se for necessario, pedir a intervengao
dos Servigos Técnicos.

O detergente nao é aspirado

Regular o bocal em "CHEM".

Limpar / verificar a mangueira de aspi-
racdo de detergente com filtro.

Abrir a valvula doseadora do detergen-
te ou controlar/limpar.

Se for necessario, pedir a intervengéo

dos Servigos Técnicos.

L 20

Acessorios e pecas
sobressalentes

— Soé devem ser utilizados acessorios e
pecas de reposigao autorizados pelo
fabricante do aparelho. Acessorios e
Pecas de Reposicao Originais - forne-
cem a garantia para que o aparelho
possa ser operado em seguranga e
isento de falhas.

— No final das Instrugdes de Servigo en-

contra uma lista das pecas de substitui-

¢a0 mais necessarias.

— Para mais informagdes sobre pegas so-

bressalentes, consulte na pagina
www.kaercher.com o ponto dos servi-
GOs.

Em cada pais vigem as respectivas condi-
¢cbes de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercializagao.
Eventuais avarias no aparelho durante o
periodo de garantia serdo reparadas, sem
encargos para o cliente, desde que se trate
dum defeito de material ou de fabricagéo.
Em caso de garantia, dirija-se, munido do
documento de compra, ao seu revendedor
ou ao Servigo Técnico mais proximo.
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~ . Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Declaragao de conformidade [N euuiam
CE 71364 Winnenden (Germany)

Declaramos que a maquina a seguir desig- 1€l ¥49 719514-0
nada corresponde as exigéncias de segu- | ax: +49719514-2212
ranga e de saude basicas estabelecidas
nas Directivas CE por quanto concerne a
sua concepgao e ao tipo de construgao as-
sim como na versdo langada no mercado.
Se houver qualquer modificagdo na maqui-
na sem 0 nosso consentimento prévio, a
presente declaragao perdera a validade.

Winnenden, 2011/07/01

Produto: Magquinas de lavar de alta
pressao
Tipo: 1.514-xxx

Respectivas Directrizes da CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

Normas harmonizadas aplicadas
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Processo aplicado de avaliagao de con-
formidade

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de poténcia acustica dB(A)
Medido: 89

Garantido: 91

5.957-737

Os abaixo assinados tém procuragédo para
agirem e representarem a geréncia.

2 W/ fese

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Responsavel pela documentagao:
S. Reiser



Dados técnicos

Tipo HD5/15C | HD6/13C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Ligagdo a rede

Tensao \% 230

Tipo de corrente Hz 1~ 50

Poténcia da ligagéo kW 2,7

Protecgéao por fusivel (fusivel de acgéo lenta, |A 16

carga C)

Impedancia da rede max. permitida Ohm 0.2679 0.346+.216

Cabo de extensdo 30 m mm? 25

Ligagado de agua

Temperatura de admissdo (max.) °C 60

Quantidade de admiss&o (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Altura de aspiragao dum recipiente aberto (20 °C). |m 0,5

Pressao de admissao (max.) MPa (bar) 1(10)

Dados relativos a poténcia

Pressao de servigco MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Max. presséo de servigo MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Débito I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Aspiragéo de detergente I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Forca de recuo (max.) da pistola manual N 25

Tamanho do bocal (CX) - 031 (032) | 038

Valores obtidos segundo EN 60355-2-79

Emisséao de ruido

Nivel de pressé&o acustica L, dB(A) 75

Inseguranga K, dB(A) 2

Nivel de poténcia acustica Ly, + Inseguranga Ky,  [dB(A) 9

Valor de vibragdo mao/brago

Pistola pulverizadora manual m/s? 2,7

Lanca m/s? <2,5

Inseguranca K m/s? 1

Produtos de consumo

Quantidade de dleo I 0,38

Tipo de dleo - SAE 15W40

Medidas e pesos

Comprimento mm 360

Largura (CX) mm 375 (400)

Altura mm 925

Peso sem acessorios (CX) kg 23 (28)
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Lees original brugsanvisning in- .r-

A den farste brug, folg anvisnin- MlljgbeSkyttelse

gerne og opbevar vejledningen til senere

efterlaesning eller til den neeste ejer. @

- Inden farste ibrugtagelse skal betje- %
ningsvejledningen og sikkerhedshen- <9
visningerne nr. 5.951-949 |zeses!

— Kontroller emballagens indhold.

— Ved transportskader skal forhandleren
informeres omgaende.

Indholdsfortegnelse

Emballagen kan genbruges.
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever
den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder
veerdifulde materialer, der kan
og ber afleveres til genbrug.
Batterier, olie og lignende stof-
fer er gdeleeggende for miljget.

g

»

Miljgbeskyttelse ... ... ... DA .. 1 Aflever derfor udtjente appara-
Symbolerne i driftsvejledningen DA .. 1 ter pa en genbrugsstation eller
Maskinelementer .. ... ... DA .. 2 lignende.

:yn:boler pla maskln(?n. s del DA .. 2 Motorolie, fyringsolie, diesel og benzin ma
s:? emmesesmaessg .a.n.v.en e DA . 2 |ikke na ind i miljget. Beskyt jorden og serg
Sikkerhedsanvisninger DA 2 for en miljgrigtigt bortskaffe af affaldsolie.
Sikkerhedsanordninger . . . DA .. 2 Henvisninger til indholdsstoffer

Inden ibrugtagning . . . . ... DA .. 3 (REACH)

lbrugtagning . . .......... DA .. 3 Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
Betjening .............. DA .. 4 derdupa:

Transport .. ............ DA .. 6 Www.kaercher.com/REACH
Opbevaring. ............ DA .. 6 Symbolerne i

Pleje og vedligeholdelse . . DA .. 6 driftsvejledningen
Hjeelpved fejl . .......... DA .. 7 o

Tilbeher og reservedele.. . . DA .. 7 A Risiko

Garanti................ DA .. 7 Enumiddelbar truende fare, som kan fore
EU-overensstemmelseserkleering DA .. 8 til alvorlige personskader eller dad.
Tekniske data. .. ........ DA .. 9 O Advarsel

En muligvis farlig situation, som kan fare til
alvorlige personskader eller til dgd.

Forsigtig
En muligvis farlig situation, som kan fare til
personskader eller til materialeskader.
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Maskinelementer

Fold venligst billedsiden ud i foran
Dyseopbevaring

Handtag

Haijtrykstilslutning
Tryk-/maengderegulering
Vandtilslutning
Oliestandsmaler
Oliebeholder

Skaerm

9 Afbryder

10 Fastspaendingsskrue maskinskaerm
11 Slangeopbevaring

12 Holder til handsprgjtepistolen
13 Mundstykke

14 Stralergr

15 Handsprejtepistol

16 Sikringshandtag

17 Handsprgjtepistolens handtag
18 Haijtryksslange

19 Bgjle

20 Kabelholder

21 Fastspaendingsbgjle skubbebgjle
22 RM-sugeslange med filter

23 Rensemiddel-doseringsventil
24 Rum til tilbehgr

25 Slangetromme.

26 Handsving

Symboler pa maskinen

Hajtryksstraler kan veere farlige,
hvis de ikke anvendes korrekt.
Strélen ma ikke rettes mod per-
soner, dyr, teendt elektrisk udstyr eller mod
hajtryksrenseren.

O NO O WN -~

Bestemmelsesmaessig
anvendelse

Denne hgijtryksrenser ma kun anvendes

— til renggring med lavtryksstréle og ren-
geringsmiddel (f.eks. renggring af ma-
skiner, biler, bygningsvaerker og
veerktgj),

til rengering med hgijtryksstrale uden
renggringsmiddel (f.eks. rengaring af
facader, terrasser, haveredskaber).

Til hardnakket tilsmudsning anbefaler vi
snavsfreeseren som ekstra tilbehar.

A\ Risiko

Fysisk Risiko! Ved brug pa tankstationer el-
ler andre risikoomrader skal der tages hen-
syn til de tilsvarende sikkerhedsregler.

Sarg venligst for at olieholdigt spildevand
ikke nar ind i jorden, vandet eller kanalisa-
tionen. Motorvask og undervognsvask bar
derfor kun gennemfares pa velegnede
steder som har en olieudskiller.

Sikkerhedsanvisninger

— De pageeldende nationale love til vae-
skestralere skal overholdes.

De pagaeldende nationale love til fore-
byggelse imod ulykkestilfaelde skal
overholdes. Veeskestralere skal kon-
trolleres regelmaessigt og resultaterne
fra kontrollen skal skiftligt dokumente-
res.

Sikkerhedsanordninger

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens
beskyttelse og ma ikke saettes ud af drift el-
ler ignoreres i deres funktion.

Overstromningsventil

Ved reducering af vandmaengden med
tryk-/maengdereguleringen abnes over-
streamningsventilen og en del af vandet fly-
der tilbage til pumpesugesiden.
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Trykkontakt

— Huvis pistolgrebet slippes, frakobles hgj-
trykspumpen af en trykafbryder, og hgj-
tryksstralen stopper. Hvis der traekkes i
grebet, kobler trykafbryderen pumpen
til igen.

— Overtrgmningsventilen og trykomstille-
ren er af fabrik indstillet og plomberet.
Indstilling foretages udelukkende fra
kundeservice.

Lasetap

Lasetappen pa pistolgrebet forhindrer util-
sigtet tilkobling af hgjtryksrenseren.

Inden ibrugtagning

Kontroller oliestanden

= Afleese oliestandsmaéleren ved stdende
maskine. Oliestanden skal veere ligge
oven for begge indikatorer.

Aktivere udluftningen af
oliebeholderen

= Skru maskinskeaermens fastspaendings-
skrue ud, fjern skaermen.

=>» Spidsen pa oliebeholderens deeksel
skeeres af.

=> Fastggre skaermen.

Montering af tilbehor

= Montere dysen pa stralergret (marke-
ringer pa positioneringsringen oppe).

= Forbind sprajtepistolen med straleraret.

Ved maskiner uden slangetromle:

= Traek skubbebgjlen op til anslaget.

= Skru skubbebgijlen fast med vedlagte
skruer og veerktgj.

= Skru hgjtryksslangen pa hagjtrykstilslut-
ningen.

Ved maskiner med slangetromle:

= Seet handsvinget ind i slangetromlens
aksel og lad den ga i hak.

= Haijtryksslangen lsegges udstrakt ud in-
den den rulles sammen.

= Haijtryksslangen vikles jeevnligt op pa
slangetromlen ved at dreje handsvin-
get. Drejeretningen vaelges saledes, at
hgjtryksslangen ikke knaekkes.

Ibrugtagning

A\ Advarsel

Fysisk Risiko! Maskinen, tilferselslednin-
ger, hagjtryksslange oq tilslutninger skal
veere i udmeerket tilstand. Hvis maskinen
ikke er i en fejifri tilstand, ma den ikke be-
nyttes.

El-tilslutning

— Se typeskilt/tekniske data for tilslut-
ningsveerdier

— Eltilslutningen skal gennemfares af en
el-installater og svare til IEC 60364-1.

Forsigtig

Den maksimal tilladelige netimpedans ved

el-tilslutningspunktet (se tekniske data) ma

ikke overskrides. Hvis der er tvivl om netim-
pedansen af tilslutningspunktet, kontakt
venligst energiforsyningsvirksomheden.

A Risiko

Fare pa grund af elektrisk stad.

— Den angivne spaending pa typeskiltet
skal stemme overens med stremforsy-
ningens spending.

— Stikkontaktens minimumssikring (se
tekniske data).

— Maskinen skal tvindende opkobles til el-
nettet med et stik. En forbindelse med
stremforsyningen via en forbindelse
som ikke kan adskilles, er forbudt. Stik-
ket tjener til udkobling af nettet.

— Kontroller altid tilslutningsledningen og
netstikket for skader, for hgjtryksrense-
ren tages i brug. En beskadiget tilslut-
ningsledning skal udskiftes af en
autoriseret kundeserviceafdeling/elek-
triker med det samme.

— Den anvendte forleengerlednings stik
og tilkobling skal veere vandtaet.

— Anvend et forleengerkabel med tilstraek-
kelig diameter (se , Tekniske data“) og
kablet rulles helt fra kabeltromlen.



— Uegnede forleengerledninger kan veere
farlige. Benyt udelukkende hertil god-
kendte og maerkede forlaengerlednin-
ger med et tilstreekkeligt stort
ledningstvaersnit ved udendgrs brug.

Vandtilslutning

A\ Advarsel

Leeg meerke til vandforsyningsselskabets

reglementer.

Ifalge de geeldende love, mé ma-

skinen aldrig anvendes pé drikke-

vandsnettet uden en

tilbagelebsventil. Der skal anven-

des en velegnet tilbagelgbsventil fra KAR-

CHER eller en alternativ tilbagelabsventil

ifalge EN 12729 type BA. Vand, som

strammer igennem en systemseparator,

kan ikke drikkes.

Forsigtig

Systemadskiller skal altid kobles til vand-

forsyningen, ikke direkte til apparatet!

Tilslutningsvaerdier, se venligst tekniske

data.

=> Tilslut tillgbsslangen (min. laengde 7,5
m, min. diameter 1/2 ") pa maskinens
vandtilslutning og pa vandtillgbet (f.eks.
vandhanen).

Bemeerk: Tilfgrselsslangen leveres ikke

med.

= Abn for vandtillgbet.

Indsug vand fra beholderen

= Skru sugeslangen med filter (best.-nr.
4.440-238.0) pa vandtilslutningen.

= Aflufte maskinen:
Skru dysen af.
Lad maskinen kare sa laenge, indtil van-
det traeder bleesefrit ud.
Lad maskinen keere evt. 10 sekunder -
sluk den. Gentag denne procedure flere
gange.

=>» Sluk for maskinen og skru dysen pa
igen.

A Risiko

Du mé aldrig indsuge vand fra en drikke-
vandsbeholder. Du ma aldrig indsuge vae-
sker der indeholder lasningsmiddler som
lakfortynder, benzin, olie eller vand der ikke
er filtret. Maskinens teetninger er ikke los-
ningsmiddelbestandig. Sprajtetagen er
yderst brandfarlig, eksplosiv og giftig.

Betjening

A\ Risiko

Eksplosionsrisiko!

Braendbare vaesker ma ikke sprajtes.

Bemaerk:Tilstopningsfare. Laeg dyserne

kun i tilbehgrsholderen med mundingen

opad.

A Risiko

Hvis maskinen bruges over et laengere tids-

rum, kan det kompromittere heendernes

blodtilforsel pa grund af vribrationerne.

En generel gyldig varighed for brugen kan

ikke fastleegges fordi det er afhaengig af fle-

re faktorer:

— Personligt anleeg for en darlig blodtilfar-
sel (ofte kolde finger, kriblen i fingerne).

— Lave temperaturer. Du bgr beere hand-
sker til beskyttelse.

— Et hardt greb har en darlig indflydelse
pa blodtilfgrslen.

— Et uafbrudt drift er darligere end et drift
som afbrydes ind imellem med pauser.

Ved regelmaessigt og lanvarig brug af ap-

paratet og ved gentagende fremkaldelse af

de tilsvarende symptomer (f.eks. kriblen i

fingerne, kolde finger), anbefaler vi at kon-

sultere en leege.

Drift med hgjtryk

Bemaerk: Maskinen er udstyret med en

trykkontakt. Motoren starter fagrst, hvis pi-

stolens handtag er trukket.

=>» Haijtryksslangen skal rulles helt af slan-
getromlen.

= Saet hovedafbryderen pa "I".

= Abn handsprajtepistolen og traek pisto-
lens handtag.

= Arbejdstryk og vandmaengde indstilles
(+/-) ved at dreje (trinlas) pa tryk- og
mangdereguleringen.
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Valge stralemade

= Luk handsprejtepistolen.
=> Drej dysens hus indtil det gnskede sym-
bol stemmer overens med markeringen:

~—— 1|Hejtryks-fladstrale (25°) til sto-
re tilsmudsede arealer

— |Hagjtryks-rundstrale (0°) til saer-
lig hardnakkede tilsmudsninger

Lavtryk-fladstrale (CHEM) til
B(>[| drift med rensemiddel eller

t/ rensning med lav tryk

Veelg rund- og fladstrale igennem bevaegel-

sesfri omstilling:

= Luk handsprejtepistolen.

=> Stralergret, som er orienteret ca. 45°
nedad, drejes til hgjre eller venstre.

Drift med rengeringsmiddel

A\ Advarsel

— Uegnet rensemiddel kan fare til skader
pad maskinen og pé objektet som skal
renses. Der méa kun bruges rensemidler
som er godkendt af Kércher. Folg dose-
ringsanvisninger og henvisninger, der
er vedlagt rengaringsmidlerne. For at
beskytte miljoet bar du veere sparsom-
meligt med rensemidlet.

— Tag hgjde for sikkerhedsanvisningerne
pa renggringsmiddel.

Karcher-rensemidler garanterer for et ufor-

styrret arbejde. Sgg venligst om rad og be-

stil vores katalog eller informationsblade til

rensemidler.

Sugeslangen til rensemidlet tages ud.

For RM-sugeslangen ned i en beholder

med rendemiddel.

Stil dysen pa "CHEM".

RM-doseringsventilen stilles til den an-

skede koncentration.

L2 2 N

Anbefalet rensemetode

=>» Sprgijt lidt rengaringsmiddel pa den tar-
re overflade og lad det virke (skal ikke
tarre).

=>» Spul den Igsnede snavs af med hgj-
tryksstralen.

=> Efter brugen skal filteret dykkes i klart
vand. Stil doseringsventilen til den
steerkeste rensemiddelkoncentration.
Start maskinen og skyld et minut klar.

Afbrydelse af driften

= Giv slip for handsprgjtepistolen, maski-
nen afbrydes.

= Traek igen i handsprajtepistolen, maski-
nen teendes igen.

Sluk for maskinen

Hovedafbryderen seettes pa "0".

Treek netstikket ud af stikkontakten.
Luk vandtilfgrslen.

Betjen sprgjtepistolen indtil maskinen
er fri for tryk.

Betjen handsprajtepistolens sikrings-
arm for at sikre pistolens handtag imod
utilsigtet frigivelse.

v oY vy

Opbevaring af damprenseren

Seet handsprgjtepistolen ind i holderen.

Maskine uden slangerulle:

Hgijtryksslangen vikles op og haenges

over slangeopbevaringen.

= Maskine med slangerulle:
Hgajtryksslangen vikles op pa slange-
tromlen. Skub svingehandtagets arm
ind for at blokere slangetromlen.

=>» Tilslutningskablet vikles omkring kabel-
holderen.

=>» Fastger stikket med den monterede

klip.

L 7

Frostbeskyttelse

Forsigtig

Frost @delaegger maskinen hvis den ikke
fuldstaendig tammes for vand.

Maskinen opbevares et frostfrit sted.
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Afbrydning/nedlaeggelse

Hvis maskinen ikke bruges i en lang tidspe-

riode eller hvis en frostfri oplagring ikke er

muligt:

= Vand afledes.

= Pump almindeligt frostbeskyttelsesmid-
del igennem maskinen.

Bemaerk: Brug et almindeligt frostbeskyt-

telsesmiddel til biler pa glykolbasis.

Bemaerk: Tag hensyn til frostvaeskeprodu-

centens instruktioner.

= Maskinen skal kgre max. 1 minut indtil
pumpen og ledningerne er tom.

A\ Risiko

Fare for person- og materialeskader! Hold

gje med maskinens vaegt ved transporten.

= Traek hgjtryksrenseren i handtaget, nar
den skal transporteres over lsengere
straekninger.

= Hos maskiner uden slangetromle skal
skydebgijlen stilles nedad til transpor-
ten. Tag fat i handtaget og ikke i bgjlen,
nar maskinen skal baeres.

=> Ved transport i biler skal renseren fast-
spaendes i.h.t. geeldende love.

Opbevaring

A\ Risiko
Fare for person- og materialeskader! Hold
gje med maskinens vaegt ved opbevaring.

Pleje og vedligeholdelse

A\ Risiko

Fare for tilskadekomst pa grund af utilsigtet
startende maskine og elektrisk stad.

Traek netstikket og afbryd maskinen inden
der arbejdes pa maskinen.

Sikkerhedsinspektion/
servicekontrakt

De kan aftale en regelmeessig sikkerheds-
inspektion med deres forhandler eller aftale
en vedligeholdelseskontrakt. Sag radgiv-
ning.

For hver brug

= Kontroller tilslutningskablet for skader
(fare for elektrisk stad), tilslutningskab-
ler med skader skal omgéaende udskif-
tes af en godkendt kundeservice/el-
installatgr.

=>» Haijtryksslangen skal kontrolleres med
hensyn til skader (bristefare).
Udskift beskadigede hgjtryksslanger
med det samme.

=>» Kontroller maskinen (pumpen) med
hensyn pa taethed.
3 vanddraber per minut er tilladt og kan
udtreede pa maskinens bund. Ved steer-
kere uteethed kontakt kundeservice.

En gang om ugen
=>» Kontroller oliestanden Kontakt kunde-
service omgaende ved meelkeagtig olie
(vand i olien).
Rens vandtilslutningens filter.

Rens filteret pa rensemiddelsugeslan-
gen.

L 7

En gang om aret eller efter 500
driftstimer

=> Udskift olien.

Olieskift

=>» Skru maskinskeermens fastspaendings-
skrue ud, fiern skaermen.

Tag deekslet af beholderen.

Vip maskinen fremad.

Tem olien i opsamlingsbeholderen.
Pafyld langsomt ny olie; luftblaerer skal
slippe ud.

Seet deekslet pa beholderen.

Fastgare skeermen.

L 20 2

Olieaffald bgr bortskaffes miljgrigtigt eller
bringes til en modtagelsesfacilitet.

Olietype pafyldningsmangde se tekni-
ske data.
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Hjaelp ved fejl

A\ Risiko

Fare for tilskadekomst pa grund af utilsigtet

startende maskine og elektrisk stad.

Treek netstikket og afbryd maskinen inden

der arbejdes pa maskinen.

A\ Risiko

— El-komponenter mé kun kontrolleres og
repareres af en godkendt kundesetrvice.

— | tvivistilfselde eller ved udtrykkelige
henvisninger skal De kontakte en god-
kendt kundeservice ved fejl, som ikke
naevnes i dette kapitel.

Maskinen korer ikke

Kontroller tilslutningskablet for skader.
Kontroller netspaendingen.

Kontakt kundeservice i fald af en elek-
trisk defekt.

vV

Maskinen kommer ikke op pa det
nodvendige tryk

Stil dysen til "Hgjtryk".

Rens dyserne.

Erstat dysen.

Afluft maskinen (se " Ibrugtagning”).
Kontroller tilferselsmaengden (se tekni-
ske data).

Rens vandtilslutningens filter.
Kontroller alle tilfgrselsledninger til
pumpen.

Kontakt kundeservice efter behov.

Pumpen utaet

vVovdy vy

3 vanddraber per minut er tilladt og kan ud-

treede pa maskinens bund. Ved staerkere

utaethed kontakt kundeservice.

= Ved steerkere leekage skal maskinen
kontrolleres af kunde-service.

Pumpen banker

=> Kontroller sugeledningen til vand og
rensemiddel for utaethed.

= Luk rensemidlets doseringsventil ved
drift uden rensemiddel.

=> Afluft maskinen (se " Ibrugtagning”).

=> Kontakt kundeservice efter behov.

Rensemiddel bliver ikke indsuget

=>» Stil dysen pa "CHEM".

=>» Kontroller/rens RM-sugeslange med filter

= Abn eller kontroller/rens RM-doserings-
ventilen.

=>» Kontakt kundeservice efter behov.

Tilbehor og reservedele

— Der ma kun anvendes tilbehar og reser-
vedele, der er godkendt af producen-
ten. Originaltilbbehar og -reservedele er
en garanti for, at maskinen kan fungere
sikkert og uden fejl.

Et udvalg over de reservedele som bru-
ges meget ofte finder De i slutningen af
betjeningsvejledningen

Yderligere informationen om reserve-
dele finder De under www.kaer-
cher.com i afsni "Service".

| de enkelte lande gaelder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser.
Eventuelle fejl pa apparatet afhjaelpes gra-
tis inden for garantien, safremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl.
Hvis De gnsker at ggre garantien geelden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller neermeste kundeservice
medbringende kvittering for kabet.



EU-overensstemmelseser-
klaering

Hermed erklaerer vi, at den nedenfor naevn-
te maskine i design og konstruktion ogiden
af os i handlen bragte udgave overholder
de gaeldende grundleeggende sikkerheds-
og sundhedskrav i EF-direktiverne. Ved
endringer af maskinen, der foretages uden
forudgaende aftale med os, mister denne
erkleering sin gyldighed.

Produkt: Hagijtryksrenser

Type: 1.514-xxx

Galdende EF-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF

2000/14/EF

Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer

2000/14/EF: Bilag V

Lydeffektniveau dB(A)

Mailt: 89

Garanteret: 91

5.957-737

Undertegnede agerer pa vegne af og med
fuldmagt fra ledelsen.

.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation
Dokumentationsbefuldmeegtiget:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf..  +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01
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Tekniske data

Type HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Nettilslutning

Spaending \Y, 230

Stremtype Hz 1~ 50

Tilslutningseffekt kW 2,7

Sikring (forsinket, char. C) A 16

Maksimalt tilladelig netimpedans Ohm 0.2679 0.346+j.216

Forlaengerkabel 30 m mm? 2,5

Vandtilslutning

Forsyningstemperatur, maks. °C 60

Forsyningsmeaengde, min. I/h (I/min) 700 (11,7)

Sugehgjde ud fra abn beholder (20 °C) m 0,5

Tilfarselstryk, maks. MPa (bar) 1(10)

Ydelsesdata

Arbejdstryk MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Max. driftsovertryk MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Kapacitet I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Indsugning rensemiddel I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Sprajtepistolens tilbagestadskraft max. N 25

Mundstykkestarrelse (CX) -- 031 (032) | 038

Oplyste veaerdier ifelge EN 60355-2-79

Stajemission

Lydtryksniveau L, dB(A) 75

Usikkerhed K, dB(A) 2

Lydeffektniveau Ly, + usikkerhed Kiya dB(A) 9

Hand-arm vibrationsvaerdi

Handsprgijtepistol m/s? 2,7

Stralerar m/s? <2,5

Usikkerhed K m/s? 1

Driftsstoffer

Oliemaengde | 0,38

Olietype: - SAE 15W40

Mal og vaegt

Laengde mm 360

Bredde (CX) mm 375 (400)

Hgjde mm 925

Veegt uden tilbehgr (CX) kg 23 (28)
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For farste gangs bruk av appara-
A tet, les denne originale bruksan-
visningen , falg den og oppbevar den for
senere bruk eller fo overlevering til neste eier.
— Det er tvingende nedvendig & lese sik-
kerhetsinstruksene nr. 5.951-949 for
maskinen settes i drift!
— Kontroller ved utpakking at ingen ting
mangler.
— Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

Innholdsfortegnelse

Miljgvern. .. ............ NO .. .1
Symboler i bruksanvisningen NO .. .1
Maskinorganer . ......... NO .. .1
Symboler pa maskinen. . . . NO ...2
Forskriftsmessig bruk. . . .. NO ...2
Sikkerhetsinstruksjoner . . . NO ...2
Sikkerhetsinnretninger . . . . NO ...2
Fordentasibruk........ NO ...2
Taibruk............... NO ...3
Betjening .............. NO .. .4
Transport .............. NO ...5
Lagring................ NO ...5
Pleie og vedlikehold . . . . .. NO ...5
Feilretting. . ............ NO ...6
Tilbehgr og reservedeler . . NO ...7
Garanti................ NO ...7
EU-samsvarserkleering. . . . NO ...7
Tekniskedata........... NO ...8

Miljovern

Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballa-
sjen i husholdningsavfallet, men
lever den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder
verdifulle materialer som kan re-
sirkuleres. Disse bar leveres inn
til gjenvinning. Batterier, olje og
lignende stoffer ma ikke komme
ut i miljget. Gamle maskiner
skal derfor avhendes i egnede
innsamlingssystemer.

<4 | &9

©

Vennligst ikke slipp ut motorolje, fyringsol-
je, diesel eller bensin i naturen. Beskytt
jordsmonnet og deponer brukt olje pa en
miljgvennlig mate.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet
finner du under:
www.kaercher.com/REACH

Symboler i bruksanvisningen

A Fare

For en umiddelbar truende fare som kan
fare til store personskader eller til dad.

A\ Advarsel

For en mulig farlig situasjon som kan fare til
store personskader eller til dad.
Forsiktig!

For en mulig farlig situasjon som kan fare til
mindre personskader eller til materielle
skader.

Maskinorganer

Vennlist fold ut illustrasjonsarket foran
Dyseholder

Handtak
Haytrykksforsyning
Trykk- / mengderegulering
Vanntilkobling
Oljenivaindikator
Oljebeholder

Maskinhette

9 Apparatbryter

10 Festeskrue maskindeksel
11 Slangeholder

12 Holder for heytrykkspistol
13 Dyse

14 Stralergr

15 Haytrykkspistol

16 Sikringshendel

17 Hendel pa haytrykkpistol
18 Haytrykksslange

19 Skyvebgyle

20 Kabelholder

21 Festeskrue skyvebgyle
22 Rengjeringsmiddel-sugeslange med filter

ONOOBAOWON -
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23 Doseringsventil rengjgringsmiddel
24 Tilbehgrsrom

25 Slangetrommel

26 Sveiv

Symboler pa maskinen

Hoytrykkstraler kan veere farlige
ved feil bruk. Stralen ma ikke ret-
tes mot personer, dyr, elektrisk
utstyr som er pa, eller hoytrykksvaskeren
selv.

Forskriftsmessig bruk

Denne hgytrykksvaskeren skal utelukken-

de anvendes

— il rengjgring med lavtrykkstrale og ren-
gjerings-middel (f. eks. rengjering av
maskiner, kjgretayer, bygninger, verktay)

— til rengjgring med haytrykk uten rengjg-
rings-middel (f.eks. rengjgring av fasa-
der, terrasser, hagemaskiner).

For hardnakket smuss anbefales Roto-jet-

dyse, som er tilleggsutstyr.

A\ Fare!

Fare for skader! Ved bruk pa bensinstasjo-

ner og andre farlige steder skal relevante

sikkerhetsforskrifter folges.

Ikke la avlgpsvann med oljeinnhold kom-
me ned i jordsmonnet, vann eller avigps-
system. Motorvask og understellsvask

skal derfor bare utfgres pa egnede steder

med oljeavskiller.
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Sikkerhetsinstruksjoner

- Foalg gjeldende lovpalagte nasjonale
forskrifter for veeskestralemaskiner.

- Folg gjeldende lovpalagte nasjonale
forskrifter om ulykkesforhindring. Vees-
kestralemaskinen ma kontrolleres re-
gelmessig og resultatene av kontrollen
skal protokollfgres.

Sikkerhetsinnretninger

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for &
beskytte brukeren og ma ikke settes ut av
drift eller omgas.

Overstremsventil

Nar vannmengden reduseres med trykk-/
mengdereguleringen, apner overstrgms-

ventilen og en del av vannet gar tilbake fil
pumpens sugeside.

Trykkbryter

Hvis spaken pa handspraytespistolen
slippes, slar en trykkbryter av pumpen,
og haytrykksstralen stopper. Nar spa-
ken betjenes igjen, kobles pumpen inn
igjen.

Overstremsventil og trykkbryter er inn-
stilt fra fabrikk og plombert. Justering
ma kun foretas av kundeservice.

Sikringslas

Sikringslasen pa handspraytepistolen for-
hindrer utilsiktet aktivering av haytrykks-
vaskeren.

For den tas i bruk

2>

Kontroll av oljeniva

Oljenivaindikatoren leses av med appa-
ratet stanset. Oljenivaet ma ligge over
de to viserne.

Aktivere ventilasjon av
oljebeholderen

=>» Skru ut festeskruen av maskindekselet,

ta av maskindekselet.

= Skjaer av tuppen pa lokket pa oljebehol-

deren.

= Fest maskindekselet.

>

2>

Montere tilbehor

Monter dysen pa stralergret (markerin-
gen pa den ytre ringen skal sta opp).
Koble stralergr til hgytrykkspistolen.

Ved maskin uten slangetrommel:

2>
>

>

NO -2

Trekk opp skyvebgylen til anslag.

Skru fast skyvebgylen med vedlagte
skruer og verktay.

Skru fast hgytrykkslangen til haytrykks-
tilkoblingen.



Maskin med slangetrommel:

=>» Sett sveiven inn i slangetrommelakse-
len, slik at den gari las.

= Legg hgytrykkslangen utstrukket for du
ruller den opp.

=> Vikle opp hgytrykksslangen regelmes-
sig pa slangetrommelen ved hjelp av
sveiven. VEIg rotasjonsretning slik at
haytrykkslangen ikke knekkes.

A\ Advarsel

Fare for skader! Apparat, tilfgrselslednin-
ger, haytrykksledning og tilkoblinger ma
veere i feilfri tilstand. Apparat og tilbehgr ma
ikke brukes dersom det ikke er i feilfri stand.

Elektrisk tilkobling

— Se typeskilt og tekniske data for tilkob-
lingsverdier.

— Den elektriske tilkoblingen ma foretas
av en servicemonter eller en autorisert
elektriker og ma veere iht. IEC 60364-1.

Forsiktig!

Maksimalt tillatt nettimpedans pa det elek-

triske tilkoblingspunktet (se tekniske data)

Skal ikke overskrides. Dersom det er uklar-

heter om nettimpedansen pa tilkoblings-

punktet ditt, vennligst kontakt
stremleverandaren for informasjon.

A Fare

Fare for personskade gjennom elektrisk stat.

— Den angitte spenningen pa typeskiltet
ma stemme overens med spenningen i
stikkkontakten.

— Sikringstarrelse pa stikkontakt mé vaere
minst (se Tekniske data).

— Maskinen skal kobles til stramnettet
med stgpselet. Det er forbudt & bruke
en fast tilkobling til stremnettet. Stopse-
let brukes for & koble fra stremnettet.

— Kontroller stremledningen og stapselet
for skader hver gang hoytrykksvaske-
ren skal brukes. En skadet stromled-
ning ma skiftes ut umiddelbart hos
autorisert kundeservice eller autorisert
elektriker.

— Hvis det brukes skjateledning ma stapsel
og kobling for denne vaere vanntette.

— Skjoteledning ma ha tilstrekkelig tverr-

snitt (se "Tekniske data") og vikles helt
av kabeltrommelen.
Uegnede skjateledninger kan vaere farli-
ge. Ved utendgrs bruk ma det anvendes
skjgteledninger som er godkjent for dette
og merket etter gjeldende regler, og som
har tilstrekkelig ledningstverrsnitt.

Vanntilkobling

A\ Advarsel

Folg vannverkets forskrifter.

I henhold til gjeldende forskrifter

skal apparatet aldri kobles til drik-

kevannsnettet uten systemskiller.

Det skal brukes en egnet system-

skiller fra KARCHER eller alternativt en

systemskiller iht. EN 12729 type BA. Vann

som har passert gjennom en systemskiller

regnes ikke som drikkbart vann.

Forsiktig!

Koble alltid systemskilleren til vannforsy-

ningen, aldri direkte til apparatet!

For tilkoblingsverdier, se Tekniske data.

=>» Koble tillgpslangen (minimum lengde
7,5 meter, minimum diameter 1/2") til
vanntilkoblingen pa apparatet og til
vanntilfarselen (f.eks. vannkran).

Merk:Tilferselsslange er ikke del av leve-

ringsomfang.

2 Apne vannkranen.

Suge ut vann fra beholderen

= Monter sugeslange med filter (best.nr.
4.440-238.0) pa maskinens vanntilkob-
ling.

= Ventilere maskinen:
Skru av dyse.
La maskinen ga til vannet kommer uten
bobler.
Eventuelt la maskinen gai 10 sekunder
— koble fra. Gjenta prosessen flere gan-
ger.

= Sla av maskinen og skru pa dysen
igjen.

NO-3
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A\ Fare

Sug aldri vann fra en drikkevannsbeholder.
Sug aldri lasemiddelholdige vaesker sa
som lakkfortynner, bensin, olje eller ufiltrert
vann. Pakingene i apparatet taler ikke lgse-
midler. Sproytetaken av lasemidler er me-
get lettantennelige, eksplosiv og giftig!

Betjening

A\ Fare

Eksplosjonsfare!

Ikke sprut ut brennbare vaesker.
Merk:Tilstoppingsfare. Legg dysene med
munningen opp i tilbeharsrommet.

A Fare!

Lengre tids bruk av maskinen kan pga. vi-

brasjonene fare til blodomlgpsforstyrrelser

i hendene.

En generell brukstid kan ikke fastsettes, da

denne er avhengig av flere faktorer:

— Personlig anlegg for dérlig blodomlgp
(ofte kalde fingre, kribling i fingrene).

— Lavomgivelsestemperatur. Bruk varme
hansker for beskyttelse av hendene.

— For hardt grep hindrer blodomlgpet.

— Uavbrutt arbeid er mer ugunstig enn ar-
beid med innlagte pauser.

Ved regelmessig, langvarig bruk av maski-

nen og ved gjentatte tilfeller av tegn pa dar-

lig blodomlgp (f.eks. kribling i fingrene,

kalde fingre), vil vi anbefale undersgkelse

av lege.

Drift med haytrykk

Merk: Maskinen er utstyrt med en trykkbry-
ter. Motoren starter kun nar avtrekkeren er
betjent.

= Rull hgytrykkslangen helt av slange-
trommelen.

Sett maskinbryteren i stilling ”I”.

Las opp haytrykkpistolen og betjen av-
trekkeren pa pistolen.

Innstill arbeidstrykk og vannmengde
ved a vri (trinnlgs) pé trykk- og meng-
de-reguleringen (+/-).

L

Valg av straletype

=> Lukk hgytrykkspistolen.
=> Vri p& dysehuset til gnsket symbol star
overens med mearkeringen.

Haytrykk flatstrale (25°) for ren-
gjering av store flater

- |Haytrykk punktstrale (0°) for
spesielt hardtsittende skitt

Lavtrykk flatstrale (CHEM) for
(&[> ] bruk av rengjeringsmiddel eller
d rengjaring med lavt trykk

Valg av punkt- eller flatstrale ved bergrings-

lgs omsjalting:

=> Lukk haytrykkspistolen.

=> Strélergret rettet 45° nedover dreies il
venstre eller hgyre.

Bruk av rengjeringsmiddel

M\ Advarsel

— Uegnede rengjaringsmidler kan fore til
skade pa maskin og rengjaringsobjekt.
Det ma brukes rengjgringsmidler som
er godkjent av Kércher. Ta hensyn til
doseringsanbefaling og anvisninger
som falger rengjoringsmidlet. Veer mil-
Jjevennlig, vaer sparsommelig med ren-
gjeringsmidler.

— Fuolg sikkerhetsanvisninger pa rengja-
ringsmiddelet.

Med Karcher rengjgringsmidler er du ga-

rantert feilfritt arbeid. Snakk med din for-

handler eller be om var katalog eller
informasjoner vedr. rengjgringsmidler.

=>» Ta av sugeslange for rengjgringsmid-
del.

= Heng rengjegringsmiddelsugeslangen
ned i en beholder med rengjegringsmid-
del.

= Innstill dysen pa "CHEM”.

=> Innstill rengjegringsmiddel-doserings-
ventilen pa gnsket konsentrasjon.



Anbefalt rengjsringsmetode

= Spreyt litt rengjgringsmiddel pa den ter-
re overflaten og la det virke (men ikke
tarke).

=> Spyl det opplaste smusset vekk med
hgytrykksstralen.

=> Etter bruk, dypp filteret i rent vann. Sett
doseringsventilen til hgyeste konsen-
trasjon av rengjgringsmiddel. Start
maskinen og spyl rent i ett minutt.

Opphold i arbeidet

=> Slipp haytrykkspistolens avtrekker og
maskinen kobles ut.

= Trykkes avtrekkeren pa nytt, vil maski-
nen starte igjen.

Sla maskinen av

Sett maskinbryteren i stilling "0”.

Trekk ut stapselet fra veggkontakten.
Steng vanntilfarselen.

Trykk pa sproytepistolen til apparatet er
trykklgst.

Trykk pa sikringsbryteren pa heytrykk-
pistolen for a sikre avtrekkeren mot util-
siktet betjening.

L2 L

Oppbevaring av apparatet

Sett hgytrykkspistolen i holderen.
Apparat uten slangetrommel:

Vikle opp haytrykksslangen og heng
den i slangeopphenget.

=> Apparat med slangetrommel:

Vikle opp haytrykkslangen pa slange-
trommelen. Skyv handtaket pa sveiven
inn for & blokkere slangetrommelen.
Vikle stramkabelen pa koabelholderen.
Fest stopselet med montert clips.

v v

>

>
Frostbeskyttelse

Forsiktig!

Frost gdelegger apparatet dersom det ikke

er helt tomt for vann.
Lagre apparatet pa et frostfritt sted.

Sette bort

Ved langre driftspauser eller dersom frostfri

lagring ikke er mulig:

= Tapp ut vannet.

= Pump vanlig frostvaeske gjennom appa-
ratet.

Merk:Bruk vanlig glykolbasert frostvaeke

for biler.

Merk:Fglg bruksanvisning for frostvaesken.

=>» Laapparatet ga i maks. 1 minutt til pum-
pe og slanger er tomme.

A Fare

Fare for personskader og materielle skader!
Pass pa vekten av apparatet ved transport.
=>» For transport over lengere strekninger;
ta maskinen i handtaket og trekk den
etter deg.
= Ved maskiner uten slangetrommel, still
skyvebgyle for baering ned. Hvis hgy-
trykksvaskeren skal beeres, ma man
bruke handtaket, ikke skyvebgylen.
Ved transport i kjgretgyer skal appara-
tet sikres mot & skli eller velte etter de til
enhver tid gjeldende regler.

A Fare

Fare for personskader og materielle skader!
Pass pa vekten av apparatet ved lagring.

Pleie og vedlikehold

A Fare

Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-
start a apparat og fra elektrisk stat.

For alt arbeide pa apparatet skal apparatet
slas av og stremkabelen trekkes ut.

v

Sikkerhetsinspeksjon/
vedlikeholdskontrakt

Du kan avtale regelmessig sikkerhetsin-
speksjon eller innga en servicekontrakt
med din forhandler. Spgr din forhandler om
rad og veiledning.
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For hver igangsetting

=> Kontroller den elektriske ledningen for
evt. skader (fare for elektrisk stat). La
en service-montgr eller en autorisert
elektriker skifte ledningen umiddelbart
dersom den er skadet.

=> Kontroller hgytrykkslange for skader
(fare for sprekk).
Haytrykkslanger med skader ma skiftes
ut umiddelbart.

=> Kontroller pumpen for evt. lekkasjer.
3 drypp i minuttet under pumpen er til-
latt. Ved sterre lekkasjer ma pumpen
kontrolleres av en servicemonter.

Ukentlig

= Kontroller oljeniva. Er oljen melkehvit
(vann i oljen), ta umiddelbart kontakt
med en kundeservice.

= Rengjgr sil i vanntilkobling.

= Rengjer filter pa rengjeringsmiddelsu-
geslange.
Arlig eller hver 500. driftstime

= Skift olje.

Oljeskift

=> Skru ut festeskruen av maskindekselet,
ta av maskindekselet.

= Ta av lokket pa oljebeholderen.

=> Tipp maskinen forover.

=> La oljen renne ut i oppsamlingsbeholder.

= Fyll langsomt pa ny olje, slik at luftbo-
blene forsvinner.

= Sett pa lokket pa oljebeholderen.

= Fest maskindekselet.

Brukt olje skal deponeres miljgriktig eller
leveres pa et oppsamlingssted.
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For oljetyper og fyllingsmengde, se Tek-
niske data.

Feilretting

A Fare

Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-

start a apparat og fra elektrisk stat.

For alt arbeide pa apparatet skal apparatet

slés av og stromkabelen trekkes ut.

A Fare
Elektriske komponenter mé& kun kontrol-
leres og repareres av en servicemontgar
eller en autorisert elektriker.

— Ved feil som ikke er nevnt i dette kapit-
tel, i tvilstilfeller og ved anvisninger om
dette, ma det tas kontakt med en servi-
cemontgr.

Apparatet gar ikke

= Kontroller den elektriske ledningen for
evt. skader.
Kontroller nettspenningen.

=> Ved elektriske feil, ta kontakt med en
servicemontgr.

Hoytrykksvaskeren bygger ikke opp
trykk

Innstill dysen pa "Hoytrykk”.

Rengjor dyse.

Sett pa dysen.

Luft maskinen (se: "Betjening").
Kontroller vanntilfarselsmengden (se
Tekniske data).

Rengjer sil i vanntilkobling.

Kontroller samtlige tilfgrselledninger il
pumpen.

Ta kontakt med en servicemontar ved
behov.

L 2 7 2 O

Lekkasje fra pumpe

3 drypp i minuttet under pumpen er tillatt.

Ved starre lekkasjer ma pumpen kontrolle-

res av en servicemontar.

= Ved starre utetthet skal apparatet kon-
trolleres av kundeservice.



Pumpen banker

Kontroller at sugeslanger for vann og
rengjgringsmiddel er tette.

Lukk doseringsventilen for rengjgrings-
middel ved bruk uten rengjeringsmiddel.
Luft maskinen (se: "Betjening").

Ta kontakt med en servicemontgr ved
behov.

L 720 2

Maskinen suger ikke
rengjeringsmiddel

Innstill dysen pa "CHEM”.

Rengjgr rengjgringsmiddelsugeslange

og filter.

Apne rengjeringsmiddel-doseringsven-
til, eller kontroller/rengjer den.

Ta kontakt med en servicemontgr ved

behov.

v v vy

Tilbehor og reservedeler

Det er kun tillatt & anvende tilbehgr og
reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehgr og originale
reservedeler garanterer for sikker og
problemfri drift av apparatet.

Et utvalg av de vanligste reservedelene
finner du bak i denne bruksanvisningen.
Mer informasjon om reservedeler finner
du under www.kaercher.com i omradet
Service.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det
enkelte land har utgitt garantibetingelsene
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle
feil p& maskinen blir reparert gratis i garan-
titiden dersom disse kan fares tilbake til
material- eller produksjonsfeil. Ved behov
for garantireparasjoner, vennligst henvend
deg med kjgpskvitteringen til din forhandler
eller neermeste autoriserte kundeservice.

EU-samsvarserklaring

Vi erkleerer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EF-
direktivene, med hensyn til bade design,
konstruksjon og type markedsfart av oss.
Ved endringer pa maskinen som er utfart
uten vart samtykke, mister denne erkleerin-
gen sin gyldighet.

Produkt: Hoytrykksvasker

Type: 1.514-xxx

Relevante EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF

2000/14/EF

Anvendte overensstemmende normer
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF: Vedlegg V

Lydeffektniva dB(A)

Malt: 89

Garanteret: 91

5.957-737

De undertegnede handler pa oppdrag fra,
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

> VG

o Y (Nerg

.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01

NO-7 89



Tekniske data

Type HD 5/15C | HD6/13C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Nettilkobling

Spenning \Y, 230

Stremtype Hz 1~ 50

Kapasitet kW 2,7

Sikringer (trege, type C) A 16

Maks. tillatt nettimpedanse Ohm 0.2679 0.346+j.216

Skjateledning 30 m mm? 2,5

Vanntilkobling

Vanntilfgrsels-temperatur (max) °C 60

Tilfarselsmengde (min) I/h (I/min) 700 (11,7)

Sugehgyde fra apen beholder 20 °C m 0,5

Tilfarselstrykk (max) MPa (bar) 1(10)

Effektspesifikasjoner

Arbeidstrykk MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Maks. driftsovertrykk MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Transportmengde I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Rengjgringsmiddeloppsug I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Rekylkraft hgytrykkspistol (maks.) N 25

Dysestarrelse (CX) -- 031 (032) | 038

Registrerte verdier etter EN 60355-2-79

Stay

Staytrykksnivé La dB(A) 75

Usikkerhet K dB(A) 2

Stayeffektniva Ly, + usikkerhet Kiya dB(A) 9

Hand-arm vibrasjonsverdi

Hoaytrykkspistol m/s? 2,7

Stralerar m/s? <2,5

Usikkerhet K m/s? 1

Driftsmidler

Olijemengde I 0,38

Oljetyper -- SAE 15W40

Mal og vekt

Lengde mm 360

Bredde (CX) mm 375 (400)

Hoyde mm 925

Vekt uten tilbehar (CX) kg 23 (28)
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A Las bruksanvisning i original

innan aggregatet anvands forsta
gangen, f6lj anvisningarna och spara drifts-
anvisningen for framtida behov, eller for
nasta agare.
— Fore forsta ibruktagning maste Saker-
hetsanvisningar nr. 5.951-949 lasas!
— Kontrollera innehallet i leveransen vid
uppackning.
— Informera inkopsstallet omgaende vid
transportskador.

Innehallsforteckning

Miljoskydd . ............ SV ...1
Symboler i bruksanvisningen SV .. .1
Aggregatelement . ... .. .. SV ...2
Symboler pa aggregatet. . . SV ...2
Andamalsenlig anvéndning SV ...2
Sakerhetsanvisningar. . . . . SV ...2
Sakerhetsanordningar . . . . SV ...2
Fore ibruktagande . . ... .. sv ...3
Idrifttagning . ........... Sv ...3
Handhavande........... SV .. 4
Transport .............. SV ...6
Forvaring .............. SV ...6
Skétsel och underhall. . . . . SV ...6
Atgarder vid stérningar. ... SV ...7
Tillbehor och reservdelar . . sv ...7
Garanti................ sv ...7
Forsdkran om EU-6verens-

stimmelse . ............ SV ...8
Tekniskadata........... SV ...9

Miljoskydd

Emballagematerialen kan ater-
vinnas. Kasta inte emballaget i

%@ hushallssoporna utan lamna det

till tervinning.

Kasserade apparater innehaller
atervinningsbart material som
‘_ bor ga till atervinning. Batterier,

olja och liknande @mnen far inte
komma ut i miljpn. Overlamna
skrotade aggregat till ett lamp-
ligt atervinningssystem.

=g

©!

Motorolja, varmeolja, diesel och bensin
far inte slappas ut i miljén. Skydda mar-
ken och avfallshantera férbrukad olja pa

ett miljdvanligt satt.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns pa:
www.kaercher.com/REACH

Symboler i bruksanvisningen

A Fara

Fér en omedelbart verhdngande fara som
kan leda till svara skador eller déden.

A\ Varning

Fér en mgjlig farlig situation som kan leda
till svara skador eller déden.

Varning

Fér en mgjlig farlig situation som kan leda
till l&tta skador eller materiella skador.

SV -1
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Aggregatelement

Vik ut bildsidan fram.
Munstyckesforvaring
Handtag
Hogtrycksanslutning
Tryck-/Mangdreglering
Vattenanslutning
Oljematare
Oljebehallare
Motorhuv

9 Huvudreglage

10 Fastskruv maskinhuv
11 Slangférvaring

12 Faste for handspruta
13 Munstycke

14 Spolrér

15 Handspruta

16 Sakerhetsspak

17 Handsprutans handtag
18 Hogtrycksslang

19 Skjuthandtag

20 Kabelfaste

21 Fastskruv skjutbygel
22 Sugslang med filter, fér rengéringsmedel
23 Doseringsventil for rengéringsmedel
24 Tillbehoérsfack

25 Slangtrumma

26 Vev

Symboler pa aggregatet

Hégtrycksstralar kan vid felaktig
anvéndning vara farliga. Stralen
far inte riktas mot ménniskor,
djur, aktiv elektrisk utrustning eller mot sjél-
va aggregatet.

O NO O WN -~

Andamalsenlig anvindning

Anvand endast denna hdgtryckstvatt

— reng0ring med lagtrycksstrale och ren-
goringsmedel (t.ex. for rengdring av
maskiner, fordon, byggnader, verktyg),

— reng0ring med lagtrycksstréle utan ren
goringsmedel (t.ex. rengoring av fasa-
der, terasser, tradgardsutrustning).

Vid kraftig nedsmutsning rekommenderar

vi rotojet som specialtillbehor.

A Fara

Skaderisk! Vid anvédndning pé bensinmack-

ar eller andra riskfyllda omrédden maste gél-

lande sékerhetsfbreskrifter féljas.

Avloppsvatten, innehallande mineralolja,
far inte komma ut i mark, vattendrag eller
kanalisation. Motor- och underredestvatt
utférs darfor enbart pa 1ampliga platser,
utrustade med oljeavskjiljare.

Sakerhetsanvisningar

— Beakta lagstadgade, nationella fore-
skrifter for hogtryckstvattar.

— Beakta gallande, nationella regelverk
for olycksfallsskydd. Hogtryckstvattar
maste kontrolleras regelbundet och
kontrollresultatet maste noteras skrift-

ligt.

Sdkerhetsanordningar

Sakerhetsanordningar ar avsedda att skyd-
da anvandaren och far inte deaktiveras el-
ler kringas i sin funktion.

Overstromningsventil

Om vattenmangden minskas med tryck/
mangdregleringen dppnas overfyllnings-
ventilen och en del av vattnet flyter tillbaka
till pumpens sugsida.



Tryckstéllare

— Nar avtryckaren pa spolroret slapps
frankopplas hogtryckspumpen av en
tryckbrytare som stoppar hogtrycks-
stralen. Trycker man in avtryckaren
kopplar tryckbrytaren in pumpen igen.

- Overfylinadsventil och tryckstéallare har
stallts in av tillverkaren och ar plombe-
rade. Installning endast av kundservice.

Sédkerhetssparr

Sakerhetssparren pa handsprutan forhin-
drar att apparaten startas oavsiktligt.

Fore ibruktagande

Kontrollera oljenivan

= Las av oljemataren nar aggregatet star
still. Oljenivan maste ligga ovanfor de
bada markeringarna.

Aktivera avluftning oljebehallare

=>» Skruva bort fastskruv till aggregathuven
och lyft bort huven.

=> Klipp av spetsen pa oliebehallarens lock.

=> Sétt fast aggregathuven.

Montera tillbehor

= Montera munstycke pa stralror (marke-
ringar pa installningsringen uppe).
=> Anslut stralrér till handsprutan.

Pa aggregat utan slangtrumma:

= Drag skjutbygel uppat, till anslag.

= Skruva fast skjutbygeln med hjalp av
medféljande skruvar och verktyg.

= Skruva fast hogtrycksslang pa hog-
trycksanslutningen.

Pa aggregat med slangtrumma:

= Placera veven i axeln pa slangtrumman
och se till att den hakar fast.

= Lagg hdogtrycksslangen utstrackt innan
den ska rullas in.
Rulla upp hégtrycksslangen i jamna la-
ger pa slangtrumman genom att vrida
pa veven. Valj vridriktning pa sadant
satt att hogtrycksslangen inte bgjs.

Idrifttagning

A\ Varning

Risk for skada! Aggregat, matarledningar,
hégtrycksslang och anslutningar maste
vara i ett oklanderligt tillstdnd. Om skicket
inte ar felfritt far aggregatet inte anvéndas.

Elanslutning

— Anslutningsvarde, se Tekniska data
och typskylten.

— Den elektriska anslutningen maste utfo-
ras av en elektriker och motsvara IEC
60364-1.

Varning

Maximalt tillaten nétimpedans pa den elek-

triska anslutningspunkten (se Tekniska da-

ta) far inte 6verskridas. Vid oklarheter
géllande den aktuella nédtimpedansen som
géller fér din anslutningspunkt, ta kontakt
med ditt energiférsérjningsforetag.

A Fara

Risk for skada pé grund av elektrisk stét.

— Pa typskylten angiven spédnning maste
dverensstdmma med vagguttagets
spénning.

— Nétuttagets min. sdkring (se Tekniska
Data).

— Aggregatet méste anslutas till strémnéa-
tet med kontakt. Fast direktinkoppling
pa strémnétet &r férbjuden. Kontakten
fungerar som nétfranskiljare.

— Kontrollera fére drift att ndtkabeln och
nétkontakten inte &r skadade. Skadade
nétkablar ska genast bytas ut av auktori-
serad kundservice eller en utbildad elek-
triker.

— Kontakter och kopplingar pa anvénda for-
langningskablar maste vara vattentata.

— Anvénd férldngningssladd med tillréck-
ligt tvérsnitt (se "Tekniska data") och
rulla av kabeln komplett fran trumman.

— Olémpliga férléngningskablar kan vara
farliga. Anvdnd endast godkénda fér-
ldngningskablar utomhus, med motsva-
rande mérkning och med ftillrdckligt
tvérsnitt.
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Vattenanslutning

A\ Varning

Beakta vattenleverantérens foéreskrifter.
Enligt géllande foreskrifter far ag-
gregatet aldrig anvéndas pa
dricksvattennétet utan backventil.
Passande backventil fran KAR-

CHER, eller alternativt annan backventil
enligt EN 12729 typ BA, skall anvdndas.

Vatten som runnit genom en backventil an-

ses inte vara drickbart.

Varning

Anslut alltid systemavskiljare pa vattenfor-

sérjningen, aldrig direkt pa apparaten!

Se Tekniska Data for anslutningsvarden.

=>» Anslut inmatningsslang (minsta langd
7,5 m, minsta diameter 1/2°) till aggre-
gatets vattenanslutning samt till vatten-
flode (exempelvis en vattenkran).

Anmarkning:Tilloppslangen ingar inte i le-

veransen.

> Oppna vattenférsérjning.

Sug upp vatten fran behallare

= Skruva fast sugslang med filter
(bestellnr. 4.440-238.0) pa vattenans-
lutningen.
= Lufta aggregatet:
Skruva bort munstycke.
Lat aggregatet arbeta tills vattnet ar fritt
fran blasor nar det kommer ut.
Lat eventuellt aggregatet arbeta under
10 sekunder — stang av. Upprepa detta
flera ganger.
= Stang av aggregatet och skruva pa
munstycket igen.
A Fara
Suga aldrig upp vatten ur en behéllare med
kranvatten. Suga aldrig upp I6sningsme-
delshaltiga vétskor sasom lackfértunning,
bensin, olja eller ofiltrerat vatten. Tétningar-
na i aggregatet tal inga I6sningsmedel.
Anga frén I6sningsmedel &r lattanténdlig,
explosiv och giftig.

Handhavande

A Fara

Risk fér explosion!

Inga brénnbara vétskor far férdelas med
hégtryckstvétten.

Observera:Risk for tilltdppning. Munstyck-
en far endast placeras med 6ppningen
uppat i tillbehorsfacket.

A\ Fara

Lé&ngre anvéndning av apparaten kan leda

till cirkulationsstérningar i hdnderna.

En allmangiltig tidslangd fér anvandningen

kan inte fastlaggas eftersom denna paver-

kas av manga faktorer:

— Personlig fallenhet fér dalig cirkulation
(ofta kalla fingrar, kliande fingrar).

— Lag omgivande temperatur Bar varma
handskar for att skydda handerna.

— Ett fast grepp hindrar cirkulationen.

— Drift utan pauser ar sdmre an drift med
inlagda pauser.

Vid regelbunden, langvarig anvandning av

apparaten och aterkommande symptom

(t.ex. kliande fingrar, kalla fingrar), rekom-

menderar vi lakarbesok.

Drift med hoégtryck

Anvisning: Maskinen ar utrustad med en

tryckvakt. Motorn startar endast nér man

drar i spruthandtaget.

= Rulla av hogtrycksslangen fran slang-
trumman.

=>» Stall huvudreglaget pa "I".

=>» Slapp arretering pa handspruta och
drag i sprutspaken.

=>» Stall in arbetstryck och vattenmangd

genom att vrida (steglést) pa tryck- och

mangdregulatorn (+/-).



Vilj typ av strale

= Sténg handspruta.

= Vrid pa munstyckeshdljet tills dnskad
symbol éverenstammer med marke-
ringen:
~—— 1|Flat hogtrycksstrale (25°) till

c | U= |smuts som strécker sig éver
7 |stérre yta.

Rund hégtrycksstrale (0°) till

mycket envis smuts.

Flat lagtrycksstrale (CHEM) vid
"z | |anvandning med rengérings-
1= . :
medel, eller rengéring med lagt
tryck.

Valj rund- eller flat strdle genom omkopp-

ling utan berdéring:

= Sténg handspruta.

=> Vrid stralréret, som ar riktat ca. 45° ner-
at, at vanster eller hoger.

Anvdndning med rengoringsmedel

A\ Varning

— Oldmpliga reng6ringsmedel kan skada
savél aggregatet som det objekt som
ska rengéras. Anvénd endast reng6-
ringsmedel som godkénts av Kércher.
Beakta rekommenderad dosering samt
anvisningar som medfbéljer rengbrings-
medlen. Anvénd rengdringsmedel spar-
samt for att skona miljén.

— Beakta sdkerhetsanvisningarna pé ren-
géringsmedlen.

Karcher-rengéringsmedel garanterar stor-

ningsfritt arbete. Fraga oss om rad eller be-

stall var katalog, eller vara informationsblad

betraffande rengdéringsmedel.

=>» Ta ur sugslangen for rengéringsmedel.

=>» Hang slangen for rengéringsmedel i en
behallare med rengéringsmedel.

= Stall in munstycket pa "CHEM".

=> Stéll in doseringsventilen for rengo-
ringsmedel pa 6nskad koncentration.

Rekommenderade rengéringsmetoder

=>» Spruta sparsamt med rengdringsmedel
pa den torra ytan och lat det verka (lat
det inte torka).

=>» Spola bort den upplésta smutsen med
hégtrycksstralen.

=> Doppa filtret i rent vatten efter anvand-
ning. Vrid doseringsventilen till hbgsta
rengdringsmedels-koncentration. Star-
ta aggregatet och spola med rent vatten
under en minut.

Avbryta drift

=>» Slapp spruthandtaget; aggregatet
stangs av.

=>» Drag ater i spruthandtaget; aggregatet
startar igen.

Koppla fran aggregatet

Stall huvudreglaget pa "0".

Dra ut natkontakten ur vagguttaget.
Stang vattentillférseln.

Anvand handsprutan tills apparaten ar
trycklds.

Tryck pa sékerhetsspaken till hand-
sprutan for att sakra sprutan mot oav-
siktlig igangsattning.

v oY v vy

Forvara aggregatet

Placera handsprutan i hallaren.

Aggregat utan slangtrumma:

Rulla upp hégtrycksslangen och hang

den Over slanghallaren.

= Aggregat med slangtrumma:
Rulla upp hégtrycksslang pa slangtrum-
ma. Tryck in handtaget pa veven for att
blockera slangtrumman.

=>» Rulla upp anslutningssladden pa sladd-
hallaren.

=> Fast kontakten med monterat clip.

Frostskydd

L2 7

Varning

Frost férstér aggregatet om det inte ar full-
sténdigt témt péa vatten.

Foérvara pumpen pa frostfri plats.
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Nedstidngning

Under langre driftspauser eller om det inte

ar mojligt att forvara aggregatet pa en frost-

fri plats:

= Tom ut vatten

=> Pumpa i handeln férekommande frost-
skyddsmedel genom aggregatet.

Observera:Anvand glykolbaserat frost-

skyddsmedel for bilar som kan képas i han-

deln.

Anmarkning:Beakta féreskrifter fran till-

verkaren av frostskyddsmedlet.

=> Kor aggregatet under max. 1 minut tills
pump och ledningar ar tomma.

A Fara

Risk fér person och egendomsskada! Ob-

servera vid transport maskinens vikt.

= Man haller aggregatet i handtaget och drar
det bakom sig vid langre transporter.

= Hos aggregat utan slangtrumma riktas
skjutbygeln nerat fér barning av aggre-
gatet. Hall i handtagen nar aggregatet
skall baras, inte i skjutbygeln.

=> Vid transport i fordon ska maskinen
sakras enligt respektive gallande be-
stdmmelser sa den inte kan tippa eller
glida.

A Fara

Risk for person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.

Skotsel och underhall

A Fara

Skaderisk pa grund av att maskinen startas
oavsiktligt samt pa grund av elektrisk stét.
Sténg alltid av aggregatet och lossa nét-
kontakten innan arbeten pa aggregatet ut-
fors.

Sidkerhetsinspektion/Serviceavtal

Kom &verrens med forsaljningsstallet om
att regelbundna sakerhetskontroller ska
genomforas eller valj ett servicekontrakt.
Be om rad.

Fore all drift

=>» Kontrollera om anslutningssladden ar
skadad (risk for elektrisk stot) och l1at
auktoriserad kundservice/elektriker om-
gaende byta ut sladden om skador upp-
tacks.

= Kontrollera hogtrycksslangen sa att den
inte ar skadad (risk for brott).
Byt omedelbart ut skadad hdgtrycks-
slang.

=>» Kontrollera om apparaten (pumpen) ar tat
3 droppar vatten per minut ar tillatna och
de kan droppa pa apparatens undersida.
Ring kundservice vid kraftigare otathet.

Varje vecka

=>» Kontrollera oljenivan Kontakta kundser-
vice omgaende vid mjélkaktig olja (vat-
ten i oljan).

Rengér silen i vattenanslutningen.
Rengor filtret pa sugslangen for rengo-
ringsmedel.

>
>

Varje ar eller efter 500 driftstimmar
= Byt olja.

Oljebyte

=>» Skruvabort fastskruv tillaggregathuven
och lyft bort huven.

Tag av locket pa oljebehallaren.

Tippa aggregatet framat.

Slapp ut oljan i uppsamlingstrag.

Fyll langsamt pa ny olja; luftblasor mas-
te férsvinna.

Satt tillbaka locket pa oljebehallaren.
Satt fast aggregathuven.

L 20 2

Avfallshantera den forbrukade oljan miljo-
vanligt eller for till sortering.

For oljesorter och pafyliningsmangd, se
Tekniska data.
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Atgérder vid stérningar

A Fara

Skaderisk pa grund av att maskinen startas

oavsiktligt samt pa grund av elektrisk stét.

Sténg alltid av aggregatet och lossa nétkon-

takten innan arbeten pé aggregatet utfors.

A Fara

— Lét endast auktoriserad kundservice
kontrollera och reparera elektriska kom-
ponenter.

— Vid stérningar som inte behandlas i det-
ta kapitel kontaktas auktoriserad kund-
service vid tvivel eller vid uttrycklig
hénvisning.

Apparaten arbetar inte

= Kontrollera om anslutningssladden ar
skadad.

Kontrollera natspanning.

Kontakta kundservice vid elektrisk defekt.

L 7

Aggregatet ger inget tryck

Stall in munstycke pa "Hogtryck®.
Rengdr munstycke.

Byt ut munstycke.

Lufta aggregatet (se "Ibruktagning”).
Kontrollera vattenflédet till pumpen (se-
Tekniska Data).

Rengor sil i vattenanslutningen.
Kontrollera alla matarledningar till pumpen.
UppsOk kundservice vid behov.

Pump ej tat

L2020 2

3 droppar vatten per minut ar tillatna och de

kan droppa pa apparatens undersida. Ring

kundservice vid kraftigare otathet.

= Lat kundservice kontrollera aggregatet
vid stdrre otathet.

Pumpen knackar

= Kontrollera att sugledningar for vatten
och rengdringsmedel ar tata.

=>» Sténg doseringsventilen for rengdrings-
medel vid drift utan saddant medel.

= Lufta aggregatet (se "Ibruktagning").

= Uppsok kundservice vid behov.

SV -7

Rengoringsmedel sugs inte in

=>» Stall in munstycket pa "CHEM®.

=>» Kontrollera/rengor sugslang med filter

> Oppna eller kontrollera/rengér dose-
ringsventilen fér rengdringsmedel.

= Uppsok kundservice vid behov.

Tillbehor och reservdelar

— Endast av tillverkaren godkanda tillbe-
hoér och reservdelar far anvandas. Origi-
nal-tillbehér och original-reservdelar
garanterar att apparaten kan anvandas
sékert och utan stérning.

— I slutet av bruksanvisningen finns ett ur-
val av de reservdelar som oftast be-
hovs.

— Ytterligare information om reservdelar
hittas under service pa www.kaer-
cher.com.

| respektive land galler de garantivillkor
som publicerats av vara auktoriserade dist-
ributorer. Eventuella fel pa aggregatet re-
pareras utan kostnad under forutsattning
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. | fragor som galler garantin ska du
vanda dig med kvitto till inkdpsstéllet eller
narmaste auktoriserade serviceverkstad.
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Forsakran om

EU-0verensstammelse

Harmed forsakrar vi att nedanstaende be-
tecknade maskin i andamal och konstruk-
tion samtiden av oss levererade versionen
motsvarar EU-direktivens tilldmpliga grund-
ldggande sakerhets- och hélsokrav. Vid
andringar pa maskinen som inte har god-
kants av oss blir denna 6verensstammelse-
férklaring ogiltig.

Produkt: Hogtryckstvatt

Typ: 1.514-xxx

Tillampliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

2000/14/EG

Tillampade harmoniserade normer
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Tillampad metod for 6verensstammel-
sevdrdering

2000/14/EG: Bilaga V
Ljudeffektsniva dB(A)

Upmatt: 89

Garantterad: 91

5.957-737

Undertecknade agerar pa order av och
med fullmakt fran foretagsledningen.

.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation
Dokumentationsbefullméaktigad:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01



Tekniska data

Typ HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Natforsorjning

Spéanning \Y, 230

Strémart Hz 1~ 50

Anslutningseffekt kW 2,7

Sakring (troég, typ C) A 16

Maximalt tillaten natimpedans Ohm 0.2679 0.346+j.216

Férlangningssladd 30 m mm?2 2,5

Vattenanslutning

Inmatningstemperatur (max.) °C 60

Inmatningsmangd (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Sughdjd ur 6ppen behallare (20 °C) m 0,5

Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 1(10)

Prestanda

Arbetstryck MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Max. driftévertryck MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Matningsmangd I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Insugning av rengdringsmedel I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Handsprutans rekylkraft (max.) N 25

Storlek munstycke (CX) -- 031 (032) | 038

Beraknade varden enligt EN 60355-2-79

Brusniva

Ljudtrycksniva L, dB(A) 75

Oséakerhet K5 dB(A) 2

Ljudteffektsniva Ly, + Osakerhet Ky dB(A) 9

Hand-Arm Vibrationsvarde

Handspruta m/s? 2,7

Spolrér m/s?2 <2,5

Osakerhet K m/s? 1

Drivmedel

Oljemangd I 0,38

Oljesorter -- SAE 15W40

Matt och vikt

Langd mm 360

Bredd (CX) mm 375 (400)

Hoéjd mm 925

Vikt utan tillbehér (CX) kg 23 (28)




Lue tdma alkuperaisia ohjeita

A ennen laitteesi kayttamista, sai-

lyté kayttdohje mydhempaa kayttoa tai

mahdollista mydhempaa omistajaa varten.

— Turvaohje nro 5.951-949 on ehdotto-
masti luettava ennen laitteen ensim-
maista kayttokertaa!

— Tarkasta pakkauksen sisalto sité puret-
taessa.

— Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota valit-
tdmasti yhteys jalleenmyyjaan.

Sisallysluettelo

Ympaéristonsuojelu . . . .. .. Fl .. 1
Kayttdohjeessa esiintyvat symbolit FI .. 1
Laitteenosat. ........... FI ..2
Laitteessa olevat symbolit . FI ..2
Kayttotarkoitus . . ... ... .. FI ..2
Turvaohjeet . ........... FI ..2
Turvalaitteet . . ... ....... FI ..2
Ennen kayttdonottoa . . . . . FI ..3
Kayttéonotto. . .......... FI ..3
Kayttd. . ............... FI ..4
Kulietus ............... FI .. 6
Sailytys. . .............. FI .. 6
Hoitojahuolto .......... FI ..6
Hairidapu .. ............ FI ..7
Varusteet ja varaosat. . . . . FI ..7
Takuu................. FI ..7
EU-standardinmukaisuustodistus FI .. 8
Tekniset tiedot ... ....... FI ..9
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Ymparistonsuojelu

Pakkausmateriaalit ovat kierra-
tettavia. Ala kasittelee pakkauk-
sia kotitalousjatteena, vaan
toimita ne jatteiden kierratyk-
seen.

Kaytetyt laitteet sisaltavat ar-
vokkaita kierratettavia materiaa-
leja, jotka tulisi toimittaa
kierratykseen. Paristoja, 6ljyja
ja samankaltaisia aineita ei saa
paastaa ymparistoon. Tasta
syysta toimita kuluneet laitteet
asianmukaisiin kerayspisteisiin.

50
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Huolehdi, ettei moottoridljya, polttodljya,
dieselia tai bensiinia paase valumaan
luontoon. Suojaa maaperaa ja havita ja-
tedljy ympéristoystavallisesti.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista I0ytyy osoit-
teesta:

www.kaercher.com/REACH

Kayttoohjeessa esiintyvat

symbolit

A Vaara

Viélittémésti uhkaava vaara, joka aiheuttaa
vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuole-
maan.

A\ Varoitus

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi
aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi
johtaa kuolemaan.

Varo

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi
aiheuttaa lievan ruumiinvamman tai aineel-
lisia vahinkoja.



Laitteen osat

K&anna esiin alussa oleva kuvasivu
Suuttimien sailytyspaikka
Kahva

Korkeapaineliitanta
Paine-/maarasaadin
Vesiliitanta

Oliymaaran ilmaisin

Oljysailié

Pélysuoja

Laitekytkin

10 Suojakuomun kiinnitysruuvi

11 Letkuteline

12 Kasikahvan pidike

13 Suutin

14 Suihkuputki

15 Kasiruiskupistooli

16 Turvavipu

17 Kasiruiskupistoolin vipu

18 Korkeapaineletku

19 Tyodntokahva

20 Johdon pidike

21 Tyoéntdékahvan kiinnitysruuvi

22 Puhdistusaineen imuletku ja suodatin
23 Puhdistusaineen annosteluventtiili
24 Varustelaatikko

25 Letkurumpu

26 Kiertokampi

Laitteessa olevat symbolit

X §34 Epdasianmukaisesti kdytettyind
Qe

suurpainesuihkut voivat olla vaa-

rallisia. Suihkua ei saa suunnata
ihmisiin, eldimiin, aktiivisiin sGdhkbvarustei-
siin tai itse laitteeseen.

Kayttotarkoitus

Kayta tata painepesuria ainoastaan

— puhdistamiseen matalapainesuihkulla
ja puhdistusaineella (esim. koneet, ajo-
neuvot, rakennukset ja tydkalut),

— puhdistamiseen korkeapainesuihkulla
ilman pesuainetta (esim. julkisivut, te-
rassit, puutarhalaitteet).

Pinttyneen lian puhdistamiseen suositte-

lemme erikoisvarusteena saatavaa lianjyr-

sinta.

©CoOo~NOOOh WOWN -
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A Vaara

Loukkaantumisvaara! Jos laitetta kdyte-
tdan huoltoasemilla tai muissa vastaavissa
paikoissa, on noudatettava asianmukaisia
turvamé&éarayksiéa.

Ala paasta mineraalipitoista jatevetta valu-
maan maaperaan, vesistdon tai viemari-
verkkoon. Moottorin ja auton pohjan pesu
on suoritettava tasta syysta puhdistuk-
seen soveltuvalla ja éljyerottimella varus-
tetulla paikalla.

Turvaohjeet

— Kunkin maan lainlaatijan saatamia, kor-
keapainepesulaitteita koskevia kansal-
lisia maarayksia on noudatettava.
Kunkin maan lainlaatijan sdatamia, tyo-
turvallisuutta koskevia kansallisia maa-
rayksiad on noudatettava.
Korkeapainepesulaitteet on tarkastetta-
va saanndllisin valiajoin ja tarkastuksen
tulokset on tallennettava kirjallisesti.

Turvalaitteet

Turvalaitteet on tarkoitettu kayttajan suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eika niita
saa poistaa kaytdsta, eika niiden toimintoa
saa ohittaa.

Ylivirtausventtiili

Kun vesimaaraa vahennetaan paine-/maa-
rasaatimen avulla, ylivirtausventtiili aukeaa
ja osa vedesta virtaa takaisin pumpun puo-
lelle.

Painekytkin

Kun suihkupistoolin liipaisin paastetaan
irti, kytkee painekytkin pumpun pois
paalta, korkeapainesuihku pysahtyy.
Kun liipaisimesta vedetaan, kytkee pai-
nekytkin taas pumpun paalle.
Ylivirtausventtiili ja painekytkin on teh-
taalla sdadetty ja varmistettu lyijysinetil-
Ia. Ainoastaan asiakaspalvelu voi
suorittaa saadon.
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Varmistuspidatyspinne

Kasiruiskupistoolin varmistuspidatyspinne
estaa laitteen tahattoman kytkeytymisen.

Ennen kayttoonottoa

Oljymairan tarkistaminen

= Lue Oljymaaramittari laitteen ollessa py-
saytettyna. Oljyn pinnan tulee olla mo-
lempien osoittimien ylapuolella.

Oljysiilién ilmausaukon avaaminen

=> Irrota kuomun kiinnitysruuvi ja poista
kuomu.

= Katkaise 6ljysailion kannessa oleva
karki.

= Kiinnitd kuomu.

Varusteiden asennus

=> Kiinnita suutin suihkuputkeen (saato-
renkaan merkinnat yléspain).

= Yhdista suihkuputki kasiruiskupistoo-
liin.

Koneet, joissa ei ole letkukelaa:

= Veda tydntdkahva ylés vasteeseen asti.

=> Kiinnitd tydntékahva mukana olevilla
ruuveilla ja ty6kalulla.

= Ruuvaa korkeapaineletku kiinni korkea-
paineliittimeen.

Koneet, joissa on letkukela:

=> Tyonna kiertokampi letkukelan akseliin,
kunnes se lukkiutuu.

=>» Suorista korkeapaineletku ennen sen
kelaamista.

= Kelaa korkeapaineletku tasaisesti ker-
roksittain letkukelalle kiertokampea
kiertamalla. Valitse kiertosuunta siten,
etté korkeapaineletku ei nurjahda.

Kayttoonotto

A\ Varoitus

Loukkaantumisvaara! Laitteen, syéttdputki-
en, korkeapaineletkun ja liitosten on oltava
moitteettomassa kunnossa. Jos kunto ei
ole moitteeton, laitteen ja varusteiden kayt-
t6 ei ole sallittua.
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Sahkdliitanta

— Katso liitAntdarvot teknisisté tiedoista ja
tyyppikilvesta.

— Sahkdliitannat on suoritettava sahko-
asentajan toimesta ja niiden on oltava
IEC 60364-1:n mukaisia.

Varo

Sé&hkoliitdnnédn suurinta sallittua verkko-

vastusta ei saa ylittéda (katso tekniset tie-

dot). Jos ilmenee epéselvyyksi& koskien
verkkoliitdntési kdytettédvissé olevaa verk-
kovastusta, ota yhteys energiansyoéttéyhti-
60si.

A Vaara

Séhkbiskun aiheuttama loukkaantumisvaa-

ra.

— Tyyppikilvessé ilmoitetun jénnitteen on
oltava sama kuin jénniteléhteen jénnite.

— Pistorasian sulakkeen védhimmaéisarvo
(katso Tekniset tiedot).

— Laitteen tulee ehdottomasti olla liitetty-
n& sdhkoéverkkoon séhkdpistokkeella.
Kiinted sédhkéverkkoon liittdminen on
kielletty. Pistoke toimii verkostaerotti-
mena.

— Tarkasta aina ennen kéytt64, etté liitos-
Johto ja virtapistoke ovat ehjét. Anna
valtuutetun asiakaspalvelun/séhkdéalan
ammattilaisen vélittémésti vaihtaa vau-
rioitunut liitosjohto.

— Kaéytetyn jatkojohdon pistokkeen ja kyt-
kimen on oltava vesitiivis.

—  Kéyté riittdvén suuren poikkileikkauk-
sen omaavaa jatkokaapelia (katso
"Tekniset tiedot") ja vedéd se kokonaan
ulos kelalta.

— Sopimattomat jatkojohdot voivat olla
vaarallisia. Kéyté ulkona vain tarkoituk-
seen hyvéksyttyja ja vastaavasti merkit-
tyjé jatkojohtoja, joissa on riittédvé
Jjohdon poikkileikkaus.



Vesiliitanta

A\ Varoitus

Noudata vesilaitoksen ohjeita.

Voimassa olevien mééréysten mu-

kaan laitetta ei saa kayttédé milloin-

kaan juomavesiverkossa ilman

takaisinimusuojaa. Téllbin on kay-

tettdvéd KARCHERIn soveltuvaa takaisini-

musuojaa tai vaihtoehtoisesti normin EN

12729 tyyppi BA mukaista takaisinimusuo-

Jjaa. Vesi, joka on valunut takaisinimusuo-

Jan lavitse, ei ole juomakelpoista.

Varo

Asenna jérjestelméerotin aine vedensyét-

té6n, ei koskaan suoraan laitteeseen!

Katso liitantaarvot teknisista tiedoista.

=> Liita tuloletku (vahimmaispituus 7,5 m,
vahimmaislapimitta 1/2%) laitteen vesilii-
tantaan ja tulovesiliitantadan (esim. vesi-
hanaan).

Huomautus: Vedensydttoletku ei kuulu toi-

mituslaajuuteen.

= Avaa veden syottéputki.

Veden imeminen sailiosta

=> Kiinnitad suodattimella varustettu imulet-
ku (tilausnomero 4.440-238.0) vesiliitti-
meen.

=> Laitteen ilmaaminen:

Kierra suutin irti.

Anna laitteen kayda niin kauan, kunnes

vedessa ei enaa ole ilmakuplia.

Anna laitteen kayda n. 10 sekuntia -

sammuta sitten. Toista toimenpide

useaan kertaan.

Kytke laite pois paalta ja kierra suutin

kiinni.

A\ Vaara

Alé koskaan ime vettd minkéénlaisesta juo-

mavesiséiliosts. Ald koskaan ime liuotinpi-

toisia nesteitd kuten ohentimia, bensiinia,

0Oljyé tai suodattamatonta vetta. Laitteen tii-

visteet vaurioituvat, koska ne eivét kestéa

liuottimia. Liottimien ruiskutussumu on erit-

tdin herkésti syttyvaa, helposti rdjahtdvaéa

Jja myrkyllista.

>
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Kaytto

A Vaara

Ré&jéhdysvaara!

Alé suihkuta mitéén palavia nesteité.

Huomautus: Tukkeutumisvaara. Laita

suuttimet varustelokeroon aina suutinreika

ylBspain.

A Vaara

Kéytettdessé laitetta pidemp&én yhtéjak-

soisesti saattaa sen tériné aiheuttaa késis-

sé verenkiertohdiribita.

Yleispatevaa kayttdaikaa ei voida ilmoittaa,

silla kayttdaika riippuu monista eri tekijois-

ta:

— Jos kayttajalla on verenkierto-ongelmia
(usein kylméat sormet, tunnottomuutta
tai kutinaa sormissa).

— Alhainen [dmpdtila laitteen kayttdpai-
kalla. Suojaa katesi lampimilla hansik-
kailla.

— Liian tiukka ote haittaa verenkiertoa.

— Laitetta on parempi kayttaa pitaen tau-
koja valilla.

Mikali laitteen saanndéllisen, pitkdaikaisen

kayton yhteydessa ilmenee oireita, kuten

esimerkiksi sormien kylmyys, tunnotto-
muus tai kutina, suosittelemme laakarintar-
kastusta.

Kaytto suurpaineella

Huomautus: Laite on varustettu painekyt-

kimella. Moottori kdynnistyy vain, kun pis-

toolin liipaisinta painetaan.

=> Veda korkeapaineletku kokonaan ulos
letkukelalta.

=> Aseta laitekytkin asentoon "I".

=>» Poista kasipistooli lukituksesta ja paina
liipaisimesta.

= S3aada kayttbpaine ja syottémaara kier-
tamalla (portaattomasti) paine- ja maa-
rasaadinta (+/-)
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Suihkutyypin valinta

=> Sulje kasiruiskupistooli.
=>» Kaanna suuttimen runkoa, kunnes ha-
luamasi symboli on merkinnan kohdalla:

—— ||Laakakorkeapainesuihku (25°)
c { &= llian puhdistamiseen laajoilta

~—|pinnoilta
Pyorea korkeapainesuihku (0°)
erittéin pinttyneen lian puhdis-
tamiseen
Pienpainelaakasuihku (CHEM)
on tarkoitettu puhdistusaine-
kayttoon tai puhdistukseen pie-
nella paineella

D

Valitse py6rea- tai laakasuihku seuraavasti:

=>» Sulje kasiruiskupistooli.

= Kierra n. 45° alaskaannettya suihkuput-
kea vasemmalle tai oikealle.

Kaytté puhdistusaineella

A\ Varoitus

— Sopimattomat puhdistusaineet saatta-
vat vahingoittaa laitetta tai puhdistetta-
vaa kohdetta. Kdyté vain Kércher:in
hyvéksymié puhdistusaineita. Huomioi
puhdistusaineiden mukana olevat an-
nostelusuositukset ja kdyttéohjeet.
Sé&éstd ympéristod kayttdmaélla puhdis-
tusainetta sdéastelidasti.

— Noudata pesuaineiden turvallisuusoh-
Jeita.

Karcher-puhdistusaineet takaavat hairiot-

tdman tydskentelyn. Kysy meiltd neuvoa tai

pyyda luettelomme tai lisatietoja puhdistus-

aineista.

=> Irrota puhdistusaineen imuletku.

=> Ripusta puhdistusaineletku astiaan,
jossa on puhdistusaineliuotinta.

= Aseta suutin kohtaan "CHEM".

= Kaanna puhdistusaineen annostelu-
venttiili haluamaasi vakevyysasentoon.
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Suositeltavat puhdistusmenetelmat

=>» Suihkuta puhdistusainetta saasteliaasti
kuivalle pinnalle ja anna sen vaikuttaa
(ei kuivua).

=> Huuhtele irrotettu lika suurpainesuih-
kulla pois.

=> Huuhtele suutin kdyton jalkeen puhtaal-
la vedella. Kierra annosteluventtiili suu-
rimmalle puhdistusainevakevyydelle.
Kaynnista laite ja huuhtele minuutin
ajan.

Kayton keskeytys

=>» Vapauta liipaisin, talléin laite kytkeytyy
pois paalta.

=>» Painamalla liipaisinta laite k&ynnistyy
uudelleen.

Laitteen kytkeminen pois paalta

Aseta valintakytkin asentoon "0".

Veda virtapistoke irti pistorasiasta.
Sulje veden syottdputki.

Kayta kasiruiskua niin kauan, kunnes
laitteessa ei enaa ole painetta.

Laita kasiruiskupistoolin varmistin paal-
le, pistoolin liipaisimen tahattoman pai-
namisen estamiseksi.

v oY v vy

Laitteen sailytys

Laita kasiruiskupistooli pidikkeeseen.

Laite ilman letkurumpua:

Keraa korkeapaineletku kokoon ja ri-

pusta se omaan sailytyspaikkaansa.

= Letkurummulla varustettu laite:
Kelaa korkeapaineletku letkukelalle.
Lukitse letkukela tydntamalla kierto-
kammen kahva sisaan.

= Kierra liitantédkaapeli kaapelinpitimen
ympairrille.

=> Kiinnita pistoke kiinnittimeensa.

L 7

Suojaaminen pakkaselta

Varo

Pakkanen rikkoo huolimattomasti vedesté
tyhjennetyn laitteen.

Sailyta laitetta paikassa, jonka lampdtila ei
laske nollan alapuolelle.
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Seisonta-aika

Jos laitteen kayttétauko on pitka tai jos lait-

teen sailytys on mahdollista vain olosuh-

teissa, joissa lampdtila voi laskea nollan

alapuolelle:

= Poista vesi.

= Pumppaa laitteen lapi tavallista jaanes-
toainetta.

Huomautus: Kayta kaupasta saatavaa au-

tojen glykolipohjaista pakkasnestetta.

Huomautus: Noudata jaatymisenestoai-

neen valmistajan antamia kasittelyohjeita.

= Anna laitteen kdyda enintaan 1 min,
kunnes pumppu ja johdot ovat tyhjat.

/A Vaara

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-

ral Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.

= Kun siirrat pesuria pitempia matkoja,
tartu kiinni kahvasta ja veda laitetta pe-
rassasi.

=> Laitteet ilman letkukelaa, kdanna tyoto-

sanka alas kantamista varten. Kanna

laitetta kahvoista, ei tydntdsangasta.

Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-

mista laite liukumisen ja kaatumisen va-

ralta kulloinkin voimassa olevien

ohjesaantdjen mukaisesti.

SENWWE

A\ Vaara

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-
ral Huomioi séilytettdessé laitteen paino.

Hoito ja huolto

A\ Vaara

Odottamatta kdynnistyva laite ja sGhkGisku
aiheuttavat loukkaantumisvaaran.
Virtapistoke on vedettdva irti pistorasiasta
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia téita.

7

Turvatarkastussopimus/
huoltosopimus

Voit solmia saanndllisen turvatarkastusso-
pimuksen tai huoltosopimuksen myyjaliik-
keesi kanssa. Kysy meilta neuvoa.

Jokaisen kayttokerran jalkeen

=>» Tarkasta sahkdliitoskaapeli vaurioiden
varalta (sédhkoéiskun vaara), jos kaapeli
on vaurioitunut, anna valittdémasti val-
tuutetun asiakaspalvelun / sdhkdam-
mattilaisen vaihtaa kaapeli.

= Tarkasta, onko korkeapaineletkussa
vaurioita (murtumisvaara).
Vaihda vaurioitunut korkeapaineletku
valittdmasti.

=>» Tarkasta laitteen (pumppu) tiiviys.
3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisa-
raa minuutissa on sallittua. Jos vetta
vuotaa enemman, ota yhteys asiakas-
palveluun.

Viikoittain
=>» Tarkasta 6ljymaara. Jos 6ljy on maito-
maista (vetta dljyssa), ota heti yhteys
asiakaspalveluun
Puhdista vesiliitannan sihti.

Puhdista puhdistusaineen imuletkun
suodatin.

L 7

Vuosittain tai 500 kayttotunnin
jalkeen

= Vaihda 0ljy.

Oljynvaihto

=> Irrota kuomun kiinnitysruuvi ja poista
kuomu.

Poista 6ljysailién kansi.

Nosta laite pystyyn.

Laske 6ljy kokoamissailiéon.

Téayta hitaasti uudella dljylla; ilmakupli-
en pitaa paasta poistumaan.

Laita 6ljysailion kansi paikalleen.
Kiinnitéd kuomu.

L2 2 7

Havita jatedljy ymparistdystavallisella ta-

valla tai vie se kerdyspisteeseen.

Katso sopiva oljylaatu teknisista tiedoista.
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/A Vaara

Odofttamatta kdynnistyva laite ja s&hkdisku

aiheuttavat loukkaantumisvaaran.

Virtapistoke on vedettava irti pistorasiasta

ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia t6ité.

A Vaara

— Anna valtuutetun asiakaspalvelun tar-
kastaa ja korjata sdhkélaitteet.

— Ota yhteys valtuutettuun asiakaspalve-
luun héiribtapauksissa, joita ei ole lue-
teltu tassa luvussa, jos olet epdvarma
tai, jos tdssé ohjeessa niin neuvotaan.

Laite ei toimi

Tarkasta sahkdliitosjohto

Tarkasta verkkojannite.

Jos kyseessa on sahkdvika, ota yhteys
asiakaspalveluun.

vV

Laitteeseen ei tule painetta

Aseta suutin kohtaan "Korkeapaine".
Puhdista suutin.

Vaihda suutin uuteen.

limaa laite (katso kohtaa "Kayttéonot-
to").

Tarkista vedentulomaara (katso Tekni-
set tiedot).

Puhdista vesiliitdnnan sihti.

Tarkista kaikki pumpun tulojohdot.
Ota tarvittaessa yhteys asiakaspalve-
luun.

L0 0 N N

Pumppu ei ole tiivis

3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisaraa

minuutissa on sallittua. Jos vettd vuotaa

enemman, ota yhteys asiakaspalveluun.

=> Jos laite on hyvin epatiivis, tarkastuta
se asiakaspalvelussa.

106 Fl

Pumppu nakuttaa

Tarkasta veden ja puhdistusaineen
imuletkujen tiiviys.

Sulje puhdistusaineen annosteluventtii-
li, kun et kayta puhdistusainetta.

limaa laite (katso kohtaa "Kayttd6not-
to").

Ota tarvittaessa yhteys asiakaspalve-
luun.

v v v Y

Laite ei ime puhdistusainetta

Aseta suutin kohtaan "CHEM".
Tarkasta/puhdista puhdistusaineen
imuletku ja suodatin

Avaa puhdistusaineen annosteluventtii-
li tai tarkasta/puhdista.

Ota tarvittaessa yhteys asiakaspalve-
luun.

Varusteet ja varaosat

— Vain sellaisten lisdvarusteiden ja vara-

osien kaytto on sallittua, jotka valmista-

ja on hyvaksynyt. Alkuperaiset

lisdvarusteet ja varaosat takaavat, etta

laitetta voidaan kayttaa turvallisesti ja

hairiéttdmasti.

Tarkeimpien osien varaosaluettelo 16y-

tyy tdman kayttdohjeen lopusta.

— Saat lisatietoja varaosista osoitteesta
www.karcher.fi, osiosta Huolto.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
ta aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa
ota yhteys ostotositteen kanssa jalleen-
myyjaan tai [ahimpaan valtuutettuun huol-
toon.
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EU-standardinmukaisuusto-

distus

Vakuutamme, etta alla mainitut tuotteet
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan
seka valmistustavaltaan EU-direktiivien
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
daan muutoksia, joista ei ole sovittu
kanssamme, tama vakuutus ei ole enaa
voimassa.

Tuote: korkeapainepesuri
Tyyppi: 1.514-xxx
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2004/108/EY

2000/14/EY

Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3—2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelma

2000/14/EY: Liite V

Ainen tehotaso dB(A)

Mitattu: 89
Taattu: 91
5.957-737

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton
puolesta ja sen valtuuttamina.

= — ‘L/@gxz(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0

Faksi: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2011/07/01

FI -8
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Tekniset tiedot

Tyyppi HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Verkkoliitanta

Jannite \% 230

Virtatyyppi Hz 1~ 50

Liitosjohto kW 2,7

Sulake (hidas, tyyppi C) A 16

Suurin sallittu verkkovastus Ohmia 0.2679 0.346+j.216

Jatkokaapeli 30 m mm? 2,5

Vesiliitanta

Tuloldmpétila (maks.) °C 60

Tulomaara (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Imukorkeus otettaessa vetta avosailiosta (veden |[m 0,5

lampétila 20°C )

Tulopaine (maks.) MPa (bar) 1(10)

Suoritustiedot

Kayttdpaine MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Maks. kayttdylipaine MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Syottdmaara I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Puhdistusaineen imeminen I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Maks. kasiruiskupistoolin takaiskuvoima N 25

Suutinkoot (CX) -- 031 (032) | 038

Mitatut arvot EN 60355-2-79 mukaisesti

Melupaasto

Aénenpainetaso L, dB(A) 75

Epavarmuus K, dB(A) 2

Aanitehotaso Ly, + epavarmuus Ky, dB(A) 9

Kasi-kasivarsi tarinaarvo

Kasiruiskupistooli m/s? 2,7

Suihkuputki m/s? <2,5

Epavarmuus K m/s? 1

Kayttoaineet

Oljyn maara I 0,38

Oljyn laatu - SAE 15W40

Mitat ja painot

Pituus mm 360

Leveys (CX) mm 375 (400)

Korkeus mm 925

Paino ilman varusteita (CX) kg 23 (28)

Fl -9




A M Mpiv XpNOIPOTIOINCETE TN OU-

OKEUA 0ag yia TTpwTh Qopd, dia-

BdaoTe auTég TIG TTPWTATUTTEG 0dNYiEg

XPNong, eVEPYAOTE CUPPWVA PJE AUTEG Kal

KPATAOTE TIG YIa JEAAOVTIKN Xprion 1 yia Tov

ETTOMEVO IBIOKTATN.

— [Mpiv amré TNV TTpWTN XpPrion diaBdaaoTe
OTTWOBNTTOTE TIG UTTOdEICEIS ao@aAEiag
ap. 5.951-949!

— Kard Tnv ammoouckeuaaia eAEyETE TO
TTEPIEXOMEVO TOU TTOKETOU.

— e mepiTrTwon BAaABWV KATA T PJETAPO-
PA €I0OTTOINCTE APETWG TOV AVTITIPO
owTrd 0aG.

Mivakag TrepIEXOpEVWV

MpooTacia TepIBGAAOVTOG . EL .. .1
ZUpBoAa oTO £yxeIpidlo odnyi-

WV ottt e EL ...
2TOIXEIQ OUOKEUNG . . .. . .. EL ...2
>UuBoAa oTn cuokeun . . . . EL ...2
XpAon cUP@WVa PE TOUG KAVO-
VIOHOUG. . . . oo EL ...2
YTodeifelg acpaheiag . . . . EL ...2
Alatdéeig acpaleiag. . . . . . EL ...3
Mpiv TN 6é0n o€ Asitoupyia. EL ...3
‘Evapén Aermoupyiag . .. . .. EL ...3
XePIOPOG . . . oo EL ...5
MeTagopd. . ... ... ... EL ...7
AmrobAkeuon. .. ......... EL ...7
®povTida Kal cuvTAPNON . . EL ...7
AvTipyeTwmion BAaBwy . . . . EL ...8
E¢aptApara kai avrahAakTikad  EL . ..9
Eyyonon............... EL ...9
AfAwaon Zuppdpewong Twv
Koo EL ...9
TeXVIKG XOPAKTNPIOTIKG . . . EL ..10

EL -1

MpooTtacia epiBaAAovrog

Ta uNIKG cuokeuaaoiag gival
@ QAVAKUKAWGIYA. Mnv TTeTATE TIG
%@ OUOKEUAOIEG OTA OIKIAKA ATTop-
pippata, aAAG o€ 18Iké aUoTn-
pa eTTavaxpnoiPoTToinong.
O1 TTaNIEG CUOKEUEG TTEPIEXOUV
QAVOKUKAWOIPAO UAIKG, Ta OTToia
Ba TTPETTEl VO JETAQEPOVTAIl OE
oloTnpa eTavaxpnoipoTroin
ong. O1 ytratapieg, Ta Addia Kal
TTapOpoIa UAIKG OEv ETTITPETTETAI
va KataAfiyouv oTo TTepIBAAAOv.
lNa 1o Adyo auTtdv n didbeon TTa-
NIV CUOKEUWV TTPETTEI VA Yive-
Tal o€ KATAAANAQ cuoTAuATa
OUAAOYNG.

g

»

To pnxavéAaio, To TeTpéAaio BEpuavong,

TO KAUOIPO VTiCeA Kal N Bevdivn dev TTPETTE
va kataAfyouv aTto TrepIBdAlov. MpoaoTa-

TEWTE TO £0APOG KAl ATTOCUPETE TTAAIG Ad-
810 UE 0IKOAOYIKO TPOTTO.

Ymodeieig yia Ta ouoTatikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIES yia Ta cuoTa
TIKG YTTOpPEITE VO BpeiTe oTn dielBuvon:
www.kaercher.com/REACH

2UpBoAa oTO £yXelIpidio
odnyiwv

A Kivduvog

lNa dueoa emrameiAovuevo kivduvo, o oTToi-
o¢ umopei va odnynaoel og oofapd Tpauua-
TIouo 1 Bavaro.

I\ MposiSomoinon

Ta evdexduevn emikivduvn Karaoraon, n
orroia utropei va odnyrnoel oe coBapd Tpau-
uarioud n 6avaro.

lMpoooxn

la evdexduevn emikivduvn Kargoraon, n
orroia utropei va 0dnynoel og EAappo Tpau-
uarioud n uAikéc BAGBES.
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2TOIXEIO OUOKEUNG

MapakaAw EEBITTAWOTE TNV EUTTPOCOIa o€

Aida pe TIG EIKOVEG

1 ©Onkn akpoguaiou

2 Aafn

3 ZUvdeon uwnAng TTieong

4 PuBuion mieong/roodTnTag

5 YdpauAiki ouvdeon

6 ‘Evdeign otdbung Aadiou

7 Aoxeio Aadiou

8 KdaAuppa pnxavig

9 AIokOTITNG CUOKEUNG

10 KoxAiog otepéwong Katrd CUOKEUNG

11 ©nkn eAacTikoU CwAARva

12 >uykpdrtnon moToAéTou XEIPOG

13 Akpo@uaolio

14 owArvag ekT6EEUONg

15 TMioToAéTO XEIPOG

16 MoxAdg aopaAeiag

17 ZkavOdaAn TTIOTOAETOU EKTOEEUONG

18 EAaoTikOG OWAvVag uwnAig TTieong

19 Aan petagopdg

20 XuykpartntAg KaAwdiou

21 KoxAiag atepéwong AafAg YeTapopdg

22 EN0OTIKOG CWARVOG avappopnong
ATTOPPUTTAVTIKOU PE QPIATPO

23 BaABida puBuiong 660N atmropputIa-
VTIKOU

24 Onkn egapTnUATWY

25 TuutTavo eUKaPTITOU CwAAva

26 MaviBéAa

2U0uBOAa OTN CUOCKEUN

11 O wekaouog ue uynAn mison
/iNwal UTTOPEl va aTTOOEIXTE ETTIKIVOU-
et s VOG O€ TTEPITITWON [N TTPOCTIKOU-
oag xpnong. H 6éoun dev mpérmel va
kareuBuveral mavw o€ droua, {Wwa, EVepyo-
ToINUEVO NAEKTPIKO e€0TTAIOUO N oTnv idla
Tn OUOKEUN.

XpAon cuppwva JE TOUG

KAVOVIOOUG

H Trapouca ouokeur kaBapiopou uwnAng Trie-

ONG va XPNOIMOTTOIEITAI ATTOKAEICTIKA yia

—  KaBapiopod pe 6€oun XapnAng Tieong
KQI OTTOPPUTTAVTIKG (TT.X. KaBapIoPog
pnxavnudtwy, oxnUATwy, OIKOBOUWY,
ePYOAEiwY),

—  KaBapiouod pe 0€oun UWnAAG TTieong
XWPIG aTTopPUTTAVTIKO (TT.X. KaBapi-
ONOG TTPOCOWEWV KTIPIWV, TAPATOWY,
OUOKEUWV KNTTOUPIKAG).

[Na Tnv agaipeon dUCKOAwWV pUTTWYV, GUVI-

oToUNE WG TTPOCOBETO £EAPTNUA TN PPECT

PUTTWV.

A Kivduvog

Kivduvog tpauuariouod! 2¢ mepimrwaon Aei-

Toupyiag og mparrpia Bevlivng i dAAoug

EMIKIVOUVOUS XWPOUG, va Tnpouvrai ol avd-

Aoyeg mpodiaypaéc aopalsiag.

AUOPOTA TTOU TTEPIEXOUV OPUKTEAQID OEV
EMTPETTETAI VO KATOAAYOUV OTO UTTEDO-
(OgG, 0T UBATA ] OTO CUCTNHA ATTOXETEU-
ONG. ZUVETTWG TO TTAUCIHO KIVNTAPWV 1 TNG
KATW TTAEUPAG OXNUATWYV ETITPETTETAI
MOVo o€ KaTAAANAOUG Xwpoug TTou dIadé-
TOuV dIaXWPEICTH AadIWV.

Y1rodeigeig aoc@aAegiag

— AwoTe TTPOCOXN OTIG EKACTOTE TTPOdIA
YPAPEG TNG EBVIKNG VOUOBETIag OXETIKA
ME TIG EKTTOUTTEG UYPWV.

— AwoTE TTPOCOoXN OTIG EKATTOTE JIATA-
&e16 TG €BVIKNG vouoBeTiag OXETIKA UE
TNV a1roTPOoTTA atuxnudatwy OI CUOKEU-
£G EKTTOUTIAG UYPWYV Ba TTPETTEI VO UTTO-
BaAAovTal o€ EAeyX0 O€ TOKTIKA
OI00TAUOTA Kal T aTToTEAéOUATA TOU
eAéyyou Ba TpéTTel va kataypdgovTal
Kal va @uAdocovTal.




Alarageig aopaleiog

Ta ouoThpaTa ac@aAeiag xpnoiyelouy yia
TNV TTPOCTACIA TOU XPAOTN Kal OV ETTITPE-
TeTal va TEBOUV €KTOG AgiToupyiag A va
ayvonBei n Asitoupyia Toug.

BaABida utrepxeiAiong

Katd tn peiwon g rToodtnTag vepou PE TO
puBuioTA TTiEoNG/TTOCATNTAG, avoiyel n BaA-
Bida utrepxeiiong Kail éva PEPOG Tou veEPOU
EMOTPEPEI OTNV TTAEUPA avappOPnong TNG
avTAiag.

Alak6TITNG

— Otav agproeTe eAeUBEPO TOV PHOXAG TOU
TNOTOAETOU XEIPOG, ATTEVEPYOTIOIEITAI O
BIaKATITNG TTiEONG TNG avTAia Kl BIOKO-
TrTeTal n &€oun uwnAng tieong. TpaBw-
vTag ToV HoXAG 0 BIaKOTITRG TTiEONG
Bétel TTAAI TV avTAia o€ Aeitoupyia.

— H BaABida utrepyeihiong kai o d1ako-
TITNG TTiEONG €XOUV PUBUIOTEI Kal o@pa-
yloTei amméd 10 epyoaTdaio. PUBuion
QATTOKAEIOTIKA ATTO TNV UTTNPEDIa £EUTTN-
PETNONG TTEAQTWV.

KoUpmrwpa ac@aleiag
TO KOUUTTWHA A0QOAEIQG GTO TTIGTOAETO

eUTTOdIEl TNV AKOUCIO EVEPYOTTOINGN TNG
OUOKEUNG.

Mpiv Tn Béon og AsiToupyia

‘EAeyxog TnG 0T1d0uNG AadioU

= AiaBdoTe TV évdeign otdbung Aadiou
6T1av n ouokeun gival otdoiun. H oTé6-
MNn Aadiol rpéTTel va BpiokeTal TTdvw
atrd Toug dUO BEIKTEG.

Evepyotroinon e§agpiopou Tng
oegapevng Aadiou
= =¢BIdWOTE TOV KOYXAia OTEPEWONG TOU
KOTTO KAl apaIpETTE TO KATTO.

= Kowyre Tn pUTn ToUu KatrakioU Tou doxei-
ou Aadiou.

= 2TEPEWOTE TO KATTO TNG CUOKEUNG.

ZuvapuoAoynon e§apTnUATWYV

= TomoBeTr|OTE TO OKPOOTOMIO OTOV CW-
Ava ektdEeuong (Ta onudadia oTov da-
KTUAIO pUBuIONG va gival TTpog Ta
mTavw).

= >uvd£oTE TO CWANVA WYEKAGHOU OTO TTi-
OTOAETO XEIPOG.

Mo CUOKEUEG XWPIG TUPTTAVO EUKO-

HTTTOU CWARvVa:

= TpapAgTe TN AaPr HETAPOPAS TTPOG TA
TTAVW WG TO TEPUQ.

= Z1epewoTe TN AaPn HETAPOPAS oPiyyo
vTag TIG Bideg pe Ta KATAAANAQ gpya
Agia.

= Zi¢Te TOV EAAOTIKO CWAAVA UWPNAAG TTi-
€0nG oTnv uttod0XNA UWNAAG TTiEONG.

Mo ouokeuég e TOPTTAVO EUKAUTITOU

owAnva:

= Eiodyete T0 0TpOQOAO OTOV GOV KU-
Aivdpou Tou EAaCTIKOU CWARVa Kal
ao@aAioTE TOV.

=>» [piv atré 10 TUAIYUQ, TOTTOBETACTE Te-
VTWHEVO TOV EUKAPTITO CWARVA UWnAng
Tieong.

=> TuAigTe TOV EAAOTIKO OCWArva 0TO TU-
UTTAVO TTEPIOTPEPOVTAG TO OTPOPAAO HE
OMOIOPOPPEG KIVATEIG. ETTIAEETE TNV KO-
TEUBUVON TTEPIOTPOYPNG, £TTI WATE O
€AOOTIKOG CWANVOG UYNARG TTiEaNG va
MNV KAUTITETAL.

‘Evapén AsiTtoupyiag

A\ TMposiSomoinon

Kivduvocg tpauuariouou! H ouokeun, ol
aywyoi mpooaywyng, 1o Adatixo uwnAng
TiEaNS Kal o1 CUVOETEIS TTPETTEI va Eival O€
awoyn kardoraon. Z€ mEPITTTwaon mou Ogv
Bpiokovrai o dwoyn kardaraon, n ou-
OKEUN OV EMITPETTETAI VA XPNTILOTTOINOE.
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HAekTpIKn oOvdeon

—  ZXETIKA pe TIG TINEG oUvOeDONG BAETTE Te
XVIK& xapaKkTneIoTIKG Kail Mivakida 0
TTOU.

— H nAekTpIkr) 0UVOEDN TTPETTEN VA YiVEl
atTé NAEKTPOAGYO Kl VO OVTOATTOKPIVE-
Tal oto IEC 60364-1.

lpoooxn

Aev emmmpétrerar n utréPPacn g LEYIOTNS ETTI-

TPETTOUEVNS avTIOTAGNS OIKTUOU OTO ONgio NAe-

KTPIKASC OUVOEONC (BA. TEXVIKG XAPAKTNPIOTIKA).

Eav dev eiore BéBaior yia Tnv avriotaan SIKTUOU

OTO ONEIo OUVOEDTS, ETTIKOIVWVHOTE UE TV

ETalpeiar NAEKTPOOOTNOTG.

A Kivsuvog

Kivduvog tpaupuanopol Adyw nAektporrAnéiag.

— Havaypapduevn taon arnv mvakida
TUTTOU TTPETTEN Va €ival idla pe Tnv Tdon
Mg TNyNg peJuarTog.

— EAaxiormn aocgdAsia tng mpiag (BAEme
TexVIKG XAPAKTNPIOTIKE).

— H ouokeun mpérrel va ouvoeBei aTo o
KTUO NAEKTPIKOU PEULIATOS HOVOV UE QIG.
ArmrayopeUeral n Xprion poviung ouvoe
on¢ aro OIKTUO NAEKTPIKOU peuuarog. To
QIC QTTOOKOTIEI OTNV ATTOOUVOEDH aTTO
70 OIKTUO.

— [piv amo kB¢ Asitoupyia TG CUOKEUNS
EAEyxETE TO KAAWDIO PEULATOS KA TO QIS
yia Tuxov {nuiég. AvabEérete auéows o€
g€ouaiodoTnuévn UTTNPEDIA TEXVIKNG
g€uttnpétnong TeAarwv/eEeIdIKEUUEVO
NAEKTPOAGYO TNV aAAayr Tou xaAaoué
vou KaAwdiou auvdeong oTo iKTUO.

— To @i¢c kai n ouvdean Tou kKaAwdiou
TTPOEKTAONC TTOU XPNOIUOTTOIEITE TTPETTEI
va gival ateyavorroinuéva.

—  Xpnoiuotrolgite KAAWDIO TTPOEKTATNS UE
emmapkn olaroun (BA. "Texvika xapaktn-
PIOTIKA") Kai EETUAIYETE TO eVTEAWS aTTo
TO TUUTTQVO.

— Ta akardAMnAa kaAwdia TPoEKTAONS UTTO-
péi va eivar emmikivouva. 3¢ utraiBpious xw-
POUS XPNOIUOTTOIEITE UOVO TA EYKEKPIUEVA
Kal QVTIOTOIXWS ONUAcUéVa KaAwdIa TTPoé
KTQonNG LE ETTAPK) dlaToun.

20vdeon vepou

A\ TMposiSomroinon

Tnpeite ToUS KavoVIOLOUS THS ETTIXEIPNONS

udpodOTNONG.

20uQwva LIE ToUuS ICXUOVTES Kavo-

VIOUOUG, TO unxavnua ocv mpéETTel

va Agiroupyei aT1o dikTuo ToaiIuou

VEPOU XwpiS diaxwpiaTh ouoThua-

10¢. Na xpnoiuorrolgitar évagc kardAAnAog

OlaXwpIOTHS CUCTAUATOS TNG ETAIPEIQS

KARCHER 1 evaAAakTika@ évag diaxwpi-

oTn¢ ouaThuarog kard 1o EN 12729 rumog

BA. To vepd mou péer péoa amo éva diayw-

pioTh ouatfuarog Bswpeiral un moaIUo.

lpoooxn

2UVvOEeTe TTAvTa TO dIaXWPICT CUCTAATOS

070 OIKTUO TTapOoXNS VEPOU Kai TTOTE ATTEU

B¢ciag otn ouokeun!

SXETIKA PE TIG TINEG OUVOEDNG, BAETTE TEXVI-

K@ XOpaKTNPIOTIKA.

= 2uvdéaTe évav eAacTIKO CWARvVaA TTPOo-
gaywyngs (eAdxioTo pnkog 7,5 PéETpa,
eAaxioTn d1dueTpog 1/2%) otn ouvdeon
vepoU TNG OUCKEUNG Kal 0TV TTpocd
ywyn vepou (TT.X. 0TNV KAVOUAa NG
Bpuaong).

Ymoédeign: O eAaaTiK6g owArRvag Tpo@odo-

oiag Oev TTepIAaPBAvETal OTN OUOKEUOTIA.

= AvoifTe TNV TTpOCAYWYK] VEPOU.

Avappo@rioTe vepo amo 1o Soxeio

= ZuvOEoTe TOV EAAOTIKO CWAAVa avap-
péenong pe @iATpo (Kwd. rapayyeAiag
4.440-238,0) atnv Trapoxn vepou.

= Efaépwon ouokeung:
=eRIdWaTE TO AKPOPUUTIO.
AQNOoTE TO PNXAVNHO va AEITOUPYHOEI,
MEXPI va Byel vepd XWPIG QUOAAIDEG.
Edv gival ammapaitnto, aQroTe TO PNXAa-
vnua va Aeiroupynoei €111 10 deutepOAe-
TITA - ATTEVEPYOTTOINATE TO.
EtravaAdBerte TTOANEG opEG TN dladika-
oia.

= O¢aTe To unXavnua ekTog AsImroupyiag
Kal EavaBidwaTe TO AKPOGTOUIO (UTTEK).
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A Kivduvog

Mnv avappo@adre oré vepod armd doxeio mo-
oIuou vepou. Mnv avappo@dre moré uypd
TOU TTEPIEXOUV OIAAUTES OTTWS APAIWTIKA
xpwudrwy, Bevlivn, AGdia i apiAtpdpioTo
vepo. O1 oTeyavoTtroinTIKES PAAVTeS NG OU-
OKEUNG B¢V gival avOeKTIKEG OTOUS OIAAUTEG.
To wekalouevo ekvépwua d1aAuTn givair
TTOAU EUQPAEKTO, EKPNKTIKO Kai TOEIKO.

Xeipiopo6g

A Kivdéuvog

Kivéuvog ékpnéng!

Mnv wekadere ebpAekTa uypd.

Y1modeign:Kivouvog eutrAokng. TotroBerei-

TE TO AKPOPUOIA Pévov PE TO TOHIO TTPOG

Ta Tavw oTN BrKn e€apTnUATWV.

A Kivduvog

H xpnon 1n¢ OUOKEUNS yia UgydAo Xpoviko

olaotnua evoéxeral va TpoKaAéaoel diarapa-

XEC KUKAOQopIag aiuarog ota xépia, mou

ogeidovral og KpadaooUg.

H yevikn didpkeia xprong Ogv UTTopEi va

TTpodlopIoTEi, BIOTI auTh e§apTdTal aTTd

TTOAAOUG TTApAyOVTEG:

— ATtopikA TTpodidBeon yia diatapaxh Ku-
KAogopiag aipyaTog (ouxva Kpua xépia,
MoUdIaoua SAKTUAWY).

—  XaunAn Bepuokpacia TePIBAAAOVTOG.
XpnoiyoTroigite {eaTd yavTia yia TNV
TTPOCTACIA TWV XEPIWV.

— To duvard ogi€iuo TG AaPrg epTTodidel
TNV KaAr] KUKAOQOpia Tou aigaTog.

— H adiakotrn Aeiroupyia €£xel apvnTiIKOTE-
pa atroteAéoPaTa At 0TI N AsIToupyia
ME OIAKOTTEG.

Kartd Tnv TaKTIKA, Jakpoxpovn XpAon Tng

OUOKEUNG Kal €QOaov eKONAWvovTal ETTA-

VEIANUMPEVA TA CUPTITWHATA (YIa TTapadely-

Ma pgoudlaoua dakTUAwy, Kpua xépia)

ouvioTaTtal va uTtoBAnBEiTe o€ 1IaTPIKN £E€

Taon.

AgiToupyia pe uygnAn Tigon

Ymoédeign: H cuokeun diabétel miefodiakd-

TN. O KIVNTAPOG EVEPYOTTOIEITAI HOVOV HE

TTieon TNG okavdAANG Tou TTIGTOAETOU.

=> ZEeTUNIETE EVTEAWG TOV EAACTIKO CWARVA
uYwnARG TTieong atméd 1o TUUTTAVO.

= PuBpioTe TOV BIAKOTITN TNG OUOKEUNG
oto ”I”.

= ATTac@aAioTe TO TTIOTOAETO XEIPOS Kal
TTOTAOTE TN OKAVOAAnN.

=>» PuBuioTe Tnv TTieon epyaciag Kai TNV
TTOOOTNTA VEPOU HE (Xwpis diapabui-
OEIG) TTEPIATPO®NA TNG PUBUIONG TTiEONG
Kal TTooOTNTAG (+/=).

EmiAoyn T10TTOU 8é0uNG

= KAeioTe T0 MOTOAETO XEIPOG.

= [epioTpéWTe TO TEPIBANUA TOU AKPO-
OTOMIoU £TOI1, WOTE VA CUUTTITITEI TO ETTI-
OupunTd oUPPBOAO pE TO aNUAdI:

ETriTredn déoun uwnAng Trieong
(25°) yia pUTTOUG O€ PEYAAEG
J|empaveleg

2TpoyyuAr) 8€opun vwnAig Trie-
ang (0°) yia 1d1aiTepa dUOKO-
Aoug pUTTOUG

ETmitTredn déopn xapnAng rie-
ong (CHEM) yia Tn Aeiroupyia

t/ ME aTTOPPUTTAVTIKO 1] YIA TOV KO-
BapIopo pe eEAAXIOTN TTiEON

EmmAoyr oTpoyyUAng ) emTiredng 0€0uNG UE

pUBMION Xwpig dyyrypa:

= KAeioTe 10 MOTOAETO XEIPOG.

=> [MepioTpéwTe TOV KATA TTEP.45° TTPOG TA
KATW OTPaUpEVO CWARVA EKTOEEUONG
TTPOG T' apIoTEPA 1 TTPOG Ta JEEIA.
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AgIToupyia Pe ATTOPPUTTAVTIKO

A\ Mposidoroinon

— AkardAAnAa amropputraviik@ utropei va
mpokaAéoouv BAGBeS aTo unxdavnua kai
oTa avrikeiueva mou kabapilovral. Xpn-
OIUOTTOIEITE HOVOV QTTOPPUTTAVTIKA TTOU
Exouv eykpiBei amré tov Oiko Korcher.
Tnpeire Tig ouatdaoeig mepi doooAoyiag
Kal 1§ utTodEiéels TTou ouvodeUouv Ta
arropputravrikd@. lMpoaTaréyre 1o TEPI-
BdAAov kdvovrag oikovouia otn xpnon
TWV AITOPPUTTAVTIKWV.

—  ANd@Bere uréyn 1i¢ utodEiéeIS aoaleiag
OTO ATTOPPUTTAVTIKO.

Ta ammopputravtikd Karcher eyyuwvrai

ampOOoKOTITN epyaaia. AexBeite TIG cupBou-

Aég A {nTeioTe Tov KaTdAoyo pag A avTioTol

X0O Ta EVAREPWTIKA QUAAGSIa TTEPI aTTOPPU-

TTAVTIKWV.

= AQaIp£oTe TOV EUKAUTITO CWARVA avap-
POPNONG ATTOPPUTTAVTIKOU.

= KpeudoTe TOV EUKAUTITO WAV avap
POPNONG ATTOPPUTTAVTIKOU O€ DOXEIO UE
QATTOPPUTTAVTIKO.

= PuBpioTe T0 aKPOOTOUIO (UTTEK) OTN
08¢éon "CHEM”.

= PuBpioTe Tn BaABida puBuiong déang
QTTOPPUTTAVTIKOU OTNV €mMOuUUNTA GU
YKEVTPWON.

MpoTeivopevn péBodog Kabapiouou

= WekdoTe PE OIKOVOUIa TO ATTOpPUTTAVTI-
K6 0€ oTeEYVN ETIQAVEIQ KOl APAOTE TO
va dpdael (Ol va OTEYVWOEI).

= =eTAUvETE TOUG BIaAUPEVOUG PUTTOUG
Me TN BEoun uYnANG TTieong.

= Metd T xprion, BubioTe TO QiATPO O€
kaBapd vepd. MepioTpéwTe TN BaABida
doooAoyiag oTn PEYIOTN CUYKEVTPWON
aTmmoppuTTavTikoU. EKKIVAOTE TO pnxa-
VNUQ Kal apACTE TO va EETTAUBET yia éva
AETTTO.

AlakoTr) AgiIToupyiag

= Av agrjoete eEAeUBEPO TO PHOXAO (TN
OoKavOAAn) Tou TTIOTOAETOU, TO pNXAvN-
pa oTapatd va AEITOUPYEI.

= TatwvTag Eava 10 HOXAO (Tn OKavOdAn)
TiBeTON TO uNXAvNua Kal TTAAI O€ A€l
Toupyia.

ATrevepyoTtroinon Tng PNXoavng

PubBuioTe Tov 310KOTITN TNG CUOKEUNAG
oT1o0 "0”.

ATTOOUVOEDTE TO PEUPATOANTITN OTTO
TNV Tpica.

KAgioTe TNV TTpOocaywyn vepou.
EvepyoTtroifoTe 10 TTIOTOAETO XEIPOG,
£w¢ OTOU OIATTIOTWOETE OTI N CUCKEUN
Oev BpiokeTal UTTO TTiEan.

MatrioTe Tov poxA6 ao@aAiong, yia va
ao@ANIOTEI O HOXAOG TOU TTIOTOAETOU
KATA TNG AKOUCIOG EVEPYOTTOINONG.

L 70 2 I
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®UAagn TNG CUCKEUNG

= TomoBeTr|OTE TO TMOTOAETO XEIPOG OTO
OThPIYHO.

= ZUOKEUN WE TUPTTaVO €EAAOTIKOU CWANVQ:
TuAi€Te TOV EAAOTIKO CWARVa UYNANG
TTieong kal KPePAOTE TOV GTN BAKN Tou.

= 2UOKeun JE ACTIXEVIO KUAIVOPO:
TuAi€Te TOV EAAOTIKO GWARVa uWnAng
TTieong oTo TUPTTAVO. ZTTPWETE H€Ga TN
Aapr Tou oTpo@dAou, yia va ao@aAIoTEl
TO TUPTTAVO TOU EAGOTIKOU OWARVva.

= TuAi€te T0 KOAWSIO OUVOEONGS YUPW
atrd 10 OTHPIYHA KaAwdiou.

= XTEPEWOTE TO PIG YE TO TTPOCAPTNHEVO
KAITT.

AVTITTAYETIKH) TTPOCTACIX

lpoooxn

O mayerd¢ KATaoTPEPEI TH CUOKEUN £GV OV
amooTPayyiobsi evieAwS 10 vePOS arréd au-
v.

ATTOONKEUETE T CUOKEUN O€ XWPO OTOV
OTT0i0 BEV ETTIKPATE] TTAYETOG.



AlakoTr) TNG AsIToupyiag

2 TTEPITITWON HAKPOXPOVIAG IOKOTTAG ThG

A€ITOUPYiag TNG CUOKEUNG 1| €Gv OV UTTAP-

XEI BUVATOTNTA ATTOBrKEUONG OE XWPO TTOU

TIPOOTATEUETAI OTTO TOV TTAYETO:

= AdeidleTe 10 veEPO.

= EiodyeTe éva TTPOIOV QVTITIAYETIKAG
TTPOCTOCIAG OTN CUCKEUN.

Y1odei1§n: XpnoIPoTToINoTE £€va aVTIYUKTI-

KO oxNUATWY Tou guTTOpioU PE BAcn Tn YAu-

KOAN.

Ymwodei§n: AdReTe uTTOWn TOUG KAVOVEG

XEIPIOPOU TOU KOTOOKEUAOTH) TOU AVTIYUKTI-

Kou.

= AQNOoTE TN CUOKEUNA va AEITOUPYHOEl TO
TTOAU yia 1 AeTTTO PEXPI Va adEIGoOUV N
avTAia Kal ol CWANVWOEIG.

A Kivduvog

Kivduvog tpoauuariouou kai BAGBng! Kara

T LETAQoPG AdBete uréwn 10 BApog NS

OUOKEUTS.

= [a TN yeTa@opd o€ PeyAAEG ATTOOTA-
O€I1G, OUPETE TO PNXAvnua atré Tn AaBn.

= 270 gnXavApaTta xwpig TOPTTavo eAa-
OTIKOU CWARvA, yia TN JETOPOPA KaTE-
BdaoTe Tn AaBr pETAQOPAG TTPOG TO
KATW. Ma TN yeTapopd, maoTe TO uNXa-
vnua atto TIg AaBEG kar Ox1 atrd Tn AaBn
METaPOPAG.

= Kard 1n geTagopd Ye oxApaTa, acg@aAi-
OTE TN OUOKEUN €vavTl evOEXOUEVNG OAi-
06nong Kal avaTPoTTAG, CUN@WVA UE TIG
€KAOTOTE 10XUOUCEG KATEUBUVTAPIEG
odnyieg.

ATtrofnkeuon

A Kivduvog
Kivduvog tpoauuariouou kai BAGBng! Kara
v ammobnkeuon AdBere urdyn 1o Bdpog
NG OUOKEUNG.

®povTida kal cuvTRpnon

A Kivsuvog

Kivduvog tpauuariauou amd abéAntn evep-
yorroinan tn¢ GUOKEUNS Kal nAekTpotrAnéia.
lpiv amro 0Aeg TIS epyacies aTn CUOKEUN,
QTTEVEPYOTTOINTTE T OUOKEUN Kai TpaBnére
TO QIS AT TNV TIPIlQ.

EmBswpnon acpaAgiag/ZupBoAaio
ouvtnpnong

Me 1o KaTdoTNUa, aTrd TO OTT0I0 AyopdcaTE
TO INXAVNUQ, UTTOPEITE VA CUUPWVIOETE
TAKTIKN) €TTI6eWpPNON ac@aAeiag i va ouva-
YeTe OUPPBOAQIO GUVTAPNONG TOU UNXavh-
MoToG. AexBeiTe OXETIKN evnuUépwon.

Mpiv a1 kdBe AsiToupyia

= EAéyxeTe 10 TPOPOOOTIKO KAAWDIO O)E-
TIKG Pe BAARES (Kivouvog nAeKTPOTTANSI-
ag). To Tpo®odoTIkd KAAWDIO TToU
TTapouaiadel BAABEG, va avTiKaTaoTabEl
Xwpig kaBuoTépnon atré Tnv UTTNPECia
TEXVIKNG £EUTTNPETNONG TTEAATWV/ATTO
€10IKO NAEKTPOAGYO.

= EAéyEre TO cwAva uYnAAG TTiEONG yIa ev-
dexopeves BAAREG (kivouvog €kpnéng).
AVTIKATAOTACTE AUETA TOV EUKAUTITO
OwArva uPnANg TTiEONG TTOU TTAPOUCIA-
Ce1 BAGBeG.

= EAéyxeTe Tn OTEYAVOTNTA TOU PNXAVA-
poaTog (avtAiag).

3 oTayoveg avd AeTITO €ival ETTITPETITEG
Kal utTopei va otddouv atod TV KATw
TIAEUPd TOU PNXOAVAUATOG. X€ TTEPITITW-
on HEYaAUTeEPNG diappong atreuBuvOei
TE OTNV UTTNPETia eEUTTNPETNONG TTEAQ-
TWV.

ERdopadiaiwg

= EAéyEte Tn o1AOWN Tou Aadiou. Av TO
AGdI €xel yahakTwdn uen (vepd aTo Ad-
01), KOAEOTE QPEOWG TNV UTTNPETia £§U-
TTNPETNONG TTEAQTWV.

= KaBapiopodg Tou QiATpou TTapOXAG Ve
pou.

= KoBapioTe 10 QiIATPO OTOV EUKAUTITO
OWARAVA aTTOPPUTTAVTIKOU.
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ETnoiwg i petd amé 500 wpeg
AgiToupyiag

= AM\GETE AGdia.

AAAayn} Aadiov

=eBIdWOTE TOV KOYXAia oTEPEWONG TOU
KATTO Kal aQaIpéCTE TO KATTO.
A@aipéoTe To KATTAKI Tou doxeiou Aadi
ou.

["eipeTe TN OUOKEUN TTPOG TA EUTTPAG.
AdeidoTe To AddI oTO doxEio GUANAOYNG
Aadiou.

IepiCete oyd-o1ya ye kabapd Addi. Oi
QUOOAIDEG aépa TTPETTEI va Ola@EUyOoUV.
TomroBetAoTE TO KATTAKI TOU doXEiOU Aa
diou.

= ZTEPEWOTE TO KATTO TNG OUOKEUNG.

L2 2L T

H d1éd0eon Twv avaAwBEévTwyY Aadiwv TTpE-
TTEI VA YiVETAI E OIKOAOYIKO TPOTTO A OF€ €I-
OIKEG EYKATAOTATEIG CUAAOYAG OTTO
BAATWV.

MNa Tov 1010 TOU AdBI0U KaI TNV TTOCO
TnTa TARPWONG, deite Ta TeXVIKA ZTOI-
Xeia.

AvTipeTwrion BAaBwv

A Kivuvog

Kivduvog tpauuartiouou amé abéAntn evep-

yorToinan tng ouokeung Kai nAektpormAnéia.

lpiv amré OAeS TIC EpyaaTies OTN CUOKEUN,

QTTEVEPYOTTOINOTE TI) CUCKEUN Kai Tpafnére

10 QI a1Td TNV Tpila.

A Kivduvog

—  HAektpika uépn va eAéyxovrai kair va
emokeudlovrar pévov ammoé avayvwp!
OUEVIN UTTNPEDIA TEXVIKAS EEUTTNPETNONGS
meAQrwv.

- 2& mepirrwon BAaBwv Tou Sev avagé-
pOoVTal 0° aUTO TO KEQAAQIO, O€ TTEPITITW-
on au@iBoAiwv kai dtav n utrédeién eivai
pNTA, ameuBuVBEiTE OE aQvayvwpIouEVn
utTnpEaia TEXVIKNG £EUTTNPETNONG TTEAQ
TWV.

H cuokeun &ev Asitoupyei

= EAéyETe TO TPOPODBOTIKG KAAWDIO OXETI-
K& ue BAGReG.

EAéyEte TNV Tdon dikTUOU.

2 TTePITTWwaon NAeKTPIKAG BAGRNG
aTTEUBUVOEITE OTNV UTTNPETIQ TEXVIKNG
€EUTTNPETNONG TTEAATWV.

vV

H ocuokeun dev avamTiooel Tieon

= PuBpioTe TO aKPOOTOUIO (UTTEK) OE
"YynAn trieon”.

KaBapioTe T0 akpopuaoio.
AVTIKATAOTAGTE TO OKPOQPUQIO.

Kaverte e€aépwan TNG cUOKEUNG (BA.
"EvepyoTroinon")

EAéyETe TNV TTOPOXN TOU VEPOU

(BA. Texvikd xapakTnpIoTIKA).
KaBapiopdg Tou QiATpou TTapoxng ve
pou.

EAéyETe TOUG OYWYOUG TTPOCAYWYAG YIa
dlappoEG.

Av xpelaaTei, amreuBuvBeiTe oTnV UTIN-
pETia TEXVIKNG EEUTTNPETNONG TTEAQTWV.

L 20 T I

AvTAia pn oteyavi

3 oTayOVEG avd AETTTO €ival ETTITPETITEG KAl

uTTOopEi va oTddouv aTré TNV KATWw TTAEUpd

TOU UNXQVAUOTOG. Z€ TTEPITITWON HEYOAUTE-

png S1appong atTeuBuvBeiTe OTNV UTTNPETIa

€EUTTNPETNONG TTEAATWV.

= EAdv n ouokeur TTaPOUCIAgEl ONUAVTIKN
diappon TpéTrel va eAeyxBei atTd Tnv
UTTNPECIia eEUTTNPETNONG TTEAATWV.

H avtAia xTutrd

= EAéyEte Toug aywyoulg avappdenaong
veEPOU Kal ATTOPPUTTAVTIKOU Yia dlappo-
£G.

= KAegiote Tn docoueTpIkh BaABida Tou
ATTOPPUTTAVTIKOU KATA TN AcIToupyia
XWPIG aTToppuTTaVvTIKO.

= Kavete e€aépwan TNG ouakeung (BA.
"Evepyotroinon")

= Av xpelaoTei, atreubuvbeite aTnv UTIN-
peaia TEXVIKAG EEUTTNPEETNONG TTEAQTWV.



To amropputravTiKO dev
avappo@dral

= PuBpioTe TO aKkpOaTOUIO (UTTEK) OTN
0¢éon "CHEM”.

= EAéyEre/kaBapioTe TOV EAAOTIKO CWAR-
va avappoPnong aropPUTTAVTIKOU JE
@iATpO.

= Avoi¢te Tn BaABida docoloyiag atTop-
puTTaVTIKOU A eAéyETE/KABApPIOTE TNV.
Av xpelaoTei, arreuBbuvOeite oTnV UTTN-
PECIO TEXVIKNAG EEUTTNPETNONG TTEAATWV.

ESapTApaTa Kal avTaAAGKTIKA

- Emrpémeral va xpnoigotroiouvral pévo
eCapTApATa Kal avTaAAQKTIKG, T OTToia
€XOUV TNV £YKPION TOU KATAOKEUOOTNA
Ta yvAoia agegoudp Kal avTaAAAKTIKG
TTApEXOUV TNV £yyunon TG ac@aAoug
Kal dyoyng AsIToupyiag Tng unxavrg

—  Mia emmAoyn TwV avTOAAOKTIKWYV TTOU
xpeiadovTal ouxvoTepa Ba Bpeite oTO TE-
AOG TWV 0dnyIwv XpAoNG.

—  TepioodTepeg TTANPOPOPIEG OXETIKA HE
TO GVTOAANOKTIKG UTTOPEITE VO AGBETE OTN
O1elBuvon www.kaercher.com, Topéag
E¢utrnpétnong.

Eyyunon

>¢ kKGBe xwpa IoxUouv o1 6pol yyunong
TTOU €kBGONKav atrd TNV apuddia eTaipia
Mag TpowBdnong TTwARgewyv. Avalaupa-
voupe Tn dwpedv amrokaTaaTacn oTrolao-
onTroTe BAAGBNG 0TN CUCKEUA 0AG, EPOTOV
ogeileTal o€ acToxia UMIKOU ) KOTAOKEUQ-
aTIKG OQAAua, eviog TNG TTPOBECIOG TToU
opieTal oTnV €yyunon. Z& TTEPITITWON TTOU
€mMOUEITE va KAVETE XPron TNG eyyunong,
TTapakaAoUpEe atreuBuveOeiTe PE TNV aTTOdEI-
&n ayopdg 01O KATAOTAUA OTTO TO OTTOI0
TTPOPNBEUTAKATE TN CUCKEUN | TNV TTANCI-
£€0Tepn €€0UCIOOOTNEVN UTTNPETIT TEXVI-
KNG €EUTTNPETNONG TTEAATWYV PAG.

EL -

ARAwon Zuppdépewong Twv

E.K.

Ala TnG TTapouong dnAwvoupe OTI TO PNXa
VNUA TTOU XapakTnpigeTal TTapakdaTw, he
Baon Tn oxediaon Kai TNV KATAOKEUR TOU,
uTTé TN MOoP®N TTou diaTiBeTal oTnv ayopd,
TTANPOI OTIG OXETIKEG BATIKEG ATTAITATEIG
a0@AAEiag Kal UYIEIVAG TV 0dNYIWV TNG
EK. H mapouoa drAwan mradel va 1oxUel o€
TTEPITITWAN TPOTTOTTOINCEWY TOU PNXOVH-
HOTOG XWpIG TTponyoUpEVn OUVEVVONGON
padi yog.

Mpoiév: ZUoTnua KaBapiopou uwnAng
TTieong
ToTog: 1.514-xxx

ZxeTIKEG 0Bnyieg Twv E.K.

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2004/108/EK

2000/14/EK

E@appooBévra evappoviopéva TpoTUTIa
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Eg@apuoobeica diadikacia cupuéppwong
2000/14/EK: Mapdptnua V

oTddun nXNTIKAG TTicong dB(A)
MeTtpnuévn: 89

Eyyunuévn: 91

5.957-737

O1 uTToYPAPOVTEG EVEPYOUV KAT' EVTOAS TOU
Kal Ye e€ouaiodoTtnan Tng dielbuvong Tng
ETTIYXEIPNONG.

W s

S. Reiser
Head of Approbation

YT1reuBuvog Tekunpiwong:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TnA.: +49 7195 14-0

dag: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2011/07/01
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TeXVIKA XOPOAKTNPIOTIKA

TOtrog HD5/15C | HD6/13C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

HAekTpik6 dikTUuO

Tdon \Y, 230

Pedpa Hz 1~ 50

loxug ouvdeong kW 2,7

Ac@dAeia (adpavrg, C) A 16

MéyioTtn emTpeTTOEVn avTioTaan OIKTUOU Ohm 0.2679 0.346+j.216

KaAwdio rpoékTaong 30 m mm? 2,5

XUvdeon vepoU

O¢epuokpacia TTpooaywyngs (UEY.) °C 60

MoodTtnTa TTpocaywyng (eAdx.) I/h (I/min) 700 (11,7)

MavopeTpiké Uyog atod avoixtd doxeio, 20 °C  [m 0,5

Mieon Tmpocaywyng (UEy.) MPa (bar) 1(10)

Emdooseig

Mieon epyaciog MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Méy. uttepTrieon Asitoupyiag MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Mapexouevn ToodTNTA I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Avappopnaon aTToppuUTTavVTIKOU I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

loxUg omaBodpouNoNG TOTOAETOU XEIPOG (UEY.) [N 25

MéyeBog akpoguaiou (CX) -- 031 (032) | 038

MeTpoUpeveg TIpég katd EN 60355-2-79

Extrepmépevog 86pufog

EmTpemopevn aTdBun nXNTIKNAG 10X00G Ls dB(A) 75

ABeBaidtnTa K8 dB(A) 2

Emitpemréuevn atdOun nXnTIKNAG 1I0X0U0G Ly + dB(A) 9

ABeBaioTnTa Kiya

Kpadaouoi oTo xépi/ato Bpayiova

MMoToAETO XEIPOG m/s? 2,7

owARvag ekTOEEUANG m/s? <2,5

ABepaidtnTa K m/s? 1

YAiIkd AsiToupyiag

MoagdétnTa Aadiou I 0,38

TOmoG Aadiol - SAE 15W40

Alaordoeig kai Bdpn

Mnkog mm 360

MAdTog (CX) mm 375 (400)

“Ywog mm 925

Bapog xwpig e€aptrparta (CX) kg 23 (28)
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Cihazin ilk kullanimindan 6nce
YA\

bu orijinal kullanma kilavuzunu
okuyun, bu kilavuza gére davranin ve daha
sonra kullanim veya cihazin sonraki sahip-
lerine vermek icin bu kilavuzu saklayin.
— ik kullanimdan énce, 5.951-949 numa-
rali glivenlik uyarilarini mutlaka okuyun!
— Cikartirken ambalajin icindekileri kon-
trol edin.
— Nakliye hasarlarini hemen yetkili satici-
ya bildirin.

icindekiler

Cevre koruma........... TR ...1
Kullanim kilavuzundaki sembol-

ler. ... ..o A
Cihaz elemanlari ........ TR ...2
Cihazdaki semboller. . . . . . TR ...2
Kurallara uygun kullanim . . TR ...2
Glvenlik uyarilari . . ... ... TR ...2
Glvenlik tertibatlari . . .. .. TR ...2
Cihazi galistirmaya baslama-

dandnce .............. TR ...3
isletimealma ........... TR ...3
Kullanimi .............. TR .. .4
Tasima................ TR ...6
Depolama.............. TR ...6
Koruma ve Bakim. . ...... TR ...6
Arizalarda yardm. . ... ... TR ...7
Aksesuarlar ve yedek pargalar TR ...7
Garanti................ TR ...7
AB uygunluk bildirisi. . . . .. TR ...8
Teknik Bilgiler. . . ........ TR ...9

TR -1

Cevre koruma

Ambalaj malzemeleri geri d6-
@ nusturdlebilir. Ambalaj malze-
%@ melerini evinizin ¢dplUne atmak

yerine lutfen tekrar kullanilabile-
cekleri yerlere génderin.
Eski cihazlarda, yeniden deger-
lendirme iglemine tabi tutulmasi
gereken degerli geri donlisim
malzemeleri bulunmaktadir.
Akdler, yag ve benzeri maddeler
dogaya ulasmamalidir. Bu ne-
denle eski cihazlari litfen 6ng6-
rilen toplama sistemleri
aracihgiyla imha edin.

g

»

Lutfen motor yagi, dizel ve benzinin gevre-
ye yayillmasina izin vermeyin. Litfen ze-
mini koruyun ve eski yaglari cevre
teknigine uygun olarak imha edin.

icindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
icindekiler hakkinda ayrintili bilgileri bulabi-
leceginiz adres:
www.kaercher.com/REACH

Kullanim kilavuzundaki
semboller

A\ Tehlike

Agdir bedensel yaralanmalar ya da 6liime
neden olan direkt bir tehlike igin.

A\ Uyan

Agdir bedensel yaralanmalar ya da 6liime
neden olabilecek olasi tehlikeli bir durum
igin.

Dikkat

Hafif bedensel yaralanmalar ya da maddi
hasarlara neden olabilecek olasi tehlikeli
bir durum igin.
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Cihaz elemanlan

Lutfen resim sayfasini 6ne dogru disari kat-
layin

Meme go6zi

2 Kol

3 Yuksek basing baglantisi
4 Basing/miktar ayari

5 Su baglantisi
6

7

8

-

Yag seviyesi gostergesi
Yap deposu
Cihaz kapagi
9 Cihaz salteri
10 Cihaz kapaginin sabitleme civatasi
11 Hortum gézu
12 El puskurtme tabancasinin tutucusu
13 Meme
14 Pulskurtme borusu
15 El puskurtme tabancasi
16 Emniyet kolu
17 El piskirtme tabancasinin kolu
18 Yiksek basing hortumu
19 itme yayi
20 Kablo tutucu
21 itme kolunun sabitleme civatasi
22 Filtreli temizlik maddesi emme hortumu
23 Temizlik maddesi dozaj valfi
24 Aksesuar bolmesi
25 Hortum tamburu
26 Krank

Cihazdaki semboller

§94 YUksek basingli tazyik, diizgin
wa| kullanilmadigi zaman tehlikeli
et ) ofabilir. Tazyik kigilere, hayvan-
lara, etkin elektrik donanima
veya cihazin kendisine dogru tutulmalidir.

Kurallara uygun kullanim

Bu ylksek basingli temizleyiciyi tek basina

kullanin

— Algak basing ve temizlik maddeleriyle
temizlemeigin (C")rn; makineler, araglar,
insaatlar, aletlerin temizlenmesi igin),

— Yuksek basingla ve temizlik maddesi ol-
madan temizleme igin (Orn; cepheler,
teraslar, bahge cihazlarinin temizlen-
mesi igin).

inatgi kirler igin, &zel aksesuar olarak kir
frezesini 6neriyoruz.

A\ Tehlike

Yaralanma tehlikesi! Benzin istasyonlari ya
da diger tehlikeli bélgelerde kullanim sira-
sinda ilgili gtivenlik kurallarina uyun.

Mineral yag iceren atik suyun toprak, su
kaynaklari ya da kanalizasyona karisma-
sini litfen dnleyin. Bu nedenle motorlar ve
zeminleri litfen yag ayirici uygun yerlerde
yikayin.

Guvenlik uyarilari

— Sivi puskdrtlculere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

Kaza dnlemeye dair kanunlardaki ilgili
ulusal talimatlara dikkat edin. Sivi pUs-
kirttculer dizenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazili olarak
belgelenmelidir.

Giivenlik tertibatlari

Guvenlik tertibatlari kullanicinin korunma-
sini saglar ve devre digi birakilmamalidir
ya da bu tertibatlarin calisma sekli degisti-
rilmemelidir.

Tasma valfi

Basing/miktar ayarlama Unitesi kullanilarak
su miktarinin azaltilmasi sirasinda, tasma
valfi agilir ve suyun bir bélimi pompanin

emme tarafina geri akar.

Basing salteri

El tabancasinin kolu birakilirsa bir ba-
sing salteri pompay! kapatir, yiksek ba-
singli tazyik durdurulur. Kol gekilirse,
pompa tekrar agilir.

Tasma valfi ve basing salteri, fabrikada
ayarlanmis ve mihirlenmigstir. Ayarla-
ma sadece mdisteri hizmetleri tarafin-
dan yapilabilir.

Emniyet tirnagi

El tabancasindaki emniyet tirnagi, cihazin
istenmeden acilmasini énlemektedir.

TR -2



Cihazi calistirmaya
baslamadan once

Yag seviyesinin kontrol edilmesi

= Yag seviyesi gostergesini cihaz durur-
ken okuyun. Yag seviyesi her iki gdster-
genin Gzerinde olmahdir.

Yag deposu hava bosaltiminin
etkinlestirilmesi

= Cihaz kapaginin sabitleme civatasini
sokun, cihaz kapagini ¢ikartin.

Yag deposu kapaginin ucunu kesin.
Cihaz kapagini sabitleyin.

L7

Aksesuarlarin monte edilmesi

= Memeyi puskurtme borusuna takin (lst
ayar halkasindaki isaretler).

=> Puskirtme borusunu el puskuirtme ta-
bancasina baglayin.

Hortum tambursuz cihazlarda:

= itme kolunu tahdide kadar yukari gekin.

= itme kolunu ekteki civatalar ve aletle vi-
dalayin.

=> Yiksek basing hortumunu yliksek ba-
sing baglantisina vidalayin.

Hortum tamburlu cihazlarda:

=>» Kranki hortum tamburu miline takin ve
kilitleyin.

=> Yiksek basing hortumunu, sarmadan
6nce gergin sekilde yerlestirin.

=> Kranki déndurerek yuksek basing hor-
tumunu dizenli katlar halinde hortum
tamburuna sarin. D6nme yoénunu yuk-
sek basing hortumu bukulmeyecek se-
kilde segin.

isletime alma

A\ Uyan

Yaralanma tehlikesi! Cihaz, besleme hatla-
ri, yiksek basing hortumu ve baglantilar
kusursuz duruma olmalidir. Kusursuz du-
rumda degilse, cihaz kullanilmamalidir.

Elektrik baglantisi

— Baglanti degerleri igin Bkz. Teknik
Ozellikler ve Tip Plakasi.

Elektrik baglantisi bir elektrik tesisatgisi
tarafindan yapilmali ve IEC 60364-1'e
uygun olmahdir.

Dikkat
Elektrik baglant! noktasinda izin verilen
maksimum nominal empedans (Bkz. Tek-
nik Bilgiler) asilmamalidir. Baglanti nokta-
nizdaki mevcut sebeke empedansiyla ilgili
belirsizlikler olmasi durumunda Iiitfen enerji
tedarik kurumunuzla baglanti kurun.

A\ Tehlike

Elektrik carpmasi nedeniyle yaralanma teh-

likesi.

— Tip etiketinde belirtilen voltaj ile akim
kaynagdinin voltaji ayni olmalidir.

—  Prizin minimum sigorta (Bkz. Teknik Bil-
giler.

— Cihaz, zorunlu olarak bir soketle elektrik
sebekesine baglanmalidir. Ayrilama-
yan bir baglantiyla elektrik sebekesine
badlanti yasaktir. Soket, sebeke ayir-
masi igin kullanilir.

— Baglanti kablosuna, elektrik fisiyle bir-
likte her kullanimdan 6nce hasar kontrol
yapin. Hasar gérmiis baglanti kablosu-
nu derhal yetkili misteri hizmetleri/elek-
tronik teknisteni tarafindan
degistiriimesini saglayin.

— Kullanilan bir uzatma kablosunun soketi
ve kavramasi suya dayanikli olmalidir.

— Yeterli kesite sahip uzatma kablolari
kullanin (Bkz. "Teknik bilgiler") ve kab-
loyu kablo tamburundan tamamen agin.

— Uygun olmayan uzatma kablolari tehli-
keli olabilir. Serbest zamanlarda, sade-
ce bunun igin miisaade edilmis ve buna
gére isaretlenmis yeterli diizeyde kablo
kesitine sahip uzatma kablolarini kulla-
nin.
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Su baglantisi

A\ Uyan

Su tedarik kurumunun talimatlarini dikkate
alin.

Gegerli talimatlar uyarinca, icme

suyu sebekesinde sistem ayiricisi
olmadan cihaz kesinlikle ¢alistiril-
mamalidir. EN 12729 Tip BA uya-

rinca KARCHER firmasina ait ya da
alternartif uygun bir sistem ayiricisi kullanil-

malidir. Bir sistem ayiricisindan akan su,
icilemez olarak siniflandiriimigtir.

Dikkat

Sistem ayiricisini her zaman su beslemesi-

ne baglayin, kesinlikle dogrudan cihaza

baglamayin!

Baglanti degerleri i¢in teknik bilgiler bolu-

mune bakin.

= Besleme hortumunu (minimum uzunluk
7,5 m, minimum ¢ap 1/2"), cihazin su
baglantisi ve su beslemesine (Ornegin:
su muslugu) baglayin.

Not: Besleme hortumu, teslimat kapsamin-

da bulunmamaktadir.

=> Su beslemesini agin.

Suyun depodan emilmesi

=>» Filtreli emme hortumunu (Siparis No.
4.440-238-0) su baglantisina vidalayin.
=>» Cihaz havasinin alinmasi:
Memeyi sokiin.
Su kabarciksiz bir sekilde gikana kadar
cihazi ¢ahigtirin.
Gerekirse cihazi 10 saniye galistirin -
kapatin. islemi birkag kez tekrarlayin.
=> Cihazi kapatin ve memeyi tekrar vidala-
yin.
A\ Tehlike
Bir igme suyu deposundan kesinlikle su
emmeyin. Cila incelticisi, benzin ya da filtre
edilmemis su gibi ¢éziicii madde igeren si-
vilari kesinlikle emmeyin. Cihazdaki conta-
lar ¢bzlicli maddelere kars! dayanikli
degildir. Pliskiirtme dumani patlayici ve ze-
hirlidir.

A Tehlike

Patlama tehlikesi!

Yanici sivilar plskiirtmeyin.

Not:Tikanma tehlikesi. Memeleri sadece

agiz kisimlariyla yukari dogru aksesuar go-

zine yerlegtirin.

A\ Tehlike

Cihazin uzun sdre galismasi, titresim nede-

niyle ellerdeki kan dolasim sisteminde so-

runlara neden olabilir.

Bir ¢ok etki faktoriine bagli oldudu igin ge-

nel gecerli kullanim verileri belirleneme-

mektedir.

— Koti kan dolagsimi olan kisisel mizag
(parmaklarin sik araliklarla sogumasi,
uyusmasi).

— Ddusuk cevre sicakhgdi. Ellerinizi koru-
mak igin sicak tutan eldivenler kullanin.

— Sikica tutmak kan akisina zarar verir.

— Kesintisiz bir galisma, molalarla ara ve-
rilmis calismadan daha kétudur.

Cihazin duizenli, uzun sireli kullaniimasi ve

s6z konusu belirtilerin (Orn; parmaklarin

uyusmasi, soguk parmaklar) tekrarlanarak
ortaya ¢cikmasi durumunda, bir doktora mu-
ayene olmanizi éneriyoruz.

Yiksek basingla caligma

Uyari: Cihaz, bir basing salteriyle donatil-

mistir. Motor, sadece tabancanin kolu ge-

kilmisse galisir.

= Yiksek basing hortumunu hortum tam-
burundan timiyle ¢ekerek agin.

=>» Cihaz anahtarini "I" konumuna getirin.

=>» El puskirtme tabancasinin kilidini agin
ve tabancanin kolunu gekin.

= Calisma basinci ve miktar ayarini don-
direrek (kademesiz) calisma basinci
ve miktar ayarini ayarlayin (+/-).
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Piskiirtme tiiriiniin segilmesi

El puskirtme tabancasini kapatin.
istediginiz sembol isaretle gakisana ka-
dar memenin muhafazasini dondurin.

—— | |Buyuk yuzeyli kirler igin yuksek
basingl yassi huzme (25°)

— | Ozellikle inatgi kirler icin yuk-
sek basingli yuvarlak huzme

(0°)

Temizlik maddeleriyle ¢calisma

B> ﬂ ya da dusuk basingla temizlik
& icin dusuk basingli yassi huz-
me (CHEM)

Temassiz sekilde degistirerek yuvarlak ya
da yassI huzmeyi segin:

>
>

El puskirtme tabancasini kapatin.
Yaklasik 45° asagdi dogru yénlendiriimis
puskirtme borusunu sola ya da sagda
dondurdn.

Temizlik maddesiyle galisma

Uyari

Uygun olmayan temizlik maddeleri ci-
haza ve temizlenecek cisimlere zarar
verebilir. Sadece Kércher tarafindan
onaylanmig temizlik maddeleri kullanin.
Temizlik maddelerinin ekinde yer alan
dozaj bnerileri ve uyarilari dikkate alin.
Cevreyi korumak igin, temizlik maddesi-
ni tasarruflu bir sekilde kullanin.
Temizlik maddelerinin {izerindeki gui-
venlik uyarilarina dikkat edin.

Karcher temizlik maddeleri arizasiz bir ¢a-
lismayi garanti eder. Litfen bizden danig-
manlik hizmeti alin ya da katalogumuzu ya
da temizlik maddesi bilgilendirme formlari-
mizi talep edin.

>

L2 2

Temizlik maddesi hortumunu disari ¢ge-
kin.

Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizlik maddesi dolu bir kaba asin.
Memeyi "CHEM" konumuna getirin.
Temizlik maddesi dozaj valfini istedigi-
niz konsantrasyona getirin.

Onerilen temizlik yéntemleri

>

Temizlik maddesini ekonomik bir sekil-
de Ust ylzeye sikin ve etkili olmasini
(kurutmayin) saglayin.

= Cozilen kiri ylksek basing tazyikiyle yi-

kayin.

=> Calismadan sonra filtreyi temiz suya

batirin. Dozaj valfini en ylksek temizlik
maddesi konsantrasyonuna déndirun.
Cihazi galigtirin ve bir dakika boyunca
yikayin.

Calismayi yarida kesme

= El puskirtme tabancasinin kolunu bira-

kin, cihaz kapanir.

= El pliskirtme tabancasinin kolunu tek-

v oY vy

v

rar gekin, cihaz tekrar galigir.
Cihazin kapatilmasi

Cihaz anahtarini "0" konumuna getirin.
Cihazin figini prizden ¢ekin.

Su beslemesini kapatin.

Cihaz basingsiz duruma gelene kadar
el puskirtme tabancasina basin.
Tabancanin kolunu farkinda olmadan
devreye sokmaya karsi emniyete almak
icin el puskirtme tabancasinin emniyet
koluna basin.

Cihazin saklanmasi

El pUskirtme tabancasini tutucuya ta-
kin.

= Hortum tambursuz cihaz:

Yiksek basing hortumunu sarin ve hor-
tum rafi Gzerine asin.

Hortum tamburlu cihaz:

Yuksek basing hortumunu hortum tam-
buruna sarin. Hortum tamburunu bloke
etmek i¢in krankin tutamagini iceri itin.

=> Baglanti kablosunu kablo tutucusuna

sarin.

=>» Soketi monte edilmis klipsle sabitleyin.
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Antifriz koruma

Dikkat

Don, suyu tam bosaltilmamis cihaza zarar
verir.

Cihazi donma tehlikesi bulunmayan bir yer-
de saklayin.

Durdurma

Uzun sdreli calisma molalarinda ya da don-

maya karg! korumug bir depolama mum-

kiind egilse:

=> Suyu bosaltin.

=> Piyasada bulunan bir antifrizi cihaza
pompalayin.

Not: Piyasada bulunan glikol bazli bir ara¢

antifrizi kullanin.

Not: Antifriz Ureticisinin kullanim talimatla-

rina uyun.

= Pompa ve hatlar bosalana kadar cihazi
maksimum 1 dakika calistirin.

A\ Tehlike

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Tasima sira-

sinda cihazin agirligina dikkat edin.

= Uzun mesafelerde tasimak igin tutama-
g1 geriye dogru kendinize gekin.

=>» Hortum tambursuz cihazlarda, tasima
icin itme kolunu asagi getirin. Tagsimak
i¢in cihazi tutamaklardan tutun, itme ko-
lundan tutmayin.

= Araclarda tasima sirasinda, cihazi ge-
cerli ydnetmeliklere gére kaymaya ve
devrilmeye karsi emniyete alin.

A\ Tehlike

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama
sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.

Koruma ve Bakim

A\ Tehlike

Farkinda olmadan calismaya baslayan ci-
haz ve elektrik carpmasi nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi.

Cihazdaki tiim galismalardan énce cihazi
kapatin ve elektrik fisini gekin.

Giivenlik kontrolii/Bakim
sozlesmesi

Yetkili saticinizla dizenli bir gtivenlik kon-
troli mutabakati saglayabilir ya da bir ba-
kim s6zlesmesi yapabilirsiniz. Lutfen bu
konuyla ilgili éneriler alin.

Her calismadan 6nce

=>» Baglanti kablosuna hasar kontroll ya-
pin (elektrik carpma tehlikesi), hasarli
baglanti kablosunu zaman kaybetme-
den yetkili musteri hizmetleri/elektrik
teknisyenine degistirtin.

= Yiksek basing hortumuna hasar kon-
troli yapin (kirlma tehlikesi).
Zarar gormus yuksek basing hortumu-
nu hemen degistirin.

= Cihaza (pompa) sizdirmazlik kontroli
yapin.
Dakikada 3 damla suya izin verilmistir
ve cihazin alt tarafindan ¢ikabilir. Daha
fazla sizdirma olmasi durumunda mus-
teri hizmetlerini arayin.

Her hafta

=>» Yag seviyesini kontrol edin. Yagin st
gibi olmasi durumunda (yagda su olma-
s1) hemen musteri hizmetlerini arayin.
Su baglantisindaki stizgeci temizleyin.
Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizleyin.

>
>

Her yil ya da 500 ¢alisma saatinden
sonra

=> Yag degistirin.

Yag degisimi

Cihaz kapaginin sabitleme civatasini

sokun, cihaz kapagini gikartin.

Yag deposunun kapagini ¢ikartin.

Cihazi 6ne yatirin.

Yagi toplama kabina bosaltin.

Yeni yagi yavascga doldurun; hava ka-

barciklari gikmalidir.

Yag deposunun kapagini yerlestirin.

Cihaz kapagini sabitleyin.

L 20 2 7 2 K
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Eskiyagi cevreye uygun sekilde imha edin
ya da bir toplama merkezine verin.

Yag cinsi ve dolum miktari igin teknik
bilgiler béliimiine bakin.

Arizalarda yardim

A\ Tehlike

Farkinda olmadan calismaya baslayan ci-

haz ve elektrik carpmasi nedeniyle yaralan-

ma tehlikesi.

Cihazdaki tiim ¢alismalardan énce cihazi

kapatin ve elektrik fisini ¢ekin.

A\ Tehlike

— Elektrikli yapi parcalarini sadece yetkili
mudisteri hizmetlerine kontrol ettirin ve
onartin.

— Bu béliimde belirtiimeyen arizalarda,
sliphe etmeniz durumunda ve agik bir
uyari olmasi durumunda yetkili bir miig-
teri hizmetleri merkezini arayin.

Cihaz calismiyor

Baglanti kablosuna hasar kontrolii yapin.
Sebeke gerilimini kontrol edin.

Elektrik anizasinda musgteri hizmetlerini
arayin.

vy

Cihaz basinca gelmiyor

Memeyi "Ylksek basing" konumuna
getirin.

Puskidrtme agzini yikayin.

Memeyi degistirin.

Cihazin havasini alin (Bkz. "isletime alma").
Su besleme miktarini kontrol edin (Bkz.
Teknik Ozellikler)

Su baglantisindaki siizgeci temizleyin.
Pompaya giden tiim besleme hatlarini
kontrol edin.

ihtiyag aninda migteri hizmetlerini arayin.

Vo vy Y

Pompa sizdirtyor

Dakikada 3 damla suya izin verilmigtir ve ci-

hazin alt tarafindan ¢ikabilir. Daha fazla

sizdirma olmasi durumunda muisteri hiz-

metlerini arayin.

=> Daha gig¢lu bir sizdirmada, cihazi muis-
teri hizmetlerine kontrol ettirin.

TR-7

Pompada vuruntu

= Su ve temizlik maddesi emme hatlarina
sizdirmazlik kontroli yapin.

Temizlik maddesi olmadan ¢alisma si-
rasinda temizlik maddesi dozaj valfini
kapatin.

= Cihazin havasini alin (Bkz. "isletime al-
ma").

intiyag aninda miisteri hizmetlerini ara-
yin.

Temizlik maddesi emilmiyor

v

v

Memeyi "CHEM" konumuna getirin.
Filtreli temizlik maddesi emme hortu-
munu kontrol edin/temizleyin.

Temizlik maddesi dozaj valfini agin ya
da kontrol edin/temizleyin.

intiyag aninda miisteri hizmetlerini ara-

yin.

Aksesuarlar ve yedek
parcalar

— Sadece uretici tarafindan onaylanmis
aksesuar ve yedek pargalar kullaniima-
hidir. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek
pargalar, cihazin giivenli ve arizasiz bir
bicimde galismasinin glivencesidir.

En sik kullanilan yedek parga gesitlerini
kullanim kilavuzunun sonunda bulabilir-
siniz.

Yedek pargalar hakkinda diger bilgileri,
www.kaercher.com adresindeki Servis
bdlimunden alabilirsiniz.

Her llkede yetkili distriblGtoriimuz tarafin-
dan verilmis garanti sartlari gegerlidir. Ga-
ranti suresi icinde cihazinizda olusan
muhtemel hasarlari, arizanin kaynagi ure-
tim veya malzeme hatasi oldugu surece Uc-
retsiz olarak karsiliyoruz. Garanti
hakkinizdan yararlanmanizi gerektiren bir
durum oldugu zaman, ilgili faturaniz ile bir-
likte saticiniza veya size en yakin yetkili
servisimize basvurunuz.

I¢¢¢¢
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AB uygunluk bildirisi

isbu belge ile asagida tanimlanan makine-
nin konsepti ve tasarimi ve tarafimizdan pi-
yasaya surulen modeliyle AB
yonetmeliklerinin temel teskil eden ilgili gu-
venlik ve saglik yukumldliklerine uygun ol-
dugunu bildiririz. Onayimiz olmadan
cihazda herhangi bir degisiklik yapilmasi
durumunda bu beyan gecerliligini yitirir.

Uriin: Yiiksek basing temizleyicisi
Tip: 1.514-xxx

ligili AB yonetmelikleri

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2004/108/EG

2000/14/EG

Kullanilmig olan uyumlu standartlar

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3—-11: 2000

EN 62233: 2008

Kullanilan uyumluluk degerlendirme yon-
temleri

2000/14/EG: Ek V

Ses siddeti dB(A)

Olciilen: 89

Garanti edilen: 91

5.957-737

imzasi bulunanlar, igletme yénetimi adina
ve isletme y6netimi tarafindan verilen veka-
lete dayanarak iglem yapar.

2 se

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Doklimantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.. +497195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01
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Teknik Bilgiler

Tip: HD 5/15C | HD6/13C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Elektrik baglantisi

Gerilim \Y, 230

Elektrik tird Hz 1~ 50

Baglanti glicu kW 2,7

Sigorta (gecikmeli, Char. C) A 16

Izin verilen maksimum sebeke empedansi Ohm 0.2679 0.346+j.216

Uzatma kablosu 30 m mm? 2,5

Su baglantisi

Besleme sicakligi (maks.) °C 60

Besleme miktar I/h (I/min) 700 (11,7)

Acik depodan emme yuksekligi (20 °C) m 0,5

Besleme bas MPa (bar) 1(10)

Performans degerleri

Calisma basinci MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Maksimum g¢alisma Ust basinci MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Besleme miktari I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Temizlik maddesi emme I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

El plskirtme tabancasinin geri tepme kuvveti [N 25

(maks.)

Meme ebadi (CX) - 031 (032) | 038

60355-2-79'a gore belirlenen degerler

Ses emisyonu

Ses basinci seviyesi Lyp dB(A) 75

Givensizlik K dB(A)

Ses basinci seviyesi Ly, + Glvensizlik Kya dB(A) 9

El-kol titresim degeri

El puskirtme tabancasi m/s? 2,7

Puskirtme borusu m/s? <2,5

Guvensizlik K m/s?

Isletme maddeleri

Yag miktari I 0,38

Yag tird - SAE 15W40

Olgiiler ve agirhklar

Uzunluk mm 360

Genislik (CX) mm 375 (400)

Y ukseklik mm 925

Aksesuar hari¢ agirlik (CX) kg 23 (28)




[Nepen nepBbIM NPUMEHEHUEM -

A Balzero nﬁmGopa%pquTaVlTe 3au.|v|Ta OKpyXatoLieun cpeabl

3Ty OpUrMHanbHY MHCTPYKLMIO MO 3KCMIy-

artauum, nocre 3Toro AenNcTBynTE COOT- @

BETCTBEHHO U COXpaHuUTe ee ans

JanbHenLLEero nonb3oBaHnsa Unu ans cne %@

ayiollero Bnagensua.

— [Mepep nepBbIM BBOAOM B 3KCMnyaTa- o
cOoanTe ee B OOVH M3 MYHKTOB

Luto 06513aTeNbHO NPOYTUTE YKasaHus

no TexHuke 6esonacHocty Ne 5.951- nP1eMa BTOPUHHOTO CbIpbA.
949! —— , |CTapble npuGopkl conepxat

YnakoBoYHble MaTepuans! npu-
roAHbI AnA BTOPUYHON nepepa-
6oTku. Moxanynicra, He
BblbpacbkiBaliTe ynakoBKy BMecC-
Te ¢ GbITOBbIMY OTX04amu, a

v eHHble nepepabaTbiBaeMble
— [pwn pacnakoske nNpoBepuTb NepeyeHb »‘ ;aTe Vlaﬂbf) I'FIJO HeXALLNE Ne
COAEPXKMUMOro yrnaKkoBKM. © P » 10A »

penaye B NyHKTbl NPUEMKU BTO-

— [Mpwu nos HUSIX, MOSTyYEHHbIX B
pn nospexae » norye ° PUYHOrO Cbipbs.

BpeMda TpaHCNoOpPTUPOBKKU, HeMeaNeHHO
P P PTVP A AKKyMyJ‘IﬂTOpr, Macno U UHble
CBAXUTECb C NpoaaBLOM.
noaobHble maTtepuarnbl He

ornaBj'IEHVIe OOJDKHbI nonaaaTth B OKPY»Kako-

wyto cpedy. MNoatomy yTunusu-

3awumTta okpyxatowen cpegel RU . . .1 pynte ctapble npubopbl Yepes
CvMBoOIIbI B pykOBOACTBE MO COOTBETCTBYKOLLMNE CUCTEMDI
akcnnyatauum ... ..... .. RU .. .1 NPUEMKN OTXOO0B.
OnemeHTbI Npubopa. . . ... RU ...2
CWMBOfbI Ha NpuBope . . . . RU .. .2 MoxanyncTa, He gonyckante nonagaHus
VICronb30BaHmMe No HasHaue- MOTOPHOro Macra, masyTa, AU3eSIbHOro
HAKD. . oo it RU ...2 Tonnuea 1 6eH3nHa B OKpyxatoLLyto cpe
YKa3aHus no TexHuke 6esonac- ay. Noxanyncra, oxpaHsanuTe NOYBY U yTU-
HOCTU © oo e e L2 nuaunpyinTe oTpaboTaHHOe Macno, He Ha-
3awuTHble yCTPOWCTBA . . . RU ...3 Hocs yllepba okpyxatoLeit cpese.
Mepen Havarom paBoTbi . . RU ...3 MHCTPYKUMM MO NPUMEHEHUIO KOMMO-
Havano pa6otbl......... RU ...3 HeHToB (REACH)
Ynpaeneuwve. ........... RU ...5 AKTyanbHble CBEAEeHUS O KOMMOHEHTaXx
TpaHcnopTupoBka . . .. ... RU ...7 npueeaeHsl Ha Be6-y3ane no cnepytoliemy
XpaHeHue. . ............ RU ...7 agpecy:
yxo'q N TeXHU4Yeckoe o6cny)|(|,1_ www.kaercher.com/REACH
BaHME . . .. ... RU ...7 CUMBOSBI B pyKOBOACTEE MO
Momowlb B cnyvae Henonagok RU .8 y
MprHagnNexHoCTH 1 3anacHble JKcnnyaraumm
oetanu. ............... .9 A OnacHocms
Maparms .............. RU...9 [na HenocpedcmeeHHO 2po3sujeli onac
3asaBneHune o cootBeTcTBMM EC RU .9 P posall

Hocmu, Komopasi MpueoduUM K MsiXesibiM
TexHuyeckme gaHHble . . . . RU ..10

y8eybsiM unu K cMepmul.
A\ MpedynpexdeHue

L5 603MOXXHOU nomeHyuasnbHO onacHou
cumyauyuu, Komopasi MoXem rpusecmu K
MsKernbIM y8eybsM Uru K CMepmu.
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BHumaHue!

L 803MOXHOU MomeHyuansHO onacHou
cumyauyuu, Komopasi MoXxem rpusecmu K
JleekUM mpasmam usu rosesiedb Mamepu-
anbHbIl yuepb.

AnemeHTbI Npubopa

PasBepHuTe, NoXanymncra, cHayana cTpa-

HULbI C PUCYHKaMM

1 MopctaBka ons Hacagok

2 Pyuka

3 CoeauHeHne BbICOKOro AaBneHust

4 PerynupoBka gasneHusi/konmyecTsa

5 TopakntovyeHne BogocHabxeHus

6 VYkasaTtenb ypoBHSA Macna

7 MacnsiHbii bak

8 Kpbiwka npnbopa

9 Bknovartenb annapara

10 KpenexHble BUHTbI KpbILLKM Npubopa

11 MopactaBka ons wnaxHra

12 [epxaTtenb AN py4yHoro nucroneta-
pacnbinuTens

13 Hacapgka

14 CtpywniHas Tpybka

15 PyyHou nuctoneT-pacnbinutens

16 Pbiyvar npegoxpaHutens

17 Pblyar py4Horo nuctoneTa-pacnbinmrens

18 LLUnaHr BbICOKOro JaBreHus

19 Bepywias gyra

20 Oepxatenb kabens

21 KpenéxHbIN BUHT CKOMb3SLLEN PYKOATKA

22 BcacbiBaroLLymn LUMaHr MOKLLEro cpeac-
TBa C (punbTpoMm

23 [oavpyroLmi KrnanaH MOoLLEero cpeactaa

24 OTcek Anst npuHagnexHocTen

25 bapabaH anst HaMOTKM LnaHra

26 PykosTka

CunmBonbl Ha npubope

HaxoO0siwasicsi nod 8bICOKUM
OasrieHUeM cmpysi 600bI MOXem
rpu HernpasusibHOM UCIOb30
eaHuu npedcmasrnisime ornacHocmsb. 3a-
npewaemcs Hanpassme cmpyro 800k! Ha
to0ell, XKUBOMHbIX, BKITOYEHHOE 3IEKM-
puyeckoe obopydosaHue unu Ha cam 8bi
COKOHaropHbIlU Morowul annapam.

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

RU -2

Ncnonb3oBaHue no

Ha3Ha4YeHuro

Vicnonb3oBaTb UCKNIOYNTENBHO AaHHbIN

annapaT BbICOKOro AaBfeHus

— 41151 O4YUCTKM CTPYEN HASKOTO AaBMNEHUS 1
C UCMonNb30BaHNEM MOIOLLIEro cpeacTea
(Hanpumep, yncTka obopyaoBaHus, aB-
TOMOOMINEN, 30aHUIA, UHCTPYMEHTOB),

— NS O4YMCTKU CTPYEN BbICOKOrO AaBIEHUSI
1 6e3 NCNoNb30BaHNS MOKLLIErO cpeac-
TBa (Hanpumep, YncTka pacagos, Tep-
pac, cagoBoro obopynoBaHus).

[ns ycTonymBbIX 3arpsi3HEHUI Mbl PEKO-

MEHZYeM B Ka4eCTBe LOMNONHUTENBHOrO

obopynoBaHus ucnonb3oBaTtb pesy And

rpsisu.

A\ OnacHocmb

OnacHocmb nonyyeHust mpasm! lNpu uc-

rof1b308aHUU Ha a8mo3arnpasoyHbIX

CmaHyusix unu 8 dpyaux ornacHbIX 30Hax

cobnrodalime coomeemcemeyrouue rnpasu

1a mexHuku besonacHocmu.

MoxanyncTa, He gonyckante nonagaHns
CTOYHBIX BOA, COAEPKALLNX MUHEparb-
Hble Macna, B NOYBY, BOAOEMbI UNN KaHa-
nusaumto. NoaToMy MOWMKY MOTOPOB U
AHVLLA aBTOMaLLWH NPOBOAUTL TONbKO B
nNpMcnocobneHHbIX Ans 3TOro MecTax ¢
MacroynoBuTeneM.

Yka3aHusa no TexHuke

6e3onacHoOCTM

— Heobxoaumo cobnoaate COOTBETCTBY-
loLLIMe HaLUMOoHanbHbIe 3aKkoHoaaTenb
Hbl€ HOPMbI MO pa60Te C XKMAKOCTHbIMU
CTPYMHBIMW YyCTaHOBKaMMU.

— Heobxoanmo cobniogate COOTBETCTBY-
loLLMe HaLuMoHarnbHble 3aKoHodaTeNb-
Hble HOPMbI MO TEXHUKE GEe30MacHOCTU.
Heo6xoamMmo perynsipHo NpoBepsiTb
paboTy KMOKOCTHBIX CTPYMHbIX YCTaHO-
BOK 1 pe3ynbTaT NpoBepkn ohopmnsTb
B NMCbMEHHOM BUae.
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3almnTHbIe yCTPOUCTBA

3awwmTHbIE Npucnocobnenns cnyxar ans
3aLLMTbl NONb30BATENS U HE LOJIKHbI Bbl-
BOAMTbCS U3 CTPOS Unu paboTtatb B 06xon
CBOUX (PYHKLNA.

MNMepenyckHoOM KnanaH

Mpu cokpalleHu obbema Bogbl Npu NOMo-
LK perynatopa aaeneHus/obbema oTKpbl-
BaeTCsl MepenyckHON KranaH 1 4YacTb BoAbl
BO3BpalllaeTca Hasag K BCacbIBatoLLei
CTOpPOHe Hacoca.

MaHoMeTpuyeckni BbiknovaTenb

— Ecnw pbiyar pyyHoro nuctoneta-pac-
NbINUTENS OTNYCKAeTCsd, MaHOMEeTpu-
YecKui BblkNoYaTeNb OTKMYaeT
Hacoc, nofjava CTpyy BOAbl MO BbICO-
KM [aBneHvem npekpaiiaetcs. MNpu
HakaTuW Ha pbl4yar Hacoc CHOBA BKITHO-
yaeTtcs.

— [lepenyckHou KnanaH u MaHoOMeTpu-
YeCKMI BbIKMOYaTENb HACTPOEHbI 1 Or-
nombupoBaHbl Ha 3aBoae. HacTponka
OCYLLECTBNSIETCS TONbKO CEPBUCHOW
cnyxo6on.

MpenoxpaHuTtensb

MpenoxpaHUTeNb Ha Py4YHOM NUCTONeTe-
pacnbinuTene 3almwaeT OT HENMPOU3BOSb-
HOro BKMNtoYeHus npubopa.

Mepen Hayanom paboTbl

NMpoBepuTb ypoBeHbL Macna

=> CuuTaTtb AaHHble yKkasaTens ypoBHS
Macna npv HepaboTatoLemM npubope.
YpoBeHb Macna OoMmKeH ObITb Bbille
obounx ykasaTenen.

AKTUBMPOBaTL BEHTUNALMIO
pesepByapa Ans macna

= BbIBUHTUTL KPENEXHbIE BUHTbI KPbILLKM
npubopa, CHATb KPbILLKY.

= OTpexbTe KOHUYMK KPbILLKU €MKOCTK
ans macna.

= 3akpenuTb KpbiLKy npubopa.

YcTaHoBKa NpuUHapneXxHocTen

= ®DOpPCYHKY YCTAaHOBWUTb Ha CTPYNHON
TpyOke T(MapKMpPOBOYHOM OTMETKOWN
BBEPX).

=> CoeavHUTbL CTPYNHYI0 TPYOKY C PyYHBIM
NMCTONEeTOM-pacnbInMTenem.

B npubopax 6e3 6apabaHa wnaHra:

=> [lepeaBnHYTb CKONb3SALLYIO PYKOATKY
BBEPX A0 OrpaHn4mTens.

=> 3akpenuTb NpunaraemMyto pykosTKy npu
NMOMOLLM BUHTOB Y MHCTPYMEHTA.

=> [MpOYHO 3aTAHYTb LUMaHT BbICOKOrO
OaBneHnsl K COeANHEHMIO BbICOKOTO
OaBneHus.

B npubopax c 6apabaHom wnaHra:

=> BcraBuTb 1 3adhmKCnpoBaTh PyKOATKY B
Bane bapabaHa onsa wnaHra.

=> [lepea HAMOTKOW PasnoXuTe LUMaHr Bbl-
COKOro JaBfeHns B BbITSIHYTOM BUZE.

= HamoTaTb LnaHr BbICOKOrO AaBEHWs
nyTem BpaLLeHUs PYKOSITKM paBHOMEp-
HbIMW ABWXEHUAMU Ha 6apabaH ans
waHra. BeibpaTe HanpaBneHue Bpa-
LLIeHNst Takum 06pa3om, YTOObI LUMaHr
BbICOKOTrO JaBIEHWS HE NEepPErHyscs.

Hayvano paboTbl

A\ TMpedynpexdeHue

OnacHocmb nonydYeHuss mpasm! Annapam,
no08o0dkl, wiaHe 8bICOK020 0asreHus U
rooKMoYeHUs1 OOIMKHbI HAX00UMbCS 8 UC-
npasHom cocmosiHuu. Ecnu annapam He-
ucrpaseH, mo nosib308amMbCsi UM HErlb3Sl.

AnekTpuyeckoe nogcoeanHeHue

MapameTpbl NOAKNOYEHUS yKa3aHbl Ha
3aBojckon Tabnuyke u B pasgene "Tex-
HUYECKME JaHHble".

—  OneKTpu4eckoe NOAKITHYEHNE JOIMKHO
NPOBOANTLCS 3NEKTPUKOM U COOTBETC-
TBOBaTb Hopmam IEC 60364-1.

BHumaHue!

lNpesbiwieHUe MakcumaribHO O0MmycmumMo-

20 [10J/THO020 COMpPomMuUeIIeHUsI cemu 8 moy-

Ke 371eKmpuYeCcKo20 rnoOKTIOYEHUST (CM.

pa3sden "TexHudeckue OaHHbIe") He donyc-
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Kkaemcs.. B mom cnyyae, ecrnu eam He us-
8ecmHa gesiu4uHa rosIHo2o
COMPOMUBIIEHUSI CEMU 8 MOYKe 3/1eKMpU-
yecKo20 MooKMoYeHuUsi, obpamumecs 8
3Hep2ocHabxarwyo op2aHu3ayuro.

A\ OnacHocmb

OnacHocmb rnony4eHuUsi mpasm om 371eKm-

puUYeCcKo20 moka.

— HanpsixeHue, yka3aHHble 8 3a800CKOU
mabriuyke, O0/MKHO cOOMBemcmeo-
8amb HarpsKeHUI 8 Po3emKe.

—  MuHumarnbHas 3awjuma po3emku - (Cm.
mexHu4eckue daHHbIe).

— [lpubop obsizamernbHO OormkeH bbimb
MOOKIIHOYEH K ariekmpuyeckol cemu
npu nomowu wmekepa. 3anpewaemcsi
Hepa3beMHoe coeQUHEeHUEe C CEMbIO
numaHrus. Limekep npedHa3HayeH Ons
OMKJIOYEHUS om cemu.

— [leped Hayanom pabomesl ¢ npubopom
rnposepsimb cemeasol WHypP U wmer
CcerbHyo 8UrKy Ha nospexaoeHus. l1os-
pex0eHHbIl cemesol WHYp O0IKeH
6bIimb He3amadnumeslbHO 3aMeHeH
YMOTHOMOYEHHOU CIyx00U cep8uCHO
20 obcnyxueaHus/crneyuanucmom-
3/1€KMPUKOM.

— UImekep u coeduHumernbHbIl are-
MeHm MPpUMEHSIEMO_20 yOnuHUmensi
00smKHbI 6bIMb 2epPMEMUYHbIMU.

- MWcnonb3oeame yonuHumenb docma-
moyHoe20 duamempa (cm. pasden "Tex-
Hu4eckue 0aHHbIe") U MosIHOCMbH
pasmambieamsb C KamywKu.

— Henodxodsuwue ydnuHumenu moaym
npedcmaernsims ornacHocmb. BHe ro-
MmeweHul cnedyem ucrnosib308amb
morbKo Modxodsiuue U MapKuposaH-
Hble coomeemcmesyrouwum obpa3om
yonuHumersnbHble kabenu ¢ docmamoy
HbIM r10repeyHbIM cedyeHueM rnpoesooda.

RU -4

MoakntoyeHne BogocHabXxxeHUs

I\ MMpedynpexdeHue

Cobnodatime nipednucaHus npednpu-

musi 000cHabXXeHUsl.

CoenacHo delicmsyrouwum rnpeodnu-

caHusiM ycmpoticmeo 3arnpewaem-

cs aKcriyamuposame 6e3

cucmeMHo20 pa3denumernsi 8 mpy-

boriposode ¢ numsesoli godoli. Criedyem

ucrionbL308amb COOMeemcmayu Ul cuc-

memHbIl cenapamop gupmbl KARCHER

unu anbmepHamueHbIl cucmeMHbIU cena-

pamop, coomeemcmayrowuti EN 12729

mun BA. Boda, npowedwas yepe3 cucmem-

HbIU cenapamop, cHumaemcs Herpu2o0HoU

Orisi NUMBbSI.

BHumaHue!

CucmemHbIl pa3denumerns eceada nood-

Krro4yamse K cucmeme 8000CHabXXeHus, U

Hukoela HernocpedcmeeHHO K rpubopy!

MapameTpbl NOAKNYEHNs yKa3aHbl B pas-

nene "TexHunyeckne gaHHble".

= [NoacoeAnHUTL LWNAaHr Noaa4Yv Boabl
(MMHUManbHas gnuHa 7,5 M, MUHK-
MarnbHbI AnameTp 1/2") kK nogknoye-
HWU0 BogocHabxeHus1 npubopa
(Hanpumep, K KpaHy).

YkasaHue: [MnTarowmm WwnaHr He BXoauT B

06BbeM NocTaBku.

=> OrTkponTe nogady BoAbl.

BcocaTtb Boay u3 6aka

= BcacbiBatowuii wnadr ¢ punetpom (Ne
ons 3akasa 4.440-238.0) npyBUHTUTB K
MOAKITIOYEHUIO BOAOCHAbXeHNS.

= Ypanutb BO3ayx U3 npubopa:
OTBUHTUTB POPCYHKY.
Hatb npnbopy nopaboTtaTtb, Noka BoAa
He Ha4yHeT Teub 0e3 Ny3bipbKoB BO3Y
xa.
[atb npnbopy nopabotaTk 10 c - 3aTem
BbIKMOYMTb. MOBTOPUTE NpoLecc He-
CKOJbKO pas.

=> BbiknounTh annapaTt U cCHoBa NpPUBWH-
TUTb DOPCYHKY.
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A\ OnacHocmsb

Hu e koem cny4ae He ecacbigalime 800y U3
emKocmu ¢ numeeegol 8o0ol. Hu 8 koem
criyqae He gcacblgalime )udkocmu, co-
depxxawjue makue pacmeopumernu, Kak
pasbasumernu naka, 6€H3UH, Macso unu
HegunbmposaHHyto 800y. YNIOMHeEHUs 8
npubope He s18rsIIoMCEs cmolkKumu K delic
meuto pacmeopumerned. TymaH, obpasyto-
wutica u3 pacmeopumerned, fie2kogocria-
MeHsieM, 83pblgoonaceH u s0osum.

YnpaBneHue

A\ OnacHocms

OnacHocmeb 83pbigal

He pacnbinsme 2oproyue xudkocmu.

YkazaHue:OnacHocTb 3acopeHusi. Knactb

(POPCYHKM B OTCEK ANs MPUHAAIIEXHOCTEN

TOITbKO KOHLIOM BBEpPX.

/A OnacHocmsb

Bonee npodomkumernsHoe Ucnonb308a-

Hue annapama Moxem rpueecmu K Hapy-

WeHU KpogoobpalyeHus 8 pyKax,

8bI3gaHHOMY subpayued.

HeBO3MOXHO yka3aTb KOHKPETHOE Bpemsi

1Crnonb3oBaHKe annapara, Tak kak 3To 3a-

BMCUT OT HECKOMbKMX (paKTOpOB:

— JlnyHaga npegpacnonoXeHHOCTb K Nio-
XOMy KpoBOoOGpaLleHuto (4acTo 356Hy-
Lue nanbubl, opMukaums nanbues).

— Hwuskas BHelwwHsa Temnepatypa. Ans
3aLLUMTbl PYK HOCUTE TeMrble NnepyaTku.

— [poyHas xBaTka NPensATCTBYET KPOBO
obpalleHuio.

— HenpepsbiBHasi paboTa xyxe, 4em pabo-
Ta c nay3amu.

Mpw perynsipHoM ucnonb3oBaHuu npnbopa

1 MOBTOPHOM MOSABIIEHUN COOTBETCTBYIO-

LLMX NPU3HaKoB (Hanpumep, hopMuKkaunm

nanbLes, 396HyLMe NanbLibl) Mbl PEKo-

MeHayeM nponTu BpavyebHoe obcnenoBa

Hue.

Pexum paboTbl BLICOKOro
AaBneHnA

YkasaHue: Annapat ocHalleH MaHOMeTpu-

Yyeckum Bbiknoyatenem. jpuratens npu-

XOAMT B AENCTBME, KOrAa HaxaT pblyar

nucrToneTa.

=> Bcerga nonHOCTbLIO pa3maTtbiBanTe C
6apabaHa LnaHr BbICOKOrO AaBreHus.

= YcTaHoBuWTE BbIKNoYaTens npubopa B
nonoxexue ,|“.

= Pa3bnokupoBaTb py4HOl NUCTONET-
pacnbinuMTenb U BbITAHYTb pblyar N1c
Tonerta.

=>» YcraHoBute paboyee AaBrneHne n Ko-
nnMYecTBO BOAbI BpalleHneM (beccTy-
neH4aTo) perynsitopa AaBneHus u
konuyecTBa (+/-).

Bbi6op BuAaa ctpym

3akpbITb MUCTONET-pacnbINMTENb.
Bpawuatb kopnyc dopCyHKM A0 TEX NOp,
roka xenaembli CUMBOI HE COBMNaaeT C
MapKUPOBKOM:

L 7

—— j|Mnockas cTpys BbICOKOro AaB-
| U= ||nenus (25°) anst oBLLMPHBIX 3a-
7 |rpsisHeHnn

Kpyrnas ctpys BbICOKOro aaB-

nexusa (0°) ansa ocobo yctonum-
BbIX 3arps3HeHui

lMnockas cTpyst HU3KOro faBne-
Hus (CHEM) ansa paboTbl ¢ Mo-

t/ IOLLUM CPEACTBOM UMM MOWKM
HU3KUM JaBneHnem

C nomoLblo 6ECKOHTAKTHOIO Nepexrtoye-

HUs BbIGpATL KPYTyH UK NAOCKYH CTPYHO:

= OTnyctuTe KnanaH nucroneTa-pacnbl-
nutens.

= CrpyWiHyto TpyOKy, HanpaBneHHyo
BHW3 NOZA, YrMOM OKOMo 45°, NpoKpyTUTb
BMNpaBo M BMNeBo.
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Pexum paboThbl ¢ MOKOLWUM
CpencTBOM

A\ [pedynpexdeHue

— Henodxodsawue Yyucmsuwue cpedcmesa
moaym rnogpedums npubop u 06nek-
mbi, nodnexauwjue Jyucmeke. Mcrionb3o-
8amb MOoJIbKO me Morouwue cpedcmea,
Komopable G0ryu,eHbl K UCM0/b308a-
Huro komnaHuel Karcher. Cobnodamp
rpunazaembie K MOKOWUM cpedcmeam
yKasaHus u pekomeHoayuu rno 0o3u-
poeke. [1r1s1 bepexHo20 OMHOWEHUS K
OKpy»xarowell cpede ucronb3yltime Mo-
rouwjue cpedcmea IKOHOMHO.

— [lpuHsmb 80 8HUMaHUE yKasaHusi 1o
mexHuke 6e3onacHocmu, npueedeH-
Hble Ha yrnakoekax Yucmsuux
cpedcme.

YucTtawme ctpenctea Karcher rapaHtupy-

10T 6ecnepeboiiHyto paboTy. Moxanyicra,

NPOKOHCYIbTUPYMATECH C HAMMW UMK 3anpo-

CuTe Hall KaTanor unn MHpopmaLMoHHbIe

MaTepuarbl Mo YACTALLMM CPELACTBaM.

= BbITSHUTE BcacbIBaOLNIA WNaHr Ansi
MOIOLLIero cpeacTea.

= BcacbliBaloLnii LUNAHT YUCTSLLLEro
cpefcTBa BCTaBUTb B COCY[, C YUCTS-
LLMC CPEACTBOM.

= YcTtaHoBUTb hopcyHKy Ha ,CHEM®.

=> [lo3upyoLLmiA KnanaH MOLLEro cpeac
TBa YCTAHOBMWTb Ha >Xenaemyto KOHLEeH
Tpaumio.

PekoMeHayeMbIi cnocob MOWKKU

= OKOHOMHO pa3bpbl3raTb MoOLLEE
CPEACTBO MO CYyXOW MOBEPXHOCTU U
AaTb emMy noaencTeoBaTh (He NO3BO-
NATb BbICbIXaTb).

= OTX0AsLLYIO PsA3b CMbITb C MOMOLLbHO
BbICOKOHAMOPHOro MOLLIEro annapara.

=> [locne akcnnyatauuu nNorpyanTb
unbTp B YMCTYI0 BOAy. [o3upytoLmn
KrnanaH yCTaHOBWTb Ha Camyto BbICO-
Kyt KOHLEHTPALMIO MOIOLLIEro cpefc-
TBa. 3anyctuTtb npubop 1 Yepes ogHy
MUWHYTY NPOMNosocKaThb.

MepepbIB B paboTe

= OTnycTuTb pblyar py4YHOro nuctoneTa-
pacnbinuTens, NPMEop BbIKMHOYNTCS.
CHoBa NOTSHYTb 3a pblyar py4yHoro
nucToneTa-pacnbinuTens, npuéop cHo-
Ba BKIMIOYUTCS.

Bbiknto4yeHne npubopa

YcTtaHoBuMTe BbikMnoYaTenb npubopa B
nonoxeHue "0".

BbiTawuTte WTencenbHy BUMKY U3 PO
3eTKW.

3akpbITb Nogavy Boapl.

HaxaTb pblyar nucronera-pacnbinmre-
N, Noka annapar He ocBoboaunTcs oT
[aBneHust.

MNpuBecTn B gencTeme npegoxpaHu-
TenbHbIN pblyar py4Horo nNucToneTa-
pacnbinuTens, YTobbl NPefoXpaHUTb
pblyar nucToneTa oT HenpeaHaMepeH-
Horo cpabaTbiBaHus.

L 70 2 I

v

XpaHeHue npubopa

=>» BcTaBuTb pyYHOW NUCTONET-pacnbiiun-
Tenb B AepXaTernb.
Mpnbop 6e3 6apabaHa ons WnaHra:
LLinaHr BbICOKOrO AaBneHns cmoTaTthb U
NoBeCUTb HaJ NOACTaBKOM ANA LWnaH
ra.

=> [Mpubop c 6apabaHom gns wnaHra:
HamoTaTb LWnaHr BbICOKOrO AaBreHust
Ha 6apabaH. BcTaBuTb pyyKy pyKoaTku,
4yTOObI 3abnoknpoBaTL GapabaH ons
LinaHra.

= O6moTaTb coeANHUTENbHbIN Kabenb
BOKpYr AepxaTtens kabens.
3akpenuTb LUTEKEP YCTaHOBINEHHOMN
KNMMcomn.

3awumTa ot 3amMmep3aHuns

BHumaHue!

Mopo3 pa3spywaem annapam, ecnu u3
Heao NoIHOCMbIo He ydarneHa goda.
Mpubop cnegyeT xpaHWUTb B 3aLUULLEHHOM
OT MOpPO3a NOMELLEHNMN.
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BbiBOoa 13 JKcnnyatauuun

Mpu AnNMTeNbHbIX Nay3ax B aKcnnyaTtauum

UNN B CNy4yae HEBO3MOXXHOCTU XpaHEeHUS B

MecTe, 3aWnLeHHOM OT MOopo3a:

= CnuTb BOAY.

=> [lpokayaTb Yepes annapaTt MMeHLLUIA-
Cs1 B TOProBrie aHTugpma.

YkasaHue:Vicnonb3oBaTtb CTaHAapTHbIE

aHTMdpPKU3bl AN aBTOMOOUNEN Ha IMUKO-

NeBON OCHOBeE.

Ykazanwue: CobnioganTe MHCTPYKLMM NO

MCNONb30BaHUI0 aHTUpM3a.

=> OcTtaBbTe NpUBOpP BKIHOYEHHLIM B Te-
YeHUn He Gonee 1 MUHYTLI JO TEX Nop,
noka Hacoc u TpybonpoBoapbl He 0Mno
POXHSATCS.

TpaHcnopTUpoBKa

A\ OnacHocmb

OnacHocmb rosyYeHuUst mpasm U rospex-

Oenull! MNMpu mpaHcrnopmuposke criedyem

obpamumb 8HUMaHuUe Ha 8ec ycmpoUc

mea.

=> [Mpu TpaHCNOpTUPOBKE Ha ANUTENbLHOE
paccTosiHue HecTu Npubop 3a PyuKy.

= B npubopax 6e3 6apabaHa ans wnaHra
BO BpeMsl NEPEHOCKN BEAYLLYH Ayry
cTaBuTb BHU3. [pu nepeHocke aepxaTb
npubop 3a pyKOATKY, a He 3a BeAyLLyHo
ayry.

=> [lpu nepeBo3ke annaparta B TpaHCNop-
THbIX CpeAcTBax creayeT yunTblBaTb
OeNCTBYOLLME MECTHbIE rocyaapc-
TBEHHbIE HOPMbI, HANPaBeHHbIE Ha
3aLLMTY OT CKOINBbXEHMWS 1 ONpPOKMAbIBa
HUS.

/\ OnacHocmsb

OnacHocmb MosyYyeHus mpasm U rospex-
OeHull! lNpu xpaHeHuu criedyem obpa-
mumb 8HUMaHuUe Ha eec ycmpolicmea.

YxoQ v TexHn4yeckoe

ob6cnyXxuBaHuwe

A\ OnacHocmb

OnacHocmb nosy4eHuUsi mpasmbl om criy
yaliHo 3arnyweHHo20 annapama u a5ekm
pouwoka.

lNeped nposedeHuem nobbix pabom ¢ rpu-
60pOM, 8bIKOYUMb NPUGOP U 8bIMSIHYMb
WmericesnbHyto 8UIIKY.

MHcneKkumna no TexHuke
6e30nacuocm/.qorOBop (o]
TeXHU4YeCKoOM OﬁCﬂy)KMBaHVIM

Bbl Bcerga MmoxeTe AOroBOpUTLCS C BaLLUM
TOProBbIM NpeACTaBUTENEM O PEFYNSIPHOM
npoBeAeHNM TEXHNYECKOro ocMOoTpa uUnm
3aKM4YMTb JOroBOp TexobcnyxnBaHus.
OO6pallaritech kK Ham 3a KOHcynbTaumen!

Mepen kaxxaon akcnyaTaumen

=> [lpoBepuTb CoeanHUTENbHbIN Kabenb
Ha npegmeT NoBpeXaeHn (0nacHoCTb
nopaxeHnsi TOKOM), NOBPEXAEHHbIV Ka-
6enb gomkeH 6bITb HEMeaIeHHO 3ame-
HEH YNoSTHOMOYEHHOW CEepPBUCHON
cnyx60in/anekTpukom.

= [lpoBepuTb LLUNAHr BLICOKOrO AABMNEHUsI
Ha MoBpeXaeHUs (onacHOCTb pa3pbiBa).
[MoBpeXaeHHbIN LUNaHr BLICOKOro AaB-
neHnst HeMeaneHHO 3aMeHUTb.

=>» [lpoBepuTb annapaT (Hacoc) Ha repme-
TUYHOCTb.
3 kannv BoAbl B MUHYTY AOMYCTUMBI U
MOTYT NPOCTYynaTh C HUXHEN YacTu an
napata. MNpu 6onee cunbHOM Herepme-
TUYHOCTM 06paTUTBLCS B LIEHTP MO 06-
CNY>XUBaHUIO.

eXxeHepgenbHO

=> [poBepuTb ypoBeHb macna. [Npu moro-
KOOBpa3HOM KOHCUCTEHLMN Macna (Bo-
[a B Macne) HemeaneHHo obpaTuTbes
B CEPBUC N0 0OCNYXMBaHWNIO KNUEHTOB.

= OuncTutb ceTyaTbi PUbTP NOOKNHO-
YeHusi Nofayvmn Boabl.

= OuuncTnTb QUNLTP BO BCACbIBAOLLEM
LUraHre MotoLLLEero cpeacTea.

RU-7



ExxerogHo unu kaxable 500 yacoB
paboTbl

= 3ameHa macna.

3ameHa macna

BbIBUHTUTB KPENEXHBIE BUHTBI KPbILLKM
npubopa, CHATb KPbILLKY.

CHsITb KpbILLKY MacrsiHoro 6aka.
OnpokuHYTb annapar Bnepeg.
CnycTuTb Macno B Macroc6opHuK.
MegarneHHo 3anuTb HOBOE Macro; ny-
3bIpbKK BO3ayXa AOIHKHbI BbIATK.
YCTaHOBUTL KPLILLKY pe3epByapa Ans
macna.

3akpenuTb KpbiLKy npubopa.

L 2 L T

YTunuanpynte macno 6e3 ywepba ans
OoKpyXatoLen cpefbl Unvu caante B NyHKT
yTUnmM3auuu.

Bupa v konuyecTBO Macna ykasaHbl B
pasgene "TexHu4yeckue AaHHbIe".

Momolb B cnyyae

Henonaaok

A\ OnacHocms

OnacHocmb norny4yeHusi mpasmbl Om i1y

yallHO 3aryuweHHo:20 arnnapama u 31ekm

pouwioka.

lNeped nposedeHuem nobbix pabom ¢ npu-

60opom, ebikmo4YuMb MPUGOP U 8bIMSHYMb

wimericesibHyto 8UJIKY.

/A OnacHocms

- dnekmpuyeckue KOHCMPYyKMUBHbIe
anemeHmbl OOIMKHbI IPO8EPSMbLCS
MOJILKO YMOTHOMOYEHHOU Cep8uCHOU
cnyx6od.

— Tlpu nospexdeHusix, He yKa3aHHbIX 8
amom pa3derie, 8 criydae COMHEHUsI
unu npu Yemkom yKasaHuu obpawams
CS1 8 YNOITHOMOYEHHYIO CeP8UCHYIO
cryxoy.

RU-8

Mpn6op He paboTaeT

=> [poBepuTb CoeaMHUTENbHBIV kaberb
Ha npeaMeT MOBPEXAEHUA.
MpoBepuTb HanNpsXXeHne B CETU.

Mpwn anekTpuyYecKknx HemcnpaBHOCTSAX
obpaTtutech B CEPBUCHYIO CryXOy.

vV

[DaBneHue B npubope He
yBenuuuBaeTcs

YcTaHoBuUTb popcyHKy Ha ,Hochdruck®.
MpouncTnTb cono.

3aMeHuTb Hacazky.

Ypanutb Bo3gyx u3 npubopa (cMm.
"BBop B akcnnyaTtaumi").

MpoBepuTb 06BLEM NoAaum Boabl (CM.
pasgen "TexHudeckue aaHHbIe").
OuncTutb ceTyaTbi PUNBTP MNOLKIHO-
YeHusa Nofdayn Boapl.

[MpoBepuTbL BCE MOAKITHOYEHHBIE K HACO-
Cy COeAVHEHUS.

Mpu HeobxoanmocTn obpaTuTech B
CEPBUCHYI0 CNyX0y.

L 2 T N

Hacoc HerepmeTn4eH

3 kannv BoAbl B MUHYTY AOMYCTUMbI 1 MO-

ryT MPOCTYynaThb C HXHEW YacTu annaparTa.

Mpu 6onee cunbHOM HErepMeTUYHOCTUN 06-

paTuUTbCH B LIEHTP N0 06CNyXMBaHUIO.

= [lpu cnnbHOM NpPoTEYKE NPOBEPUTL an
napar B cepBuce no o6cnyXMBaHuo
KIMMEHTOB.

Hacoc ctyuut

= [lpoBepuTb Ha repMETUYHOCTb BCaChI
BaMOLLMIA LUNAHT ANs BOAbI U MOKOLLIErO
cpeacTea

=> 3akpbITb KnanaH-403aTop MOKLLEro
cpefcTBa npw akcnnyartaumm 6e3 moto-
Lero cpefcraa.

=> Ypganutb Bo3ayx 13 npubopa (cm.
"BBoa B akcnnyaTtauumio").
Mpu HeobxoanmocTn obpaTnTech B
CEPBUCHYIO CryX0Yy.
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Yucrtsawee cpeacTBO He
BcachbIiBaeTcs

YcTtaHoBuTb opcyHky Ha ,CHEM".

MpoBepuTL/MPOUNCTUTE BCAChIBaKOLLMNA

LUNaHr MOOLLIero cpeacTea ¢ hunb

TpOM.

= OTKpbITb UNW NPOBEPUTL/MPOYNCTUTL
[03VMPOBOYHBIN KMnanaH MOLLEero
cpeacTBa.

=> [lpn HeobGxoaumMocTn obpaTuTech B

CepBUCHYIO CryxDy.

MpuHapneXxHocTn m
3anacHble getanm

— Paspeliaetcs ucnonb3oBaTtb TONbKO TE
NPUHaANEXHOCTU 1 3anacHble YacTu,
MCMOonb30BaHKe KOTopbIX Obino 0a06-
peHo n3roToBuTenem. Vicnonb3oBaHve
OpUrMHanbHbIX NPUHAANEXHOCTEN U
3anyactewn rapaHTupyeTt Bam Hagex-
Hyto 1 6ecnepeboiiHyto paboTty npmbo-
pa.

— Bblbop Hanbonee Yacto He06Xo0ANMbIX
3anyacTei Bbl HaWAEeTe B KOHLE MHC-
TPYKLUMK MO 3KCNnyaTauuu.

— [JanbHenwyo nHcgopmaumio o 3anyac
TSIX Bbl HANOETe Ha canTe
www.kaercher.com B pasgene Service.

B kaxxgon cTtpaHe OeNcTBYOT COOTBETC
TBEHHO rapaHTUHbIE YCMOBWS, U3AaHHble
YMONIHOMOYEHHOW opraHunsaunen cobita
Hallen NpoayKumn B AaHHOW cTpaHe. Bos-
MOXHbI€ HEUCMPaBHOCTM Npubopa B Teve
HWe rapaHTUNHONO CpoKa Mbl YCTpaHsieM
GecnnaTHO, eCnu NpUYnHa 3aknyaeTcs B
aedektax matepuanos unm ownbkax npu
n3roToBneHun. B cnyvyae BO3HUMKHOBEHMS
NPETEH3UI B TEYEHWNE rapaHTUIAHOIO CpokKa
npockba obpawartbcs, nmes npu cebe yek
0 NOKYyMKe, B TOProByto OpraHu3auuto, npo-
OaBLUyt0 Bam npubop nnu B 6nnxkaniuyto
YMONHOMOYEHHY0 cnyx0y cepBrcHoro ob-
CIyXVBaHUS.

L 7

3asiBneHne 0 COOTBETCTBUM
EC

HaCTOFH_U,I/IM Mbl 3adBndeM, YTO HUXKeyKa-
3aHHbIV NpUBOpP No CBOEN KOHLENUWN U
KOHCTPYKLMK, @ TaKkkKe B OCYLLECTBIIEHHOM
n gonyuieHHoOM HaMu K npoaake UCrnosnHe-
HUW OTBEYaEeT COOTBETCTBYHOLLUM OCHOB-
HbIM TpeboBaHMAM no 6esonacHoCcTn 1
300poBbio cornacHo aupektmeam EC. Mpu
BHECEHWUWN U3MEHEHMWI, He CornacoBaHHbIX
C Hamu, AaHHOe 3asBreHne TepsieT CBOI
cuny.

Mpoaykr BbICOKOHAMOPHbLIN MOKLLUIA
npuoop
Twvn: 1.514-xxx

OcHoBHble gupekTuBbl EC

2006/42/EC (+2009/127/EC)

2004/108/AN

2000/14/EC

MpuMeHeHHble rapMOHU3VMPOBaHHbIE HOPMbI
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014—-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Mp1MeHeHHbI NOPSAAOK OLIEHKU COOTBETC-
TBUA

2000/14/EC: MpunoxeHne V

YpoBeHb MowHoCcTU 3ByKa dB(A)

M3mepeHo: 89
[apaHTupoBaHo: 91
5.957-737

Hwxenognucaslunecs nuua 4eNCTBYIOT No
NOPYYEHUIO M MO JOBEPEHHOCTU PYKOBOAC-
TBa NpeanpuUaTUs.

s

.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

YNOMTHOMOYEHHbI MO JOKYMEHTaLMMU:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ten.: +497195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2011/07/01
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TexHnYyeckmne gaHHble

Tun HD5/15C | HD6/13C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

AnekTponutaHue

HanpspkeHue \% 230

Bug Toka Hz 1~ 50

MoTpebnaemas MOLLHOCTb kW 2,7

MpepoxpanuTens (MHepTHLIN, Char. C) A 16

MakcyManbHO fonycTMoe conpoTueneHne cetn  [Om 0.2679 0.346+j.216

Yaonuuntens 30 m mm? 2,5

MopaknioyeHne BogocHaGxeHUsA

TemnepaTypa nogaBaemon BoAbl (Makc.) °C 60

Konnyectso nogasaemou BOAbI (MUH.) I/h (I/min) 700 (11,7)

BbicoTa Bcoca mn3 oTkpbiToro 6aka (20 °C) m 0,5

[aBneHune Hanopa (makc.) MPa (bar) 1(10)

[aHHble 0 NPOM3BOAUTENLHOCTHU

Pabouyee naBneHue MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Makc. paboyee gaBnexve MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Mpoun3BoanTenbHOCTL I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

BcacbiBaHue motoulero cpeactea I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Cwvina otgaym pyyHoro nuctoneTa-pacnbinutens (N 25

(makc.)

Pa3mep dopcyHkm (CX) - 031 (032) | 038

3HayeHue yctaHoBneHo cornacHo EN 60355-2-79

YpoBeHb Wwyma

YpoBeHb Wwyma a6, dB(A) 75

OnacHocTb K4 dB(A) 2

YpoBeHb MOLLHOCTM Wwyma Ly, + onacHocTb Kya|dB(A) 9

3HauyeHune BMOpauun pyka-nnevo

Py4Holn nuctoneT-pacnbinutens m/s? 2,7

CTtpyiHas Tpybka m/s? <2,5

OnacHocTtb K m/s? 1

Pabouue BeliecTBa

O6bem macna I 0,38

Buag macna - SAE 15W40

Pa3mepbl u macchbl

Onuna mm 360

LnpuHa (CX) mm 375 (400)

BblCOTa mm 925

Bec 6e3 npuHagnexHocten (CX) kg 23 (28)
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A M Akésziilék els6 hasznalata el6tt

olvassa el ezt az eredeti hasz-
nalati utasitast, ez alapjan jarjon el és tart-

sa meg a késébbi hasznalatra vagy a

kovetkez6 tulajdonos szamara.

— Az els6 lizembevétel el6tt mindenkép-
pen olvassa el az 5.951-949 sz. bizton-
sagi utasitasokat!

— A csomagolas tartalmat kicsomagolas-
kor ellenérizni kell.

— Szallitasi sériilések esetén azonnal ta-
jékoztassa a keresked6t.

Tartalomjegyzék

Kérnyezetvédelem . . . .. .. HU ...
Szimbdlumok az Gzemeltetési

Utmutatéban. ........... HU .. .1
Késziléek elemek . ....... HU ...2
Szimbolumok a késziiléken HU ...2
Rendeltetésszer(i hasznalat HU ...2
Biztonsagi tanacsok . . . . . . HU ...2
Biztonsagi berendezések . . HU ...2
Uzembevétel elétt . . . . ... HU ...3
Uzembevétel ........... HU ...3
Hasznalat.............. HU .. .4
Transport . ............. HU ...6
Tarolas................ HU ...6
Apolas és karbantartas ...  HU ...6
Segitség Uizemzavar esetén HU ...7
Tartozékok és alkatrészek . HU ...8
Garancia. .............. HU ...8
EK konformitasi nyiltakozat HU ...8
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Kornyezetvédelem

A csomagolasi anyagok ujra-
@ hasznosithatok. Kérjik, ne dob-
%@ ja a csomagolast a hazi
szemétbe, hanem vigye el egy
Ujrahasznosité helyre.
A hasznélt készilékek értékes
Ujrahasznosithat6 anyagokat
tartalmaznak, amelyeket Gjra-
hasznositd helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és
hasonl6 anyagoknak nem sza-
bad akérnyezetbe kerilni. Ezért
kérjuk, a hasznalt készllékeket
megfelel6 gyljtérendszeren ke-
resztul tavolitsa el.

g

»

Keérjuk, a motorolajat, fit6olajat és benzint
ne hagyja a kérnyezetbe jutni. Kérjik, 6vja
a padlézatot és a faradt olajat kérnyezetki-
mélé mddon tavolitsa el.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)

Aktudlis informacidkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a kdvetkez6 cimen
talal:

www.kaercher.com/REACH

Szimbolumok az lizemeltetési
utmutatéban

A\ Balesetveszély

Azonnal fenyegetd veszély, amely stlyos
testi sériiléshez vagy halalhoz vezet.

A\ Figyelem!

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely su-
lyos testi sériiléshez vagy halalhoz vezet-
het.

Vigyazat

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely kén-
nyl sériiléshez vagy karhoz vezethet.
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Késziilék elemek

Keérjuk, nyissa ki az el6lapot
Szorofej tartd

Markolat

Magasnyomasu csatlakozas
Nyomas-/mennyiség szabalyozasa
Vizcsatlakozas

Oljaszint kijelzés

Olajtartaly

Készulék fedél

9 Készilékkapcsolo

10 Rogzitdé csavar készulékfedél
11 Témlétartd

12 Kézi szoropisztoly tartdja

13 Fuvoka

14 Sugarcs6

15 Kézi szoropisztoly

16 Biztositokar

17 Kézi szbéropisztoly karja

18 Magasnyomasu téomlé

19 Tolékengyel

20 Kabel tarto

21 Ro6gzitd csavar tolékengyel
22 Tisztitészer-szivocso szlrdvel
23 Tisztitészer-adagolo6 szelep
24 Tartozékok rekesze

25 Témlé dob

26 Hajtokar

Szimboélumok a késziiléken

A magasnyomdasu vizsugar nem
rendeltetésszer(ii hasznalat ese-
tén veszélyes lehet. A vizsugarat
soha ne iranyitsa személyek, éallatok, aktiv
elektromos szerelvények vagy maga a ké-
szlilék felé.

O NO O WN -~

Rendeltetésszerii hasznalat

Ezt a magasnyomasu tisztitot csak a kdvet-
kezbkre szabad hasznalni

— alacsony nyomasu sugarral és tisztito-
szerrel torténd tisztitasra (pl. gépek, jar-
muivek, épitmények, szerszamok
tisztitasara).

magasnyomasu sugarral tisztitészer
nélkil torténd tisztitasra (pl. homlokza-
tok, teraszok, kerti gépek tisztitasara).
Makacs szennyez6dés esetén kuldnleges
tartozékként ajanljuk a szennymarét.

A Veszély

Sériilésveszély! Benzinkutaknal vagy mas
veszélyes teriileteken valo hasznélat ese-
tén vegye figyelembe a megfelel biztonsa-
gi elbirasokat.

Kérem, asvanyolajat tartalmazé szennyvi-
zet ne engedjen a foldbe, vizekbe vagy a
csatorndba. Motormosast vagy alapzat
mosast ezért kérjik, hogy csak erre alkal-
mas, olajlevalasztoval ellatott, helyen vé-
gezzen.

Biztonsagi tanacsok

— Vegye figyelembe az adott nemzeti tor-
vényhoz¢ folyadék sugarszorod beren-
dezésekre vonatkozo elGirasait.

— Vegye figyelembe az adott nemzeti tor-
vényhozo balesetmegel6zésre vonat-
kozo el6irasait. A folyadék sugarszoro
berendezéseket rendszeresen ellen-
Grizni kell, és az ellenérzés eredményét
irasban rogziteni kell.

Biztonsagi berendezések

A biztonsagi berendezések a felhasznald
védelmét szolgaljak és nem szabad ket
hatalyon kivul helyezni vagy miikodésuik-
ben megkeriini.

Tulfoly6 szelep

A vizmennyiség nyomas-/mennyiségsza-
balyozéval térténd csdkkenésénél kinyilik a
tulfolyoszelep és a viz egy része visszafo-
lyik a szivattyu szivo oldalahoz.
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Nyomas kapcsolo

— Haa kézi széropisztoly karjat elengedi,
akkor a nyomaskapcsol6 a szivattyut le-
kapcsolja, a magasnyomasu sugar le-
all. Ha a kart meghuzza, a szivattyu
ismét bekapcsol.

— A tufolyoszelep és a nyomas kapcsolo
gyarilag van beallitva és leplombalva.
Bedllitast csak a szerviz végezheti.

Biztonsagi pecek

A kézi szérdpisztoly biztonsagi peckei ma-
gakadalyozzak a készilék véletlenszeri
bekapcsolédasat.

Uzembevétel el6tt

Ellendrizze a olajszintet

= Az olajszint kijelz6t allé késziléknél ol-
vassa le. Az olajszintnek mindkét muta-
to felett kell lenni.

Olajtartaly szell6zésének aktivalasa

=> Csavarja ki a készllékfedél rogzitd csa-
varjat, vegye le a készulék fedelét.

= Vagja le az olajtartaly fedelének hegyét.

= Rodgzitse a késziilék fedelét.

Tartozékok felszerelése

= A szérofejet szerelje a sugarcsére (jel-
zések az allitégylrin fent).

= Kosse 0ssze a kézi szoropisztolyt a su-
garcsovel.

Tomlédob nélkiili késziilékek esetén:

= A tolékengyelt Gitkozésig felhizni.

= A toldkengyelt a mellékelt csavarokkal
és szerszammal rogzitse.

= A magasnyomasu témlét a magasnyo-
masu csatlakozasanal huzza meg.

Tomlédobbal rendelkez6 késziilékek

esetén:

=>» Dugja be a hajtékart a témlédob-ten-
gelybe és kattintsa be.

= A magasnyomasu tomlét a feltekerés
el6tt nyujtva fektesse le.

= A magasnyomasu témlét a hajtokar for-
gatasaval egyenletes rétegekben teker-
je fel a tdmlédobra. Ugy vélassza meg
a feltekerési iranyt, hogy a magasnyo-
masu tomlé ne toérjon meg.

Uzembevétel

A\ Figyelem!

Sériilésveszély! A késziiléknek, vezetékek-
nek, magasnyomasu témlbknek és csatla-
kozéasoknak kifogastalan allapotban kell
lenni. Ha a késziilék allapota nem kifogas-
talan, akkor nem szabad hasznaini.

Elektromos csatlakozas

— Acsatlakozasi értékeket lasd a Miiszaki
adatoknal és a Tipus tablan.

— Az elektromos csatlakozast villanysze-
relének kell elvégezni és meg kell felel-
nie az IEC 60364-1-nek.

Vigyazat

A megengedett maximalis halézati impe-

denciat az elektromos csatlakozasi pontnal

(lasd Mliszaki adatok) nem szabad tullépni.

Amennyiben valami nem viladgos a csatla-

kozasi pontnal Iévé halézati impedanciaval

kapcsolatban, akkor kérem, lépjen kapcso-
latba az energiaellaté vallalattal.

A\ Balesetveszély

Aramiités veszélye.

— A tipustablan megadott feszliltségnek
meg kell egyezni az aramforras feszlilt-
ségeével.

— A hélézati dugalj minimalis biztositéka
(lasd Miiszaki adatok).

— A késziiléket feltétleniil dugds kapcso-
I6val kell az aramhalézatra kapcsolni.
Nem elvalaszthato 6sszekbttetés az
aramhalozattal tilos. A dugés kapcsold
a halozati levalasztasra szolgal.

— A hélbzati kabel és a haldzati dugasz
épségét minden hasznalat elétt ellen-
brizze. A sérlilt halozati kabelt haladék-
talanul ki kell cseréltetni egy jogosult
ligyfélszolgalattal vagy elektromos
szakemberrel.
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— Az alkalmazott hosszabbito kéabel du-
gaszanak és csatlakozdjanak vizszige-
telt kiviteliinek kell lennie.

— Megfeleld atmérdjii hosszabbitd kabelt
hasznaljon (lasd ,,MUliszaki adatok”) és
teljesen tekerje le a tbmiédobrol.

— A nem megfelel6 hosszabbitovezeté-
kek veszélyesek lehetnek. A szabad-
ban kizarélag az adott célra
engedélyezett és megfeleld jel6léssel
ellatott, megfelelé keresztmetszetii
hosszabbitovezetékeket hasznaljon.

Viz csatlakozas

A\ Figyelem!

Vegye figyelembe viz-szolgaltaté vallalat

elbirasait.

Az érvényes elbirasok alapjan a

készliléket soha nem szabad

rendszer-elvalaszté nélkiil az ivo-

viz-héalbzatban lizemeltetni. Hasz-

nélia a KARCHER véllalat megfelels

rendszer-elvalasztojat vagy alternativaként

egy EN 12729 BA tipusnak megfeleld rend-

szer-elvalasztot. Az olyan viz, amely rend-

szer elvalasztén atfolyt, nem mindsdl

ihaténak.

Vigyazat

A rendszer elvalasztot mindig a vizellatas-

hoz csatlakoztassa, soha ne kézvetleniil a

késziilékhez!

A csatlakozasi értékeket lasd a Mlszaki

adatoknal.

= Az 6sszekotd tomibt (legalabb 7,5 m,
legalabb 1/2“ 4&tmérd) kdsse be a ké-
szllék vizcsatlakozasaba és a vizveze-
tékbe (példaul vizcsap).

Megjegyzés: Az 0sszekotd tomlé nem reé-

sze a szallitasi tételnek.

= Nyissa ki a vizvezetéket.

Szivjon fol vizet a tartalybol

= Szivécsovet a szlirével (megrend.
szam 4.440-238,0) a vizcsatlakozasra
csavarja ra.
= Készilék szellbztetése:
Csavarja le a szorofejet.
A készuléket addig hagyja menni, amig
a viz buborékmentesen jon ki.
Esetleg hagyja 10 masodpercig jarni a
készuléket — kapcsolja ki. Az eljarast
tébbszor ismételje meg.
= Kapcsolja ki a készlléket és csavarja
vissza a szordfejet.
A\ Balesetveszély
Ivoviztartalybdl sohase szivjon fel vizet.
Semmi esetre sem szabad a készlilékkel
oldészertartalmu folyadékot, pl. lakkhigitot,
benzint, olajt vagy szliretlen vizet felszivni.
A késziilékben lévé témitések nem oldo-
szerallbak. Az oldészerek permetezésekor
képzbd6 para rendkiviil gyulékony, robba-
néasveszélyes és mérgezé.

A\ Balesetveszély

Robbanasveszély!

Gyulékony folyadékot nem szabad perme-

tezni vele.

Megjegyzés:Eltdomddés veszélye. A szoro-

fejeket nyilassal felfelé helyezze be a tarto-

z€ék tartoba.

A Veszély

A készlilék hosszabb hasznalati ideje ese-

tén a kezekben vibracié okozta vérkeringé-

si zavar léphet fel.

Altalanosan érvényes hasznalati idét nem

lehet meghatarozni, mert ez tobb befolya-

sol6 tényez6tdl fligg:

— Személyes hajlam a rossz vérkeringésre
(gyakran hideg ujjak, ujjak bizsergése).

— Alacsony kdrnyezeti hémérseéklet. Viselien
meleg keszty(t a kéz védelmére.

— Az er6s markolas gatolja a vérkeringést.

— A folyamatos tGizem rosszabb, mint a
szunetekkel megszakitott tzem.
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A készulék rendszeres, hosszan tarté
hasznalatanal és a megfeleld jelek (példaul
ujjak zsibbadasa, hideg ujjak) ismételt el6-
fordulasanal orvosi vizsgalatot ajanlunk.

Nagynyomasu iizem

Megjegyzés: A késziilék nyomaskapcsolo-

val felszerelt. A motor csak akkor indul, ha

meghuzza a pisztolyon talalhato kart.

= A magasnyomasu csovet egészen te-
kerje le a témlédobrol.

> Allitsa a késziilékkapcsolét ,1“re.

=> Oldja ki a kézi szoropisztolyt és huzza
meg a pisztoly karjat.

= A munkanyomast és a vizmennyiséget
a nyomas-/mennyiség szabalyozé el-
forditasaval (fokozat nélkiili) allitsa be
(+/-).

Sugarfajta kivalasztasa

=> Zarja le a kézi szérdpisztolyt.
=> Forditsa el a szoréfej hazat, amig a kivant
szimbdélum megegyezik a jeléléssel:

= Magasnyomasu lapos sugér
{ [ 2= |(25°) nagy kiterjedésti szen-
~~—— T |nyez6déseknél

Magasnyomasu kerek sugar
(0°) kiilonésen makacs szen-
nyz6déseknél

Alacsony nyomasu lapos sugar
> ﬂ (CHEM) tisztitoszeres Uizemnél

t/ vagy alacsony nyomas melletti
tisztitasnal

CHEM

A kerek vagy lapos sugarat érintés nélkiili

atkapcsolassal valassza ki:

= Zarja el a kézi sz6ropisztolyt.

= A kb.45°-ban lefelé iranyitott sugarcso-
vet forditsa balra vagy jobbra.

Hasznalat tisztitészerrel

A\ Figyelem!

— Anem megfelel6 tisztitbszer a készlilék
és a tisztitandé targy sériiléseit okoz-
hatja. Csak olyan tisztitdszert hasznal-
Jjon, amelyet a Kércher jovahagyott.
Vegye figyelembe az adagolasi javasla-
tokat és tanacsokat, amelyek a tisztito-
szerek mellett talalhatok. A kérnyezet
védelme érdekében takarékosan ban-
Jon a tisztitoszerekkel.

— Vegye figyelembe a tisztitbszerekre vo-
natkozd biztonsagi elbirasokat.

A Karcher tisztitoszerek zavartalan munkat

biztositanak. Kérjen tanacsot vagy rendelje

meg kataldgusunkat vagy tisztitdszer infor-
macios lapjainkat.

= Huzza ki a tisztitdszer szivocsovet.

= Atisztitészer szivécsdvet I6gassa be
egy tisztitdészert tartalmazo tartalyba.

> Allitsa a széréfejet ,CHEM*re.

= Allitsa be a tisztitdszer adagolé szele-
pet a kivant toménységre.

Javasolt tisztitasi moédszer

= Takarékosan permetezze fel a tisztito-
szert a szaraz felliletre és hagyja hatni
(ne hagyja megszaradni).

= A feloldott szennyez6dést a magasnyo-
masu sugarral mossa le.

= Uzem utan a sz{rét martsa tiszta vizbe.
Az adagol6 szelepet forditsa a legma-
gasabb tisztitoszer koncentraciora. In-
ditsa el a készlléket és egy percig
Oblitse at.

A hasznalat megszakitasa

= Engedje el a kézi széropisztoly karjat, a
készulék kikapcsol.

= Huzza meg ismét a kézi szérdpisztoly
karjat, a készulék ujra bekapcsol.
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A késziilék kikapcsolasa

Allitsa ,0“-ra a késziilékkapcsolot.
Huzza ki a halézati csatlakozét az alj-
zatbol.

Zarja el a viztaplalé-vezetéket.

Nyomja meg a kézi szordpisztolyt, amig
a késziilék nyomas mentes lesz.
Mikodtesse a kézi szordpisztoly bizton-
sagi karjat, hogy a pisztoly karjat vélet-
lenszerii kioldas ellen biztositsa.

v oYY VY

A késziilék tarolasa

= Helyezze be a kézi szordpisztolyt a tar-
toba.

= Toémlédob nélkili készilék:
Tekerje fel a magasnyomasu tomlét és
akassza a tomlétarto folé.

= Készilék témlédobbal:
A magasnyomasu témlét tekerje fel a
tomlédobra. Tolja be a hajtékar fogan-
tyujat, a tomlédob biztositasahoz.

= A csatlakozokabelt tekerje fel a kabel-
tartéra.

= A dugés kapcsolot felszerelt clip-pel
régzitse.

Fagyas elleni védelem

Vigyazat
A fagy ténkreteszi a késziiléket, ha el6tte
nem Uritette le a vizet.
A késziiléket fagytdl védett helyiségben ta-
rolja.
Leallitas
Hosszabb Gzemszinetek esetén vagy ami-
kor a fagymentes tarolas nem lehetséges:
= Viz leeresztése.
=>» Szivattylzza at a késziiléken a keres-
kedelemben szokvanyos fagyallészert.
Megjegyzés: Hasznaljon kereskedelmi for-
galomban autékhoz kaphato glikol alapu
fagyalloszert..
Megjegyzés: Vegye figyelembe a fagyallo-
szer gyartojanak az alkalmazasra vonatko-
z6 elbirasait.
= Akészuléket max. 1 percig hagyja men-
ni, amig a szivattyu és a vezetékek ki-
urilnek.
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A\ Balesetveszély

Sériilés- és rongalédasveszély! Szallitas

esetén vegye figyelembe a készlilék sulyat.

= Hosszabb tavu szallitas esetén a ké-
szlléket a fogantydnal fogva huzza
maga utan.

= Tomlédob nélkili készilékeknél a to-

I6kengyelt hordaskor lefelé allitsa. A ké-

szuléket felemeléskor a fogantyunal

fogja, ne a tolokengyelnél.

Jarmivel torténd szallitas esetén a ké-

szuléket az adott irdnyelveknek megfe-

leléen kell csuszas és borulas ellen

biztositani.

Tarolas

A\ Balesetveszély
Sériilés- és rongalédasveszély! Tarolas
esetén vegye figyelembe a készlilék sulyat.

Apolas és karbantartas

A\ Balesetveszély

Sériilésveszély véletleniil beindulé készUi-
lék és aramiités altal.

A késziiléken térténd barmiféle munka el6tt
kapcsolja ki a készliléket és huizza ki a ha-
l6zati csatlakozot.

v

Biztonsagiellenérzés/Karbantartasi
szerzddés

Kereskeddjével rendszeres biztonsagi el-
lendrzést tud megbeszélni vagy karbantar-
tasi szerz6dést kothet. Kérje tanacsunkat.

Minden Gizem el6tt

=>» Ellenérizze a csatlakozokabelt karoso-
dasra (veszély aramités altal), a sértilt
csatlakozokabelt azonnal cseréltesse ki
jovahagyott szerviz szolgalattal/elektro-
mos szakemberrel.

= Ellenérizze a magasnyomasu tomlét
esetleges sériilésekre (pukkadasve-
szély).
A sérilt magasnyomasu témlét azonnal
cserélje ki.
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=> Ellendrizze a késziléket (szivattyu) viz-
zarosagra.
3 csepp/perc a megengedett és ennyi
tavozhat a készulék also oldalabdl. A
készllék erds szivargasanal keresse fel
a szervizt.

Hetente

= Olajszint ellendrzése. Tejes olaj esetén
(viz az olajban) azonnal keresse fel a
szerviz szolgalatot.

Tisztitsa ki a vizcsatlakozas szlirgjét.
Tisztitsa ki a tisztitoszer-szivécs6 szl-
réjét.

>
>

Evente vagy 500 iizeméra utan
= Cserélje az olajat.

Olajcsere

=>» Csavarja ki a készllékfedél rogzitd csa-
varjat, vegye le a készulék fedelét.
Vegye le az olajtartaly fedelét.

Dontse el6re a készuléket.

Engedje le az olajat a felfogdedénybe.
Az Uj olajat lassan toltse be; a Iégbubo-
rékoknak el kell illanni.

Tegye vissza az olajtartaly fedelét.
Rogzitse a késziilék fedelét.

L 20 2

A hasznalt olajat kérnyezet kimélé médon
tavolitsa el vagy adja le gyUjt6helyen.

A olaj fajtajat és a toltési mennyiséget
lasd a Miiszaki adatoknal.

A késziillék nem megy

=>» A csatlakozékabelt ellenérizze karoso-
dasokra.

=>» Ellenérizze a haldzati feszlltséget.

=>» Elektromos hibanal keresse fel a szer-
viz szolgalatot.

A késziilék nem termel nyomast

Allitsa a széréfejet ,Magasnyomas“-ra.
Tisztitsa ki a szordéfejet.

Cserélje ki a szérofejet.

Légtelenitse a késziiléket (lasd ,Uzem-
bevétel®).

Ellenérizze a viz hozzafolyé mennyisé-
get (lasd Mlszaki adatok).

Tisztitsa ki a vizcsatlakozas sz(r6jét.
Ellenérizze a szivattyd minden taplalé-
vezetékeét.

Sziikség esetén keresse fel a szerviz
szolgalatot.

L 2 T T O

A szivattyu szivarog

3 csepp/perc a megengedett és ennyi ta-

vozhat a készllék alsé oldalabdl. A készu-

Iék er8s szivargasanal keresse fel a

szervizt.

= Akészilék er8s szivargasanal a szer-
vizzel ellenériztesse.

A szivattyua kopog

re_z_ s . => Ellenérizze a viz- és tisztitoszer szivo-
Segitség lizemzavar esetén vezetékeinek szivargasat.
A Balesetveszél => Tisztitdszer nélkuli Gzem esetén zarja
L ) ,y L o le tisztitdszer adagold szelepet.

Seéralésveszély véletlentil beindulo készd- 3 | ggtelenitse a késziléket (Iasd ,Uzem-

lék és aramdites altal. bevétel®).

A késziiléken térténé barmifele munka eltt 3 Szikség esetén keresse fel a szerviz

kapcsolja ki a késziiléket és huzza ki a ha- szolgalatot.

l6zati csatlakozot. . ——y

ZaBl Clsa j 0z0 4 Nem szivja fel a tisztitoszert

alesetveszély . o )

_ Az elektromos alkatrészeket csak jova- > Allitsa a szoréfejet ,CHEM"-re.
hagyott szerviz szolgélattal ellenériz- => Ellendrizzeltisztitsa ki a szlr6s tisztito-
tesse és javitassa. szer-szivocsovet.

- Uzemzavarok esetén, melyek jelen fe- => Nyissa ki vagy ellenérizze/tisztitsa ki a
jezetben nem szerepelnek, kérdéses tisz"tl’tészer-adagolc’)szelepet. _
esetben és kifejezett utasités esetén => Sziikség esetén keresse fel a szerviz
keresse fel a szerviz szolgélatot. szolgalatot.
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Tartozékok és alkatrészek EK konformitasi nyiltakozat

— Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-
ket szabad hasznélni, amelyeket a
gyartd jovahagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek, biztosit-
jak azt, hogy a késziiléket
biztonsagosan és zavartalanul lehes-
sen Uzemeltetni.

— Az lzemeltetési utmutato végén talal
egy valogatast a legtdébbszor sziiksé-
ges alkatrészekrdl.

— Tovabbi informacidkat az alkatrészek-
rél a www.kaercher.com cimen talal a
'Service' oldalakon.

Minden orszagban az illetékes forgalma-
zbnk altal kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges Uzemzavarokat az
On késziilékén a garancia lejartaig koltség-
mentesen elharitjuk, amennyiben anyag-
vagy gyartasi hiba az oka. Garancialis eset-
ben kérjik, forduljon a vasarlast igazol6 bi-
zonylattal kereskeddjéhez vagy a
legk6zelebbi hivatalos szakszervizhez.

Ezennel tanusitjuk, hogy az alabbiakban
megnevezett gép tervezése és épitési
madja alapjan az altalunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EK iranyelvek
vonatkozd, alapvetd biztonsagi és egész-
ségugyi kovetelményeinek. A gép joévaha-
gyasunk nélkil térténd modositasa esetén
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet.

Termék: Nagynyomasu tisztito
Tipus: 1.514-xxx

Vonatkoz6 eurdpai k6zosségi iranyelvek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK

2000/14/EK

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok:
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Kovetett megfelelés megallapitasi eljaras:
2000/14/EK: V. flggelék
Hangteljesitményszint dB(A)

Mért: 89
Garantalt: 91
5.957-737

Alulirottak az Uigyvezetés megbizasabdl és
felhatalmazasaval 1épnek fel.

.Jenner S. Reiser

CEO Head of Approbation

A dokumentacidért felelés személy:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01
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Miszaki adatok

Tipus HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Halozati csatlakozékabel

Feszlltség \% 230

Aramfajta Hz 1~ 50

Csatlakozasi teljesitmény kW 2,7

Biztositék (lomha, Char. C) A 16

Maximalis megengedett halézati impedancia Ohm 0.2679 0.346+j.216

Hosszabbité kabel 30 m mm? 2,5

Vizcsatlakozas

Hozzafolyasi hdmérséklet (max.) °C 60

Hozzafolyasi mennyiség (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Szivasmagassag nyitott tartalybol (20 °C) m 0,5

Hozzafolyasi nyomas (max.) MPa (bar) 1(10)

Teljesitményre vonatkozé adatok

Munkanyomas MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Max. Uzemi tulnyomas MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Szallitott mennyiség I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Tisztitoszer felszivas I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

A kézi szordpisztoly visszalokbereje (max.) N 25

Szorofej nagysag (CX) -- 031 (032) | 038

Az EN 60355-2-79 szerint megallapitott értékek

Zaj kibocséatas

Hangnyomas szint L, dB(A) 75

Bizonytalansag K, dB(A) 2

Hangnyomas szint Ly, + bizonytalansag Ky dB(A) 9

Kéz-kar vibracios kibocséatasi érték

Kézi szoropisztoly m/s? 2,7

Sugarcs6 m/s?2 <2,5

Bizonytalansag K m/s? 1

Uzemanyagok

Olaj mennyiség I 0,38

Olaj fajta -- SAE 15W40

Méretek és suly

Hossz mm 360

Szélesség (CX) mm 375 (400)

magassag mm 925

Suly tartozékok nélkul (CX) kg 23 (28)

146




A PFed prvnim pouZitim svého

zafizeni si prectéte tento plavod-
ni ndvod k pouzivani, fidte se jim a ulozte
jej pro pozdéjsi pouziti nebo pro dalSiho
majitele.
— Pfed prvnim uvedenim do provozu bez-
podminecné Ctéte bezpecnostni poky-
ny ¢. 5.951-949!
— Obsah baleni zkontrolujte pfi vybaleni.
— P¥i pfepravnich Skodach ihned infor-
mujte obchodnika.

Ochrana zivotniho prostfedi CS

N

Ochrana zivotniho prostredi

Obalové materialy jsou recyklo-
@ vatelné. Obal nezahazujte do
%@ domovniho odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opétovnému zuzit-
kovani.
PFistroj je vyroben z hodnotnych
recyklovatelnych materiald, kte-
‘ ré je tfreba znovu vyuzit. Baterie,
© olej a podobné latky se nesméji
dostat do okolniho prostfedi.
Pouzita zafizeni proto ode-
vzdejte na pfisluSnych sbérnych

Symboly pouzité v navodu k mistech
obsluze................ Cs .. 1
Prvky pfistroje . ......... Cs ...2 Motorovy olej, topny olej, nafta a benzin
Symboly na zafizeni. . . . . . csS .2 se nesméji dostat do okolniho prostredi.
Pouivani v souladu s uréenim CS .. .2 Chrante pGdu a zajistéte likvidaci pouzité-
bezpecnostni pok cs 2 ho oleje zpisobem Setrnym k Zivotnimu
pecnostni pokyny . . . .. .. tredi.
Bezpecénostni zafizeni . . . . Cs ...2 pros
Pfed uvedenim do provozu CS ...3 Informace o obsazenych latkach
Uvedeni do provozu. . . . .. CS ...3 (REACH)
Obsluha . . .o cS .. 4 Aktualni informace o obsazenych latkach
Pieprava. . ............. CS ...6 naleznete na adrese:
UKI&ANT . . ..o cs ...6  Www.kaercher.com/REACH
Osetfovani a udrzba. . . . . . CS ...6 Symboly pouzité v navodu k
Pomoc pfi poruchach. . . .. cs ...7 obsluze
PFislusenstvi a nahradnidily CS ...7
Zaruka ... cs ...7 A Pozor
Prohlageni o shod& pro ES cS ...8 Pro bezprostiedné hrozici nebezpeci, které
Technické udaje. . . . . . . .. cS .. 9 vede k t&Zkym fyzickym zranénim nebo k
smirti.
A\ Upozornéni
Pro potencionalné nebezpecénou situaci,
které by mohla vést k téZkym fyzickym zra-
nénim nebo k smrti.
Pozor
Pro potencionalné nebezpecénou situaci,
které mize vést k lehkym fyzickym zrané-
nim nebo k vécnym Skodam.
cs -1
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Prvky pfristroje

Rozlozte prosim pocate¢ni stranku s
obrazky

1 UloZeni trysky

2 Rukojet

3 Pf¥ipojka vysokého tlaku

4 Ovladani tlaku/mnozstvi

5 Pfivod vody

6 Kontrola stavu oleje

7 Olejova nadrzka

8 Kiryt pfistroje

9 Spinac pfistroje

10 Upeviovaci Sroub krytu pfistroje

11 UloZeni hadice

12 Drzak rucni stfikaci pistole

13 Tryska

14 Proudova trubice

15 Rucni stfikaci pistole

16 Bezpecnostni paka

17 Packa ruéni stiikaci pistole

18 Vysokotlaka hadice

19 Posuvné rameno

20 Drzak kabelu

21 Upeviovaci Sroub posuvného ramene
22 Saci hadice na Cistici prostfedek s filtrem
23 Ventil na davkovani Cisticich prostredkt
24 Prihradka pro pfislusenstvi

25 buben na hadici

26 Kilika

Symboly na zafizeni

Viysokotlaké vodni paprsky
mohou byt pfi neodborném
pouZivani nebezpecné. Vysoko-
tlakym vodnim paprskem se nesmi mifit na
osoby, elektrickou vystroj pod napétim, ani
na zafizeni samotné.

Pouzivani v souladu s
uréenim

Pouzivejte vyhradné toto vysokotlakeé Cisti-

ci zafizeni

— k¢isténi nizkotlakym vodnim paprskem
s pouzitim Eisticich prostfedku (napf.
¢isténi stroja, vozidel, stavebnich stro-
ju, nastroju),

-k Cisténi vysokotlakym vodnim
paprskem bez pouziti Cisticich prostred-
kd (napf. ¢isténi fasad, teras, zahradni
naradi).

Na vytrvalou Spinu doporuéujeme frézu na

necistoty jako zvlastni pfisluSenstvi.

A Pozor!

Nebezpeci poranéni Pri pouZiti u Cerpacich

statnic nebo jinych nebezpeénych pist

dbejte na odpovidajici bezpecnostni pfed-
pisy.

Nenechte odpadni vodu obsahujici mine-

ralni oleje odtéct do zemé&, vody nebo

kanalizace. Oble¢eni a hadry proto zba-
vujte oleje pouze na vhodnych mistech.

bezpecnostni pokyny

— Dodrzujte aktualné platné mistni pravni
predpisy pro proudové kapalinové Cer-
padlo.

Dodrzuijte aktualné platné mistni pravni
predpisy pro prevenci nehodovosti.
Proudova kapalinova €erpadia je tieba
pravidelné testovat a vysledky testl
zaznamenavat pisemné.

Bezpecnostni zarizeni

Bezpec&nostni prvky slouzi k ochrané uziva-
tele a nesmi byt uvedeny mimo provoz
nebo obchazena jejich funkce.

Pirepoustéci ventil

Pfi snizeni mnozstvi vody regulaci tlaku/
mnozstvi se otevie nadproudovy ventil a
Cast vody se vrati do saci ¢asti €erpadla.
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Presostat

— Uvolnénim packy na rucni stfikaci pis-
toli vypne tlakovy spina¢ ¢erpadlo a
vysokotlaky vodni paprsek se prerusi.
Pfitazenim packy se Cerpadlo opét
zapne.

— Nadproudovy ventil a tlakovy spinaé
jsou nastaveny a zaplombovany od
vyrobce. Nastaveni pouze zakaznickou
sluzbou.

Pojistna zapadka

Pojistna zapadla na stfikaci pistoli zabra-
fiuje neumysinému zapnuti pfistroje.

Pred uvedenim do provozu

Kontrola mnozstvi oleje

= Hladinu oleje odeditejte na ukazateli,
kdyZ zafizeni stoji. Hladina oleje musi
leZet nad urovni obou ukazatel(.

Zapojte odvzdusnovani olejové
nadrzky
= OdSroubujte upevnovaci Sroub krytu
pristroje, kryt pfistroje sejméte.
Odfiznéte Spicku vika olejové nadrzky.
Upevnéte kryt zafizeni.

vV

Montaz prisluSenstvi

= Trysku namontujte na stfikaci trubku
(znacky jsou na stavécim krouzku
nahofre).

=> Spojte stfikaci trubku s ruéni stfikaci
pistoli.

U zarizeni bez hadicového bubnu:

=> Vytahnéte posuvné rameno nahoru az
na doraz.

= Posuvné rameno pfiSroubujte Srouby a
nastrojem, které jsou k nému pfiloZeny.

=> Vysokotlakou hadici pfiSroubujte na
vysokotlakou pFipojku.

cs-3

U zafizeni s hadicovym bubnem:

= Kliku zasurite do hfidele hadicového
bubnu a zajistéte.

= Pfed namotanim vysokotlakou hadici
narovnejte.

=>» Vysokotlakou hadici navirite ota¢enim
paky v rovnhomérnych vrstvach na hadi-
covy buben. Smér otaceni zvolte tak,
aby vysokotlaka hadice nebyla nikde
zalomena.

Uvedeni do provozu

A\ Upozornéni

Nebezpeci urazu! Pfistroj, pfivodni vedeni,
vysokotlaka hadice a pfipojky museji byt v
bezvadném stavu. Pokud jejich stav neni
bez zavad, nesmi byt pfistroj pouzivan.

Elektrické pripojeni

- Udaje pro pfipojeni viz technické udaje
a identifikacni Stitek.

— Eletrické pfipojeni musi provést elektroin-
stalatér a musi odpovidat IEC 60364-1.

Pozor

Maximalni pripustna impedance sité v

bodé pripojeni elektfiny (viz Technicka

data) nesmi byt pfekrocena. Nebudete-li
jJisti impedanci sité ve Vasem bodé pripoje-
ni, kontaktujte prosim Vaseho dodavatele
elektriny.

A Pozor!

Nebezpeci trazu elektrickym proudem.

— Udaje o napéti uvedené na typovém
Stitku pristroje museji souhlasit s napé-
tim zdrojového proudu.

— Minimalni pojistka zasuvky (viz technic-
ké udaje).

— Zafizeni musi byt nutné pripojovano k
elektrické siti prostfednictvim zastrcky.
Nerozbiratelné pripojeni k sitovému
proudu je zakazano. Zastrcka slouzi k
oddéleni od sité.

— Pred kazdym pouZitim pfistroje zkont-
rolujte, zda napajeci vedeni a zastréka
nejsou poskozeny. PosSkozené napaje-
c¢i vedeni je nutné nechat neprodlené
vyménit autorizovanou servisni sluz-
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bou, resp. odbornikem na elektrické pri-
stroje.

— Zastrcka a spojeni pouzivaného pro-
dluzovaciho vedeni musi byt vodotésné.

— Pouzijte prodluZovaci kabel s dostatec-
nym prarezem (vize ,technicka data®) a
odvirite jej z kabelového bubnu cely.

— Nevhodna prodluZovaci vedeni mohou
byt nebezpelna. Venku pouzivejte jen
takova prodluzovaci vedeni, kteréa jsou
k tomuto ucelu schvalena a odpovidaji-
cim zpGsobem oznacena a ktera maji
dostatecny prirez.

Privod vody

A\ Upozornéni

Dbejte pokynti prislusného dodavatele vody.

Podle platnych predpist nesmi byt

zafizeni nikdy provozovano na @

vodovodni siti bez systémového

oddelovace. Jedna se o vhodny

systémovy oddélovac firmy KARCHER

nebo alternativné systémovy oddélovaé

odpovidajici normé EN 12729 typ BA.

Voda, ktera protekla systémovym délicem,

Jje hodnocena jako nikoliv pitna.

Pozor

Systémovy oddélovac pfipojujte vzdy k pri-

vodu vody nikoliv k pristroji!

Hodnoty pfipojky viz Technické udaje.

=> Pfipojte pfivodni hadici (min. délka 7,5
m, min. prdmér 1/2“) k vodni pfipojce
zafizeni a k pfivodu vody (napfiklad
vodovodnimu kohoutku).

Upozornéni: Pfivodni hadice neni soucas-

ti dodavky.

= Otevrete pfivod vody.

Vysani vody z nadoby

= Na vodni pfipojku nasroubujte saci kar-
tac s filtrem (obj. €. 4.440-238.0).

=> Pristroj odvzdusnéte:
Odsroubuijte trysku.
Zafizeni nechte bézet tak dlouho,
dokud voda nevytéka bez bublin.
Pfipadné nechte zafizeni bézZet 10 vte-
fin - vypnéte. Postup opakujte vickrat.

=> P¥istroj vypnéte a znovu nasroubujte
trysku.

A Pozor!

Nikdy nevysévejte vodu z nadoby na pitnou
vodu. Nenaséavejte nikdy tekutiny obsahuji-
ci rozpoustédla, jako redidlo laku, benzin,
olej nebo nefiltrovanou vodu. Tésnéni v pri-
stroji nejsou odolna vici rozpoustédiam.
Vypary rozpoustédel jsou vysoce vznétlive,
explozivni a jedovaté.

A Pozor!
Nebezpedi exploze!
Nepouzivejte horlavé tekutiny.
Upozornéni: Nebezpeci ucpani. Trysky
vkladejte do pfihradky pfislusenstvi vzdy
jen ustim nahoru.
A Pozor!
Del$i zachéazeni s pfistrojem mizZe vést k
vibraci podminénym porucham prokrveni
rukou.
Obecné platna doba uzivani nemiize byt stano-
vena, protoZe zavisi na vice faktorech.
— Sklony ke $patnému pratoku krve (Cas-
to studené prsty, brnéni prsta).
— Nizka teplota okoli. Nosté teplé rukavi-
ce k ochrané rukou.
— Pevné uchopeni zabrariuje pritoku krve.
— Nepferusovany provoz je horsi nez pro-
voz pferuSovany pauzami.
Pfi pravidelném, dlouhodobém pouzivani
pfistroje a pfi op&tovném objeveni se odpo-
vidajicich pfiznakl (napfiklad brnéni prst,
studené prsty) doporu€ujeme |ékarské
vySetreni.
Provoz s vysokym tlakem

Upozornéni: Zafizeni je vybaveno tlako-
vym spina¢em. Motor naskocCi pouze teh-
dy, kdyz je packa pistole vytazena.

= Vysokotlakou hadici odvirnite z hadico-
vého bubnu zcela.

Hlavni spina¢ nastavte na ,I“.

Ruéni stfikaci pistoli odjistéte a pfitdh-
néte packu pistole.

Nastavte pracovni tlak a pratok vody
otacenim (spojitym) regulatoru tlaku a
pratoku (+/-).
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Volba typu paprsku

=>» Zavrete ruéni stfikaci pistoli.

= Otacejte pouzdrem trysky, dokud
pozadovany symbol nesouhlasi s ozna-
cenim:

—— 1| Vysokotlaky plochy paprsek (25°)
c [ ©= || pro velkoplodna znegisténi

— | Vysokotlaky kulaty paprsek (0°)
pro zvlasté vytrvala znecidténi

Nizkotlaky plochy paprsek

| |(CHEM) pro provoz s Cisticim
prostfedkem nebo ¢isténi pfi
malém tlaku

Bezdotekovym pfepinanim volte kulaty

nebo plochy paprsek:

=>» Zavrete ruéni stfikaci pistoli.

= Postfikovaci trubici sméfujici cca 45°
dolu otocte vpravo nebo vievo.

Provoz s pouzitim Cisticiho
prostredku

A\ Upozornéni

— Nevhodné Cistici prostfedky mohou
poskodit jak zafizeni tak CiStény pred-
meét. PouZivejte pouze Cistici prostfedky
schvélené firmou Kércher. Ridte se
doporu¢enym davkovanim a pokyny,
které jsou pfiloZeny k Cisticim prostfed-
kum. V zajmu Setrného pfistupu k Zivot-
nimu prostredi pouzivejte Cistici
prostredky usporné.

— Dodrzujte bezpeénostni pokyny uvede-
né na Cisticich prostredcich.

Bezporuchovou praci zajistuji istidla Kéar-

cher. Nechte si prosim poradit nebo se

podivejte do naseho katalogu nebo infor-

macniho letaku o Cistidlech.

= Vytahnéte saci hadici Cisticiho pro-

stfedku.

Zavéste hadici na Cistici prostfedek do

nadoby s Cisticim prostfedkem.

Trysku nastavte na ,CHEM".

Davkovaci ventil Cisticiho prostfedku

nastavte na pozadovanou koncentraci.

L 20 2
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Doporu¢ovana metoda cisténi

= Cistici prostfedek tsporné nasttikejte
na suchy povrch a nechte plsobit (ne
vSak zaschnout).

= Uvolnénou nedistotu oplachnéte vyso-
kotlakym paprskem.

=> Po provozu ponofte filtr do Cisté vody.
Déavkovaci ventil oto&te do polohy pro
maximani koncentraci Cisticiho pro-
stfedku. Spustte zafizeni a oplachujte
do Cista po dobu jedné minuty.

Preruseni provozu

= Uvolnéte packu na rucni stfikaci pistoli,
zafizeni se vypne.

= Znovu pfitahnéte packu na ruéni stfika-
ci pistoli, zafizeni se opét zapne.

Vypnuti zarizeni

Hlavni spina¢ nastavte na ,0“.
Vytahnéte zastréku ze sité.

Zaviete vodovodni pfivod.

Aktivujte ruéni stfikaci pistoli, dokud pfi-
stroj neni bez tlaku.

Presurite bezpecnostni paku ruéni stfi-
kaci pistole do blokac¢ni polohy, abyste
zajistili packu pistole proti nelimysiné-
mu spusténi.

v oY v vy

Ulozeni pristroje

Ruéni stfikaci pistoli zasurite do drzaku.

Zatizeni bez hadicového bubnu:

Vysokotlakou hadici navirite a zavéste ji

nad uloZeni hadice.

=>» Pfistroj s hadicovym bubnem:
Vysokotlakou hadici navirite na hadico-
vy buben. Zasurite dovnitf drzak paky,
aby byl hadicovy buben blokovan.

=> P¥ivodni kabel navifite kolem drzaku
kabelu.

=>» Zastrcku upevnéte namontovanou sponou.

L2 7

Ochrana proti zamrznuti

Pozor

Mraz znici zafizeni, ze kterého nebyla zce-
la odstranéna voda.
Zafizeni ukladejte na misté, kde nemrzne.
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Odstaveni

P¥i delSich provoznich pauzach, nebo kdyz

neni mozné bezmrazové skladovani:

= Vypustte vodu.

= Nacerpejte do pfistroje béznou nemrz-
nouci smés.

Upozornéni: pouzijte b€znou nemrznouci

smeés pro automobily na bazi glykolu.

Upozornéni: DodrZujte pfedpisy pro

zachazeni od vyrobce nemrznouci smési.

=>» Pristroj nechte bézet maximainé 1
minutu, dokud se Cerpadlo a vedeni
nevyprazdni.

Preprava

A Pozor!

Nebezpeci trazu a nebezpeci poskozeni!

Dbejte na hmotnost pfistroje pfi pfepravé.

= Je-li treba zafizeni pfenaset na delsi
vzdalenosti, tahejte je za sebou za
rukojet.

=>» U zafizeni bez hadicového bubnu pfe-

stavte pfed pfepravou posuvné rameno

dolG. Zatizeni pfi pfenaseni uchopte za

rukojeti, ne za posuvné rameno.

PFi pfepravé v dopravnich prostfedcich

zajistéte zatizeni proti skluzu a preklo-

peni podle platnych predpist.

A Pozor!

Nebezpeci urazu a nebezpeci poskozeni!
Dbejte na hmotnost pfistroje pfi jeho
uskladnéni.

Osetrovani a udrzba
A Pozor!
Hrozi nebezpedi urazu omylem spusténym
zafizenim a elektrickym zkratem.
Pred kazdou praci na zafizeni vZdy zarize-
ni vypnéte a vytahnéte sitovou zastrcku.

7

Bezpecnostni inspekce/smlouva o
udrzbé
Se svym obchodnikem se mazete dohod-
nout na pravidelnych bezpecnostnich pro-
hlidkach nebo uzavfit smlouvu o udrzbé.
Jsme Vam k dispozici s terminy konzultaci.

Pred kazdym provozovanim

=>» Zkontrolujte pfipojovaci kabel, zda neni
poskozen (nebezpecli zasazeni elek-
trickym vybojem), poSkozeny pfipojova-
ci kabel dejte neprodlené vymeénit
autorizovanym zakaznickym servisem
nebo odbornikem na elektroinstalace.

= Zkontrolujte pfipadna poskozeni vyso-
kotlaké hadice (nebezpeci prasknuti).
Poskozenou hadici ihned vymérite.
Zkontrolujte, zda pfistroj (Cerpadio) tésni.
3 kapky vody za minutu jsou pfipustné,
mohou vystupovat na spodni strané pfi-
stroje. PFi vyraznéjSi netésnosti vyhle-
dejte zakaznickou sluzbu.

Tydenni

=>» Zkontrolujte stav oleje. Pfi mlé€ném
zabarveni oleje (voda v oleji) se oka-
mZzité obratte na oddéleni sluzeb
zakaznikam.

Vycistéte sito v pFipojce vody.

Filtr oCistéte na saci hadici €isticiho pro-
stfedku.

>
>

Roéné nebo po 500 provoznich
hodinach

= Vyménte olej.
Vymeéna oleje
Odsroubujte upevriovaci Sroub krytu
pristroje, kryt pfistroje sejméte.
Sundeijte viko olejové nadrze.
Zarizeni naklonte dopredu.
Vypustte olej v zachytné nadobé.
Pomalu plrite novym olejem; vzduchové
bubliny museji unikat.
Nasadte zpét viko olejové nadrze.
Upevnéte kryt zafizeni.

L0 2 T 2 K
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Stary olej zlikvidujte ekologicky nebo ode-
vzdejte na svérném miste.

Druh oleje a doplhované mnozstvi viz
Technické udaje.

Pomoc pri poruchach

A Pozor!

Hrozi nebezpedi urazu omylem spusténym
zafizenim a elektrickym zkratem.

Pred kaZdou praci na zafizeni vZdy zafize-
ni vypnéte a vytahnéte sitovou zastrcku.
A Pozor!

— Elektrické diky davejte kontrolovat a
opravovat pouze do autorizovaného
zakaznického servisu.

— U poruch, které nejsou vyjmenovany v
této kapitole, vyhledejte v pochybnos-
tech a v pfipadé vyslovného odkazu
autorizovany zakaznicky servis.

Pristroj nebézi
= Zkontrolujte, zda neni poSkozen pfipo-
jovaci kabel.
ZKkontrolujte sitové napéti.

P¥i elektrické zavodé vyhledejte zakaz-
nickou sluzbu.

L7

Zarizeni nelze natlakovat

Trysku nastavte na ,Hochdruck® (vyso-
ky tlak).

Vycistéte trysku.

Vymeéiite trysku.

Zafizeni odvzdusnéte (viz "Uvedeni do
provozu").

Zkontrolujte mnoZstvi pfivodni vody (viz
Technické udaje).

Vycistéte sito v pFipojce vody.
Zkontrolujte vSechny privody k Eerpadlu.
V pfipadé potfeby vyhledejte zakaznic-
kou sluzbu.

L 20 2 N L

Cerpadlo netésné

3 kapky vody za minutu jsou pfipustné,

mohou vystupovat na spodni strané pfistro-

je. Pfi vyrazné&jsi netésnosti vyhledejte

zakaznickou sluzbu.

=> P¥i vétsi netésnosti nechte pfistroj
zkontrolovat zakaznickou sluzbou.

Cerpadlo klepe

= Zkontrolujte té€snost vedeni, ktera nasa-
vaji vodu a distici prostfedky.

=>» Davkovaci ventil €isticich postfedku v
pfipadé provozu bez Cisticich prostfed-
kl zaviete.

=>» Zafizeni odvzdusnéte (viz "Uvedeni do

provozu").

V pfipadé potfeby vyhledejte zakaznic-

kou sluzbu.

v

Neni nasavano cistidlo

Trysku nastavte na ,CHEM®.
Zkontrolujte/vycistéte saci hadici na Cis-
tici prostfedek s filtrem

Oteviete nebo zkontrolujte/vycistéte
davkovaci ventil Cistidla.

V pfipadé potfeby vyhledejte zakaznic-
kou sluzbu.

Prislusenstvi a nahradni dily

— Smi se pouzivat pouze pfisluSenstvi a
nahradni dily schvalené vyrobcem. Ori-
ginalni pfisluSenstvi a originalni
nahradni dily skytaji zaruku bezpec€né-
ho a bezporuchového provozu pfistroje.

— Vybér nejCastéji vyzadovanych nahrad-
nich dikd najdete na konci navodu k
obsluze.

— DalSi informace o nahradnich dilech
najdete na www.kaercher.com v ¢asti
Service.

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vyda-
né prislusnou distribu¢ni spole¢nosti. Pfi-
padné poruchy zafizeni odstranime b&hem
zarucni Ihaty bezplatné, pokud byl jejich
pri¢inou vadny material nebo vyrobni zava-
dy. V pfipadé uplatiiovani naroku na zaru-
ku se s dokladem o zakoupeni obratte na

v v vy

zakaznikam.
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Prohlaseni o shodé pro ES

Timto prohlasujeme, Ze niZze oznaené
stroje odpovidaji jejich zakladni koncepci a
konstruk&nim provedenim, stejné jako
nami do provozu uvedenymi konkrétnimi
provedenimi, pfisluSnym zasadnim
pozadavkim o bezpecnosti a ochrané
zdravi smérnic ES. Pfi jakychkoli na stroji
provedenych zménéch, které nebyly nami
odsouhlaseny, pozbyva toto prohladeni
svou platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky Cisti¢
Typ: 1.514-xxx
Prislusné smérnice ES:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

2000/14/ES

Pouzité harmonizaéni normy

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Pouzity postup posuzovani shody:
2000/14/ES: Priloha V

Hladinu akustického dB(A)
Namerenou: 89
Garantovanou: 91

5.957-737

Podepsani jednaji v povéfeni a s plnou
moci jednatelstvi

2 se

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Osoba zplnomocnéna sestavenim doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2011/07/01



Technické udaje

Typ HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Sitové vedeni

Napéti \Y, 230

Druh proudu Hz 1~ 50

PFikon kW 2,7

Pojistka (pomala, char. C) A 16

Maximalné pfipustna impedance sité ohmu 0.2679 0.346+j.216

Prodluzovaci kabel 30 m mm? 2,5

Privod vody

Teplota pfivodu (max.) °C 60

PFivadéné mnozstvi (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Saci vyska z oteviené nadoby (20 °C) m 0,5

Pfivodni tlak (max.) MPa (bar) 1(10)

Vykonnostni parametry

Pracovni tlak MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Maximalni provozni pretlak MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Cerpané mnozstvi I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Sani Cisticiho prostfedku I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Sila zpétného narazu vysokotlaké pistole (max.) [N 25

Velikost trysky (CX) - 031 (032) | 038

Zjisténé hodnoty dle EN 60355-2-79

Emise hluku

Hladina akustického tlaku L, dB(A) 75

Kolisavost K, dB(A) 2

Hladina akustického vykonu Ly, + Kolisavost  [dB(A) 9

KWA

Hodnota vibrace ruka-paze

Ruéni stfikaci pistole m/s? 2,7

Proudova trubice m/s? <2,5

Kolisavost K m/s? 1

Provozni latky

Mnozstvi I 0,38

Druh -- SAE 15W40

Rozméry a hmotnost

Délka mm 360

Sitka (CX) mm 375 (400)

Vyska mm 925

Hmotnost bez pfisluSenstvi (CX) kg 23 (28)
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A Pred prvo uporabo Vase napra-

ve preberite to originalno navo-
dilo za uporabo, ravnajte se po njem in
shranite ga za morebitno kasnej$o uporabo
ali za naslednjega lastnika.
— Pred prvim zagonom obvezno preberite
varnostna navodila §t. 5.951-949!
— Pri razpakiranju preverite vsebino em-
balaze.
— V primeru transportnih poSkodb takoj
obvestite trgovca.

Vsebinsko kazalo

Varstvo okolja

EmbalaZa je primerna za recikli-
@ ranje. Prosimo, da embalaze ne
% <9 odvrzete med gospodinjske od-
padke, temvec jo odlozite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih
‘_ je treba odvajati za ponovno
uporabo. Baterije, olje in podob-
ne snovi ne smejo priti v okolje.
Zato stare naprave zavrzite v

g

©!

Varstvo okolja. . . ........ SL ... ustrezne zbiralne sisteme.
Simboli v navodilu za uporabo SL .. .1
Elementi naprave.. . . . . . . . SL ...2 Pazite, da motornje olje, kurilno olje, dizel-
Simboli na napravi . . . . . . . sL ..o sko gorivo .in bencin ne pridgjo v okolje.
Namenska uporaba SL 5 Varujte tla in staro olje zavrzite v skladu s
LT o predpisi o varstvu okolja.
Varnostna navodila . . .. .. SL ...2
Varnostne priprave. . . . . .. SL ...2 Opozorila k sestavinam (REACH)
Pred zagonom . . ........ SL ...3 Aktualne informacije o sestavinah najdete na:
Zagon. ..., SL ...3 www.kaercher.com/REACH
Uporaba............... SL ...4 Simboli v navodilu za
Transport .............. SL ...6 uporabo
Skladi¢enje. ... ........ SL ...6
Nega in vzdrzevanje. . . . .. SL ...6 A Nevarnost
Pomo¢ pri motnjah . . . . . .. sSL ...7 Za neposredno grozeco nevarnost, ki vodi
Pribor in nadomestni deli . . sL ...7 do tezkih telesnih poskodb ali smrti.
Garancija .. ............ SL ...7 &\ Opozorilo
ES-izjava o skladnosti . . . . SL ...8 Za mozno nevarno situacijo, ki bi lahko vo-
Tehniéni podatki. . ....... SL ...9 dila do tezkih telesnih poSkodb ali smrti.
Pozor
Za mozno nevarno situacijo, ki lahko vodi
do lahkih poSkodb ali materialne skode.
SL -1



Elementi naprave Namenska uporaba

Prosimo, odprite stran s sliko
Odlagalno mesto za Sobe

Rocaj

Visokotlaéni prikljucek
Regulacija tlaka/koli¢ine

Vodni prikljuéek

Prikaz nivoja olja

Posoda za olje

Pokrov naprave

9 Stikalo naprave

10 Pritrditveni vijak pokrova naprave
11 Odlagalno mesto za gibke cevi
12 Drzalo za ro€no brizgalno pistolo
13 Soba

14 Brizgalna cev

15 Rocna brizgalna pistola

16 Varovalo

17 Rocica ro€ne brizgalne pistole
18 Visokotlaéna gibka cev

19 Potisno streme

20 Nosilec kabla

21 Pritrditveni vijak potisnega stremena
22 Sesalna cev za Cistilo s filtrom
23 Dozirni ventil za Cistilo

24 Predal za pribor

25 Cevni boben

26 Rocica

O ~NO O WN -

Ta visokotla¢ni Cistilnik uporabljajte izkljuéno

— za CiS€enje z nizkotlagnim curkom in &i-
stilom (npr. ¢iS€enje strojev, vozil,
zgradb, orodij),

— za CiSCenje z visokotlacnim curkom
brez Cistila (npr. ¢iSCenje fasad, teras,
vrtnih naprav).

Za trdovratno umazanijo priporo¢amo kot

poseben pribor frezalo za umazanijo.
A\ Nevarnost

Nevarnost poskodb! Pri uporabi na bencin-
skih ¢rpalkah ali drugih nevarnih obmodjih
upoStevajte ustrezne varnostne predpise.

Prepreciti morate, da odpadna voda, ki
vsebuje mineralna olja, odteka v zemljo,
tekoce vode ali kanalizacijo. Pranje motor-
jev in podvozij zato izvajajte izkljuéno na
ustreznih mestih z lovilci ol].

Varnostna navodila

— Upostevajte ustrezne nacionalne predpi-
se zakonodajalca za Skropilnike tekocin.
Upostevaijte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za prepre€evanje
nesreé. Skropilnik tekodin je potrebno
redno pregledovati in o rezultatu pregle-
da je potrebno podati pismeno izjavo.

- . . Varnostne priprave
T —

Visokotlacni curki so lahko pri
nestrokovni uporabi nevarni.
Curka ne smete usmerjati na
osebe, Zivali, aktivno elektricno opremo ali
na samo napravo.

SL -2

Varnostne naprave so namenjene zasciti
uporabnika zato jih ne smete ustaviti ali se
izogibati njihovi funkciji.

Prelivni ventil

Pri reduciranju koli¢ine vode z regulatorjem
tlaka/koli€ine prelivni ventil odpre in del
vode steCe nazaj na sesalno stran Crpalke.

157



158

Tlacéno stikalo

— Ce rogico na roéni brizgalni pistoli spu-
stite, tlano stikalo izklopi ¢rpalko, viso-
kotlagni curek se ustavi. Ce rogico
povlecete, se Crpalka ponovno vklopi.

— Prelivni ventil in tla¢no stikalo sta tovar-
niSko nastavljena in plombirana. Nasta-
vitev sme izvesti le uporabniski servis.

Zascitna zaskocka

Zasc¢itna zaskoCka na ro¢ni brizgalni pistoli
prepreci nehoten vklop naprave.

Preverjanje nivoja olja

= Odcitajte prikaz nivoja olja ob stojecCi
napravi. Nivo olja mora leZati nad obe-
mi kazalci.

Aktivirajte prezracevanje posode z
oljem

=>» |zvijte pritrditveni vijak pokrova napra-
ve, snemite pokrov naprave.

= Odrezite konico pokrova posode za olje.

=> Pritrdite pokrov naprave.

Montaza pribora

> Sobo montirajte na brizgalno cev (ozna-
ka na nastavnem obro&u zgoraj).

= Brizgalno cev povezite z ro€no brizgal-
no pistolo.

Pri napravah brez cevnega bobna:

= Potisno streme potegnite navzgor do
konca.

=> Potisno streme privijte s prilozenimi vi-
jaki in orodjem.

= Visokotlaéno gibko cev privijte na viso-
kotlacni prikljucek.

Pri napravah s cevnim bobnom:

= Rodico vtaknite v gred cevnega bobna
in zaskocite.

=>» Pred navijanjem visokotlacno gibko cev
raztegnjeno poravnajte.

=> Visokotla¢no gibko cev z vrtenjem roCice
v enakomernih slojih navijte na cevni bo-
ben. Smer vrtenja izberite tako, da se vi-
sokotlacna gibka cev ne bo prepognila.

N\ Opozorilo

Nevarnost poskodb! Naprava, dovodni ka-
bli, visokotlacna cev in prikljucki morajo biti
v brezhibnem stanju. Ce stanje ni brezhib-
no, se naprave ne sme uporabljati.

Elektriéni prikljuéek

— Prikljuéne vrednosti glejte v Tehnicnih
podatkih in na tipski tablici.

— Elektriéni priklju¢ek mora izvesti elek-
troinstalater in mora ustrezati IEC
60364-1.

Pozor

Maksimalno dopustna omrezZna impedanca

na elektricnem prikljuc¢ku (glejte tehnicne

podatke) ne sme biti preseZena. V primeru
nejasnosti glede omrezZne impendance, ki

obstaja na Vasem prikljucku, stopite v stik z

Vasim elektro podjetjem.

A\ Nevarnost

Nevarnost poskodb zaradi elektricnega

udara.

— Napetost, navedena na tipski tablici, se
mora ujemati z napetostjo vira elektric-
ne energije.

— Minimalna zas¢éita vtiénice (glejte Teh-
niéne podatke).

— Naprava mora biti nujno z vti¢em pri-
klju¢ena na elektricno omreZje. LocCljiva
povezava z elektricnim omreZjem je
prepovedana. Vi€ sluzi za lo¢evanje od
omreZja.

— Pred vsako uporabo preverite ali na pri-
kljuénem kablu z omreZnim vitéem ob-
stajajo poskodbe. PoSkodovani
prikljucni kabel takoj dajte na zamenja-
vo pooblaséeni servisni sluzbi/elektri-
Canju.

— Vti¢ in vezava uporabljenega podaljSe-
valnega kabla morata biti vodotesni.

— Uporabljajte podaljSevalni kabel z zado-
stnim preénim prerezom (glejte , Teh-
ni¢ne podatke*) in popolnoma odvit z
bobna za navijanje kabla.
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— Neprimerni podaljSevalni kabli so lahko
nevarni. Na odprtem uporabljajte le za
to dovoljene in ustrezno oznacene po-
daljSevalne kable z zadostnim prere-
zom vodnikov.

Vodni prikljucek

A\ Opozorilo

Upostevaijte predpise vodovodnega podjetja.

V skladu z veljavnimi predpisi apa-

rat ne sme nikoli delovati brez lo-

Cilnika sistemov na omrezju za

pitno vodo. Uporabiti je potrebno

ustrezen loéilnik sistemov podjetia KAR-

CHER ali alternativni loCilnik sistemov v

Skladu z EN 12729 Tip BA. Voda, ki je tekla

skozi sistemski lo¢evalnik, je klasificirana

kot nepitna.

Pozor

Sistemski locevalnik vedno prikljucite na

oskrbo z vodo, nikoli neposredno na napravo!

Prikljuéne vrednosti glejte v Tehni¢nih po-

datkih.

= Dovodno cev (minimalna dolzina 7,5 m,
minimalni premer 1/2¢) prikljucite na pri-
kljuéek za vodo na napravi in na dovod
vode (na primer pipo).

Opozorilo: Dovodna gibka cev ni vsebova-

na v obsegu dobave.

=>» Odprite dovod vode.

Sesanje vode iz posod

= Gibko sesalno cev s filtrom (kat. 5t. 4.440-
238.0) privijte na prikljuéek za vodo.

= PrezraCevanje naprave:
Odbvijte Sobo.
Napravo pustite teci tako dolgo, da
voda izstopa brez mehurckov.
Po moznosti pustite napravo, da 10 se-
kund tece - izklopite. Postopek veckrat
ponovite.

=> Napravo izklopite in Sobo ponovno pri-
vijte.

SL -4

A\ Nevarnost

Nikoli ne sesajte vode iz posode s pitno vo-
do. Nikoli ne sesajte tekocin, ki vsebujejo
topila kot je razredcilo, bencin, olje ali nefil-
trirana voda. Tesnila naprave niso odporna
na topila. Razprsena topila so iziemno vne-
tliiva, eksplozivna in strupena.

A\ Nevarnost

Nevarnost eksplozije!

Ne razpriujte gorljivih tekocin.

Opozorilo:Nevarnost zamasitve. Sobe po-

lozite v predal za pribor le z ustjem nav-

zgor.

A\ Nevarnost

DaljSa uporaba naprave lahko privede do

vibracijsko pogojenih motenj prekrvavitve

rok.

Splosno veljavnega ¢asa uporabe ni mo-

Zno doloditi, saj je ta odvisen od Stevilnih

dejavnikov:

— osebno nagnjenje k slabi prekrvavitvi
(pogosto hladni prsti, mravljin¢asti pr-
sti).

— nizka temperatura okolice. Za zascito
rok nosite tople rokavice.

— Trdno prijemanje ovira prekrvavitev.

— Neprekinjeno obratovanije je slabse kot
delo s premori.

Pri redni daljSi uporabi naprave in pri pona-

vljajo€em pojavu dolo¢enih simptomov (na

primer mravljinci ali hladni prsti) svetujemo
zdravniSki pregled.

Delo z visokom tlakom

Opozorilo: Naprava je opremljena s tla¢-
nim stikalom. Motor stece le, Ce je ro€ica pi-
Stole potegnjena.

= Visokotlaéno gibko cev popolnoma od-
vijte s cevnega bobna.

Stikalo naprave postavite na "I".
Roéno brizgalno pistolo odblokirajte in
povlecite rocico pistole.

Z vrtenjem (brezstopenjsko) regulatorja
tlaka in koli¢ine nastavite (+/-) delovni
tlak in koli¢ino vode.

v o vV
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Izbira vrste curka

=>» Zaprite ro¢no brizgalno pistolo.
=>» Zavrtite ohiSje Sobe, dokler Zzeleni sim-
bol ne sovpada z oznako:

— || Visokotlagni ravni curek (25°)
za velike umazane povrsine
— | Visokotla¢ni krozni curek (0°)
za posebej trdovratno umaza-
nijo
Nizkotla€niravni curek (CHEM)
> ﬂ za obratovanje s Cistilom ali za
t/ ¢is€enje z majhnim pritiskom

CHEM

S preklopom brez dotika izberite krozni ali

ravni curek:

=> Zaprite ro€no brizgalno pistolo.

= Brizgalno cev, ki je ca. 45° usmerjena
navzdol, zavritite v levo ali desno.

Obratovanje s Cistilom

A\ Opozorilo

— Neustrezna Cistila lahko napravo in
objekt, ki ga Cistite, poskodujejo. Upora-
bljajte le Cistilna sredstva, ki jih dovolju-
je Kércher. Upostevayjte priporocilo za
doziranje in napotke, ki so priloZeni Ci-
stilnim sredstvom. Za varovanje okolja
ravnajte varcéno s Cistili.

— Upostevajte varnostna opozorila na Ci-
stilih.

Karcher Cistila zagotavljajo nemoteno delo.

Prosimo, da se posvetujete z nami ali pa

zatevajte na$ katalog ali informacijske liste

o cistilih.

Izvlecite sesalno cev za Cistilo.

Sesalno cev za Cistilo obesite v posodo

s Cistilom.

Sobo nastavite na "CHEM".

Dozirni ventil Cistilnega sredstva nasta-

vite na zeleno koncentracijo.

L 28

Priporocljiva metoda ¢iS€enja

= Cistilno sredstvo varéno razprsite po
suhi povrsini in pustite, da ucinkuje
(vendar se ne sme posusiti).

=>» Raztopljeno umazanijo splaknite z viso-
kotlaénim curkom.

=>» Po obratovaniju filter potopite v €isto vo-
do. Dozirni ventil obrnite na najvisko
koncentracijo Cistilnega sredstva. ZazZe-
nite napravo in jo eno minuto spirajte s
cisto vodo.

Prekinitev obratovanja

=>» Spustite roCico ro¢ne brizgalne pistole,
naprava se izklopi.

=> Rocico ro¢ne brizgalne pistole ponovno
potegnite, naprava se ponovno vklopi.

Izklop stroja

Stikalo naprave obrnite na "0".

Izvlecite omrezni vti€ iz vtiCnice.
Zaprite dovod vode.

Pritiskajte ro€no brizgalno pistolo, do-
kler naprava ni ve¢ pod pritiskom.
Aktivirajte varnostno rocico ro¢ne bri-
zgalne pistole, da zavarujete rocico ro¢-
ne brizgalne pistole proti nenamernemu
sprozenju.

v oY v vy

Shranjevanje naprave

Ro¢&no brizgalno pistolo vtaknite v drzalo.
Naprava brez cevnega bobna:

Navijte visokotlaéno cev in obesite pre-
ko odlagalnega mesta za gibke cevi

= Naprava s cevnim bobnom:
Visokotlacno gibko cev navijte na cevni
boben. Vrinite ro¢aj rocice, da blokirate
cevni boben.

Priklju¢ni kabel navijte okoli nosilca kabla.
Vti€ pritrdite z montirano sponko.

L2 7

>
>
Zascita pred zamrznitvijo

Pozor

Zmrzal lahko unici napravo, pri kateri voda
ni bila popolnoma izpraznjena.
Napravo shranite na mesto, kjer ni zmrzali.

SL -5



Mirovanje naprave

Pri daljSih delovnih odmorih ali, ko shranje-

vanje naprave brez zmrzali ni mozno:

=> Izpustite vodo.

=>» Skozi napravo Crpajte standardno sred-
stvo proti zamrznitvi.

Opozorilo:Uporabite obi¢ajno sredstvo

proti zmrzovanju za avtomobile na osnovi

glikola.

Opozorilo: Upostevajte navodila za upora-

bo proizvajalca sredstva proti zmrzovaniju.

=> Napravo pustite te€i maks. 1 minuto, da
se Crpalka in cevi izpraznejo.

A\ Nevarnost

Nevarnost poskodbe in Skode! Pri transpor-

tu upoStevajte tezo naprave.

=>» Zatransport prek daljSih stez napravo
vlecite za sabo tako, da jo drzite za roca;.

=> Pri napravah brez cevnega bobna poti-

sho streme za noSenje nastavite nav-

zdol. Napravo nosite tako, da jo primete

za roCaje, ne za potisno streme.

Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-

te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z

vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

Skladis€éenje

A Nevarnost

Nevarnost poskodbe in Skode! Pri shranje-
vanju upoStevajte teZo naprave.

Nega in vzdrzevanje

A\ Nevarnost

Nevarnost posSkodbe zaradi nehoteno za-
gnane naprave in elektricnega udara.
Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omreZni vti¢ iz vti¢nice.

7
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Varnostni pregled/vzdrzevalna
pogodba

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem
varnostnem pregledu ali sklenete vzdrze-

valno pogodbo. Prosimo, da se z nami po-
svetujete.

Pred vsakim obratovanjem

=>» Prikljuéni kabel preglejte glede poskodb
(nevarnost zaradi elektricnega udara),
poskodovani priklju€ni kabel naj poo-
blas¢ena servisna sluzba/elektro stro-
kovnjak nemudoma zamenja.

= Visokotlaéno cev preverite glede po-
Skodb (nevarnost razpok).
Poskodovano visokotlacno cev takoj
zamenjajte.

= Preverite tesnost naprave (Crpalke).
3 kapljice vode na minuto so dopustne
in lahko kapljajo na spodniji strani na-
prave. Pri vecji netesnosti se obrnite na
uporabniski servis.

Tedensko

=>» Preverite gladino olja. Pri mle€nem olju
(voda v olju) se nemudoma obrnite na
servisno sluzbo.

= Ocistite sito v vodnem prikljucku.

= Odistite filter na sesalni cevi za Cistilo.

Letno ali po 500 obratovalnih urah
= Zamenjajte olje.

Zamenjava olja

Izvijte pritrditveni vijak pokrova napra-
ve, snemite pokrov naprave.

Snemite pokrov posode za olje.
Napravo prekucnite napre;j.

Olje izpustite v lovilno posodo.

Pocasi nalijte novo olje; zraéni mehurc-
ki morajo uhajati.

Namestite pokrov posode za olje.
Pritrdite pokrov naprave.

L 720 2 7 2 K

Staro olje zavrzite v skladu s predpisi o
varstvu okolja ali ga oddajte na zbirnem
mestu.

Vrsto olja in polnilno koli€¢ino glejte v
Tehniénih podatkih.

161



162

Pomo¢ pri motnjah

A\ Nevarnost

Nevarnost poskodbe zaradi nehoteno za-

gnane naprave in elektricnega udara.

Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-

vo in izvlecite omrezni vti¢ iz vti¢nice.

A\ Nevarnost

— Elektriéne sestavne dele sme pregledo-
vati in popravijati samo pooblas¢ena
servisna sluzba.

— Pri motnjah, ki v tem poglavju niso na-
vedene, je potrebno v primeru dvoma in
pri izrecnem navodilu poiskati poobla-
S¢eno servisno sluzbo.

Naprava ne deluje
= Preverite priklju¢ni kabel glede po-
Skodb.
Preverite omrezno napetost.

Pri elektriCni napaki pois€ite servisno
sluzbo.

L 7

Naprava ne dosega zadostnega
tlaka

Sobo nastavite na "Visok tlak".
Ocistite Sobo.

Sobo zamenjajte.

Napravo prezracite (glejte ,Zagon®).
Preverite dovodno koli¢ino vode (glejte
Tehni¢ne podatke).

Ocistite sito v vodnem prikljucku.
Preverite vse dovode k Crpalki.

Po potrebi pois¢ite servisno sluzbo.

L0 20 2 R

Crpalka ne tesni

3 kapljice vode na minuto so dopustne in

lahko kapljajo na spodnji strani naprave. Pri

vecji netesnosti se obrnite na uporabniski

servis.

=> Pri vedji netesnosti mora napravo pre-
gledati uporabniski servis.

Crpalka ropota

= Preverite sesalno napeljavo za vodo in
Cistilna sredstva glede netesnosti.

=>» Pri obratovanju brez Cistilnih sredstev

zaprite dozirni ventil za Cistilna sred-

stva.

Napravo prezracite (glejte ,Zagon®).

Po potrebi poiscite servisno sluzbo.

L2 7

Cistilo se ne vsesa

Sobo nastavite na "CHEM".
Preverite/oCistite sesalno cev za distilo
s filtrom.

Odprite ali preverite/ocistite dozirni ven-
til za Cistilo.

Po potrebi poiscite servisno sluzbo.

L 2

Pribor in nadomestni deli

Uporabljati se smejo le pribor in nado-
mestni deli, ki jih dopus&a proizvajalec.
Originalni pribor in originalni nadome-
stni deli zagotavljajo varno in nemoteno
obratovanje naprave.

Izbor najpogosteje potrebnih nadome-
stnih delov najdete na koncu navodila
za obratovanje.

Dodatne informacije o nadomestnih de-
lih najdete na strani www.kaercher.com
v obmogju "Service".

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki
jih dolo¢a nase prodajno predstavnistvo.
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v ¢asu
garancije brezpla¢no odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim racunom obrnite na prodajalca oziroma
najblizji uporabniski servis.

SL -7



ES-izjava o skladnosti

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni
stroj zaradi svoje zasnove in nacina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta
izjava izgubi svojo veljavnost, ¢e kdo na-
pravo spremeni brez nasega soglasja.

Proizvod:  visokotlacni Cistilec
Tip: 1.514-xxx
Zadevne ES-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

2000/14/ES

Uporabljene usklajene norme:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006 + A1: 2009
EN 55014-2: 1997 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V

Raven zvoéne moci dB(A)
Izmerjeno: 89

Zajamc¢eno: 91

5.957-737

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podijetja.

{é;i;/@ — W/ Gesec
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Pooblas¢enec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01
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Tehniéni podatki

Tip HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Omrezni prikljucek

Napetost V 230

Vrsta toka Hz 1~ 50

Prikljuéna mo¢& kW 2,7

Zascita (inertna, kar. C) A 16

Maksimalno dopustna omrezna impedanca Ohm 0.2679 0.346+j.216

PodaljSevalni kabel 30 m mm? 2,5

Vodni priklju¢ek

Temperatura dotoka (maks.) °C 60

Koli¢ina dotoka (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Sesalna visina iz odprte posode (20 °C) m 0,5

Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1(10)

Podatki o zmogljivosti

Delovni tlak MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Max. obratovalni nadtlak MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Pretok I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Sesanje Cistila I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Povratna udarna sila ro¢ne brizgalne pistole N 25

(maks.)

Velikost dobe (CX) - 031 (032) | 038

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60355-2-79

Emisija hrupa

Nivo hrupa Lya dB(A) 75

Negotovost K5 dB(A) 2

Nivo hrupa ob obremenitviLy, + negotovost Ky, [dB(A) 9

Vrednost vibracij dlan-roka

Rocéna brizgalna pistola m/s? 2,7

Brizgalna cev m/s? <2,5

Negotovost K m/s? 1

Goriva

Koli¢ina olja I 0,38

Vrsta olja - SAE 15W40

Mere in teza

DolzZina mm 360

Sirina (CX) mm 375 (400)

Visina mm 925

Teza brez pribora (CX) kg 23 (28)




A Przed pierwszym uzyciem urza-

dzenia nalezy przeczyta¢ orygi-
nalng instrukcje obstugi, postepowaé
wedtug jej wskazan i zachowac jg do poz-
niejszego wykorzystania lub dla nastepne-
go uzytkownika.

— Przed pierwszym uruchomieniem nale-
zy koniecznie przeczyta¢ zasady bez-
pieczenstwa nr 5.951-949!

— Skontrolowaé zawarto$¢ opakowania
przy rozpakowaniu.

- Ewentualne uszkodzenia transportowe
nalezy niezwtocznie zgtosi¢ sprzedaw-
cy.

Ochrona $rodowiska . . . .. PL .. .1
Symbole w instrukcji obstugi  PL .. .1
Elementy urzadzenia . . . . . PL ...2
Symbole na urzadzeniu . . . PL ...2
Uzytkowanie zgodne z prze-

znaczeniem . ........... PL ...2
Wskazowki bezpieczenstwa PL ...2
Zabezpieczenia . ........ PL ...2
Przed pierwszym uruchomie-
niem.................. PL ...3
Uruchamianie........... PL ...3
Obstuga ............... PL ...5
Transport . ............. PL ...6
Przechowywanie ........ PL ...6
Czyszczenie i konserwacja PL ...7
Usuwanie usterek. . ... ... PL ...7
Wyposazenie dodatkowe i cze-

§ci zamienne ........... PL ...8
Gwarancja . ............ PL ...8
Deklaracja zgodnosci UE . . PL ...9
Dane techniczne ........ PL ..10
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Ochrona srodowiska

Materiat, z ktérego wykonano
@ opakowanie nadaje sie do po-
% <9 wtornego przetworzenia. Prosi-

my nie wyrzuca¢ opakowania

do $mieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddac¢ do recyklingu.
Zuzyte urzadzenia zawierajg
cenne surowce wtorne, ktore
powinny by¢ oddawane do utyli-
zacji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny
przedostac si¢ do Srodowiska
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cje starych urzadzen w odpo-
wiednich placowkach
zbierajacych surowce wtdrne.

)

xd

Prosimy o dopilnowanie, aby olej silniko-
wy, olej opatowy, olej napedowy i benzyna
nie dostawaty sie do Srodowiska! Chronic
nalezy podtoze, a stary olej usuwa¢ zgod-
nie z przepisami o ochronie srodowiska
naturalnego.

Wskazoéwki dotyczace skladnikéw (RE-
ACH)

Aktualne informacje dotyczace sktadnikow
znajdujg sie pod:
www.kaercher.com/REACH

Symbole w instrukcji obstugi

A Niebezpieczenstwo

Przy bezpos$rednim niebezpieczenstwie,
prowadzgcym do ciezkich obrazen ciata lub
do $mierci.

A\ Ostrzezenie

Na mozliwie niebezpieczng sytuacje, mo-
gqcq prowadzi¢ do ciezkich obrazen ciata
lub $mierci.

Uwaga

Na mozliwie niebezpieczng sytuacje, mo-
gqcq prowadzi¢ do lekkich obrazen ciata
lub szk6d materialnych.
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Elementy urzadzenia

Prosze roztozy¢ przednig strone ze zdjeciem

Miejsce do przechowywania dyszy

Uchwyt

Przytacze wysokiego cisnienia

Regulacja cisnienia/ilosci

Przytacze wody

wskaznik poziomu oleju

Zbiornik oleju

pokrywa urzgdzenia

9  Wyigcznik gtéwny

10 Sruba mocujaca pokrywy urzadzenia

11 Miejsce do przechowywania weza

12 Uchwyt do pistoletu recznego

13 Dysza

14 Lanca

15 Reczny pistolet natryskowy

16 Dzwignia bezpieczenstwa

17 Dzwignia pistoletu natryskowego

18 Waz wysokocisnieniowy

19 Uchwyt do prowadzenia

20 Klips na kabel

21 Sruby montazowe uchwytu do prowa-
dzenia

22 Waz ssacy do $rodka czyszczacego z
filtrem

23 Zawoér dozujacy $rodka czyszczacego

24 Magazyn na akcesoria

25 Beben do zwijania weza

26 Korba

Symbole na urzadzeniu

11 W przypadku niewtasciwego
/iNwmal yzycia strumien wody pod cis-
) pieniem moze byc niebezpiecz-
ny. Nie wolno kierowac strumienia na ludzi,
zwierzeta, czynny osprzet elektryczny ani
na samo urzgdzenie.

O NO O WN -~

Uzytkowanie zgodne z
przeznaczeniem

Uzywac wytgacznie te myjke wysokocisnie-

niowa.

— do czyszczenia strumieniem niskoci$-
nieniowym i srodkiem czyszczacym
(np. czyszczenie maszyn, pojazdow,
budynkéw, narzedzi),

— do czyszczenia strumieniem wysoko-
cis$nieniowym bez srodka czyszczace-
go (np. czyszczenie fasad, tarasow,
urzgdzen ogrodowych).

W przypadku silnych zabrudzen zalecamy

uzycie frezu do zanieczyszczen jako wypo-

sazenia specjalnego.

A\ Niebezpieczeristwo

Ryzyko obrazen! W razie stosowania na

stacjach paliwowych lub w innych miej-

scach niebezpiecznych nalezy przestrze-
gac odnosnych zasad bezpieczenstwa.

Scieki zawierajgce oleje mineralne nie
mogaq dostac sie do gleby, wdd grunto-
wych i powierzchniowych ani do kanaliza-
cji. Dlatego mycie silnikdw i podwozi
nalezy wykonywac tylko w miejscach wy-
posazonych w separatory oleju.

Wskazéwki bezpieczenstwa

— Nalezy przestrzegac¢ krajowych przepi-
sOw dotyczacych strumienic cieczowych.
Nalezy przestrzegaé krajowych przepi-
s6w dotyczacych zapobiegania wypad-
kom. Strumienice cieczowe muszg by¢
regularnie sprawdzane, a wynik bada-
nia musi by¢ dokumentowany w formie
pisemne;j.

Zabezpieczenia

Zabezpieczenia stuzg ochronie uzytkowni-
ka i nie moga by¢ odigczone albo pominiete
w swoim dziataniu.




Zawor przelewowy

W razie ograniczenia ilosci wody za pomo-
cg reguklacji cisnienia/ilosci wody, otwiera
sie zawor przelewowy i czes$¢ wody splywa
z powrotem do ssacej strony pompy.

Wytacznik cisnieniowy

— Po zwolnieniu dzwigni pistoletu natry-
skowego wytacznik cisnieniowy wyta-
cza pompe i strumien wody ustaje. Po
pociagnieciu za dzwignie pompa po-
nownie sie wigcza.

— Zawor przelewowy z przetgcznikiem
cis$nieniowym sg ustawiane fabrycznie i
zaplombowane. Moze by¢ ustawiany
tylko przez serwis.

Zaczep zabezpieczajacy

Zaczep zabezpieczajacy pistoletu natry-
skowego zapobiega nieumysinemu wia-
czeniu urzadzenia.

Przed pierwszym
uruchomieniem

Sprawdzi¢ poziom oleju

= Odczyta¢ wskazanie poziomu oleju w
stojacym urzadzeniu. Poziom oleju
musi znajdowac sie powyzej obu
wskaznikow.

Wiaczy¢ odpowietrzanie zbiornika
oleju

= Wykreci¢ srube mocujaca pokrywy
urzadzenia, zdjg¢ pokrywe.

= Obcigé czubek pokrywki zbiornika ole-
ju.

= Zamocowacé pokrywe urzadzenia.

Montaz akcesoriéw

= Zamontowac dysze i rurke strumienio-
wag (o0znaczenia na pierscieniu nastaw-
czym na gorze).

= Potaczyc rure stalowg z recznym pisto-
letem natryskowym.

W urzadzeniach bez bebna do zwijania

weza:

=>» Uchwyt do prowadzenia odciagnaé¢ w
gore do oporu.

= Przykreci¢ uchwyt do prowadzenia za
pomocg dotaczonych $rub i narzedzi.

=> Dokreci¢ waz wysokoci$nieniowy na
przytaczu wysokocisnieniowym.

W urzadzeniach z bebnem do zwijania

weza:

= Wiozy¢ korbe do watu bebna do zwija-
nia weza i docisngg¢.

= Przed zwinieciem waz wysokocisnie-
niowy roztozy¢ tak, aby nie byt poskre-
cany.

= Roéwnomiernie obracajac korbe nawi-
na¢ waz wysokocisnieniowy na beben.
Kierunek obrotu wybra¢ w taki sposéb,
aby waz wysokocisnieniowy nie ulegt
zagieciu.

Uruchamianie

A\ Ostrzezenie

Niebezpieczenstwo zranienia! Urzgdzenie,
przewody zasilajgce, wqz wysokocisnienio-
wy i przytacza muszg by¢ w nienagannym
stanie. Jezeli nie jest on poprawny, to
sprzetu takiego nie wolno uzywac.

Podtaczenie do sieci

— Parametry przytgcza patrz tabliczka
znamionowa i Dane techniczne.
— Przytgcze leketryczne musi by¢ wyko-
nane przez wykwalifikowanego elektry-
ka i odpowiada¢ normie IEC 60364-1.
Uwaga
Nie mozna przekroczy¢ maksymalnej do-
puszczalnej impedancji sieci na przytaczu
elektrycznym (patrz Dane techniczne). W
przypadku niejasnosci dotyczgcych impe-
dancji sieci na przytgczu elektrycznym na-
lezy sie skontaktowac z dostawcg energii
elektrycznej.
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A Niebezpieczenstwo
Niebezpieczenstwo zranienia prqgdem elek-
trycznym.

— Napigcie podane na tabliczce znamio-
nowej musi sie zgadzac z napieciem
zrodfa pradu.

— Bezpiecznik gniazdka minimum (patrz
Dane techniczne).

— Urzadzenie nalezy koniecznie podfgczy¢
wtyczka do sieci elektrycznej. Nieroztgcz-
ne pofgczenie z siecig elektryczng jest
zabronione. Wtyczka stuzy do odtgczania
od sieci elektryczneyj.

—  Przed kazdym zastosowaniem spraw-
dzac, czy przewdd zasilajgcy lub wtycz-
ka nie sq uszkodzone. W przypadku
uszkodzenia przewodu zasilajgcego
niezwtocznie zlecic jego wymiane przez
autoryzowany serwis lub elektryka.

-  Wtykigniazdo stosowanego przedtuza-
cza muszg by¢ wodoszczelne.

— Stosowac przedtuzacz o dostatecznym
przekroju (patrz ,Dane techniczne®) i
rozwing¢ go w catosci z bebna.

— Nieodpowiednie przedtuzacze mogg
by¢ niebezpieczne. Na wolnym powie-
trzu nalezy stosowac tylko dopuszczo-
ne do tego celu i odpowiednio
oznaczone przediuzacze o wystarcza-
jacym przekroju.

Przylacze wody

N\ Ostrzezenie

Przestrzegac przepisow lokalnego przed-
siebiorstwa wodociggowego.

Zgodnie z obowigzujgcymi przepi-

sami urzgdzenie nigdy nie moze

by¢ uzywane bez zawor zwrotny

przy sieci wodociggowej. Nalezy

uzywac odpowiedniego odfgcznika syste-
mowego firmy KARCHER albo odfgcznika
systemowego zgodnego z EN 12729, typ
BA. Woda, ktora przeptyneta przez odtgcz-
nik systemowy, katalogowana jest jako nie
nadajgca sie do picia.

Uwaga

Oddzielacz systemowy podigczac¢ zawsze

do doptywu wody, a nigdy bezposrednio do

urzgdzenia!

Parametry przytacza - patrz Dane techniczne.

= Waz zasilajacy (dtugo$¢ minimalna 7,5
m, przekréj minimalny 1/2%) podtgczyé
do przytacza wody urzgdzenia i dopty-
wu wody (np. do kranu).

Wskazoéwka: Waz zasilajacy nie jest objety

zakresem dostawy.

= Otworzy¢ doptyw wody.

Zasysanie wody ze zbiornika

= Przykreci¢ waz ssacy z filtrem (nr kat.
4.440-238.0) do przytacza wody.
= Odpowietrzy¢ urzadzenie:
Odkreci¢ dysze.
Urzadzenie wtaczy¢ na tak dtugo, az
woda zacznie wydostawac sie bez pe-
cherzykéw.
Urzadzenie wigczy¢ ewentualnie na 10
sekund — wytgczy¢. Procedure kilka
razy powtorzyé.
= Wytaczy¢ urzadzenie i ponownie przy-
kreci¢ dysze.
A\ Niebezpieczenstwo
Nie wolno zasysac¢ wody ze zbiornika wody
pitnej. Nie wolno zasysac cieczy zawierajg-
cych rozpuszczalniki, np. rozcienczalniki
do lakieréw, benzyne, olej ani nieprzefiltro-
wanej wody. Uszczelki w urzgdzeniu nie sq
odporne na dziatanie rozpuszczalnikow.
Mgta powstajgca z rozpylonych rozpusz-
czalnikéw jest bardzo tatwo zapalna, wybu-
chowa i trujgca.



Obstuga

A Niebezpieczenstwo

Niebezpieczenistwo wybuchu!

Nie rozpylac cieczy palnych.

Wskazoéwka: Niebezpieczenstwo zatoréw.

Dysze wktada¢ do schowka na akcesoria

tylko wylotem ku gorze.

A\ Niebezpieczerstwo

Dtuzsze uzywanie urzgdzenia moze pro-

wadzic¢ do zaburzen ukrwienia w dtoniach

na skutek wibracji.

Nie jest mozliwe ogdlne ustalenie czasu

uzytkowania, poniewaz zalezy on od szere-

gu czynnikow:

— Indywidualna sklonnos$¢ do ztego
ukrwienia (czesto zimne palce, mrowie-
nie w palcach).

— Niska temperatura otoczenia. Dla
ochrony dioni nalezy nosi¢ cierpte reka-
wice.

— Mocne Sciskanie pogarsza ukrwienie.

- Ciagta praca dziata gorzej niz praca z
przerwami.

Jezeli przy regularnym, diugotrwatym uzy-

waniu urzgdzenia wielokrotnie powtarzajg

sie okreslone objawy (np. mrowienie w pal-
cach, zimne palce), radzimy zasiegna¢ po-
rady lekarza.

Praca z wysokim cisnieniem

Wskazowka: Urzadzenie wyposazone jest

w wytgcznik cisnieniowy. Silnik uruchamia

sie tylko po wigczeniu urzadzenia wiaczni-

kiem gtdwnym i wcisnieciu dzwigni pistole-

tu.

= Odwing¢ catkowicie waz wysokocisnie-
niowy z bebna.

= Ustawi¢ wytgcznik urzgdzenia w pozyciji
W

= Odblokowac pistolet natryskowy i po-
ciggna¢ dzwignie pistoletu.

=>» Obracajac (ptynnie) regulatorem cisnie-

nia i przeptywu wody ustawic cisnienie

robocze i przeptyw (+/-).

Wybér rodzaju natrysku

= Zamknac¢ pistolet natryskowy.

= Obraca¢ obudowe dyszy, az zadany
symbol bedzie sie zgadza¢ z oznacze-
niem:

Ptaski strumien wysokocisnie-
niowy (25°) do zabrudzen na
J|duzej powierzchni

Okragly strumien wysokocis-
nieniowy (0°) do szczegdlnie
ucigzliwych zabrudzen

Ptaski strumien niskocisnienio-
/?BD wy (CHEM) do pracy z zastoso-
waniem srodkéw czyszczgcych
lub czyszczenia niskocisnienio-
wego

Wybér strumienia okragtego lub ptaskiego

poprzez przetaczenie:

= Zamkna¢ pistolet natryskowy.

= Rure stalowg ustawiong w dét pod ka-
tem okoto 45° przekreci¢ w prawo lub w
lewo.

Praca ze srodkiem czyszczacym

A\ Ostrzezenie

— Nieodpowiednie srodki czyszczgce mogq
uszkodzi¢ urzgdzenie oraz czyszczony
obiekt. Stosowac tylko srodki czyszczgce
zatwierdzone przez firme Kércher. Nale-
2y przestrzega¢ wskazowek i zalecen do-
tyczacy dozowania zatgczonych do
Srodkéw czyszczacych. Aby zminimalizo-
wac zanieczyszczenie Srodowiska, Srod-
kow czyszczacych nalezy uzywac
oszczednie.

— Przestrzegac wskazéwek bezpieczeristwa
podanych na $rodkach czyszczgcych.

Srodki czyszczace Karcher gwarantujg

prace bez zaktdécen. Prosimy o zaczerpnie-

cie porady oraz zamowienie naszego kata-

logu lub broszury z informacjami o naszych

srodkach czyszczacych.

= Wyja¢ waz do zasysania $rodka czysz-
czacego.

= Zawiesi¢ waz ssacy srodka czyszcza-
cego w zbiorniku ze $srodkiem czysz-
czacym.
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=> Ustawi¢ dysze w potozeniu ,CHEM".
= Ustawi¢ zawér dozujacy srodek czysz-
czacy na zadane stezenie.

Zalecana metoda czyszczenia

=> Cienko spryskac¢ suchg powierzchnie
srodkiem czyszczacym i pozostawié na
pewien czas (ale nie do wyschnigcia).

=> Sptukac rozpuszczony brud strumie-
niem wysokocisnieniowym.
Po pracy filtr zanurzyé w czystej wo-
dzie. Obroéci¢ zawor dozujacy na naj-
wyzsze stezenie srodka czyszczgcego.
Uruchomié¢ urzadzenie i ptukac je przez
minute.

Przerwanie pracy

= Zwolni¢ dzwignie pistoletu, urzadzenie
wytgczy sie.

=>» Ponownie pociagna¢ za dzwignie pisto-
letu, urzadzenie ponownie sie wigczy.

Wytaczanie urzadzenia

Ustawi¢ wytacznik urzadzenia w pozycii ,0”.
Wyciagna¢ wtyczke z gniazdka.
Zamkna¢ doptyw wody.

Wiaczy¢ reczny pistolet natryskowy i
poczekac az w urzadzeniu nie bedzie
ci$nienia.

Uruchomié¢ dzwignie bezpieczehnstwa
pistoletu, aby zabezpieczy¢ dzwignie
pistoletu przed niezamierzonym zwol-
nieniem.

vV
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Przechowywanie urzadzenia

Pistolet umiesci¢ w uchwycie.

Urzadzenie bez bebna na waz:

Zwing¢ waz wysokocisnieniowy i zawie-

si¢ nad miejscem do przechowywania

weza.

=> Urzadzenie z bebnem do zwijania weza:
Nawing¢ waz wysokocisnieniowy na
beben. Wsung¢ uchwyt korby, aby za-
blokowaé beben.

= Owing¢ kabel przytaczeniowy wokéot
uchwytu na kabel.

= Zamocowacé wtyczke zamontowanym

klipsem.

L 7

Ochrona przeciwmrozowa

Uwaga

Mréz moze zniszczyc¢ urzgdzenie nie
opréznione catkowicie z wody.
Urzadzenie nalezy przechowywac¢ w miej-
scu zabezpieczonym przed mrozem.

Wylaczenie z eksploataciji

Przed diuzszymi przerwami w eksploatacji

lub gdy nie jest mozliwe przechowywanie w

miejscu zabezpieczonym przed mrozem:

=>» Spusci¢ wode.

= Przepompowac przez urzadzenie do-
stepny w handlu $rodek przeciwdziata-
jacy zamarzaniu.

Wskazowka: Uzywac standardowy srodek

do samochodoéw na bazie glikolu przeciw-

dziatajacego zamarzaniu.

Wskazoéwka: Przy uzyciu stosowac sie do

wskazéwek producenta srodka przeciw-

dziatajacego zamarzaniu.

= Wigczy¢ urzadzenie na maks. 1 minute,
aby pompa i przewody zostaty opréz-
nione z wody.

A\ Niebezpieczeristwo

Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodze-

nial Zwréci¢ uwage na ciezar urzgdzenia w

czasie transportu.

= W celu transportu na dtuzszych odcin-
kach urzadzenie pociggna¢ za sobg za
uchwyt.

= W urzadzeniach bez bebna do zwijania
weza uchwyt do prowadzenia w celu prze-
noszenia skierow¢ w dot. W celu przeno-
szenia urzadzenie chwyta¢ za uchwyty, a
nie za uchwyt do prowadzenia.

= W trakcie transportu w pojazdach nale-
zy urzgdzenie zabezpieczy¢ przed po-
Slizgiem i przechyleniem zgodnie z
obowigzujacymi przepisami.

Przechowywanie

A\ Niebezpieczeristwo
Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodze-
nial Zwréci¢ uwage na ciezar urzgqdzenia
przy jego przechowywaniu.
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Czyszczenie i konserwacja

A Niebezpieczenstwo
Niebezpieczenstwo zranienia przez nieza-
mierzone wigczenie sie urzgdzenia wzgl.
przez porazenie prgdem.

Przed przystapieniem do wszelkich prac w
obrebie urzgdzenia nalezy wytgczyc urzg-
dzenie i odfgczy¢ przewdd sieciowy od za-
silania.

Przeglad bezpieczenstwa/umowa
serwisowa

Po konsultacji ze sprzedawcg moga Panstwo
ustali¢ regularne inspekcje bezpieczenstwa

lub zawrze¢ umowe o konserwacji. Prosimy
zasiegna¢ tam porady.

Przed kazda eksploatacja

=> Kabel przytaczeniowy sprawdzi¢ pod ka-
tem uszkodzen (niebezpieczenstwo po-
razenia pragdem elektrycznym), wymiane
uszkodzonego kabla przytaczeniowego
natychmiast zleci¢ autoryzowanemu ser-
wisowi/elektrykowi.

= Sprawdzi¢ waz wysokocisnieniowy pod
katem uszkodzen (niebezpieczenstwo
pekniecia).
Uszkodzony waz ci$nieniowy nalezy
niezwtocznie wymienic.

=> Sprawdzi¢ szczelnos¢ urzadzenia
(pompy).
3 krople wody ma minute sg dopusz-
czalne i moga wyciec na spodzie urzg-
dzenia. W przypadku wigkszej
nieszczelnosci poinformowac serwis.

Raz na tydzien

= Sprawdzenie poziomu oleju. W przy-
padku mlecznego oleju (woda w oleju)
natychmiast odwiedzi¢ serwis.
Oczyscic sitko na przytaczu wody.
Oczyscic filtr na wezu ssgcym do $rod-
ka czyszczacego.

L 7

Raz na rok lub po uptywie 500

roboczogodzin

= Wymienic olej.

Wymiana oleju

Wykreci¢ Srube mocujgcg pokrywy

urzadzenia, zdja¢ pokrywe.

Zdjac pokrywe zbiornika oleju.

Przechyli¢ urzadzenie do przodu.

Spusci¢ olej do zbiornika odbierajacego.

Nowy olej wlewac¢ powoli; pecherze po-

wietrza powinny ujs¢.

Zamontowac pokrywe zbiornika oleju.

Zamocowac pokrywe urzgdzenia.

L 2% 2B 2 N 7

Zuzyty olej podda¢ eksploatacji zgodnej z
zasadami ochrony srodowiska lub oddac¢
w punkcie zbiorczym.

Specyfikacja i ilos¢ oleju - patrz Dane
techniczne.

Usuwanie usterek

A Niebezpieczenstwo
Niebezpieczenstwo zranienia przez nieza-
mierzone wigczenie sie urzadzenia wzgl.
przez porazenie prgdem.

Przed przystapieniem do wszelkich prac w

obrebie urzgdzenia nalezy wytgczy¢ urzg-

dzenie i odfgczyc przewdd sieciowy od za-
silania.

A\ Niebezpieczerstwo

— Tylko autoryzowanemu serwisowi zle-
ci¢ przeglad i naprawe czeSci elektrycz-
nych.

— W przypadku usterek, ktére nie zostaty
wymienione w tym rozdziale, w razie wat-
pliwosci oraz wyraznej wskazowki zwro-
ci¢ sie do autoryzowanego serwisu.

Urzadzenie nie dziata

= Sprawdzi¢ kabel przytaczeniowy pod
katem uszkodzen.

Sprzwdzi¢ napiecie sieciowe.

W przypadku usterki elektrycznej zgto-
si¢ sie do serwisu.

vV
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Urzadzenie nie wytwarza cisnienia

Ustawi¢ dysze w potozeniu ,wysokie
cisnienie®.

Oczysci¢ dysze.

Wymieni¢ dysze.

Odpowietrzy¢ urzadzenie (patrz ,Uru-
chomienie").

Sprawdzi¢ przeptyw wody na doptywie
(patrz Dane techniczne).

Oczyscic sitko na przytgczu wody.
Sprawdzi¢ wszystkie przewody dopty-
wowe do pompy.

= W razie potrzeby zgtosi¢ sie do serwisu.

L 720 2O 7 2 7

Nieszczelna pompa

3 krople wody ma minute sg dopuszczalne

i moga wyciec na spodzie urzgdzenia. W

przypadku wigkszej nieszczelnosci poinfor-

mowac serwis.

= W razie stwierdzenia wiekszej nie-
szczelno$ci, nalezy oddac urzadzenie
do sprawdzenia do serwisu.

Pompa powoduje stukanie

= Sprawdzi¢ szczelnos¢ przewody ssgce
do wody i srodka czyszczacego.

= Zamkna¢ zawor dozujacy Srodka
czyszczacego W trybie pracy bez $rod-
ka czyszczgcego.

= Odpowietrzy¢ urzadzenie (patrz ,Uru-
chomienie").

= W razie potrzeby zgtosi¢ sie do serwisu.

Srodek czyszczacy nie jest
zasysany

Ustawi¢ dysze w potozeniu ,CHEM".
Sprawdzi¢/oczysci¢ waz ssacy do $rod-
ka czyszczacego z filtrem.

Otworzyé¢ lub sprawdzi¢/oczysci¢ zawor
dozujacy srodek czyszczacy.

W razie potrzeby zgtosi¢ sie do serwisu.

L 20

Wyposazenie dodatkowe i
czesci zamienne

— Stosowac wytacznie wyposazenie do-
datkowe i czesci zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne
wyposazenie i oryginalne czesci za-
mienne gwarantujg bezpieczng i bez-
usterkowg prace urzadzenia.

— Wybor najczesciej potrzebnych czesci
zamiennych znajduje si¢ na koncu in-
strukcji obstugi.

— Dalsze informacje o czesciach zamien-
nych dostepne na stronie internetowe;j
www.kaercher.com w dziale Serwis.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwa-
rancji okreslone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki
urzgdzenia usuwane sg w okresie gwaran-
cji bezptatnie, o ile spowodowane sg bte-
dem materiatowym lub produkcyjnym. W
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy
kierowac sie z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.



Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym oswiadczamy, ze okres$lone po-
nizej urzadzenie odpowiada pod wzgledem
koncepciji, konstrukcji oraz wprowadzonej
przez nas do handlu wersji obowigzujacym
wymogom dyrektyw UE dotyczacym wy-
magan w zakresie bezpieczenstwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami
modyfikacje urzadzenia powodujg utrate
wazno$ci tego oswiadczenia.

Produkt: Myjka wysokocisnieniowa
Typ: 1.514-xxx

Obowiazujace dyrektywy WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2004/108/WE

2000/14/WE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatgcznik V

Poziom mocy akustycznej dB(A)
Zmierzony: 89

Gwarantowany: 91

5.957-737

Z upowaznienia zarzadu przedsigbiorstwa.

Gees— W @gg(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Petnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.: +49 7195 14-0

faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01
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Dane techniczne

Typ HD 5/15C | HD6/13C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Przytacze sieciowe

Napiecie \% 230

Rodzaj pradu Hz 1~ 50

Pobdr mocy kW 2,7

Zabezpieczenie (zwloczne, char. C) A 16

Maksymalna dopuszczalna impedancja sieci Ohm 0.2679 0.346+j.216

Przedtuzacz 30 m mm? 2,5

Przytacze wody

Temperatura doprowadzenia (maks.) °C 60

llos¢ doprowadzenia (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Wysokos$¢ ssania z otwartego zbiornika (20°C) |m 0,5

Cisnienie doptywowe (maks.) MPa (bar) 1(10)

Parametry robocze

Cisnienie robocze MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Maks. cisnienie robocze MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Przeptyw I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Zasysanie $rodka czyszczacego I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Sita odrzutu pistoletu natryskowego (maks.) N 25

Rozmiar dyszy (CX) -- 031 (032) | 038

Wartosci okreslone zgodnie z EN 60355-2-79

Emisja hatasu

Poziom cisnienie akustycznego L, dB(A) 75

Niepewnos$¢ pomiaru K, dB(A) 2

Poziom mocy akustycznej Ly, + Niepewnosc¢ po-|dB(A) 9

miaru Ky

Drgania przenoszone przez konczyny gérne

Reczny pistolet natryskowy m/s? 2,7

Lanca m/s? <2,5

Niepewnos¢ pomiaru K m/s? 1

Materialy eksploatacyjne

llos¢ oleju I 0,38

Gatunek oleju - SAE 15W40

Wymiary i ciezar

Dtugosé mm 360

Szerokos¢ (CX) mm 375 (400)

wysokosé mm 925

Ciezar bez akcesoriow (CX) kg 23 (28)
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A Tnainte de prima utilizare a apa-

ratului dvs. cititi acest instructiu-
nil original, respectati instructiunile
cuprinse in acesta si pastrati-I pentru intre-
buintarea ulterioara sau pentru urmatorii
posesori.
- Tnainte de prima utilizare cititi neaparat
masurile de siguranta nr. 5.951-949!
— Verificati continutul ambalajului la des-
pachetare.
— Tn cazul in care aparatul a fost deterio-
rat in timpul transportului, informati ime-
diat comerciantul.

Protectia mediului inconjurator RO .. .1
Simboluri din manualul de utili-

ZAre ..o RO .. .1
Elementele aparatului . . . . RO ...2
Simboluri pe aparat .. .... RO ...2
Utilizarea corecta . . . ... .. RO ...2
Masuri de siguranta . . . . .. RO ...2
Dispozitive de siguranta. . . RO ...2
Tnainte de punerea in functiune RO .. .3
Punerea in functiune . . . .. RO ...3
Utilizarea .............. RO .. .4
Transport . ............. RO ...6
Depozitarea . ........... RO ...6
Ingrijirea si intretinerea. . . . RO ...6
Remedierea defectiunilor . . RO ...7
Accesorii si piese de schimb RO ...8
Garantie............... RO ...8
Declaratie de conformitate CE RO ...9
Date tehnice. ... ........ RO ..10

Protectia mediului
inconjurator

Materialele de ambalare sunt
@ reciclabile. Ambalajele nu trebu-
%@ ie aruncate in gunoiul menajer,
ci trebuie duse la un centru de
colectare si revalorificare a de-
seurilor.
Aparatele vechi contin materiale
reciclabile valoroase, care pot fi
supuse unui proces de revalori-
ficare. Bateriile, uleiul si sub-
stantele asemanatoare nu
trebuie sa ajunga in mediul in-
conjurator. Din acest motiv, va
rugam sa apelati la centrele de
colectare abilitate pentru elimi-
narea aparatelor vechi.

>

Uleiul de motor, pacura, motorina si benzi-
na nu trebuie sa ajunga in mediul inconju-
rator. Protejati solul i eliminati uleiurile
folosite intr-un mod ecologic.

Observatii referitoare la materialele con-
tinute (REACH)

Informatii actuale referitoare la materialele
continute puteti gasi la adresa:
www.kaercher.com/REACH

Simboluri din manualul de
utilizare

A Pericol

Pericol iminet, care duce la vatamari corpo-
rale grave sau moarte.

A\ Avertisment

Posibila situatie periculoasd, care ar putea
duce la vatamadri corporale grave sau moar-
te.

Atentie

Posibila situatie periculoasd, care ar putea
duce la vatamari corporale ugoare sau pa-
gube materiale.
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Elementele aparatului

Va rugam sa deschideti pagina cu imagini

de la inceput.

1 Suport duza

2 Maner

3 Racord de presiune inalta

4 Reglaj pentru presiune/cantitate

5 Racordul de apa

6 Indicator pentru nivelul de ulei

7 Rezervor de ulei

8 Capacul aparatului

9 ntrerupétorul principal

10 Surub de fixare a capacului aparatului

11 Suport furtun

12 Suport pentru pistolul manual de stropit

13 Duza

14 Lance

15 Pistol manual de stropit

16 Maneta de siguranta

17 Maneta pistolului de stropit

18 Furtun de inalta presiune

19 Bara de manevrare

20 Suport pentru cablu

21 Surub de fixare a cadrului de impingere

22 Furtun de aspiratie a detergentului, cu
filtru

23 Ventil de dozare pentru detergent

24 Compartimentul pentru accesorii

25 Tambur furtun

26 Manivela

Simboluri pe aparat

[(Zti4 Jeturile sub presiune pot fi peri-
/N wal culoase in cazul utilizarii necon-
e forme. Jetul nu trebuie indreptat

spre persoane, animale, echipamente elec-

trice active sau asupra aparatului insugi.

Utilizarea corecta

Folositi acest aparat de curatat sub presiu-
ne exclusiv pentru

— curatarea cu jetul de presiune joasa si
solutie de curatat (ex. curatarea masini-
lor industriale, a autovehiculelor, a cla-
dirilor, a sculelor);

curatarea cu jet de presiune inalta fara
solutie de curatat (ex. curatarea fatade-
lor, teraselor, uneltelor de gradina).
Pentru murdarie persistentd recomandam
folosirea frezelor de mizerie care sunt dis-
ponibile ca accesorii optionale.

A Pericol

Pericol de accidentare! In cazul folosirii
aparatului in benzindarii sau in alte zone pe-
riculoase se vor respecta masurile de sigu-
ranté necesare.

Nu permiteti ca apele reziduale care con-
tin uleiuri minerale s& ajunga in sol, in ape
sau in canalizare. Din acest motiv, spala-
rea motorului si a sasiului se va face doar
in locuri adecvate, prevazute cu instalatii
de separare a uleiului.

Masuri de siguranta

— Respectati prevederile legale nationale,
privind dispozitivele cu jet de lichid.

— Respectati prevederile legale nationale,
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate
in mod regulat si rezultatul verificarii tre-
buie consemnat in scris.

Dispozitive de siguranta

Dispozitivele de siguranta au rolul de a pro-
teja utilizatorul si nu trebuie scoase din
functiune sau evitate in timpul functionarii.

Supapa de preaplin

Cand cantitatea de apa este redusa de la
regulatorul de presiune/debit, supapa de
preaplin se deschide si o parte a apei curge
fnapoi in partea de aspirare a pompei.
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intrerupator manometric

— Daca manerul pistolului manual de stro-
pit este eliberat, intrerupatorul mano-
metric decupleaza pompa, iar jetul sub
presiune se opreste. Daca se trage de
maner, pompa porneste din nou.

— Supapa de preaplin si intrerupatorul
manometric sunt reglate si sigilate din
fabrica. Reglarea se face doar la ser-
vice.

Butonul de siguranta

Butonul de siguranta de la pistolul manual
de stropit impiedica pornirea accidentala a
aparatului.

inainte de punerea in
functiune

Controlarea nivelului de ulei

=> Cititi nivelul de ulei cand aparatul este
oprit. Nivelul de ulei trebuie sa fie dea-
supra celor doua indicatoare.

Activarea aerisirii rezervorului de
ulei

=>» Scoateti afara surubul de fixare a capa-
cului aparatului, indepartati capacul
aparatului.

=> Taiati varful capacului recipientului de
ulei.

=> Fixati capacul aparatului.

Montarea accesoriilor

=> Montati duza pe lance (marcajele de pe
inelul de reglare trebuie sa fie in sus).

=> Conectati lancea de pistolul manual de
stropit.

La aparatele fara tambur pentru furtun:

=> Trageti in sus cadrul de impingere,
pana la dispozitivul opritor.

= insurubati bine cadrul de impingere prin
intermediul suruburilor si a sculei ane-
xate.

> in§urubati bine furtunul de Tnalta presiu-
ne pe racordul de inalta presiune.

RO-3

La aparatele cu tambur pentru furtun:

=> Introduceti manivela in arborele tambu-
rului de furtun si fixati-o.

= Tnainte de infagurare intindeti furtunul
de Tnalta presiune.

= Infagurati furtunul de inalta presiune pe
tambur Tn mod uniform, prin rotirea ma-
nivelei. Alegeti directia de rotatie in agsa
fel incat furtunul de Tnalta presiune sa
nu fie indoit.

Punerea in functiune

M\ Avertisment

Pericol de accidentare! Aparatul, conducte-
le de alimentare, furtunul de inalta presiune
si racordurile trebuie sa fie in stare impeca-
bild. Aparatul nu trebuie utilizat dacéa nu se
afla intr-o stare ireprogabila.

Racordul electric

— Valorile de racordare sunt specificate in
datele tehnice si pe placuta de tip.
— Racordul electric va fi efectuat de un
electrician, conform CEI 60364-1.
Atentie
Nu este permisé depdasirea impedantei ma-
xime admise a refelei la punctul de conexi-
une electricé (a se vedea datele tehnice).
Daca exista neldmuriri referitor la impedan-
ta retelei la punctul de conexiune electrica,
va rugédm sé contactati compania localé de
furnizare a energiei.

A\ Pericol

Pericol de ranire prin electrocutare.

— Tensiunea indicatéa pe placuta de tip
trebuie sa corespunda cu tensiunea
sursei de curent.

— Siguranta pentru priza trebuie sé fie de
min (consultati datele tehnice).

— Aparatul trebuie conectat la reteaua de
curent folosind neaparat un stecher.
Este interzisé realizarea unei legaturi
fixe cu refeaua de curent. Stecherul
serveste pentru decuplarea de la refea.

- Inainte de fiecare utilizare verificati ca-
blul de conectare s& nu aiba defectiuni.
Cablul de retea deteriorat trebuie inlo-
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cuit neintarziat intr-un atelier electric /
service pentru clienti autorizat.

— Stecherul si cuplajul unui prelungitor
trebuie sa fie etanse la apa.

- Folositi prelungitoare cu sectiune sufici-
enta (vezi ,Date tehnice”) si desfagurati
acestea complet de pe tamburul de ca-
blu.

— Cablurile prelungitoare nepotrivite pot fi
periculoase. Pentru aer liber se vor uti-
liza numai prelungitoare admise si mar-
cate corespunzator, cu sectiune
suficient de mare.

Racordul de apa

A\ Avertisment

Respectati prevederile companiei de furni-

zare a apei.

Conform normelor in vigoare, apa-

ratul nu trebuie exploatat niciodata

farad un separator de sistem la re-

feaua de apa potabild. Se va utili-

za un separator de sistem adecvat, de la

firma KARCHER, sau un separator de sis-

tem alternativ, conform EN 12729 tip

BA.Apa, care curge printr-un separator de

sistem este clasificata ca fiind nepotabila.

Atentie

Racordati separatorul de sistem intotdeau-

na la sursa de alimentare cu apéa si nicioda-

ta direct la aparat!

Valorile racordului sunt specificate la datele

tehnice.

=> Racordati furtunul de alimentare (lungi-
me minima 7,5 m, diametru minim 1/2”)
la racordul de apa al aparatului si la sur-
sa de apa (de exemplu robinet de apa).

Nota: Furtunul de alimentare nu se livreaza

impreuna cu aparatul.

=> Deschideti sursa de apa.

Absorbirea apei dintr-un rezervor

> Tnsurubat,i furtunul de aspirare cu filtru
(numar de comanda 4.440-238.0) pe
racordul de apa.

=>» Aerisirea aparatului:
Desurubati duza.

Lasati aparatul sa functioneze pana
cand apa nu mai contine bule de aer.
Eventual lasati aparatul sa functioneze
10 secunde — opriti-l. Repetati operatiu-
nea de mai multe ori.
=> Opriti aparatul si puneti duza la loc.
A Pericol
Niciodaté nu trageti apa dintr-un recipient
cu apd potabild. Nu tragefi niciodatd lichide
cu continut de solventi cum ar fi diluanti,
benzind, ulei sau apa nefiltrata. Garniturile
din aparat nu sunt rezistente la solventi.
Ceata formatéa in urma pulverizarii solventi-
lor este puternic inflamabila, exploziva si to-
xica.

A Pericol

Pericol de explozie!

Nu pulverizati lichide inflamabile.

Indicatie:Pericol de infundare. Introduceti

duzele in compartimentul de accesorii cu

deschiderea in sus.

A Pericol

Utilizarea aparatului pe o perioada indelun-

gatéd poate duce la deteriorarea circulatiei

sangelui in zona bratelor, datorita vibratii-
lor.

Nu se poate stabili o durata de functionare

general valabild, deoarece ea este influen-

tata de mai mulii factori:

— Predispozitie personala pentru o circu-
latie deficitara (degete reci, amorteala
in degete).

— Temperaturd ambianta scazuta. Purtati
manusi calduroase pentru protectia
mainilor.

— Prinderea puternica impiedica circula-
tia.

— Folosirea continua este mai daunatoare
decat o utilizare intrerupta de pauze.

n cazul utiliz&rii regulate a aparatului pe

perioade mai lungi si a aparitiei repetate a

simptomelor respective (de ex. amorteala

in degete, degete reci), va recomandam sa
consultati un medic.
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Utilizarea cu presiune inalta

Indicatie: Aparatul este dotat cu un intreru-

pator manometric. Motorul porneste numai

daca maneta pistolului este trasa.

=> Desfagurati complet furtunul de inalta
presiune de pe tamburul de furtun.

=> Aduceti intrerupatorul principal al apa-
ratului in pozitia ,I”.

=> Deblocati pistolul manual de stropit si
trageti maneta pistolului.

=> Reglati presiunea de lucru si debitul de
apa prin rotirea (fara trepte) a butonului
de reglare a presiunii si a debitului (+/-).

Selectarea tipului jetului

inchideti pistolul manual de stropit.
Rotiti carcasa duzei pana cand simbolul
dorit corespunde cu marcajul.

L 7

~— ||Jet plat sub presiune (25°) pen-
tru murdarie pe suprafete intin-
~—|se

Jet rotund sub presiune (0°)
pentru murdarie persistenta

Jet plat de joasa presiune

B(>[| (CHEM) pentru operatiuni de

t/ curatare cu detergent sau cura-
tare la presiune mica

CHEM

Alegeti jet rotund sau plat prin comutare
fara atingere:
=> Inchideti pistolul manual de stropit.

Solutiile de curatat Kéarcher garanteaza o

functionare fara probleme. Cereti sfaturi de

la angajatii nostri sau solicitati catalogul

nostru sau brosurile informative despre so-

lutii de curatat.

=> Trageti afara furtunul de aspirare a so-
lutiei de curatat.

=> Agatati furtunul de aspirare a solutiei de
curatat intr-un rezervor cu solutie de cu-
ratat.

= Reglati duza in pozitia ,CHEM”.

= Comutati ventilul de dozare a solutiei de
curatat la concentratia dorita.

Metoda de curatare recomandata

=>» Se pulverizeaza cu economie solutie de
curatat pe suprafata uscata si se lasa
sa actioneze (nu sa se usuce).

= Se clateste cu jetul de apa de inalta pre-
siune murdaria dizolvata.

=>» Dupa utilizare, scufundati filtrul in apa
curata. Rotiti ventilul de dozare la cea
mai mare concentratie de solutie de cu-
ratat. Porniti aparatul si clatiti-| timp de
un minut.

intreruperea utilizarii

=> Eliberati maneta pistolului, aparatul se
opreste.

=>» Trageti din nou maneta pistolului, apa-
ratul porneste din nou.

Oprirea aparatului

> Jetul de apa cca. 457 spre stanga sau = Aduceti intrerupatorul principal al apa-
spre dreapta fata de jetul de apa dirijat ratului in pozitia ,0”.
N Jos. =>» Trageti fisa din priza.
Utilizarea cu solutie de curatat = inchideti conducta de alimentare cu
. apa.
& Avert“(sment ] => Actionati pistolul manual de stropit pana
— Solufiile de curatat neadecvate pot dis- cand presiunea din aparat este elibera-
truge aparatul si obiectul care trebuie t5.
curétat. Ut/l/za;"/'numa/ solutii de c?ura,tat 9 Actionati maneta de sigurants a pistolu-
aprob:z)tg de Karcher. R?Sp,edf'ﬂ reco- lui de stropit manual, pentru a va asigu-
mandérile de dozare gi indicatiile vala- ra ca maneta pistolului nu poate fi
bile pentru solutia de curétat. Pentru declansata in mod accidental.
menajarea mediului inconjuréator, folo-
siti solutia de curatat cu masura.
— Tineti cont de instructiunile de siguranta
de pe solutiile de curéatat.
RO-5

179



180

Depozitarea aparatului

=> Introduceti pistolul manual de stropit in
suport.
Aparat fara tambur pentru furtun:
Infagurati furtunul de fnalta presiune si
agatati-l peste suportul de furtun.

= Aparate cu tambur pentru furtun:
Infagurati furtunul de fnalta presiune pe
tamburul de furtun. Impingeti induntru
manerul manivelei pentru a bloca tam-
burul de furtun.

2> infé§urat,i cablul de alimentare pe su-
portul de cablu.

=> Prindeti stecherul cu clema montata.

Protectia impotriva inghetului

Atentie

Gerul distruge aparatul daca apa nu este
golita complet.

Depozitati aparatul intr-un loc ferit de in-
ghet.

Scoaterea din functiune

Tn cazul unor perioade mai indelungate de

repaus sau atunci cand nu este posibila

amplasarea intr-un loc ferit de Tnghet:

= Goliti apa.

=>» Pompati prin aparat antigel disponibil in
comert.

Indicatie: Folositi antigel pentru autoturis-

me pe baza de glicoli, disponibil ih comert.

Nota: Respectati instructiunile de manipu-

lare ale producatorului antigelului.

=> Lasati aparatul sa functioneze max. 1
minut pana cand pompa si conductele
sunt goale.

A Pericol

Pericol de ranire si deteriorare a aparatului!

La transport fineti cont de greutatea apara-

tului.

=>» Pentru transportarea pe distante mai
mari, trageti aparatul dupa dumnea-
voastra tinandu-l de maner.

= Tn cazul aparatelor faré tambur de fur-
tun, rabatati bara de manevrare in jos
cand transportati aparatul. Prindeti apa-
ratul de ménere daca doriti sa 1l trans-
portati, nu de bara de manevrare.

= In cazul transportarii in vehicule asigu-
rati aparatul contra deraparii si rastur-
narii conform normelor in vigoare.

A Pericol

Pericol de ranire si deteriorare a aparatului!
La depozitare fineti cont de greutatea apa-
ratului.

ingrijirea si intretinerea

A Pericol

Pericol de ranire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului.

Inaintea tuturor lucrérilor la aparat, opriti
aparatul si scoateti stecherul din priza.

Inspectia de siguranta/contractul de
intretinere

Puteti incheia cu distribuitorul un contract
de intretinere sau puteti stabli inspectii de
siguranta periodice. Nu ezitati sa cereti sfa-
turi.
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fnainte de fiecare utilizare

=>» Controlati cablul de alimentare, pentru
avedea daca este deteriorat (pericol de
electrocutare); daca este deteriorat, ca-
blul trebuie sa fie inlocuit imediat la un
service autorizat sau de catre un electri-
cian.

=> Verificati daca furtunul sub presiune prezin-
ta deteriorari (pericol de explozie).
Tnlocuiti imediat furtunul de inalt& presiune
daca prezinta deteriorari.

=> Verificati etangeitatea aparatului (pompei).
Tn partea de jos a aparatului ar putea apa-
rea scurgeri, fiind admis un numar de 3 pi-
caturi de apa pe minut. Daca apare o
neetangeitate mai mare, luati legatura cu un
service autorizat.

Saptamanal
= Verificati nivelul de ulei. In cazul in care
uleiul este laptos (apa Tn ulei), luati le-
gatura imediat cu serviciul pentru cli-
enti.
Curatati sita din racordul de apa.

Curatati filtrul furtunului de aspirare a
solutiei de curatat.

vV

Anual sau dupa 500 de ore de
functionare

=> Schimbati uleiul.

Schimbul de ulei

=>» Scoateti afara surubul de fixare a capa-
cului aparatului, indepartati capacul
aparatului.

Indepartati capacul recipientului cu ulei.
Inclinati aparatul inainte.

Goliti uleiul in vasul colector.

Turnati uleiul nou incet; bulele de aer
trebuie sa iasa afara.

Puneti capacul recipientului cu ulei.
Fixati capacul aparatului.

L2 R

Eliminati uleiul folosit in mod ecologic sau
predati-l la un centru de colectare abilitat.

Tipurile de ulei si cantitatile sunt speci-
ficate la datele tehnice.
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Remedierea defectiunilor

A Pericol

Pericol de ranire din cauza pornirii acciden-

tale a aparatului.

Inaintea tuturor lucrérilor la aparat, opriti

aparatul si scoateti stecherul din priza.

A Pericol

— Componentele electrice vor fi verificate
si reparate numai de catre un service
autorizat.

— In cazul unor defectiuni care nu sunt
specificate in acest capitol, daca aveti
dubii sau cénd acest lucru este reco-
mandat in mod expres, apelati la un
service autorizat.

Aparatul nu functioneaza

=> Verificati cablul de alimentare, pentru a
vedea daca este deteriorat.

Verificati tensiunea retelei.

Daca apar defectiuni electrice, luati le-
gatura cu un service autorizat.

vV

Aparatul nu ajunge la presiunea
dorita

Reglati duza in pozitia ,Hochdruck”
(presiune inalta).

Curatati duza.

Tnlocuiti duza.

Scoateti aerul din aparat (vezi ,Punerea
in functiune”).

Verificatli cantitatea de apa alimentata
(consultati datele tehnice).

Curatati sita din racordul de apa.
Verificati toate conductele de alimenta-
re care duc spre pompa.

Daca este nevoie, luati legatura cu un
service autorizat.

L T T T N 7
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Pompa nu este etansa

In partea de jos a aparatului ar putea apé-

rea scurgeri, fiind admis un numar de 3 pi-

caturi de apa pe minut. Daca apare o

neetansgeitate mai mare, luati legatura cu

un service autorizat.

= Daca neetanseitatea este mai accentu-
ata, aparatul trebuie dus la service pen-
tru a fi verificat.

Pompa ,,bate”

=> Verificati daca exista neetanseitati la
conductele de aspirare pentru apa si
solutia de curatat.

= inchideti ventilul de dozare pentru solu-
tia de curatat cand aparatul este folosit
fara solutie de curatat.

=>» Scoateti aerul din aparat (vezi,Punerea
in functiune”).

=> Daca este nevoie, luati legatura cu un
service autorizat.

Solutia de curatat nu este aspirata

= Reglati duza in pozitia ,CHEM”.

=> Verificati/curatati furtunul de aspirare a
detergentului, cu filtru.

=> Deschideti sau verificati/curatati ventilul
de dozare a detergentului.

=> Daca este nevoie, luati legatura cu un
service autorizat.

Accesorii si piese de schimb

— Vo fi utilizate numai accesorii si piese
de schimb agreate de catre producator.
Accesoriile originale si piesele de
schimb originale constituie o garantie a
faptului ca utilajul va putea fi exploatat
in conditii de siguranta si fara defecti-
uni.

— O selectie a pieselor de schimb utilizate
cel mai des se gaseste la sfarsitul in-
structiunilor de utilizare.

— Informatii suplimentare despre piesele
de schimb gasiti la www.kaercher.com,
in sectiunea Service.

In fiecare tara sunt valabile conditiile de ga-
rantie publicate de distribuitorul nostru din
tara respectiva. Eventuale defectiuni ale
acestui aparat, care survin in perioada de
garantie si care sunt rezultatul unor defecte
de fabricatie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
rantie, prezentati-va cu chitanta de
cumparare la magazin sau la cea mai apro-
piata unitate de service autorizata.
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Declaratie de conformitate CE

Prin prezenta declaram ca aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerintelor funda-
mentale privind siguranta in exploatare gi
sanatatea incluse in directivele CE aplica-
bile, datoritd conceptului si a modului de
constructie pe care se bazeaza, in varianta
comercializata de noi. In cazul efectuarii
unei modificari a aparatului care nu a fost
convenita cu noi, aceasta declaratie isi
pierde valabilitatea.

Produs: Aparat de curatare sub pre-
siune
Tip: 1.514-xxx

Directive EG respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

Norme armonizate utilizate:

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006 + A1: 2009
EN 55014-2: 1997 + A2: 2008
EN 61000-3—2: 2006 + A2: 2009
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Procedura de evaluare a conformitatii:
2000/14/CE: Anexa V

Nivel de zgomot dB(A)
masurat: 89

garantat: 9

5.957-737

Semnatarii actioneaza ih numele si prin im-
puternicirea conducerii societatii.

Q _— LL/@@Q(

e
.Je

nner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Tnsarcinat cu elaborarea documentatiei:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2011/07/01
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Date tehnice

Tip HD 5/15C | HD6/13C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Conexiunea la reteaua de curent

Tensiune \% 230

Tipul curentului Hz 1~ 50

Puterea absorbita kW 2,7

Siguranta fuzibila (lenta, car. C) A 16

Impedanta maxima admisa a retelei ohmi 0.2679 0.346+j.216

Prelungitor 30 m mm? 2,5

Racordul de apa

Temperatura de circulare (max.) °C 60

Debitul de circulare (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Inaltime de aspirare din rezervor deschis (20 °C)|m 0,5

Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1(10)

Caracteristicile de performanta

Presiunea de lucru MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Presiune de lucru max. MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Debit I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Aspirarea solutiei de curatat I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Reculul max. al pistolului manual de stropit N 25

Dimensiunea duzei (CX) -- 031 (032) | 038

Valori stabilite conform EN 60355-2-79

Emisia de zgomote

Nivel de zgomot L, dB(A) 75

Nesiguranta K, dB(A) 2

Nivelul puterii energiei Ly, + nesiguranta Ky,  [dB(A) 9

Valoarea vibratiei mana-brat

Pistol manual de stropit m/s? 2,7

Lance m/s?2 <2,5

Nesiguranta K m/s? 1

Substante tehnologice

Cantitatea de ulei | 0,38

Tipul de ulei - SAE 15W40

Dimensiuni si masa

Lungime mm 360

Latime (CX) mm 375 (400)

Inaltime mm 925

Masa fara accesorii (CX) kg 23 (28)
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A M Pred prvym pouZitim vasho za-

riadenia si precitajte tento p6-
vodny navod na pouzitie, konajte podfa
neho a uschovajte ho pre neskorsie pouzi-
tie alebo pre dalSieho majitela zariadenia.
— Pred prvym uvedenim do prevadzky si
bezpodmieneéne musite precitat' bez-
pecnostné pokyny €. 5.951-949!
— Pri vybalovani skontrolujte obsah do-
davky.
— V pripade po$kodenia pri preprave ih-
ned o tom informujte predajcu.

Ochrana zivotného prostredia SK .. .1
Symboly v navode na obsluhu SK .. .1
Prvky pristroja . ......... SK ...2
Symboly na pristroji . . . . .. SK ...2
Pouzivanie vyrobku v sulade s

jehouréenim ........... SK ...2
Bezpecénostné pokyny . . .. SK ...2
Bezpecnostné prvky. . .. .. SK ...2
Pred uvedenim do prevadzky SK ...3
Uvedenie do prevadzky . . . SK ...3
Obsluha ............... SK .. .4
Transport . ............. SK ...6
Uskladnenie ... ......... SK ...6
Starostlivost a udrzba . . . . SK ...6
Pomoc pri poruchach.. . . .. SK ...7
Prislusenstvo a nahradné diely SK ...8
Zaruka .. ... ... SK ...8
Vyhlasenie o zhode s normami

EU ... ..o SK ...8
Technické udaje......... SK ...9
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Ochrana zivotného prostredia

Obalové materialy su recyklova-
@ tefné. Obalové materialy laska-
% <9 vo nevyhadzujte do
komunalneho odpadu, ale odo-
vzdajte ich do zberne druhot-
nych surovin.

— Vyradené pristroje obsahuju
v‘ hodnotné recyklovatelné latky,
N ktoré by sa mali opat' zuZitko-
O\ |vat'. Do Zivotného prostredia sa
nesmu dostat' batérie, olej a iné
podobné latky. Staré zariadenia
preto laskavo odovzdajte do
vhodnej zberne odpadovych su-
rovin.

Motorovy olej, vykurovaci olej, nafta a
benzin sa nesmu dostat' do okolia a
zat'aZit' Zivotné prostredie. Prosime, aby
ste chranili podu a stary olej likvidovali

ekologicky.

Pokyny k zloZzeniu (REACH)
Aktuédlne informacie o zlozeni najdete na:
www.kaercher.com/REACH

Symboly v navode na
obsluhu

A Nebezpecenstvo

Pri bezprostredne hroziacom nebezpecen-
stve, ktoré sp6sobi vazne zranenia alebo
smrt.

A\ Pozor

V pripade nebezpecnej situacie by mohla
viest k vaznemu zraneniu alebo smrti.
Pozor

V pripade moZnej nebezpecnej situacie by
mobhla viest k lahkym zraneniam alebo vec-
nym Skodam.
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Prvky pristroja

Odklopte, prosim, prednu obrazovu stranu

Odkladaci priestor dyzy

Drzadlo

Vysokotlakova pripojka

Regulacia tlaku a mnozZstva

Vodovodna pripojka

Ukazovatel stavu oleja

Nadrz na olej

Kryt pristroja

9 Vypinag€ pristroja

10 Upeviovacia skrutka krytu pristroja

11 Odkladaci priestor na hadicu

12 Drziak ru€nej striekacej pistole

13 Tryska

14 Rozstrekovacia rurka

15 Rucéna striekacia pistol

16 Poistna paka

17 Paka rucnej striekacej pistole

18 Vysokotlakova hadica

19 Posuvna rukovat

20 Drziak kablov

21 Upinacia skrutka posuvného ramena

22 Nasavacia hadica Cistiaceho prostried-
ku s filtrom

23 Davkovaci ventil Cistiaceho prostriedku

24 Priestor pre prislusenstvo

25 Bubon na hadicu

26 Kluka

Symboly na pristroji

Viysokotlakovy prad méze byt pri
neodbornom pouziti nebezpec-
ny. Prud sa nesmie nasmerovat’
na osoby, zvierata, elektrické zariadenia
pod napétim alebo na samotné zariadenie.

O NO O WN -~

Pouzivanie vyrobku v sulade

s jeho uréenim

Toto vysokotlakové Cistiace zariadenie po-

uzivajte vyhradne

— na Cistenie nizkotlakovym pradom a
Cistiacim prostriedkom (napr. Cistenie
strojov, vozidiel, stavebnych objektov,
naradia),

— na Cistenie vysokotlakovym prudom
bez Cistiaceho prostriedku (napr. Ciste-
nie fasad, teras, zahradnych pristrojov).

Na pevne prilnuté necistoty doporucujeme

ako zvlastne prislusenstvo frézu na necis-

toty.

A\ Nebezpeéenstvo

Nebezpecenstvo poranenia! Pri pouZiti na

Cerpacich staniciach alebo v inych nebez-

pecénych oblastiach dodrzujte prislusné

bezpecnostné predpisy.

Odpadovu vodu s obsahom mineralneho
oleja nevypust'ajte do pbédy, vodnych to-
kov alebo kanalizacie. Motor a spodok
auta preto umyvajte na vhodnych mies-
tach, vybavenych odlu¢ovaémi oleja.

Bezpecnostné pokyny

— Dodrzte prislusné narodné predpisy za-
konodarcu platné pre trysky na kvapalinu.
Dodrzte prislusné narodné bezpeénost-
né predpisy zakonodarcu. Trysky na
kvapalinu je nutné pravidelne skusat a
vysledok skusky pisomne zaznamenat.

Bezpeénostné prvky

Bezpecnostné zariadenia sluzia na ochra-
nu uzivatefa a nesmie sa vyradit z prevadz-
ky alebo obchadzat jeho funkcie.

Prepustaci ventil

Pri znizeni mnozstva vody pomocou regu-
lacie tlaku a mnozstva sa otvori prepustaci
ventil a €ast' vody prudi spat do sacej stra-
ny Cerpadla.
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Tlakovy spinaé

— Priuvofneni packy ruénej striekace;j pis-
tole sa vypne tlakovy spina¢ ¢erpadla,
ktory zastavi vysokotlakovy prud vody.
Po potiahnuti packy sa znova zapne
Cerpadlo.

— Prepustaci ventil a tlakovy spinag su uz
v zavode nastavené a zaplombované.
Nastavenie iba servisnou sluzbou pre
zakaznikov.

Bezpecnostna zapadka

Bezpec€nostna zapadka rucnej striekacej
piStole zabrarfiuje neumyselnému zapnutiu
zariadenia.

Pred uvedenim do prevadzky

Kontrola stavu oleja

= Na ukazovateli od¢itajte pri stojacom
pristroji stav oleja. Stav oleja musi byt
nad obidvomi ukazovatelmi.

Odvzdusnenie Aktivovat’' nadrz
oleja

= Vyskrutkujte upeviiovaciu skrutku krytu
pristroja. Kryt pristroja odoberte.

=> Odstrihnite Spi¢ku veka zasobnika oleja.

= Upevnite kryt pristroja.

Montaz prislusenstva

= Namontujte na rozpraSovaciu rurku
dyzu (znacky na nastavovacom kruzku
hore).

= Trysku spojte s ru€nou striekacou pisto-
fou.

Pri strojoch s hadicovym bubnom:

= Posuvné rameno potiahnite smerom
hore az po doraz.

=> Posuvné rameno priskrutkujte pomo-
cou prilozenych skrutiek a nastroja.

= Na vysokotlakovu pripojku pevne na-
skrutkujte vysokotlakovu hadicu.

Pri strojoch s hadicovym bubnom:

=> Na hriadel hadicového bubna nasurite
kluku a nechajte ju zapadnut na svoje
miesto.

=>» Pred navijanim vysokotlakovu hadicu
roztiahnite a narovnajte.

=>» Otacanim kluky navifte vysokotlakovu
hadicu na hadicovy bubon v rovnomer-
nych vrstvach. Smer otacania zvolte
tak, aby sa vysokotlakova hadica nezlo-
mila.

Uvedenie do prevadzky

A\ Pozor
Nebezpeclenstvo poranenia! Pristroj, privo-
dy, vysokotlakova hadica a pripojky musia
byt v bezchybnom stave. V pripade, Ze
stav nie je bezchybny, nesmie sa pristroj
pouZit.

Elektrické pripojenie

— Hodnoty pripojenia najdete v technic-
kych udajoch a na vyrobnom $titku.

— Elektrické pripojenie musi vykonat
elektroinstalatér a musi zodpovedat’
IEC 60364-1.

Pozor

Maximéalna pripustna sietova impedancia v

elektrickom bode pripojenia (pozri technic-

ké udaje) sa nesmie prekrocit. Pri nejas-
nostiach s ohladom na sietovu
impendanciu prichadzajicu do vasho spo-

Jovacieho bodu kontaktujte vasho dodava-

tela elektrickej energie.

A Nebezpecenstvo

Nebezpecenstvo Grazu elektrickym pru-

dom.

— Napétie uvedené na vyrobnom Sstitku
musi sthlasit' s napétim zasuvky.

— Minimalne zaistenie zasuvky (pozri
Technické udaje).

— Pristroj je nutné pripojit zastrékou na
elektricku siet. Neoddelitelné spojenie
s elektrickou sietou je zakazané. Zastr-
Cka sluzi na odpojenie siete.

— Pred kazdym pouzitim skontrolujte, Ci
nie je poSkodeny privodny kébel alebo
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sietova vidlica. PoSkodeny privodny ka-
bel dajte bezodkladne vymenit autori-
zovanej servisnej sluzbe alebo
kvalifikovanému elektrotechnikovi.

— Konektor a spojka pouzitého predlZova-
cieho kéabla musi byt vodotesné.

— PoutZite predlZovaci kabel s dostatoc-
nym prierezom (vid’ "Technické udaje”)
a celkom odvirite z bubna kabla.

— Nevhodné prediZovacie vedenia méZu
byt nebezpecéné. Vo vonkajSom pro-
stredi pouZivajte vyhradne schvalené a
patricne oznacené predlZovacie kable s
dostato¢nym prierezom vodica.

Pripojenie vody

A\ Pozor

ReSpektujte platné predpisy vodarenského

podniku.

Podla platnych predpisov sa ne-

smie zariadenie prevadzkovat v

sieti pitnej vody bez systémového

oddelovacieho zariadenia. Je nut-

né pouzit systémové oddelovacie zariade-

nie firmy KARCHER alebo alternativne

podla EN 12729 typ BA. Voda, ktora prete-

ka cez systémovy odlu¢ovac, nie je pitna.

Pozor

Systémovy separator pripojte vzdy k zaso-

bovaniu vodou, nikdy nie priamo na pri-

stroj!

Pripojovacie hodnoty najdete v technickych

Udajoch.

=> Pripojte privodnu hadicu na pripojku
vody pristroja (minimalna dizka 7,5 m,
minimalny priemer 1/2") a pritok vody
(napriklad vodovodny kohut).

Upozornenie: Privodng hadica nie je su-

Castou dodavky.

= Otvorte privod vody.

Nasavanie vody z nadrze

= Naskrutkujte nasavaciu hadicu s filtrom
(objednavacie ¢is. 4.440-238.0) na vo-
dovodnu pripojku.
=>» Pristroj odvzdusniite:
Dyzu odskrutkujte.
Pristroj nechajte v chode tak dlho, kym
vyteka voda bez vzduchovych bublin.
Pripadne nechajte bezat pristroj 10 se-
kund - vypnite. Postup viackrat opakujte.
=>» Pristroj vypnite a trysku opat’ naskrut-
kujte.
A\ Nebezpeéenstvo
Nikdy nenasavajte vodu z nadrze s pitnou
vodou. Nikdy nenasavajte kvapaliny
s obsahom rozpustadiel ako je riedidlo far-
by, benzin, olej alebo nefiltrovanu vodu.
Tesnenia v pristroji nie su odolné voci rie-
didlam. Hmlovina riedidiel je vysoko zapal-
na, explozivna a jedovata.

A\ Nebezpeéenstvo

Nebezpecenstvo vybuchu!

Nestriekajte Ziadne horlavé kvapaliny.

Upozornenie:Nebezpecie upchatia. Dyzy

ukladajte do priestoru pre prisluSenstvo len

s vystupom smerom hore.

A\ Nebezpeéenstvo

DIhsie pouzivanie zariadena méZe viest k zlé-

mu prekrveniu rak, spésobeného vibraciami.

Nie je mozné urcit vSeobecne platni dobu

pouzivania, pretoze ta je zavisla na viace-

rych ovplyviiujucich sa faktoroch:

— Osobné dispozicie k zZlému prekrveniu
(Casto studené prsty, tipnutie v prstoch).
Nizka teplota okolia. Na ochranu ruk nos-
te teplé rukavice.

— PevnejSie drZzanie brani prekrveniu.

— Neprerusovana prevadzka pbsobi Skodli-
vejSie ako praca s prestavkami.

V pripade pravidelného, dlhodobejsieho pou-

Zivania pristoja a v pripade opakovaného vy-

skytu danych priznakov (napr. tfpnutie v

prstoch, studené prsty) doporuujeme lekar-

sku prehliadku.
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Prevadzka s vysokym tlakom

Upozornenie: Pristroj je vybaveny tlako-

vym spinacom. Motor sa rozbehne iba vte-

dy, ak sa potiahne paka.

= Vysokotlakovu hadicu celkom odvifte z
hadicového bubna.

= Nastavte vypinac zariadenia na “I".

= Odblokujte ruénu striekaciu pistol' a po-
tiahnite paku.

= Otacanim (plynulym) na regulacii tlaku
a mnozstva nastavte (+/-) pracovny tlak
a mnozstvo vody.

Voflba typu pruadu

= Ruénu striekaciu pistol uzavrite.

= Otacajte telesom dyzy, az kym pozado-
vany symbol nie je zarovno s oznace-
nim.

~—— 1|Vysokotlakovy plochy prud
(25°) na velkoploSné znediste-
~—"J|nie

Vysokotlakovy gulaty prad (0°)
na zvlast silne prifnievajuce ne-
Cistoty

Nizkotlakovy plochy prud
@ (CHEM) na prevadzku s Cistia-
) cim prostriedkom alebo Ciste-

S— nie s nizkym tlakom

Volba gulatého alebo plochého prudu pros-

trednictvom bezdotykového prepnutia:

= Ruénu striekaciu pistol uzavrite.

= Otocte ocelové potrubie (hasmerované
nadol v uhle ca. 45°) dofava alebo do-
prava.

Prevadzka s Cistiacim prostriedkom

AN\ Pozor

— Nevhodné distiace prostriedky mézu
pristroj a Cisteny objekt poskodit. Pou-
Zivajte iba Cistiace prostriedky, ktoré
boli schvalené firmou Kércher. Dbajte
na doporucené davkovanie a upozorne-
nia, ktoré su k Cistiacim prostriedkom
priloZzené. Aby ste ochranili Zivotné pro-
stredie, zaobchadzajte s Cistiacimi
prostriedkami usporne.
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— Dodrzujte bezpecnostné pokyny uve-
dené na Cistiacich prostriedkoch.

Cistiace prostriedky firmy Karcher zaruguju

bezchybnu pracu. Nechajte si, prosim, po-

radit’ alebo pozadujte nas kataldg, popr. in-

formacéné prospekty o Cistiacich

prostriedkoch.

=>» Vytiahnite saciu hadicu na Cistiaci pros-
triedok.

=>» Zaveste saciu hadicu Gistiaceho pros-
triedku do nadrze s Cistiacim prostried-
kom.

= Nastavte trysku na "CHEM".

= Nastavte davkovaci ventil Cistiaceho
prostriedku na pozadovanu koncentra-
ciu.

Odporucany sposob Cistenia

=> Nastriekajte malé mnozstvo Cistiaceho
prostriedku na suchy povrch a nechajte
pbsobit’ (nevysusit).

= Uvolnené necistoty oplachnite vysokot-
lakovym prudom.

= Po ukonceni prevadzky filter ponorte do
Cistej vody. Davkovaci ventil otocte na
najvyssiu koncentraciu Cistiaceho pros-
triedku. Pristroj spustite a nechajte pre-
plachnut jednu minudtu.

Prerusenie prevadzky

=>» Pustite paku rucnej striekacej pistole,
pristroj sa vypne.

= Obnovenym tahanim paky ruénej strie-
kacej pistole sa pristroj opat zapne.

Vypnutie pristroja

Vypina¢ zariadenia nastavte na “0”.
Vytiahnite zastréku zo zasuvky.
Uzatvorte privod vody.

Ruénu striekaciu pistol pouzivajte tak
dlho, az v pristroji nie je ziadny tlak.
Stlacte poistnu paku ru€nej striekace;j
pistole, tym sa paka pistole zaisti proti
neumyselnej €innosti.

VoY vy
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Uskladnenie pristroja

= Ruénu striekaciu pistol zasunte do dr-
Ziaka
Pristroj bez bubna na hadicu:
Vysokotlakovu hadicu navirite a zaves-
te ju cez jej drziak odkladacieho priesto-
ru hadice.

=> Pristroj s bubnom na hadicu:
Vysokotlakovu hadicu navirite na bubon
hadice. Na zablokovanie hadicového
bubna nasunite rukovat kluky.

=> Pripojovaci kabel navirite okolo drziaka
kabla.
Zastréku upevnite pomocou namonto-
vanej svorky.

Ochrana proti zamrznutiu

Pozor

Mréz méze znicit pristroj, z ktorého nebola
uplne vypustena voda.

Pristroj uloZte na miesto zaistené proti mrazu.

Odstavenie

Pri dlh§om preruSeni chodu alebo pokial

nie je mozné uskladnenie pri teplote nad

bodom mrazu.

= Vodu vypustite.

= Cez pristroj pre€erpajte bezny v obcho-
doch dostupny prostriedok ochrany pro-
ti zamrznutiu.

Upozornenie: Pouzite nemrznicu zmes

pre automobily na baze glykolu bezne do-

stupnu v obchodoch.

Upozornenie: Dodrziavajte predpisy vy-

robcu pre manipulaciu s nemrznicou zme-

sou.

=>» Pristroj nechajte bezat max. 1 minutu,
pokial nebudu €erpadlo a potrubia
prazdne.

A Nebezpecenstvo

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia!

Pri prepravovani zariadenia zohladnite

Jjeho hmotnost.

= Kpreprave na dihSich usekoch uchopte
pristroj za rukovat' a tahajte ho za se-
bou.

=>» U pristrojov bez hadicového bubna pe-

stavte pri noseni posuvné rameno sme-

rom dole. Pristroj pri noseni uchopte za

rukovate a nie za posuvné rameno.

Pri preprave vo vozidlach zariadenie

zaistite proti zoSmyknutiu a prevrateniu

podla platnych smernic.

Uskladnenie

A\ Nebezpeéenstvo

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia!
Pri uskladneni zariadenia zohladnite jeho
hmotnost.

Starostlivost’ a idrzba

A Nebezpecenstvo

Nebezpeclenstvo zranenia neimyselnym
rozbehnutim zariadenia a zasiahnutim
elektrickym pradom.

Pred v8etkymi pracami pristroj vypnite a vy-
tiahnite sietovu zastréku.

v

Bezpecnostna inSpekcia / zmluva o
udrzbe

S vasim obchodnikom mézete dohodnut

pravidelnu bezpec€nostnu inSpekciu alebo

zmluvu o udrzbe. Nechaijte si prosim pora-
dit.
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Pred kazdym pouzitim

= Prekontrolujte pripojovaci kabel, ¢i nie
je poSkodeny (nebezpecenstvo Urazu
elektrickym pradom), poskodeny pripo-
jovaci kabel nechajte bezprostredne vy-
menit autorizovanou servisnou sluzbou
/ elektrikarom.

=> Skontrolujte vysokotlakovt hadicu, ¢i nie je
poskodena (nebezpedie prasknutia).
Poskodenu vysokotlakovu hadicu ne-
odkladne vymenite.

= Prekontrolujte tesnost pristroja (Cer-
padla).
Su pripustné 3 kvapky za minutu, ktoré
mdbzu vytekat na spodnej strane pristro-
ja. Pri vacsej netesnosti vyhladajte ser-
visnu sluzbu.

Tyzdenne

= Skontrolujte stav oleja. Ak je olej mlie¢-

ne zafarbeny (voda v oleji), okamzite

vyhladajte servisnu sluzbu.

Vydistite sitko vo vodnej pripojke.

Vydistite filter na nasavacej hadici Cis-

tiaceho prostriedku.

>
>

Roéne alebo po 500 prevadzkovych
hodinach

= Olej vymeiite.

Vymena oleja

=> Vyskrutkujte upeviiovaciu skrutku krytu
pristroja. Kryt pristroja odoberte.
Odobrat veko nadoby na ole;j.

Pristroj sklopte smerom dopredu.

Olej vypustite do zachytnej nadoby.
Pomaly naplrite novy olej; vzduchové
bubliny musia uniknuat.

Nasadte veko nadoby na ole;.
Upevnite kryt pristroja.

L 720 N 2 7

Stary olej zni¢te ohladuplne vodi Zivotné-
mu prostrediu alebo odovzdajte ho na
zberné miesto.

Druh oleja a mnozstvo napline najdete v
Technickych udajoch.

Pomoc pri poruchach

A Nebezpecenstvo

Nebezpecenstvo zranenia neumyselnym

rozbehnutim zariadenia a zasiahnutim

elektrickym pradom.

Pred v8etkymi pracami pristroj vypnite a vy-

tiahnite sietovu zastrcku.

A\ Nebezpeéenstvo

— Elektrické konStrukéné prvky nechajte
prekontrolovat’ a opravovat'iba v autori-
zovanej servisnej sluzbe.

— Pri poruchach, ktoré nie st uvedené v
tejto kapitole, v pripade pochybnosti a
pri vyslovnom upozorneni vyhladajte
autorizovanu servisnu sluzbu.

Spotrebi¢ sa nezapina

= Prekontrolujte, ¢€i nie je poSkodeny pri-
pojovaci kabel.

Prekontrolujte sietové napatie.

Pri elektrickej poruche vyhladajte ser-
visnu sluzbu.

vV

Zariadenie nedosahuje pozadovany
tlak

Nastavte trysku na “Vysoky tlak”.
Vycistite dyzu.

Dyzu vymerite.

Pristroj odvzdu$nite (pozri ,Uvedenie
do prevadzky®).

Prekontrolujte privodné mnoZstvo vody
(pozri technické udaje).

Vycistite sitko vo vodnej pripojke.
Skontrolujte vacsinu privodnych vedeni
k Cerpadlu.

V pripade potreby vyhladajte servisnu
sluzbu.

L 2 7 T T O

Netesniace Cerpadio

Su pripustné 3 kvapky za minutu, ktoré

mézu vytekat na spodnej strane pristroja.

Pri vacsej netesnosti vyhladajte servisnu

sluzbu.

=>» Pri vac¢Sej netesnosti nechajte pristroj
skontrolovat' v servisnej sluzbe.
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Cerpadlo klepe

=>» Skontrolujte nasavacie vedenia na
vodu a tesnost Cistiaceho prostriedku.
Pri prevadzke bez Cistiaceho prostried-
ku uzavrite davkovaci ventil Cistiaceho
prostriedku.

=> Pristroj odvzdus$nite (pozri ,Uvedenie

do prevadzky*).

V pripade potreby vyhladajte servisnu

sluzbu.

7

Pristroj nenasava cistiaci
prostriedok

Nastavte trysku na "CHEM".
Skontrolujte alebo vycistite nasavaciu
hadicu Cistiaceho prostriedku a filter.
Otvorte alebo skontrolujte popr. vycistite
davkovaci ventil Cistiaceho prostriedku.
V pripade potreby vyhladajte servisnu
sluzbu.

Prislusenstvo a nahradné
diely

— Pouzivat mozno iba prislusenstvo a na-
hradné diely schvalené vyrobcom. Ori-
ginalne prislusenstvo a originalne
nahradné diely zarucuju bezpeénu a
bezporuchovu prevadzku stroja.
Vyber naj¢astejSie potrebnych nahrad-
nych dielov najdete na konci prevadz-
kového navodu.

Dalsie informacie o nahradnych dieloch
ziskate na strdnke www.kaercher.com
v oblasti Servis.

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky
nasej distribu¢nej organizacie. Pripadné
poruchy spotrebi¢a odstranime pocas za-
ruénej lehoty bezplatne, ak su ich pri¢inou
chyby materidlu alebo vyrobné chyby. Pri
uplathovani zaruky sa spolu s dokladom o
kupe zariadenia laskavo obratte na predaj-

L 2 N

nicky servis.

Vyhlasenie o zhode s
normami EU

Tymto vyhlasujeme, Ze dalej oznageny
stroj zodpoveda na zaklade jeho koncepcie
a konstrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré
sme dodali, prislusnym zakladnym pozia-
davkam na bezpec€nost' a ochranu zdravia
uvedenym v smerniciach EU. Pri zmene
stroja, ktora nebola nami odsuhlasena,
straca toto prehlasenie svoju platnost'.

Vyrobok: Vysokotlakovy ¢isti¢
Typ: 1.514-xxx

Prislu$né Smernice EU:

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

2000/14/ES

Uplatiované harmonizované normy:
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Uplatiiované postupy posudzovania
zhody:

2000/14/ES: Priloha V

Uroveii akustického vykonu dB(A)
Namerana: 89

ZaruCovana: 91

5.957-737

Podpisany jednaju v povereni a s plnou
mocou jednatelstva.

{;Z/& — i @QQ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01
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Technické udaje

Typ HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Zapojenie siete

Napatie Vv 230

Druh pradu Hz 1~ 50

Pripojovaci vykon kW 2,7

Poistka (zotrva¢na, char. C) A 16

Maximalne pripustna siet'ova impedancia Ohmov 0.2679 0.346+j.216

Predlzovaci kabel 30 m mm? 2,5

Pripojenie vody

Privodna teplota (max.) °C 60

Privodné mnozstvo (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Sacia vyska z otvoreného zasobnika (20 °C) m 0,5

Privodny tlak (max.) MPa (bar) 1(10)

Vykonové parametre

Prevadzkovy tlak MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Max. prevadzkovy pretlak MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Dopravované mnozstvo I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Nasavanie Cistiaceho prostriedku I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Reaktivna sila ru¢nej striekacej pistole (max.) [N 25

Velkost dyzy (CX) - 031 (032) | 038

Zistené hodnoty podla EN 60355-2-79

Emisie hluku

Hlucnost L dB(A) 75

Nebezpecnost' K dB(A) 2

Hluénost Ly, + nebezpecnost Ky dB(A) 9

Hodnota vibracii v ruke/ramene

Ruéna striekacia pistol m/s? 2,7

Rozstrekovacia rurka m/s?2 <2,5

Nebezpecnost K m/s? 1

Prevadzkové latky

Mnozstvo oleja | 0,38

Druh oleja -- SAE 15W40

Rozmery a hmotnost'

Dizka mm 360

Sirka (CX) mm 375 (400)

VySka mm 925

Hmotnost bez prislusenstva (CX) kg 23 (28)
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A M Prije prve uporabe Vaseg ureda-

ja procitajte ove originalne radne
upute, postupajte prema njima i saCuvajte
ih za kasniju uporabu ili za sljedeéeg vlasni-
ka.

— Prije prvog stavljanja u pogon obave-
zno procitajte sigurnosne naputke br.
5.951-949!

— Prilikom raspakiravanja provjerite sadr-
Zaj ambalaze.

— U slu€aju ostecenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavaca.

Pregled sadrzaja

Zastita okolisa

Materijali ambalazZe se mogu re-
@ ciklirati. Molimo Vas da ambala-
% <9 zu ne odlazete u kuéne otpatke,
vec ih predajte kao sekundarne
sirovine.
Stari uredaji sadrze vrijedne
materijale koji se mogu reciklira-
ti te bi ih stoga trebalo predati
kao sekundarne sirovine. Bate-
rije, ulje i sli¢ni materijali ne smi-
ju dospjeti u okolis. Stoga Vas
molimo da stare uredaje zbrine-

g

»

Zastitaokolia . ......... HR ...1 te preko odgovarajucih sabirnih
Simboli u uputamazarad .  HR ...1 sustava.
Sastavni dijelovi uredaja . . HR ...2
Simboli naJureda'u : HR 2 Motorno i lozivo ulje, diesel i benzin ne
Namiensko k .v: L HR o '2 smiju dospjeti u okoli$. Molimo Vas da sti-
gmjens 9 ors .enje """ T tite tlo i staro ulje zbrinete u skladu s pro-
Sigurnosni napuci. . . ... .. HR ...2 pisima.
Sigurnosni uredaji .. ..... HR ...2
Prije prve uporabe . . . .. .. HR ...3 Napomene o sastojcima (REACH)
Stavljanje u pogon . . . . . .. HR ...3 'g:gg:gi:g::;?;’!e o sastojcima mozete
Rukovanje ............. HR ...4 ’
Transport .. ............ HR ...6 wwwkaerchr.com/REACH
Skladistenje . ........... HR ...6 Simboli u uputama za rad
Njega i odrzavanje . . ... .. HR ...6 A Opasnost
(P)t-lzlanj-anj_ev sm.e:jnl!l.l. P E? o ; Za neposredno prifetecu opasnost koja za
ribor i pricuvni ayielovt . ... T posljedicu ima teSke tjelesne ozljede ili
Jamstvo . ......... ... HR ...8 smrt.
EZ izjava o uskladenosti . . HR ...8 A\ Upozorenje
Tehnicki podaci ... .. HR .9 Za eventualno opasnu situaciju koja moze
prouzrociti teSke tjelesne ozljede ili smrt.
Oprez
Za eventualno opasnu situaciju koja moze
prouzrociti lake tjelesne ozljede ili materijal-
nu Stetu.
HR -1



Sastavni dijelovi uredaja

Molimo rasklopite prednju stranicu sa slikama
Dio za odlaganje mlaznica

Rukohvat

Prikljuak visokog tlaka

Regulacija tlaka/protoka

Priklju¢ak za vodu

Prikaz razine ulja

Spremnik za ulje

Poklopac uredaja

Sklopka uredaja

10 Pri¢vrsni vijak poklopca uredaja

11 Dio za odlaganje crijeva

12 Drzac rucne prskalice

13 Mlaznica

14 Cijev za prskanje

15 Rucna prskalica

16 Sigurnosna poluga

17 Poluga ru¢ne prskalice

18 Visokotlano crijevo

19 Potisna rucica

20 Drzac kabela

21 Pricvrsni vijak potisne rucice

22 Crijevo za usis sredstva za pranje s filtrom
23 Ventil za doziranje sredstva za pranje
24 Pretinac za pribor

25 Bubanj za namatanje crijeva

26 Okretna rucka

Simboli na uredaju

Visokotlacni mlazovi mogu pri
nestruénom rukovanju biti opa-
sni. Mlaz se ne smije usmjeravati
na osobe, Zivotinje, aktivnu elektri¢nu opre-
mu ili na sam uredaj.

Namjensko koriStenje

Ovaj visokotlacni Cistag koristite isklju€ivo

— za C€iS¢éenje niskotlatnim mlazom i sred-
stvom za pranje (npr. ¢iS¢enje strojeva,
vozila, zgrada, alata),

— za CiS¢enje visokotlacnim mlazom bez
sredstva za pranje (npr. ¢iS¢enje fasa-
da, terasa, vrtnih strojeva).

Za tvrdokorna zaprljanja preporucujemo

strugalo za prljavstinu kao dio posebnog

pribora.

©Co~NOO A~ WN =

A Opasnost

Opasnost od ozljeda! Ako se stroj primje-
njuje na benzinskim postajama ili u sli¢nim
opasnim podrucjima treba se pridrzavati
odgovarajucih sigurnosnih propisa.

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna
voda koja sadrzi mineralna ulja dospije u

tlo, povrsinske vode ili kanalizaciju. Moto-
re i donje dijelove vozila stoga perite samo
na prikladnim mjestima uz primjenu sepa-

ratora ulja.

Sigurnosni napuci

— Treba se pridrzavati odgovarajucih dr-
zavnih zakonskih propisa za rasprsiva-
Ce tekucine.

Treba se pridrzavati odgovarajuéih dr-
Zavnih zakonskih propisa o sprje¢ava-
nju nesreca na radu. Rasprsivaci
tekucina se moraju redovito podvrgava-
ti ispitivanjima, o ¢ijem ishodu se svaki
put mora sastaviti pismeno izvjeSée.

Sigurnosni uredaji

Sigurnosni uredaiji sluze za zastitu korisni-
ka te se stoga ne smiju stavljati van funkcije
niti zaobilaziti.

Preljevni ventil

Ukoliko se regulacijom tlaka/protoka smaniji
koli¢ina vode, otvara se preljevni ventil,
tako da jedan dio vode te€e natrag do usi-
sne strane pumpe.

Tlaéna sklopka

— Kada se pusti poluga ru€ne prskalice,
tlaéna sklopka isklju€uje pumpu i zau-
stavlja visokotlani mlaz. Kada se polu-
ga povuce, pumpa se ponovo ukljucuje.
Preljevni ventil i tlacna sklopka su tvor-
nic¢ki namjesteni i plombirani. PodeSa-
vanje vrsi samo servisna sluzba.

Sigurnosna blokada

Sigurnosna blokada na ru¢noj prskalici spr-
je€ava nehoti¢no uklju€ivanje uredaja.
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Prije prve uporabe

Provjera razine ulja

=>» Razinu ulja ocitajte dok uredaj stoji. Ra-
zina ulja se mora nalaziti iznad oba po-
kazivaca.

Aktiviranje odzracivanja spremnika
za ulje

=>» Odvijte privrsni vijak poklopca uredaja
i skinite poklopac.

= Odsijecite vrh poklopca posude za ulje.

=>» Pric¢vrstite poklopac motora.

Montaza pribora

= Montirajte mlaznicu na cijev za prskanje
(oznake na prstenu moraju biti gore).

= Cijev za prskanje spojite s ruénom pr-
skalicom.

Kod uredaja bez bubnja za namatanje

crijeva:

= Potisnu rucicu povucite prema gore do
granicnika.

=> Pricvrstite potisnu rugicu priloZzenim vij-
cima i alatom.

=>» Navijte visokotla¢no crijevo na priklju-
Cak visokog tlaka.

Kod uredaja s bubnjem za namatanje cri-

jeva:

= Okretnu ru¢ku utaknite i uglavite u vra-
tilo bubnja za namatanije crijeva.

=>» Prije namatanja visokotla¢no crijevo ra-
Sirite po svojoj duljini.

=> Okretanjem ruc¢ke ravnomjerno namo-
tajte visokotla¢no crijevo na buban.
Smijer vrtnje odaberite tako da se viso-
kotlacno crijevo ne prelama.

Stavljanje u pogon

A\ Upozorenje

Opasnost od ozljeda! Stroj, vodovi, visoko-
tlacno crijevo i prikljuéci moraju biti u be-
sprijekornom stanju. Ako stanje nije
besprijekorno, stroj se ne smije Koristiti.

Elektri¢ni prikljuc¢ak

— Za prikljuéne vrijednosti pogledajte teh-
ni¢ke podatke i ozna¢nu plocicu.

— Priklju€ivanje na elektri€énu mrezu mora
obaviti elektroinstalater u skladu s IEC
60364-1.

Oprez

Ne smije se prekoraciti maksimalno dopu-

Stena impedancija mreZze na mjestu elek-

tricnog priklju¢ka (vidi tehnicke podatke). U

slu¢aju nejasnoca po pitanju impendancije

mreZe na mjestu prikljucka obratite se lo-
kalnom elektrodistribucijskom poduzecu.

A\ Opasnost

Opasnost od strujnog udara.

— Napon naveden na natpisnoj plocici
mora se podudarati s naponom izvora
struje.

— Minimalno osiguranje uti¢nice (pogle-
dajte tehnicke podatke).

— Uredaj se obvezno mora prikljuciti na
elektricnu mrezu preko utikaca. Neod-
vojivi spoj s elektricnom mrezom nije
dopusten. Utikac sluzi za odvajanje od
elektricne mreZe.

— Prije svakog rada provjerite ima li na
prikljucnom kabelu s utikacem oStece-
nja. OSteceni priklju¢ni kabel odmah
dajte na zamjenu ovlasStenoj servisnoj
sluzbi/elektricaru.

— Utikac¢ i spojka upotrijebljenog produz-
nog kabela moraju biti nepropusni za
vodu.

— Koristite produzni kabel dovoljnog po-
precnog presjeka (vidi tehnicke podat-
ke) i u potpunosti ga odmotajte s
bubnja.

— Neprikladni produzni kabeli mogu biti
opasni. Na otvorenom koristite samo za
tu namjenu odobrene i na odgovarajuci
nacin oznacCene produzne kabele do-
voljnog poprec¢nog presjeka.

HR-3



Priklju¢ak za vodu

A\ Upozorenje

Vodite racuna o propisima vodoopskrbnog

poduzeca.

Sukladno vaZecim propisima ure-

daj nikada ne smije raditi na vodo-

vodnoj mreZi bez odvajaca.

Potrebno je koristiti prikladni odva-

jaé tvrtke KARCHER ili alternativno odva-

Jjac kojije u skladu s EN 12729 tip BA. Voda

koju izdvoji odvajac nije podesna za pice.

Oprez

Odvajac uvijek treba prikljuciti na dovod vo-

de, a ne izravno na uredaj!

Za priklju¢ne vrijednosti pogledajte tehnic-

ke podatke.

=>» Prikljucite dovodno crijevo (minimalne
duljine 7,5 m, mininalnog presjeka 1/2")
na priklju€ak stroja za vodu i dotok vode
(npr. na pipu).

Napomena: Dovodno crijevo nije sadrzano

u isporuci.

=> Otvorite dovod vode.

Usisavanje vode iz spremnika

= Navijte usisno crijevo s filtrom (kataloSki
br. 4.440-238.0) na prikljuéak za vodu.
= Odzracite stroj:
Odvijte mlaznicu.
Pustite uredaj da radi sve dok voda ne
pocne izlaziti bez mjehurica.
Po potrebi ostavite uredajdaradi 10 s i
iskljucite. Postupak ponovite vise puta.
=>» Stroj nakon toga iskljucite te ponovo na-
vijte mlaznicu.
A Opasnost
Nikada nemojte usisavati vodu iz rezervoa-
ra s vodom za pi¢e. Nikada nemojte usisa-
vati tekucine koje sadrze otapala, kao npr.
razrjedivace za lakove, benzin, ulje ili nefil-
triranu vodu. Brtvila u uredaju nisu otporna
na kemijska otapala. Raspr§ena magla ota-
pala je lako zapaljiva, eksplozivna i otrov-
na.
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A Opasnost

Opasnost od eksplozije!

Nemojte rasprskavati zapaljive tekucine.

Napomena: Opasnost od zacepljenja. Mla-

znice odlazite u pretinac za pribor samo s

otvorom prema gore.

A\ Opasnost

Dugotrajniji rad s uredajem moze izazvati

smetnje krvotoka u rukama uvjetovane vi-

bracijama.

Uobic¢ajeno trajanje besprekidnog rukova-

nja nije moguce odrediti, buduéi da ovisi o

viSe ¢imbenika:

— LoS krvotok rukovatelja (€esto hladni pr-
sti, utrnulost prstiju).

— Niska temperatura okoline. Radi zastite
ruku nosite tople rukavice.

— Cursto stiskanje ometa cirkulaciju krvi.

— Besprekidan rad je nepovoljniji od rada
sa stankama.

Pri redovitom, dugotrajnijem radu s ureda-

jem i u€estalom nastupanju odgovarajucih

simptoma (primjerice utrnulost prstiju, hlad-

ni prsti) preporu¢amo lije¢nicke pretrage.

Rad s visokim tlakom

Napomena: Ovaj je uredaj opremljen tla¢-

nom sklopkom. Motor se pokre¢e samo

kada se povuce poluga prskalice.

=> Visokotlano crijevo u potpunosti od-
motajte s bubnja.

=>» Sklopku uredaja prebacite na "I".

=>» Otkogite ru¢nu prskalicu i povucite pri-
padajucu polugu.

=>» Radni tlak i protok vode mozete (konti-
nuirano) podeSavati okretanjem odgo-
varajuceg podesavaca (+/-).
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Biranje vrste mlaza

=>» Zatvorite ruénu prskalicu.

= Kuciste mlaznice okrecite u krug sve
dok se Zeljeni simbol ne poklopi s ozna-
kom:

—— || Visokotlaéni plosnati mlaz (25°)
za nedistoéu raspodijeljenu po
~~— 7 |vecoj povrsini

Visokotla¢ni okrugli mlaz (0°)
za posebno tvrdokornu necisto-
cu

Niskotlaéni plosnati mlaz
BDH (CHEM) za rad sa sredstvom
e za pranje ili ¢iS¢enje pod nizim
S tlakom

CHEM

Bezkontaktnim prebacivanjem mozete bi-

rati izmedu okruglog ili plosnatog mlaza:

=> Zatvorite ru€nu prskalicu.

=> Cijev za prskanje okrenutu za oko 45°
prema dolje zakrenite ulijevo ili udesno.

Rad sa sredstvom za pranje

A\ Upozorenje

— Neprikladna sredstva za pranje mogu
ostetiti stroj i predmet koji se Cisti. Kori-
stite samo sredstva za pranje koje je
odobrio Kércher. Obratite paznju na
preporuke za doziranje i ostale naputke
koji su priloZeni sredstvima za pranje.
Radi o¢uvanja okolisa sredstva za pra-
nje valja koristiti Stedljivo.

— Obratite paznju na sigurnosne napome-
ne na sredstvima za pranje.

Karcherova sredstva za pranje jamc¢e neo-

metani rad. Molimo Vas da se posavjetuje-

te sa stru¢njacimai ili zatrazite na$ katalogili

informacijske prospekte nasih sredstava za

pranje.

Izvucite crijevo za usis deterdZenta.

Crijevo za usis sredstva za pranje stavi-

te u spremnik sa sredstvom za pranje.

Podesite mlaznicu na "CHEM".

Ventil za doziranje sredstva za pranje

namjestite na Zeljenu koncentraciju.

L 20

Preporuc¢ena metoda ciScenja

=>» Sredstvo za pranje Stedljivo poprskajte
po suhoj povrsini i pustite ga da djeluje
(a da se ne osusi).

=>» Odvojenu prljavstinu isperite visoko-
tlaénim mlazom.

=> Nakon rada filtar potopite u €istu vodu.
Ventil za doziranje okrenite na najviSu
koncentraciju sredstva za pranje. Po-
krenite uredaj i ispirajte u trajanju od
jedne minute.

Prekid rada

=>» Pustite polugu ruéne prskalice - uredaj
se iskljuCuje.

=>» Ponovo povucite polugu ru¢ne prskali-
ce - uredaj se iznova ukljucuje.

Iskljucivanje uredaja

Sklopku uredaja prebacite na "0".
Strujni utika€ izvucite iz uti¢nice.
Zatvorite dovod vode.

Pritiskajte ru¢nu prskalicu sve dok se
stroj u potpunosti ne rastlaci.
Sigurnosnom polugom na ruénoj prska-
lici moZete zastiti polugu prskalice od
nehoti¢nog aktiviranja uredaja.

v v vy

Cuvanje uredaja

Ruénu prskalicu utaknite u drzac.
Uredaj bez bubnja za crijevo:
Namotano visokotlacno crijevo objesite
preko pripadajuceg dijela za odlaganje.
= Uredaj s bubnjem crijeva:
Visokotla¢no crijevo namotajte na bu-
banj. Ugurajte drSku okretne ruc¢ke unu-
tra i na taj nacin blokirajte bubanj za
namatanje crijeva.
= Omotajte prikljuni kabel o pripadajuci
drzac.
=>» Utikag pri¢vrstite montiranim usko¢nim
zatvaracem.

L 7
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Zastita od smrzavanja

Oprez

Mraz ¢e unistiti uredaj iz kojeg nije u potpu-
nosti ispustena voda.

Uredaj treba €uvati na mjestu zasticenom
od mraza.

Stavljanje uredaja van pogona

Pri dugotrajnijim stankama u radu ili ako

nije moguce skladistenje na mjestu zastice-

nom od mraza:

=> Ispustanje vode.

= Kroz stroj upumpaijte uobicajeno sred-
stvo protiv smrzavanja (antifriz).

Napomena: Koristite uobicajeni antifriz za

automobile na bazi glikola.

Napomena: Pridrzavajte se propisa za ru-

kovanje proizvodaca antifriza.

=>» Pustite da stroj radi najviSe 1 minutu
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

A Opasnost

Opasnost od ozljeda i oStecenja! Prilikom

transporta pazite na tezinu uredaja.

=>» Za transport na dulje dionice uredaj je
moguce vuci za sobom drzeci ga rucku.

= Kod uredaja bez bubnja za namatanje
crijeva za noSenje treba preklopiti poti-
snu rucicu prema dolje. Stroj se moze
nositi ako se primi za rucke, ali ne za
potisnu rucicu.

=>» Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i naginjanja sukladno
odgovaraju¢im mjerodavnim propisima.

Skladistenje

A\ Opasnost

Opasnost od ozljeda i oStecenja! Pri skladi-
Stenju imajte u vidu teZinu uredaja.

HR-6

Njega i odrzavanje

A Opasnost
Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotic-
nog pokretanja uredaja i strujnog udara.
Uredaj prije svih radova na njemu iskljucite
i izvucite strujni utikac iz uticnice.
Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o
servisiranju

S Vasim prodavatem mozZete dogovoriti
provodenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o odrzavanju. Molimo
Vas da se o tome posavjetujete.

Prije svake primjene

=> Provjerite je li prikljuéni kabel oste¢en
(opasnost od strujnog udara), a ako je-
ste odmah ga dajte na zamjenu ovlaste-
noj servisnoj sluzbi/elektricaru.

=>» Provjerite je li visokotla¢no crijevo oste-
¢eno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamijenite oSte¢eno vi-
sokotlaéno crijevo.

=>» Provjerite zabrtvljenost uredaja (pum-
pe).
Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje
mogu kapati na donjoj strani uredaja.
Ukoliko uredaj mnogo propusta, obrati-
te se servisnoj sluzbi.

Tjedno

=>» Provjerite razinu ulja. Ukoliko je ulje bje-
licasto (voda u ulju), odmah o tome
obavijestite servisnu sluzbu.

Ocistite mrezicu u prikljuc¢ku za vodu.
Ocistite filtar na crijevu za usis sredstva
za pranje.

L 7
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Jednom godisnje ili nakon 500 sati
rada

= Zamijenite ulje.

Zamjena ulja

Odvijte pri€vrsni vijak poklopca uredaja
i skinite poklopac.

Skinite poklopac spremnika za ulje.
Uredaj nagnite prema naprijed.
Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
Novo ulje polako napunite tako da se
mjehuriéi zraka mogu neometano ispu-
Stati.

Postavite poklopac spremnika za ulje.
Pri¢vrstite poklopac motora.

L2020 L T
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Staro ulje zbrinite u skladu s propisima o
ocuvanju okolida ili ga predajte na odgo-
varaju¢em sabirnom mjestu.

Za vrstu ulja i koli€inu punjenja pogle-
dajte tehnicke podatke.

Otklanjanje smetnji

A Opasnost

Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotic-

nog pokretanja uredaja i strujnog udara.

Uredaj prije svih radova na njemu iskljucite

i izvucite strujni utikac iz uticnice.

A Opasnost

— Elektriéne dijelove smije ispitivati i po-
pravijati samo oviaStena servisna sluz-

U uredaju se ne uspostavlja tlak

Podesite mlaznicu na "Visoki tlak".
Ocistite mlaznicu.

Zamijenite mlaznicu.

Odzracite uredaj (vidi "Stavljanje u po-
gon").

Provjerite doto¢nu koli¢inu vode (pogle-
dajte tehni¢ke podatke).

Odistite mrezicu u prikljucku za vodu.
Provjerite zabrtvljenost svih dovoda do
pumpe.

Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

L2 I T N T

Pumpa propusta

Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje

mogu kapati na donjoj strani uredaja. Uko-

liko uredaj mnogo propusta, obratite se ser-

visnoj sluzbi.

= Ukoliko stroj mnogo propusta, predajte
ga servisnoj sluzbi na ispitivanje.

Pumpa lupa

Provjerite propusnost usisnih vodova
za vodu i sredstvo za pranje.

Pri radu bez sredstva za pranje zatvori-
te ventil za njegovo doziranje.
Odzracite uredaj (vidi "Stavljanje u po-
gon").

Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

v v vV

Sredstvo za pranje se ne usisava

ba. = Podesite mlaznicu na "CHEM".
- U slucaju pojave smetnji koje nisu na- = Provjerite/ogistite crijevo za usis sred-
vedene u ovom odlomku, kod dvojbi i stva za pranje s filtrom.
izricitih instrukcija obratite se ovlastenoj 3 Otvorite ili provjerite/ogistite ventil za
servisnoj sluzbi. doziranje sredstva za pranje.
Stroj ne radi => Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.
= Provjerite oStecenost prikljuénog kabe-
la.
= Provjerite napon elektricne mreze.
= U slucaju elektriénog kvara obratite se
servisnoj sluzbi.
HR-7



Pribor i pri€uvni dijelovi

— Smije se koristiti samo onaj pribor i oni
pri¢uvni dijelovi koje dozvoljava proi-
zvodac. Originalan pribor i originalni pri-
¢uvni dijelovi jamce za to da stroj moze
raditi sigurno i bez smetnji.

— Pregled najcesce potrebnih pricuvnih
dijelova naci ¢ete na kraju ovih radnih
uputa.

— Dodatne informacije o pri€uvnim dijelo-
vima dobit ¢ete pod www.kaercher.com
u dijelu Servis (Service).

U svakoj zemlji vaze jamstveni uvjeti koje je
izdala nasa nadlezna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno
ukoliko je uzrok greSka u materijalu ili proi-
zvodniji. U slu€aju koji podlijeZze garanciji
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji,
Vasem prodavacu ili najblizoj ovlastenoj
servisnoj sluzbi.

EZ izjava o uskladenosti

Izjavljujemo da navedeni uredaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas koristenoj
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i
zdravstvenim zahtjevima u skladu s nize
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slu¢aju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s hama.

Proizvod:  Visokotlacni Cistac
Tip: 1.514-xxx
Odgovaraju¢e smjernice EZ:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ

2000/14/EZ

Primijenjene uskladene norme:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009
EN 55014-2: 1997 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:

2000/14/EZ: privitak V

Razina jacine zvuka dB(A)
Izmjerena: 89

Zajamcena: 91

5.957-737

Potpisnici rade po nalogu i s ovlastenjem
poslovodstva.

> VG

o Y (Nerg

.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01
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Tehni€ki podaci

Tip HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Prikljuc¢ak na elektricnu mrezu

Napon Vv 230

Vrsta struje Hz 1~ 50

Priklju¢na snaga kW 2,7

Osigurac (inertni, karakt. C) A 16

Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm 0.2679 0.346+j.216

Produzni kabel 30 m mm? 2,5

Priklju¢ak za vodu

Dovodna temperatura (maks.) °C 60

Dovodni protok (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 0,5

Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1(10)

Podaci o snazi

Radni tlak MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Maks. radni pretlak MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Proto¢na koli¢ina I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Usisavanje sredstva za pranje I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Povratna udarna sila ru¢ne prskalice (maks.) N 25

Veli¢ina mlaznice (CX) -- 031 (032) | 038

Utvrdene vrijednosti prema EN 60355-2-79

Emisija buke

Razina zvucnog tlaka L, dB(A) 75

Nepouzdanost K, dB(A)

Razina zvuéne snage Ly, + nepouzdanost Ky, [dB(A) 9

Vrijednost vibracije na ruci

Ruéna prskalica m/s? 2,7

Cijev za prskanje m/s? <2,5

Nepouzdanost K m/s?

Radni mediji

Koli¢ina ulja | 0,38

Vrsta ulja -- SAE 15W40

Dimenzije i tezine

Duljina mm 360

Sirina (CX) mm 375 (400)

Visina mm 925

Tezina bez pribora (CX) kg 23 (28)
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A Pre prve upotrebe VaSeg

uredaja procitajte ove originalno

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i

saCuvajte ga za kasniju upotrebu ili za

sledeceg vlasnika.

— Pre prvog stavljanja u pogon obavezno
procitajte sigurnosne napomene br.
5.951-949!

— Prilikom raspakovavanja proverite
sadrzaj pakovanja.

— U slu€aju odtecenja pri transportu
odmah obavestite prodavca.

Pregled sadrzaja

Zastita zivotne sredine

Ambalaza se moze ponovo
@ preraditi. Molimo Vas da
%@ ambalazu ne bacate u ku¢ne
otpatke nego da je dostavite na
odgovaraju¢a mesta za
ponovnu preradu.

—— , |Stari uredaji sadrze vredne

v' materijale sa sposobnoséu

N recikliranja i treba ih dostaviti za
© ponovnu preradu. Baterije, ulje i

sli¢ne materije ne smeju dospeti

u zivotnu sredinu. Stoga Vas

Zastita Zivotne sredine.... SR ...1 molimo da stare uredaje
Simboli u uputstvu zarad.. SR .. .1 odstranjujete preko primerenih
Sastavni delovi uredaja ... SR ...2 sabirnih sistema.
Simboli na uredaju . . ... .. SR ...2 — — -
Namensko korigenie. . . . . SR . .2  |Motomo uljeimazut, dizel i benzin ne
. smeju dospeti u zivotnu sredinu. Molimo
Sigurnosne napomene.... SR ...2 Vas da titite tlo i staro ulje odstranite u
Sigurnosni elementi . . . . .. SR ...2 skladu sa propisima.
Pre upotrebe ........... SR ...3 .
Stavljanje u pogon . . . . . .. SR ...3 Napomene o sastojcima (REACH)
Rukovanje . ............ SR .. .4 Aktuelrnle mformgcge o sastojcima mozete
Transport .............. SR ...6 pronaci na stranici:
o www.kaercher.com/REACH
Skladistenje . ........... SR ...6 . .
Nega i odrzavanje ... .... SR ...6 Simboli u uputstvu za rad
Otklanjanje smetnji. . ... .. SR ...7 A Opasnost
Pribor |"rezervn| delovi ... SR ...8 Ukazuje na neposredno pretecu opasnost
Garancija .............. SR ...8  koja dovodi do teskih telesnih povreda ili
Izjava o uskladenosti sa smiri.
propisimaEZ ........... SR ...8 .
Tehnicki podaci ... ... ... SR ...9 & Upozorenje
Ukazuje na eventualno opasnu situaciju
koja moZe dovesti do teskih telesnih
povreda ili smrti.
Oprez
Ukazuje na eventualno opasnu situaciju
koja moZe dovesti do lakS$ih telesnih
povreda ili izazvati materijalnu Stetu.
SR -1
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Sastavni delovi uredaja

Molimo rasklopite prednju stranu sa

slikama

1 Deo za odlaganje mlaznica

2 Rucka

3 Prikljucak visokog pritiska

4 Regulacija pritiska/protoka

5 Prikljucak za vodu

6 Prikaz nivoa ulja

7 Rezervoar za ulje

8 Poklopac uredaja

9 Prekida¢ uredaja

10 Pri¢vrsni zavrtanj poklopca uredaja

11 Deo za odlaganje creva

12 Drzac rucne prskalice

13 Brizgaljka

14 Cev za prskanje

15 Rucna prskalica

16 Sigurnosna poluga

17 Poluga ru¢ne prskalice

18 Crevo visokog pritiska

19 Potisna rucica

20 Drzac kabla

21 Privrsni zavrtanj potisne rucke

22 Crevo za usisavanje deterdzenta sa
filterom

23 Ventil za doziranje deterdzenta

24 Odeljak za pribor

25 Bubanj za namotavanje creva

26 Obrtna rucka

Simboli na uredaju

NZ114) Milazevi pod visokim pritiskom
/iNwal mogu pri nestruénom rukovanju
e biti opasni. Mlaz ne sme da se

usmerava prema ljudima, Zivotinjama,

aktivnoj elektricnoj opremi ili samom
uredaju.

Namensko koris¢enje

Ovaj visokopritisni uredaj za €iscenje
koristite isklju€ivo

— za CiSc¢enje mlazom niskog pritiska i
deterdzentom (npr. ¢iS¢enje masina,
vozila, zgrada, alata),

za CiS¢enje mlazom visokog pritiska
bez deterdzenta (npr. €iS¢enje fasada,
terasa, bastenskih masina).

Za tvrdokorna zaprljanja preporu¢ujemo
glodalo za prljavstinu kao deo posebnog
pribora.

A\ Opasnost

Opasnost od povreda! Ako se uredaj
primenjuje na benzinskim stanicama ili u
sli¢nim opasnim podrucjima treba se
pridrzavati odgovarajucih sigurnosnih
propisa.

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna
voda koja sadrzi mineralna ulja dospe u
tlo, povrsinske vode ili kanalizaciju.
Motore i donje delove vozila stoga perite
samo na prikladnim mestima uz primenu
separatora ulja.

Sigurnosne napomene

— Treba se pridrzavati odgovarajucih
drzavnih zakonskih propisa za
rasprsivace te€nosti.

Treba se pridrzavati odgovarajucih
drzavnih zakonskih propisa o zastiti na
radu. Rasprsivaci te€nosti moraju
redovno da se proveravaju, a o
rezultatima tih provera se svaki put
mora sastaviti pismeni izvestaj.

Sigurnosni elementi

Sigurnosni elementi sluze za zastitu
korisnika pa se iz tog razloga ne smeju
stavljati van funkcije niti zaobilaziti.

Prelivni ventil

Ukoliko se regulacijom pritiska/protoka
smaniji koli¢ina vode, otvara se prelivni
ventil, tako da jedan deo vode te€e nazad
do usisne strane pumpe.
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Prekidac za pritisak

— Kada se poluga rucne prskalice pusti,
prekidac za pritisak iskljucuje pumpu i
zaustavlja mlaz visokog pritiska. Kada
se poluga povuce, pumpa se ponovo
uklju€uje.

— Prelivni ventil i prekida¢ za pritisak su
fabri¢ki namesteni i plombirani.
PodeSavanje vrdi samo servisna
sluzba.

Sigurnosni zaustavljac

Sigurnosni zaustavlja¢ na ru€noj prskalici
spre€ava nehoti¢no uklju€ivanje uredaja.

Pre upotrebe

Provera nivoa ulja

= Nivo ulja oditajte dok uredaj stoji. Nivo
ulja mora da se nalazi iznad oba
pokazivaca.

Aktiviranje ispustanja vazduha
rezervoara za ulje

= Odvijte pri€vrsni zavrtanj poklopca
uredaja i skinite poklopac.

= Odsecite vrh poklopca rezervoara za
ulje.

= Pricvrstite poklopac motora.

Montaza pribora

= Montirajte mlaznicu na cev za prskanje
(oznake na prstenu moraju biti gore).

= Cev za prskanje spojite sa ru¢nom
prskalicom.

Kod uredaja bez dobosa za namotavanje

creva:

= Potisnu ruc¢ku povucite uvis do kraja.

=> Priévrstite potisnu ru¢ku priloZzenim
zavrtnjima i alatom.

=> Navijte crevo visokog pritiska na
odgovarajudi prikljucak.

SR -3

Kod uredaja sa dobosem za

namotavanje creva:

=>» Obrtnu rucku utaknite i uglavite u vratilo
dobosa za namotavanje creva.

=>» Crevo visokog pritiska pre namotavanja
postavite ispruzeno.

=>» Okretanjem ru¢ke ravnomerno
namotajte crevo visokog pritiska na
dobo$. Smer obrtanja izaberite tako da
se crevo visokog pritiska ne prelama.

Stavljanje u pogon

A\ Upozorenje

Opasnost od povreda! Uredaj, vodovi,
visokopritisno crevo i prikljuc¢ci moraju biti u
besprekornom stanju. Ako stanje nije
besprekorno, uredaj ne sme da se Koristi.

Elektri¢ni prikljuc¢ak

— Za prikljuéne vrednosti pogledajte
tehniCke podatke i tipsku plocicu.

— Priklju€ivanje na elektricnu mrezu mora
obaviti elektroinstalater u skladu sa IEC
60364-1.

Oprez

Ne sme se prekoraciti maksimalno

dozvoljena impedancija mreze na mestu

elektricnog prikljucka (vidi tehnicke
podatke). U slucaju nejasnoca po pitanju
impendancije mreZe na mestu prikljucka
obratite se lokalnoj elektrodistribuciji.

A\ Opasnost

Opasnost od strujnog udara.

— Navedeni napon na natpisnoj plocici
mora da odgovara naponu izvora struje.

— Minimalno osiguranje uti¢nice
(pogledajte tehnicke podatke).

— Uredaj se obavezno mora prikljuciti na
elektricnu mrezu preko utikaca.
Neodvojivi spoj sa elektricnom mrezom
nije dozvoljen. Utika¢ sluzZi za odvajanje
od elektricne mrezZe.

— Pre svake upotrebe proverite da li na
prikljucénom vodu ima oS$tecenja.
Osteceni prikljucni vod odmah dajte na
zamenu ovlaséenoj servisnoj sluzbi/
elektri¢aru.
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— Utikac i spojnica upotrebljenog
produznog voda moraju biti otporni na
vodu.

— Koristite produzni kabl dovoljnog
poprecnog preseka (vidi tehnicke
podatke) i u potpunosti ga odmotajte sa
dobosa.

— Neodgovarajuci produzni kablovi mogu
biti opasni. Na otvorenom Koristite
samo za tu namenu odobrene i na
odgovarajuci nac¢in oznacene produzne
kablove dovoljno velikog poprec¢nog
preseka.

Prikljucak za vodu

A\ Upozorenje

Pridrzavajte se propisa vodovodnog

preduzeca.

Prema vazecim propisima uredaj

nikada ne sme da radi na

vodovodnoj mreZi bez separatora.

Treba da se koristi podesan

separator proizvodaca KARCHER ili

alternativno separator koji je u skladu sa

EN 12729 tip BA. Voda koju izdvoji odvajaé

nije za pice.

Oprez

Separator uvek treba prikljuciti na dovod

vode, a ni u kom sluéaju direktno na uredaj!

Za priklju€éne vrednosti pogledajte tehni¢ke

podatke.

=>» Prikljucite dovodno crevo (minimalne
duzine 7,5 m, mininalnog preseka 1/2")
na priklju¢ak uredaja za vodu i dovod
vode (npr. na slavinu).

Napomena: Dovodno crevo nije sadrzano

u isporuci.

=> Otvorite dovod vode.

Usisavanje vode iz posude

=>» Navijte usisno crevo sa filterom
(katalo$ki br. 4.440-238.0) na priklju¢ak
za vodu.
=> Ispustite vazduh iz uredaja:
Odvijte mlaznicu.
Pustite uredaj da radi sve dok voda ne
poc¢ne da isti¢e bez mehuri¢a.
Po potrebi ostavite uredajdaradi 10 s i
iskljuCite. Postupak ponovite vise puta.
=>» Uredaj nakon toga iskljucite pa ponovo
navijte mlaznicu.
A\ Opasnost
Nikada nemojte usisavati vodu iz
rezervoara sa vodom za pice. Nikada
nemojte usisavati te¢nosti koje sadrze
rastvarace, kao npr. razredivace za lakove,
benzin, ulje ili nefiltriranu vodu. Zaptivke u
uredaju nisu otporne na hemijske
rastvaraCe. RasprSena magla rastvaraca je
lako zapaljiva, eksplozivna i otrovna.

A\ Opasnost

Opasnost od eksplozije!

Nemojte rasprskavati zapaljive te¢nosti.
Napomena: Opasnost od zacepljenja.
Mlaznice odlazite u odeljak za pribor samo
sa otvorom okrenutim uvis.

A Opasnost

Dugotrajniji rad sa uredajem moZe izazvati

smetnje krvotoka u rukama uslovijene

vibracijama.

Uobic€ajeno trajanje neprekidnog rukovanja

je nemoguce odrediti, posto zavisi od vise

faktora:

— LoS krvotok rukovaoca (€esto hladni
prsti, utrnulost prstiju).

— Niska temperatura okoline. Radi zastite
ruku nosite tople rukavice.

- Cursto stiskanje ometa cirkulaciju krvi.

— Neprekidan rad je nepovoljniji od rada
sa pauzama.

Pri redovnom, dugotrajnijem radu sa

uredajem i u€estalom nastupanju

odgovarajuc¢ih simptoma (na primer

utrnulost prstiju, hladni prsti)

preporucujemo konsultaciju lekara.
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Rad sa visokim pritiskom

Napomena: Ovaj uredaj je opremljen

presostatom. Motor se pokreée samo kada

se povuce poluga prskalice.

= Crevo visokog pritiska potpuno
odmotajte sa dobos3a.

= Prekida¢ uredaja prebacite na "I".

= Otkogite ruénu prskalicu i povucite
pripadajucu polugu.

=>» Radni pritisak i protok vode mozete
(kontinualno) podesavati okretanjem
odgovarajuceg podesivaca (+/-).

Izbor vrste mlaza
=> Zatvorite ru€nu prskalicu.
= Kuciste mlaznice okrecite ukrug sve

dok se Zeljeni simbol ne poklopi sa
oznakom:

P Pljosnati mlaz visokog pritiska
(25°) za necistocu
~~—J|raspodeljenu po vecoj povrsini

Okrugli mlaz visokog pritiska
(0°) za posebno tvrdokornu
necistocu

Pljosnati mlaz niskog pritiska
(CHEM) za rad sa
deterdzentom ili iS¢enje pod
nizim pritiskom

Bezkontaktnim prebacivanjem mozete

birati izmedu okruglog ili pljosnatog mlaza:

=>» Zatvorite ruénu prskalicu.

= Cev za prskanje okrenutu za oko 45°
prema dole okrenite na levo ili na
desno.

Rad sa deterdzentom

A\ Upozorenje

— Neprikladni deterdZenti mogu da oStete
uredaj i predmet koji se Cisti.
Upotrebljavajte samo deterdZente koje
Jje odobrio Kércher. Obratite paZnju na
preporuke za doziranje i ostale
instrukcije koje su prilozene
deterdZentima. Radi ocuvanja Zivotne
sredine deterdZente treba koristiti
Stedljivo.

— Obratite paznju na sigurnosne
napomene na pakovanjima
deterdZenata.

Karcher-ovi deterdzenti garantuju

neometan rad. Molimo Vas da se

posavetujete sa stru¢njacima ili zatrazite
nas$ katalog ili informacione prospekte
nasih deterdzenata.

=>» |zvadite crevo za usisavanje
deterdZenta.

= Crevo za usisavanje deterdZenta
stavite u rezervoar sa deterdZzentom.

= Podesite mlaznicu na "CHEM".

=>» Ventil za doziranje deterdzenta
namestite na Zeljenu koncentraciju.

Preporu¢ena metoda €iS¢enja

= Deterzent Stedljivo poprskajte po suvoj
povrsini i pustite ga da deluje (a da se
ne osusi).

=>» Rastvorenu prljavstinu isperite mlazom
visokog pritiska.

=>» Nakon rada filter potopite u Cistu vodu.
Ventil za doziranje okrenite na najviSu
koncentraciju deterdzena. Pokrenite
uredaj i ispirajte u trajanju od jednog
minuta.

Prekid rada

=>» Pustite polugu ruéne prskalice - uredaj
se iskljuCuje.

=>» Ponovo povucite polugu ruéne
prskalice - uredaj se iznova uklju€uje.

Iskljuéivanje uredaja

Prekidac¢ uredaja prebacite na "0".
Strujni utika¢ izvucite iz utiCnice.
Zatvorite dovod vode.

Pritiskajte ru¢nu prskalicu sve dok se
uredaja u potpunosti ne ispusti pritisak.
Sigurnosnom polugom na ruénoj
prskalici mozete zastiti polugu prskalice
od nehoti€nog aktiviranja uredaja.

VoY vy

SR-5
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Skladistenje uredaja

Ruénu prskalicu utaknite u drzac.

Uredaj bez doboSa za namotavanje

creva:

Namotano crevo visokog pritiska

okacite preko pripadajuéeg dela za

odlaganje.

= Uredaj sa doboSem za namotavanje
creva:
Crevo visokog pritiska namotajte na
dobos. Ugurajte drSku obrtne rucke
unutra i na taj nacin blokirajte dobo$ za
namotavanje creva.

= Obmotaijte prikljuc¢ni kabl oko
pripadajuc¢eg drzaca.

= Utikac€ pri¢vrstite montiranim usko&nim

zatvaracem.

L 7

Zastita od smrzavanja

Oprez

Mraz ¢e unistiti uredaj iz kojeg nije u
potpunosti ispustena voda.

Uredaj treba drZati na mestu zasti¢enom od
mraza.

Stavljanje uredaja van pogona

Pri dugotrajnijim pauzama u radu ili ako nije

moguce skladiStenje na mestu zastiCenom

od mraza:

=> Ispustite vodu.

= Kroz uredaj upumpaijte uobi€ajeno
sredstvo protiv smrzavanja (antifriz).

Napomena: Koristite uobicajeni antifriz za

automobile na bazi glikola.

Napomena: Pridrzavajte se propisa za

rukovanje proizvodaca antifriza.

=> Pustite da uredaj radi najviSe 1 minut
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

A Opasnost

Opasnost od povreda i ostecenja! Prilikom

transporta pazite na teZinu uredaja.

=>» Zatransport preko duzih relacija uredaj
vucite iza sebe drzeci ga za rucku.

= Kod uredaja bez dobosa za

namotavanje creva za no$enje treba

preklopiti potisnu ru¢ku na dole. Uredaj

nosite drzeci ga za transportne, a ne za

potisnu ru¢ku.

Prilikom transporta vozilima osigurajte

uredaj od klizanja i nakretanja u skladu

sa odgovarajuc¢im vazecéim propisima.

Skladistenje

A\ Opasnost

Opasnost od povreda i oStecenja! Pri
Skladistenju imajte u vidu teZinu uredaja.

Nega i odrzavanje

A\ Opasnost

Postoji opasnost od povreda usled
nehoti¢nog pokretanja uredaja i strujnog
udara.

Uredaj pre svih radova na njemu iskljucite i
izvucite strujni utikac iz uticnice.

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o
servisiranju

v

Sa Vasim prodavcem mozete dogovoriti
obavljanje redovnog sigurnosnog
ispitivanja ili sklopiti ugovor o odrzavaniju.
Molimo Vas da se o tome posavetujete.

Pre svake upotrebe

=>» Proverite da li je prikljuéni kabl oStecen
(opasnost od strujnog udara), a ako
jeste odmah ga dajte na zamenu
ovlasc¢enoj servisnoj sluzbi/elektricaru.

=>» Proverite da li je crevo visokog pritiska
osteéeno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamenite oSteéeno
crevo visokog pritiska.

=>» Proverite zaptivenost uredaja (pumpe).

SR -6



Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje
mogu kapati na donjoj strani uredaja.
Ukoliko uredaj mnogo propusta,
obratite se servisnoj sluzbi.

Sedmicno

= Proverite nivo ulja. Ukoliko je ulje
beli¢asto (voda u ulju), odmah o tome
obavestite servisnu sluzbu.

Ocistite mrezicu u prikljucku za vodu.
Ocistite filter na crevu za usisavanje
deterdZenta.

>
>

Jednom godisnje ili nakon 500 sati
rada

= Zamenite ulje.

Zamena ulja

Odbvijte pricvrsni zavrtanj poklopca
uredaja i skinite poklopac.

Skinite poklopac rezervoara za ulje.
Uredaj nagnite prema napred.
Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
Novo ulje polako napunite tako da se
mehuri¢i vazduha mogu neometano
ispustati.

=> Postavite poklopac rezervoara za ulje.
=>» Pric¢vrstite poklopac motora.

L 20 2 7 2 7

Staro ulje bacite u skladu sa propisima o

Uredaj ne radi

=>» Proverite oSte¢enost prikljuénog kabla.

=>» Proverite napon elektricne mreze.

= U slu€aju elektricnog kvara obratite se
servisnoj sluzbi.

U uredaju se ne uspostavlja pritisak

Podesite mlaznicu na "Visok pritisak".
Ocistite mlaznicu.

Zamenite mlaznicu.

Ispustite vazduh iz uredaja (vidi
"Stavljanje u pogon").

Proverite doto€nu koli¢inu vode
(pogledajte tehni¢ke podatke).
Ocistite mrezicu u prikljuc¢ku za vodu.
Proverite zaptivenost svih dovoda do
pumpe.

Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

L 20 7 A

Pumpa propusta

Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje

mogu kapati na donjoj strani uredaja.

Ukoliko uredaj mnogo propusta, obratite se

servisnoj sluzbi.

= Ukoliko uredaj mnogo propusta,
predajte ga servisnoj sluzbi na

oc€uvanju €ovekove okoline ili ga predajte Ispitivanje.
na sabirnom mestu. Pumpa lupa
Za vrstu ulja i koli¢inu punjenja => Proverite propusnost usisnih vodova za
pogledajte tehnicke podatke. vodu i deterdzent.
Otklanjanje smetnji > Pri rgdu bez det_erd;enta zatvorite ventil
za njegovo doziranje.

/A Opasnost => Ispustite vazduh iz uredaja (vidi
Postoji opasnost od povreda usled "Stavljanje u pogon").
nehoti¢énog pokretanja uredaja i strujnog => Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.
udara. Deterdzent .
Uredaj pre svih radova na njemu iskljucite i loehas U s s L Eele]
izvucite strujni utikac iz uticnice. = Podesite mlaznicu na "CHEM".
A Opasnost =>» Proverite/oCistite crevo za usisavanje
— Elektricne komponente sme ispitivati i deterdzenta sa filterom.

popravijati samo ovla$¢ena servisna = Otvorite ili proverite/ogistite ventil za

sluzba. doziranje deterdZenta.
- U slucaju pojave smetnji koje nisu = Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

navedene u ovom odlomku, kod

nedoumica i izricitih instrukcija obratite

se ovlascenaoj servisnoj sluzbi.

SR-7
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Pribor i rezervni delovi

— Sme se Koristiti samo onaj pribor i oni
rezervni delovi koje dozvoljava
proizvodag. Originalan pribor i originalni
rezervni delovi garantuju za to da
uredaj moze raditi sigurno i bez smetnji.

— Pregled najceScée potrebnih rezervnih
delova naci cete na kraju ovog radnog
uputstva.

— Dodatne informacije o rezervnim
delovima dobiéete pod
www.kaercher.com u delu Servis
(Service).

U svakoj zemlji vaze garantni uslovi koje je
izdala na8a nadlezna distributivna
organizacija. Eventualne smetnje na
uredaju za vreme trajanja garancije
uklanjamo besplatno, ukoliko je uzrok
greSka u materijalu ili proizvodnji. U slucaju
koji podleze garanciji obratite se sa
potvrdom o kupovini VaSem prodavcu ili
najblizoj ovladéenoj servisnoj sluzbi.

Izjava o uskladenosti sa
propisima EZ

Ovim izjavljujemo da ovde opisana maS$ina
po svojoj koncepciji i nacinu izrade, sa svim
njenim modelima koje smo izneli na trziste,
odgovara osnovnim zahtevima dole
navedenih propisa Evropske Zajednice o
sigurnosti i zdravstvenoj zastiti. Ova izjava
prestaje da vazi ako se bez nase
saglasnosti na masini izvedu bilo kakve
promene.

Proizvod: Uredaj za CiS¢enje pod
visokim pritiskom
Tip: 1.514-xxx
Odgovarajuce EZ-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ

2000/14/EZ

Primenjene uskladene norme:
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Primenjeni postupak ocenjivanja
uskladenosti:

2000/14/EZ: Prilog V

Nivo jacine zvuka dB(A)
Izmerena: 89
Zagarantovana: 91
5.957-737

Potpisnici rade po nalogu i sa ovla§éenjem
poslovodstva.
D
Y
.Jenner
CEO Head of Approbation
Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Vs

S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2011/07/01
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Tehni€ki podaci

Tip HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Prikljuc¢ak na elektricnu mrezu

Napon Vv 230

Vrsta struje Hz 1~ 50

Priklju¢na snaga kW 2,7

Osigurac (inertni, karakt. C) A 16

Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm 0.2679 0.346+j.216

Produzni kabl 30 m mm? 2,5

Priklju¢ak za vodu

Dovodna temperatura (maks.) °C 60

Dovodni protok (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 0,5

Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1(10)

Podaci o snazi

Radni pritisak MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Maks. radni nadpritisak MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Proto¢na koli¢ina I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Usisavanje deterdzenta I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Povratna udarna sila ru¢ne prskalice (maks.) N 25

Veli¢ina mlaznice (CX) -- 031 (032) | 038

Izracunate vrednosti prema EN 60355-2-79

Emisija buke

Nivo zvuénog pritiska L, dB(A) 75

Nepouzdanost K, dB(A)

Nivo zvuc€ne snage Ly, + nepouzdanost Ky, dB(A) 9

Vrednost vibracije na ruci

Ruéna prskalica m/s? 2,7

Cev za prskanje m/s?2 <2,5

Nepouzdanost K m/s?

Radni mediji

Koli¢ina ulja | 0,38

Vrsta ulja -- SAE 15W40

Dimenzije i tezine

Duzina mm 360

Sirina (CX) mm 375 (400)

Visina mm 925

Tezina bez pribora (CX) kg 23 (28)
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A Mpeav MbPBOTO U3non3BaHe Ha

Bawws ypen npoyeTeTe TOBa
OpUrMHanHoO MHCTPYKUyS 3a paboTa,
JelcTBanTe Crnope Hero v ro 3anaseTe 3a
Nno-KbCHO U3NOM3BaHe WU 3a criegBalymns
nputexarten.

— [Npeaun NbpBOTO NyckaHe B ekcnnoara-
LUsi HENPEMEHHO npoyeTeTe YNbTBa
HeTo 3a ekcnnoaTtauus Ne 5.951-949!

— CbAabpXKaHMETO Ha onakoBkaTa Aa ce
NpoBepU Npu pas3onakoBaHe.

— Mpw TpaHcnopTHY fedekTn He3abaBHO
MHOpMUpanTe TbproeeLa.

OnasBaHe Ha okonHata cpega BG .. .1
CumBonu B YnbTBaHETO 3a pa-

Gota.................. BG ...1
EnemeHTn Ha ypeda. . . . .. BG ...2
CumBonM Ha ypeda . ... .. BG ...2
Ynotpeba no npegHasHayeHne BG .. .2
Yka3aHus 3a 6e3onacHoCT . BG ...2
MpepnasHu npucnocobnenns BG .2

[Mpean nyckaHe B ekcnnoara-

Ona3BaHe Ha oKonHaTta cpena

OnakoBbYHUTE MaTepuanv Mo-
@ rat ga ce peuvknupat. Mons He
%@ XBbpiSiTE ONaKoBKWUTE Npu A0-

MallHWTEe oTnagbLK, a rm npe-

JalTe Ha BTOPUYHM CYPOBUHN C
uen noBTopHa ynotpeba.
CrapuTe ypeau cbabpxar LeH-
HV MaTepwuanu, noanexaiiy Ha
peLuKnmpaHe, KOMTo Morart aa
6baat ynotpebeHn NoBTOPHO.
Barepuu, macna n nogobHn Ha
TsIX He OMBa ga nonagart B OKOf-
HaTa cpepa. [Nopaan ToBa Morns
OTCTpaHsiBanTe cTapuTe ypeau,
N3Non3Bankv NoaxoasaLm 3a
uenTta cucrtemu 3a cbbupaHe.

)

xd

Monst He JonyckanTe B OKofHaTa cpeaa
[a nonagaT MOTOPHO Macno, HadTa, au-
3en 1 6eH3nH. Monsa nasete noysarta v oT-
CTpaHsBaWTe cTapuTe Macna onassaiku
OKOmnHaTa cpeaa.

L BG ...3 YkaszaHus 3a cbeTaBkute (REACH)
MMyckaHe B ekcnnoatauuns . BG ...3 AkTyanHa uHcdopmauums 3a CbCTaBkUTE LLe
O6cnyxBaHe . .......... BG ...5 HamepwuTe Ha:
TPaHCMOPT « o v v oo e . BG ...6 www.kaercher.com/REACH
CbXpaHeHue. . .......... BG ...7 CumBonu B YNbTBaHeToO 3a
Fpvxn n nogopbxKa . . ... BG ...7 pa60Ta
Momowy npn HemsnpasHocTn  BG 7
MpuHagnexHocTn n pe3epBHU A OnacHocm
HacTh . ....oeveenen BG ...8 3a HerocpedcmeeHo 2po3slua onacHocm,
MapaHuma . ............. BG ...8 Kosimo 800U 00 MEXKU meJsiecHU rnospedu
[Heknapauwns 3a cboTBETCTBUE unu 0o cMbpM.
HAEO................. BG ...9 A\ Mpedynpexdenue
TexHUYeckn AaHHu. . . . . . . BG ..10
8a 8b3MoXxHa onacHa cumyauyusi, Kosimo
6u moana 0a doeede 00 MEXKU mesiecHU
rnospedu unu cMbpm.
BHumaHue
8a 8b3MoXxHa onacHa cumyauyusi, Kossmo
6u moana da doeede 00 5ieKU mesiecHU rno-
8pedu unu MamepuarnHu wemu.
BG-1



EnemeHTn Ha ypena

Mons n3Bagete cTpaHara ¢ dourypata ot

npeg,

1 TlocTtaBka 3a gto3aTa

Opbxka

M3Bop, 3a BUCOKO HansraHe

PerynupaHe Ha HansdraHeTo / Konuye-

CTBOTO

3axpaHBaHe ¢ Boaa

lMoka3aHue 3a HUBOTO Ha MacroTo

PesepBoap 3a macnoto

Kanak Ha ypena

9 Koy Ha ypeaa

10 3akpenBaly BMHT Kanak Ha ypeaa

11 TMocTtaBka 3a Mapkyya

12 Odpbxka 3a nucToneTa 3a pbyHO Npb-
CKaHe

13 Oio3a

14 Tpbba 3a pasnpbCckBaHe

15 TMucToneT 3a pbYHO NpbCKaHe

16 lMpepnaseH noct

17 JlocT Ha nucToneTa 3a PbYHO NpbCKaHe

18 Mapkyuy 3a paboTta nog HansraHe

19 Mnb3rawa ckoba

20 OvbpxaTen 3a kabena

21 3akpeneauy BMHT nib3rawa ckoba

22 Mapky4 3a BCMyKBaHe Ha MOYMCTBALLO
CpeacTBO C hunTbP

23 [oswupall BeHTWUA NoYMcTBaLlLo cpea-
CTBO

24 Yekmepxe 3a NpMHaANEXHOCTH

25 BbapabaH Ha Mapky4a

26 MaHuBena

DX Th CunHume cmpyu nod HansizaHe
/iNwal pMo2am npu HeNpasuiHo Moss-
) gaHe 0a ca onacHu. He Hacou-
galime cmpysima KbM X0pa, XUSBOMHU,
aKmueHU eflekmpudecku ypedu unu Kbm
camus ypeo.

A~ wWN

BG-2

Ynotpeba no

npeaHasHa4vYeHue

M3non3BanTe camo TO3u ypes 3a NoYnucT
BaHe C BWCOKO HansiraHe

— 3a NoYUCTBaHE CbC CTPYst HCKO Hans
raHe v NoYMUcTBaLL npenapar (Hanp. no-
YUCTBaHE Ha MalUMHK, NPEBO3HU cpesa-
CTBa, CTPOUTESTHWN KOHCTPYKLIUN,
WHCTPYMEHTH),

3a NOYMCTBAHE CbC CTPYS BUCOKO Harns
raHe 6e3 nouncTBaLly npenapar (Hanp.
Ha chacaau, Tepacu, rpaguHCKu ypeau).
3a ynopute 3ambpcsiBaHunst Bu npenopby
BaMe ppesaTa 3a MpbCOTUS KaTo crneun-
anHa npuHaanexHocT.

A\ Onacrocm

OnacHocm om HapaHsisaHe! [pu u3nons-
s8aHe Ha beH3uHocmaHyuu unu opyau
onacHu obriacmu da ce crna3sam cbom
semHume pa3srnopedbu 3a bezonacHocm.

Mons cbabpXaLiuTe MUHepanHu macna
oTnagHv Boau Aa Aa He ce ocTaBsAT Aa no-
nagaT B noysara, BogHUTE GaceiHn unm
KaHanusauusaTa. o Tas3u npuymMHa mons
MWUEHETO Ha MOTOPM MMM OOSHUTE YacTu
Ha nopa fda ce M3BbpLUBA CaMo Ha Noaxo-
AWM MecTa C MacroynoBuTenu.

Yka3zaHuna 3a 6e3sonacHocCT

— [a ce cnasBaT CbOTBETHUTE HaLMO
HarnHW M3NCKBaHWUSA Ha 3aKkoHoaaTens
3a CTPyWHW anaparu.

[a ce cnassaT CbOTBETHUTE HaALMO-
HalnH U3NCKBaHUA Ha 3akoHogaTens
3a npegnasBaHe oT 3rononyku. CTpyi-
HWUTe anapaTu TpsibBa Aa ce npoBeps-
BaT PeOBHO U pesynTaTa oT
npoBepkaTa fa ce 3anucea.

Mpeana3Hn npucnocobneHus

MpepnasHuTe Npucnocobnenns cnyxart 3a
3awwmTa Ha noTpebuTtena u He 6uBa aa ce
cnupaT unu aa ce npeHebperea TaAxHaTa

PYHKUMS.
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MpenuBeH BeHTUN

Mpy HamanaBaHe Ha KONMUMYECTBOTO Ha BO-
JaTa Ha C perynupaHe Ha HansaraHeTo/ko-
NMYECTBOTO NPENMBHUAT BEHTWIN OTBaps U
efHa 4acT oT BodaTa u3tnya o6paTHO KbM
CMyKaTenHaTa cTpaHa Ha nomnaTa.

MHeBMaTU4eH npeKbcBa4

— Ako ce ocBoOOaM NOCTBLT Ha NUCToNEeTa
3a pbYHO NPBCKBAHE, MHEBMATUYHUSAT
KOHTaKT U3KoYBa nomnara, CTpys Bu-
COKO HansiraHe npekbeBa. AKO NOCTBLT ce
npvabpna, OTHOBO BKIMKOYBA nommnara.

— [NpenuBHUAT BEHTWUN U MHEBMATUYHNUAT
npeKkbcBaYy ca HacTpoeHn habpuyiHo n
ca nnombupanun. Hactpoiika camo B
cepBu3a.

MpeaonasHa cnupayka

MpennasHoTo cnpayHo 3bGHO Komero Ha
nUcToneTa 3a PbYHO NpbCKaHe Npeao-
TBpaTABa HEBOMHO BKMIOYBaHE Ha ypesa.

lNMpeau nyckaHe B

eKcnnoartauunsa

[a ce npoBepu HABOTO Ha MacnoTo

=> [lokasaHneTo 3a HUBOTO HA MacnoTo
[a ce oTyeTe npu ypen B nokow. Hueo-
TO Ha macnoTo Tpsibea aa 6bae Hag
[OBeTe CTPEerku.

AKTUBUpaHe BeHTUNauus
pe3sepBoap 3a macno

= [la ce pa3Bue 3akpensaLims BUHT Ha
Kanaka Ha ypefa, Aa ce cBanu kanaka
Ha ypepna.

= [la ce oTpexe Bbpxa Ha Kanaka Ha pe-
3epBoapa 3a macro.

=> [la ce 3akpenu kanaka Ha ypega.

MoHTupanTe npuHaanexHocTuTe

=> [lio3aTa ga ce MOHTMpa Ha TpbbaTa 3a
pasnpbckBaHe (MapKUPOBKU Ha MpbC-
TeHa 3a HacTpolika rope).

= TpbbaTta 3a pasnpbckBaHe Aa ce CBbP
e C nucToneTa 3a pbYHO pasnpbeckea
He.

Mpwu ypeau 6e3 6apabaH 3a mapkyua:

= [nb3rawara ckoba aa ce nsgbpna Ha-
rope Ao Kpan.

= [nb3rawata ckoba ga ce 3aBUHTU C
NPUNOXEHNTE BUHTOBE U MHCTPYMEHTMW.

=>» Mapkyya 3a pabota nog HandraHe ga
Ce 3aTerHe Ha 13BOJ BUCOKO HansraHe.

Mpu ypeau c 6apabaH 3a mapkyua:

= MaHuBenaTa a ce MbXHe BbB Bana Ha
6apabaHa 3a Mapky4a 1 aa ce dmkenpa.

= Mapkyya 3a paboTta nog HansraHe npe-
OV HAaBMBAHETO Ja ce MOoJIoXu B pasTe-
rNeHo CbCTOsIHUE.

= Mapky4ya 3a paboTa nog HansraHe aa
ce HaBWe CbC 3aBbpTaHe Ha MaHwune-
rnaTa Ha paBHOMEPHW ObIMKUHN BbPXY
OapabaHa Ha mapkyya. [NocokaTa Ha
BbpTeHe Aa ce u3bepe Taka, 4e Mapky-
YbT 3a paboTa nop HansraHe ga He ce
nperoea.

I'IyCKaHe B eKcnnoaTtauunsa

A\ MpedynpexdeHue

OnacHocm om HapaHsieaHe! Ypedbm, 3a-
XpaHeauwume kabesu, MapKy4bm 3a pabo-
ma o0 HansieaHe U 8pb3kume mpsibea d0a
6n0am 8 omnuyHo cbecmosiHue. AKo ype-
dbm He € 8 OMIUYHO CLCMOSIHUE, U303~
8aHemo My e 3abpaHeHo.

Enektpuyecko 3axpaHBaHe

— 3anapameTpuTe 3a CBbp3BaHe BMXK Tex-
HWYECKM JaHHWU 1 TUnoBaTa Tabenka.

— EnekTpunyeckusa nssopg Tpsibea ga ce
M3MbIHU OT ENEeKTPOTEXHUK U a CbOT-
BeTcTBa Ha IEC 60364-1.

BHumaHue

He busa da ce Hadsuwasa MakcumMasiHo

donycmumMomo MbJIHO HarnpexeHue Ha

Mpexama Ha eflekmpuyeckama mouyka 3a

npucbeduHsigaHe (8uxxme TexHu4YecKku

OaHHu). lNpu HesicHOMU Mo OMHOWeHue Ha

HanuyHomo Ha Bawama mouyka 3a rnpucsb-

e0uHsIBaHe MbJIHO HalNpPeXeHUe Ha Mpexa-

ma morisi Oa ce cebpxxeme ¢ Bawemo
npednpusimue rno enekmpo3axpaHsaHe.
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A\ OnacHocm

OnacHocm om HapaHsisaHe om efneKkmpu-

yecku yoap.

— 8adadeHomo Ha ykazamesnHama ma-
bernka HanpexeHue mpsibea Oa cbena-
0a ¢ HafpexeHuemo Ha KoHmakma.

— MuHnumaneH npedna3umen 3a KOHma-
Kma (s8uxme TexHU4YecKu 0aHHU).

- Ypedbvm mpsibea da ce nodsvpxe 3a-
OB/IKUMESTHO C WeKep KbM efleKmpu-
yeckama Mmpexa. 3abpaHsiea ce He
pa3sdernisieMa 8pb3Ka C e/leKmpuyecka-
ma Mmpexa. Lllekepbm cryxu 3a pa3de-
TIIHEe om Mpexama.

— [lpedu scsiko cebp3saHe Ha kabena ¢
KOHmMaxkma Ha efleKmpo3axpaHeaHe-
mo, nposepsisalime kabena 3a rnospe-
Ou. HezabasHo npedalime
nospedeHume cebp3sauju kabenu 3a
nodmsiHa Ha omopu3supaH cepaus/
€J1eKMPOMEXHUK.

- Ulencenbm, wekepbm U KyriyHebm
Ha u3rnonsgaHusi yobmkumern mpsibea
Oa ca sodoycmouyusu.

— [Hace u3snonsea ydvmxkumeneH kaben c
docmambyHO ceyeHue (suxme "Tex-
Hu4ecku OaHHU") u 20 pa3sulime Ha-
nbjiIHo om 6apabaHa 3a kaberna.

— Henodxodswume yOwrmkumenu mMo-
2am Oa ca onacHu. Ha omkpumo us-
rosizealime camo CbOmMeeMmMHoO
paspeweHume u 0603Ha4YeHU yObIKU
menu ¢ d0CmambYHO CeYeHuUe.

3axpaHBaHe ¢ Boaa

A\ [pedynpexdeHue

Cnbnodasatime pasrnopedbume Ha 8000-
cHaboumenHama KoMmnaHusi.

CwenacHo eanudHume pa3srnopeo-

bu He ce no3eorisiea U3ron3saHe

Ha ypelda 8 Mpexxama 3a numeulHa

g8o0a be3 pasdenumen Ha cucme-

mama. M3nonseatime nodxodsuw, pasdenu-
men Ha cucmemama Ha pupma KARCHER
unu kKamo anmepHamuea pasoesumern Ha
cucmemama cwen. EN 12729 mun BA.
lpemuHanama npes3 pasdenumerns Ha
cucmemama 8oda ce onpederisd Kamo He-
200Ha 3a rueHe.
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BHumaHue

Pasdenumensm Ha cucmemama mpsibea

Oa 6B0e cebp38aH 8UHa2uU KbM 3axpaHea-

Hemo ¢ 800a, HUKo2a OUPEKMHO KbM ype-

da!

MapameTpuTe 3a CBbpP3BaHE BUXTE OT

TexHu4eckn gaHHu.

=> 3axpaHBawus Mapkyd (MUHUMarnHa
ObIDKMHA 7,5 M, MUHUMAaneH AnameTbp
1/2) pa ce noaBbPXE KbM M3BOAA 3a
BOAA Ha ypeda v BogonpoBoaHaTa
Mpexa (Hanp. BOAONPOBOAEH KpaH).

Yka3zaHue: 3axpaHBalLMAT MapKyy He e

BKIIOYEH B 06ema Ha JocTaBka.

=> [la ce oTBOpM BxOAa 3a Bogara.

Oa ce nacmyue Bogara ot
pesepBoapa

= Mapkyy 3a BcMykBaHe ¢ puntbp (Ho-
mep 3a nopbuka 4.440-238.0) pa ce 3a-
BME Ha 13BoAa 3a BoAa.
= [la ce 0b6e3Bb3aAYLLM ypeaa:
[a ce pasBue grosara.
Ypepna pa ce octaBu fa pabotu, Jokato
BOAaTa 3anoyHe Aa usnusa 6e3 mexyp-
yeTa.
Ypena fa ce octasu Aa pabotu eBeH
TyanHo 10 cekyHau - fa ce U3KIHoYM.
Mpoueca oa ce NOBTOPY MHOFOKPaTHO.
= Ypeaa ga ce U3KN4YM 1 OTHOBO ga ce
3aBue aro3arta.
A OnacHocm
Hukoea He 3acmykealime eo0a om pe3ep-
g8oap 3a numedlHa soda. Hukoza He 3ac-
Mykealime me4Hocmu cbObpXauwu
pasmeopumernu Kamo paspedumenu 3a
nakose, 6eH3uH, Macrio unu Hechunmpupa-
Ha eo0a. YnnbmHeHusima Ha ypeda He ca
ycmoduyusu Ha pasmeopumenu. CusiHo
pasnpbcKeaHama cmpysi om pa3maeopu-
mernu e 51eCHO 8b3ryiaMeHuMa, eKCrio3us-
Ha u ompoeHa.
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A\ OnacHocm

OnacHocm om ekcrno3usi!

He npbckalime eb3rinameHsseMu meyHo
cmu.

YkaszaHue:OnacHocT OT 3anyLuBaHe. [o-
31Te Aa ce NocTaBAT camo C OTBOpaA Haro-
pe B YeKMeKeTO 3a NPMHAOJIEXXHOCTU.

A\ OnacHocm

lNo-npodwbmxkumenHama ekcrnoamayus

Ha ypeda moxe Oa dosede 0o 0bycrioseHu

om subpayuume HapyweHUs1 Ha Kpb800b-

pblUEHUemMo Ha pbueme.

He moxe ga ce onpegenu obLiosanvaHa npo-

ObIDKATENHOCT 3a U3MOM3BaHETO, 3aLLOTO TO

MOXe Jda 3aBVCY OT MHOTO (haKTopw:

— JnyHo npeppasnonoXeHne KbM NOLLIO
opocsiBaHe (4eCTo CTyAeHW NpbCTy,
cbpbex Ha npbCTUTE).

— Hwucka okonHa TemnepaTypa. HoceTte
TONNM PbKaBWLM 3a 3aLLMTa Ha pbLEeTe.

— 34paBoTO XBallaHe Bb3NpensaTcTBa
opocsiBaHeTo.

- HenpekbcHaTtarta paboTa e no-nowwa ot
npekbCcBaHa oT nayau paboTta.

Mpv pegoBHO NPOABIMKABALLO A0 U3-

nona3saHe Ha ypefa 1 npy noBTopHa nosisa

Ha CbOTBETHUTE NpU3HaLum (Hanpumep

cbpbex Ha MpbCTUTE, CTYAEHW NPpBLCTH) Bn

npenopbyBamMe npernes npu nekap.

PaboTta c BUCOKO HansiraHe

Yka3zaHue: YpeawbT e o6opyaBaH ¢ NHeB-

MaTu4eH npekbcBay. MoTopbT ce 3agen-

CTBa caMo, KoraTo JlocTa Ha nucToneTa e

M3gbpnaH.

= Mapkyd BUCOKO HassiraHe aa ce passue
n3usano ot 6apabaHa Ha Mapkyya.

=> [MocTaBeTe Knto4a Ha ypeaa Ha ,|“.

= [la ce gebnokupa nuctorneTa 3a pbyHO
npbCckaHe U Ja ce usgbpna nocta Ha
nucroneta.

=>» PaboTHOTO HanaraHe u aebuta aa ce
HaCTPOSAT NOCPeACTBO 3aBbpTaHe (6e3-
CTEMNEHHO) Ha perynupaHeTo Ha Hansi-
raHeTo U KONNYeCTBOTO (+/-).

M3b6epeTe TMN Ha cTpyATa

=> 3artBapsiHe Ha NuUcToneTa 3a PbYHO
npbcKaHe.

=> [la ce 3aBBbPTM Kopryca Ha ato3aTa, go-
KaTo XernaHna CUMBOI C MapKUpOBKa
cbBnagHe:

~—— 1|lnocka cTpysi nog BUCOKO Ha-
nsiraHe (25°) 3a saaMbpcaBaHua
~~—|c ronsimMa nnouy,

Kpbrna ctpys nog BACOKO Ha-
naraHe (0°) 3a ocobeHo ynopu-
TN 3aMbpCsABaHUS

Mnocka cTpys ¢ HAUCKO Hansra-
He (CHEM) 3a pabota c no-
yucTBaLLM cpeacTea nunu
NMoYMCTBaHe C Marnko HansraHe

=

Kpwbrna nnu nnocka ctpysi Aa ce nsdepe no-

cpeacTBOM GE3KOHTAKTHO MPEeBKHoYBaHe:

=> 3aTBOpeTe NucTofieTa 3a pbYHO Npb
CkaHe.

=>» 3aBbpTeTe HacodeHaTa Ha okono 45°
Hapony cTomaHeHa Tpbba HansiBo Unu
HagsCHoO.

Pa6oTta ¢ nounucTBawm cpeacrtBa

A\ TMpedynpexdeHue

— Henodxodsawume no4yucmeawu cpeod-
cmea Moeam Oa riogpedsim ypeda u
obekmume, kolimo ce no4yucmeam. []a
ce u3rosnssam camo royucmeauu
cpedcmea, Koumo ca ro380s1eHU om
Kércher. Cnasealime npernopbKume 3a
do3upaHe U ykasaHusima Ha rnoJyucmea-
wume cpedcmea. 3a da wadume
OKosnHama cpeda, rnooxoxadatlime rnec-
menueo KbM ro4yucmeauiomo cpeod
cmeo.

— Cnasealime yka3aHusima 3a 6e3onac-
Hocm 3a rioyucmeaujume cpedcmaa.

MounctBawuTe cpeacrtea Ha Karcher ra-

paHTupat pabota 6e3 nospean. Mons no-

ncKkamTe CbBET M U3NCKaWTE Halms

KaTanor nnv UHPOPMaLNOHHUTE HU INCTH

3a noyncTBalLMTe cpeacTea.

=> [la ce usBaam BCMyKBaLLMsi MapKy4 rno-
yucTBaLl npenapart.
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=> OkadveTe MapKy4a 3a BCMyKBaHe Ha Mo-
YWCTBALLO CPEACTBO B CbJ C NOYUCTBA-
LLLO CPEeACTBO.

=> [locTtaBeTe ro Ha ,CHEM".

=> [lo3vpalums BEHTMN 3a NOYUCTBALLO
CpeacTBO Aa ce MoCTaBW Ha enaHata
KOHLIEHTpauus.

MpenopbunTeneH MeTon Ha NOYNCTBaHe

= HanpbckaiTe cyxata NoBbPXHOCT C Marl-
KO MpenaparT 3a no4McTBaHe 1 ocTaBeTe
Oa nopgencTaa (HO Aa He N3CbxBa).

= OTmMmuiiTe oTAenunaTa ce MpbcoTus
CbC CUIHA CTPYs NoA HamnsiraHe.

= Cnep ekcnnoaTaums notonete punTb-
pa B uncTa Boaa. 3aBbpTeTe Ao3upa-
LMA BEHTUN Ha Hal-BMCOKa
KOHLIEHTpaLUMs Ha NOYMCTBALLOTO
cpencTeo. CtapTupanite ypeaa u nnak-
HeTe efHa MUHyTa C YncTa Boaa.

lNMpekbcBaHe Ha paboTa

= OcBobopeTe nocTa Ha nucToneTa 3a
pBYHO NpbCKaHe, ypeabT Ce U3KMYBa.
OTHOBO U3abPMaiiTe Nnocta Ha NUCTo-
rieTa 3a pb4HO NpbCKaHe, ypeabT oT-
HOBO Ce BKIHOYBA.

7

UsknroueTe ypena

MocTtaBeTe kntoya Ha ypega Ha ,0“
V3BageTe wencena oT KOHTaKTa.
3artBopeTe Bxoaa 3a BogaTa.
3apencTBariTe NuCcToneTa 3a NpbCKaHe
Ha pbka, fokaTo ypeaa ocTaHe 6e3 Ha-
nsaraHe.

3agenicTBanTe npeanasHns NocT Ha
nucToreTa 3a pbYHO NpbCckaHe, 3a Aa
ocurypuTe niocta Ha nucToneTa npoTMBe
HenpegHamepeHo 3adeNCTBaHe.

L

v

CbxpaHeHue Ha ypepa

=> lNucToneTta 3a pbyHO NpbCKaHe Aa ce
nocTaBuv B obpxkava.

= Ypen 6e3 6apabaH Ha mapkyya:
Mapkyya 3a paboTta nog HansiraHe fa
ce 3aBWe 1 fa ce 3akayu Haj nocTaBKa-
Ta 3a Mapkyua.

= Ypepg c 6apabaH Ha mapkyya:
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Mapkyya 3a paboTta nog HansiraHe aa
ce HaBue Ha 6apabaHa 3a Mmapkyya. [la
ce BKapa gpbXkata Ha MaHuBenara, 3a
na ce 6nokupa 6apabaHa Ha mapky4a.

= [pucbeanHuTenHus kaben aa ce HaBue
OKOIO AbpKaya Ha MaHuBenaTa.

=> [la ce 3akpenu Lwekepa ¢ MOHTUPaHWA
Knmn.

3awumTa oT 3aMpb3BaHe

BHumaHue

lNpu 3amMpBb38aHe He HarbIHO U3rpasHe-
Hust om go0a yped we 6x0e paspyweH.
Ypepna fa ce CbxpaHsiBa Ha MSICTO, KbETO
He MOXe Aa 3aMpb3He.

CnMpaHe OT eKcnnoaTtauus

Mpy no-NpoAbIMKUTENHM NPEKBCBAHUA Ha

paboTa unm Kkorato He € Bb3MOXHO CbXpa-

HEHWe OCUrypeHo NpoTUB 3aMpPb3BaHeE:

= [la ce npoayxa Bogara.

= B ypena pa ce HanoMmnu KOHBEHUMOHA-
NeH aHTudpua.

YkaszaHue:/13nonaseanTte KOHBEHLNOHAmNEH

npenapar 3a 3aluta oT 3aMpb3BaHe 3a

aBTOMOOMMN Ha rMOKOMHa OCHOBA.

YkasaHue: [la ce cnaseaT pasnopenoute

3a paboTa Ha npon3BoAUTENS Ha Npenapa

Ta 3a 3aluTa oT 3aMpb3BaHe.

=>» Ypepaa ga ce octaBu ga pabotu makc. 1
MUWHYTa 4OKaTO Ce U3NPasHAT noMmnaTa
1 NpoBoauTe.

A\ OnacHocm

OnacHocm om HapaHsisaHe u riospedal

lpu mpaHcriopm umatime nped sud me-

ernomo Ha ypeoda.

=> 3a TpaHCnopT Ha No-AbIMM OTCEYKM
ypena fa ce Abpra 3a ApbXKaTa.

= [pu ypeau 6e3 6apabaH 3a mapky4a
nnb3rawiaTta ckoba 3a HoceHe aa ce
06bpHe Ha3aa. 3a HoceHe ypeaa fa ce
XBaHe 3a APbXKKUTE, He 3a Nib3arawlaTa
ckoba.

=> [pw TpaHcnopT B aBTOMOGUNM ocury-
psiBaiiTe ypea CbrfnacHo BanuaHuTe
OVPEKTUBM NPOTUB NITb3raHe v Npeo
OpbLuaHe.

217



218

CbxpaHeHue

A\ OnacHocm

OnacHocm om HapaHsieaHe u nospeda!
lpu cuxpaHeHue umatime rped sud me-
2romo Ha ypeoa.

Fpyxu n noaapbLKKa

A\ OnacHocm

OnacHocm om HapaHsisaHe ropadu He-
npedHamepeHo nomeensaw, yped u enek
mpuyecku ydap.

lpedu scuuku detiHocmu o ypeda mod da
ce U3KoYu U 0a ce uszeadu wercena.

MHcnekuus 3a curypHoct/[loroBop
3a noaapbKKa

MoxeTe oa OOroBopuTE PeAoOBHA MHCMNEK-
Lus 3a cUrypHocT ¢ Bawmsa Tbprosey nnm
a CKMunTe LOroBop 3a nogapbXKka.
Mons nckanTte cbBeTH.

Mpeau Bcsika ekcnnoaraums

=> [MpucbeguHuTenHus kaben ga ce npo-
BEpU 3a yBpexaaHusi (onacHocT oT
enekTpuyecku ypen), yspeaeHuTe npu-
cbeanHuTenHu kabenu HesabasHo Aa
Ce CMEHSIT OT aBTOpU3npaHusl cepBua/
€NEKTPOTEXHMK.
MpoBepeTe Mapkyya 3a paboTa nog Ha-
nsradHe 3a yBpexagaHus (onacHocT oT
nponykeaHe).
He3abaBHo cMeHeTe Mapky4a 3a pabo-
Ta nog HansraHe.
= Ypega (nomnaTa) ga ce NpoBepu 3a
XEPMETUYHOCT.
3 kankv Boga Ha MUHyTa ca A0oNyCTUMMU
1 MoraT fa u3Tuyar oT JornHarta cTpaHa
Ha ypega. [pu no-cunHn HexepmeTny-
HOCTM NOTbpPCETE CEPBU3A.

v

ExxeceamnyHo

=> [la ce npoBepn CbCTOSAHMETO Ha Mac-
noTto. AKoO MacrnoTo e MrekonogooHo
(Boaa B macnoTo), BeaHara noTbpceTe
cepBu3a.

= [la ce nouncTn LeakaTa KbM 3axpaHBa-
HeTo C BoAa.

= [la ce nounctn punTbpa Ha BCMYyKBa-
LLMS MapKyy NOYMCTBALLO CPEACTBO.

ExxerogHo nnu cnep 500 paboTHuU
yaca

=> [la ce cMeHU MacnoTo.

CmsHa Ha macno

=> [la ce pasBue 3akpensalins BUHT Ha

Kanaka Ha ypefa, fia ce cBanu kanaka

Ha ypepa.

CeaneTte kanaka Ha pe3epBoapa 3a

macro.

HaknoHeTe ypena Hanpeg.

MacnoTo fa ce n3nycHe B NpMeMHus

cba.

BaBHO HanewTe HOBOTO Macro; Bb3-

OylwH1UTe mexypdeTa TpsibBa ga ce

npbcHarT.

=>» [locTaBeTe kanaka Ha pe3epBoapa 3a
macro.

=> [la ce 3akpenu Kanaka Ha ypeaa.

v oY ¥

CTapoTo Macno Aa ce OTCTpaHu onasBaii-
KM OKOMHaTa cpefa unu aa ce npepaae B
cbbupaTeneH nyHKT.

Buaa Ha MacnoTo M KONM4YecTBOTO Ha
NbJIHEHe BUXTe OoT TeXHUYeCKU AaHHMU.

MomoLy npu Hen3nNpaBHOCTHU

A\ OnacHocm

OnacHocm om HapaHsisaHe nopadu He-

npedHamepeHo nomeansaw, ypeod U esnek-

mpuyecku yoap.

lMpedu ecuuku deliHocmu o ypeda mod da

ce uskno4u u da ce useadu wericena.

A\ OnacHocm

— Enekmpuyeckume KOHCMPYKMU8HU
eniemeHmu da ce rnpoeepsisam U ro
rpassim camMo om aemopu3supaH cep
8u3.

— [lpu nospedu, Koumo He ca MocoYeHU 8
maasu enasa, npu cy4yal Ha konebaHue
U rpuU U3puUYHO yKasaHue rnombpceme
asmopu3upaHusi cepsuas.
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YpenobT He paboTtu

= [MpucbeguHuTenHus kaben ga ce npo-
BEpPW 3a NOBpeaw.
[la ce npoBepu HanNpexxeHWeTo Ha Mpe
xaTa.

=> [lpwu enekTpuyeckn gedekT aa ce no-
TbpCu cepBu3a.

YpeAabT He AgocTuUra HansiraHe

[NocTaBeTe Aro3aTa Ha ,,Bucoko HansraHe®.
MoumncTeTe atosara.

CwMmeHeTe aro3aTa.

O6e3Bb3nyLieTe ypeaa (BwkTe "Mycka-
He B fencrteme").

[a ce nposepy nebvTa Ha BoaaTa 3a 3a-
XpaHBaHe (BWKTe TeXHUYECKN OaHHN).

[a ce nouncTu Lepkata KbM 3axpaHBa-
HeTo ¢ BoAa.

[a ce npoBepAT BCMYKM 3axpaHBaLLm
TpbbonpoBoan KbM NomMnara.

Mpu HeobxoaMMOCT NOTbPCETE CEPBU
3a.

L 2 T T N

HexepmeTuqHa nomMmna

3 Kankv Bofa Ha MUHYyTa ca OONyCTUMU 1

MorarT ga u3Tuyat oT JofHaTa cTpaHa Ha

ypeaa. Npu No-CUMH1 HEXEPMETUYHOCTU

noTbpceTe cepeuaa.

=> [pu No-cunHa HexepMeTUYHOCT ypeaa
Ja ce NpoBepu B CEpBU3A.

Nomnarta yyka

= CwmykaTtenHuTte TpbbonpoBoau 3a Boaa
1 MOYMCTBALLIO CPEACTBO Aa ce NpoBe-
pAT 3a TevoBe.

= [lo3mpaluusi BEHTWI 3a NOYNCTBALLO
cpencTea ga ce 3aTtBopu 6e3 noyncrea-
LLIO CPEeACTBO.

= O6e3Bb3gyweTe ypeaa (BwxTe "lNycka-
He B gencTtseme").

= [lpu HeOGXOAMMOCT NOTBPCETE CepBU3a.
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MouncTBaLWOTO CPEACTBO He ce
3acMmykBa

=> [locTaBeTte ro Ha ,CHEM".

=> [la ce npoBepw/noYncT mapkyy 3a
BCMYKBaHe Ha NnoYncTBaLLo cpeacTBo ¢
GunTbP.

=> [la ce OTBOpM A03MpaLLMsa BEHTUN 3a
NMoYMCTBALLO CPeACTBO MUK Aa ce npo
Bepn/NoYmnCTM.

= [pu HeobXxoaMMOCT NOTLPCETE CEPBU3A.

anIHaFIHE)KHOCTM n

pe3epBHU YacTn

— Morart ga ce u3nonseat camo npuHaa-
NEXHOCTU U PE3EPBHM YaCTH, KOUTO ca
no3sorexu ot npoussogutens. Opuru-
HanHUTE NPUHAANEXHOCTU U OpUTU-
HanHW pe3epBHU YacTu gasat
rapaHumsi 3a ToBa, ypeabT Aa Moxe Aa
Ce u3nonsea cUrypHo un 6e3 nospeau.

— Cnucbk Ha Han-4ecTo HeobxoanmuTe
pes3epBHM YacTu e HaMepUTe B kpast
Ha ynbTBaHETO 3a eKkcrsoaTauus.

— [Opyrv nHdopmMaumm 0THOCHO pe3epB
HWUTE YacTu MOXeTe [a Nony41Te Ha
www.kaercher.com B obnact Cepsua.

BbB BCcSka cTpaHa BaxaT rapaHUUOHHUTE
ycrnosus, ny6rnvkyBaHu oT oTopuaupaHaTa
OT Hac anctpubyTtopcka pupma. EBeHTy-
anHu nospeau Ha Bawwns ypepq e otcTpa-
HUM B paMKWTE Ha rapaHUMOHHMSA CPOK
6esnnaTtHo, aKko ce kacae 3a aedekT B Ma-
Tepuanute unu npu Nnpov3BoacTeo. B ra-
paHUMOHEH cny4yan ce o6bpHETE KbM
anctpubytopa unu Han-6nmskna oTopman-
paH cepBu3, KaTo NpeacTaBUTE KacoBaTa
benexka.
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Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
cboTBeTcTBME Ha EO 71364 Winnenden (Germany)
Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

Hdeknapauus 3a

C HacToALWOTO Aeknapupame, Ye umtupa-
HaTa Nno-4ony MallnHa CboTBeTCTBa Mo
KOHUENUUSI U KOHCTPYKLMSI, KaKTO U MO Ha-
YMH Ha NPOU3BOACTBO, NpuaraH oT Hac,
Ha CbOTBETHWUTE OCHOBHU U3NCKBaHUS 3a
TexHu4ecka 6e3onacHocT 1 6e3BpegHOCT
Ha Oupektneute Ha EO. MNMpu npomeHun Ha
MalluvHaTa, KOUTO He ca CbrnacyBaHu
Hac, HacTosiLaTa Aeknapaums rybv sanua-

Winnenden, 2011/07/01

HOCT.

MpoaykT: MapoumncTtayka/napocTpyn-
Ka 3a paboTa noa HansiraHe

Twvn: 1.514-xxx

Hamupawm npunoxeHue [lupekTMBu Ha

EO:

2006/42/EQ (+2009/127/E0)

2004/108/Ai

2000/14/EO

Hamepunu npunoxeHue xapmMmoHU3UPaHu

cTaHpapTu:

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006 + A1: 2009
EN 55014-2: 1997 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

MpunoxeH meTopA 3a oLleHKa Ha CbOTBET-
CcTBMeTO:

2000/14/EO: Mpunoxenne V
HUBO Ha wym dB(A)

M3amepeHo: 89
lapaHtTMpaHo: 91

5.957-737

MognucanuTe gencreaT no Bb3NOXEHWE U
KaTo NbJIHOMOLWHNLNX Ha ynpaBUTENHOTO
TANO.

= — ‘L/@gﬂ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

MbJIHOMOLLHUK MO AOKYMeHTauusTa:
S. Reiser
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TexHNn4YecKu gaHHU

Tun HD5/M15C HD6/M13C
HD 515CX | HD 6/13 CX

MpucbeanHaBaHe KbM Mpexara

HanpexeHune \% 230

Bun Tok Hz 1~50

MpucbegnHUTENHA MOLLHOCT kW 2,7

Mpepnasvten (nexms, Char C) A 16

MakcumanHo JOMyCTMMO MbIHO HanpekeHne Ha | Ohm 0.2679 0.346+j.216

mpexara

YabmkuteneH kaben 30 m mm? 2,5

3axpaHBaHe c Boga

Temnepatypa Ha nocTbneallaTta Bofa (Makc.) °C 60

[ebut 3a nocTbnBalLaTa Boga (M1H.) I/h (I/min) 700 (11,7)

BuicoumHa Ha 3acMykBaHe oT oTBopeHust cbA (20 °C)(m 0,5

HansraHe Ha nocTbnBaLLaTa Boga (Makc.) MPa (bar) 1(10)

[aHHu 32 MOLHOCTTa

PabotHo HansraHe MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Makc. paboTHO CBpbXxHansraHe MPa (bar) 18,5 (185) 17 (170)

Konwuyectso Ha nogaBaHe I/h (/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

3acmykBaHe Ha MOYNCTBALLO CPEACTBO I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Cwuna Ha oTnopa Ha nvcTorneTa 3a pbYHO NpbekaHe |N 25

(makc.)

Paswvep Ha grosata (CX) - 031 (032) | 038

YcraHoBeHu ctomMHocTu cbrinacHo EN 60355-2-79

LLlymHm emucum

HnBo Ha 3ByKa L s dB(A) 75

Heycronumsoct K, dB(A) 2

HwBO Ha 3ByKOBa MOLLHOCT Ly, + HeycTomumBocT  |dB(A) 91

KWA

CrovHocT Ha BUbpauwvuTe B ob6nacTTa Ha AnaHTa — pbkaTta

MucToneT 3a pbYHO NpbCKaHe m/s? 27

Tpbba 3a pasnpbckBaHe m/s? <25

HecurypHoct K m/s? 1

FopuBHKM MaTepuanu

KonunyectBo Ha macrnoto | 0,38

Bua macno - SAE 15W40

Mepku u Terna

ObmkuHa mm 360

LLnpounHa (CX) mm 375 (400)

BucounHa mm 925

Terno 6e3 npuHagnexHocTn (CX) kg 23 (28)
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A M Enne sesadme esmakordset ka-

sutuselevéttu lugege labi algu-
parane kasutusjuhend, toimige sellele
vastavalt ja hoidke see hilisema kasutami-
se vOi uue omaniku tarbeks alles.

— Enne esmakordset kasutuselevéttu lu-
gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949!

— Kontrollige lahtipakkimisel paki sisu.

— Transpordil tekkinud vigastuste puhul
teavitage toote muujat.

Keskkonnakaitse

Pakendmaterjalid on taaskasu-
@ tatavad. Palun arge visake pa-
%@ kendeid majapidamisprahi
hulka, vaid suunake need taas-
kasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad
taaskasutatavaid materjale, mis
tuleks suunata taaskasutusse.
Patareid, 6li ja muud sarnased
ained ei tohi jduda keskkonda.
Seetbttu palume vanad sead-

g

»

Keskkonnakaitse ........ ET .. .1 med likvideerida vastavate ko-
Kasutusjuhendis olevad siim- gumisslsteemide kaudu.
bolid.................. ET .. .1
Seadme elemendid . ... .. ET ...2 Palun jalgige,et mootoridli, kiittedli, diisel
Seadmel olevad siimbolid . ET .. .2 ega bensiin ei sattuks loodusse. Palun
Sihiparane kasutamine. . . . ET .. .2 kaitske pinnast ja kérvaldage kasutatud &li
Ohutusalased markused . . ET ...2 keskkonnaeeskirju jargides.
Ohutusseadised. .. ...... ET ...2 Markusi koostisainete kohta (REACH)
Enne seadme kasutuselevéttu ET ...3 Aktuaalse info koostisainete kohta leiate
Kasutuselevétt . .. ....... ET ...3 aadressilt:
Kasitsemine . ........... ET ...4  www.kaercher.com/REACH
Transport .. ............ ET ...6 Kasutusjuhendis olevad
Hoiulepanek . ........... ET ...6 stimbolid
Korrashoid ja tehnohooldus ET ...6
Abi hairete korral . ... . ... ET ...7 A onht
Lisavarustus ja varuosad . . ET ...7 Vahetult &hvardava ohu puhul, mis toob
Garantii. . ... ... ... ET ...7 kaasa raskeid kehavigastusi vbi surma.
EU vastavusdeklaratsioon . ET ...8 A\ Hoiatus
Tehnilised andmed. . ... .. ET ...9 Véimaliku ohtliku olukorra puhul, mis vbib
pohjustada raskeid kehavigastusi voi sur-
ma.
Ettevaatust
Véimaliku ohtliku olukorra puhul, mis vbib
poéhjustada kergeid vigastusi véi materiaal-
set kahju.
ET -1



Seadme elemendid

Palume eespool olev pildileht avada
Duusi pesa

Kaepide

Koérgsurvetihendus
Surve/koguse reguleerimine
Veevétulihendus

Oliseisu nait

Olipaak

Seadme kate

Seadme liliti

10 Seadme kaane kinnituskruvi

11 Vooliku hoidik

12 Pesupustoli hoidik

13 dids

14 Joatoru

15 Pesupdistol

16 Turvahoob

17 Pesupstoli hoob

18 Kdrgsurvevoolik

19 Toukesang

20 Kaablihoidik

21 Téukesange kinnituskruvi

22 Filtriga puhastusvahendi imemisvoolik
23 Puhastusvahendi doseerimisventiil
24 Tarvikute sahtel

25 Vooliku trummel

26 Vant

Seadmel olevad siimbolid

11 Kérgsurveline veejuga v6ib mit-
/N wal tesihipdrasel kasutamisel ohtlik
E— olla. Juga ei tohi suunata teistele
isikutele, loomadele, t6otavatele elektri-
seadmetele vbi seadmele endale.

Sihiparane kasutamine

Kasutage ainult seda kdrgsurvepesurit

— puhastamiseks madalréhujoaga ja pu-
hastusvahendiga (nt masinate, sdiduki-
te, ehitiste, tooriistade puhastamseks),
puhastamiseks kdrgsurvejoaga ilma
puhastusvahendita (nt fassaadide, te-
rasside, aiatooriistade puhastamiseks).
Raskesti eemaldatava mustuse puhul soo-
vitame Teile meie mustuse freesijat lisava-
rustusena.

©Coo~NOoO O WN-=-

ET -2

A ont

Vigastusoht! Tanklates v6i muudes ohuala-
des kasutamise korral tuleb jérgida vasta-
vaid ohutuseeskirju.

Palun valtige mineraaldli sisaldava heit-
vee sattumist pinnasesse, veekogudesse
voi kanalisatsiooni. Seetdttu palume viia
mootoripesu ja pohjapesu labi ainult sobi-
vates, Oliseparaatoriga varustatud kohta-
des.

Ohutusalased markused

— Jargida tuleb kaiki riigis kehtivaid surve-
pesureid puudutavaid seaduslikke ees-
kirju.

Jargida tuleb koiki riigis kehtivaid dnne-
tusjuhtumite valtimist puudutavaid sea-
duslikke eeskirju. Survepesureid tuleb

regulaarselt kontrollida ja kontrollimise
tulemus fikseerida kirjalikult.

Ohutusseadised

Ohutusseadised on mdeldud kasutaja
kaitsmiseks vigastuste eest ning neid ei
tohi deaktiveerida ega nende funktsiooni
muuta.

Ulevooluventiil

Veekoguse vahendamisel surve/koguse
reguleerimisseadise abil avaneb Ulevoolu-
ventiil ja osa veest voolab tagasi pumba
imipoolele.

Surveliiliti

Kui pesuplistoli asuv paastik lastakse
lahti, IUlitub valja pumba rdhuhoidja
ning kdrgsurve juga seiskub. Paastikule
vajutamisel lUlitub pump jalle sisse.

— Ulevooluventiil ja surveliiliti on t6épool-
selt paigaldatud ja plommitud. Seadis-
tamisega tegeleb vaid klienditeenindus.

Ohutusfiksaator

Ohutusfiksaator pustolil takistab seadme
tahtmatut sisselulitamist.

223



224

Enne seadme
kasutuselevottu

Oliseisu kontrollimine

= OQliseisu naitu vaadata seisvalt sead-
melt. Olinit peab olema kdrgemal mé-
lemast naidikust.

Aktiveerida olimahuti 6hutus

= Seadme kaane kinnituskruvi maha kee-
rata, kaas eemaldada.

Olimahuti kaane tipp &ra I6igata.
Kinnitada seadme kaas.

vV

Tarvikute paigaldamine

=>» Paigaldage duils joatorule (markeerin-
gud seadevorul lleval).
= Uhendage joatoru pesupiistoliga.

Vooliku trummeliga seadmete puhul:

= Tdmmake tdukesang I6puni Ules.

= Keerake tdukesang juuresolevate kru-
vide ja t6oriistadega kinni.

= Kruvige kdrgsurvevoolik kérgsurve
Uhenduskoha kiilge.

Vooliku trummeliga seadmete puhul:

=> Kinnitage vant vooliku trummeli volli ja
laske asendisse fikseeruda.

= Seadke kdrgsurvevoolik enne pealeke-
rimist sirgeks.

=>» Vanta keerates kerige kérgsurvevoolik
Uhtlaste kihtidena vooliku trumlile. Vali-
ge selline kerimissuund, et kdrgsurve-
voolikut ei oleks vaja murda.

Kasutuselevott

/N Hoiatus

Vigastusoht! Seade, toitekaablid, kérgsur-
vevoolik ja iihendused peavad olema lait-
matus seisundis. Juhul kui seisund ei ole
laitmatu, ei tohi seadet kasutada.

Elektriihendus

— Uhendamiseks vajalikke andmeid Teh-
nilistest andmetest ja ttibisildilt.

— Elektrilihenduse peab teostama elektri-
montdor ja see peab vastama normile
IEC 60364-1.

Ettevaatust

Maksimaalselt lubatud vérguimpedantsi

elektrilises lihenduspunktis (vt tehnilistest

andmetest) ei tohi lletada. Kahtluse korral
lihenduspunkti vérguimpedantsi osas po6r-
duge palun oma energiaettevétte poole.

A ont

Elektrilbdgist 1ahtuv vigastusoht.

— Tadbisildil mérgitud pinge peab vasta-
ma vooluahela pingele.

— Pistikupesa minimaalne kaitse (vt Teh-
nilised andmed).

— Seade tuleb tingimata elektrivérguga
lihendada. Mitte lahutatav iihendus
vooluvérguga on keelatud. Pistik on
seadme vérgust eraldamiseks.

— Enne igakordset kasutamist tuleb kont-
rollida, et vbrgupistikuga toitejuhe oleks
kahjustusteta. Kahjustatud toitejuhe
lasta viivitamatult volitatud hooldusté6-
kojal/elektrikul vélja vahetada.

— Kasutatava pikendusjuhtme pistik ja
lihendus peavad olema hermeetilised.

— Kasutada piisava voolulébimééduga pi-
kenduskaablit (vt I6iku "Tehnilised and-
med") ja kerida kaabli trumlilt téiesti
maha.

— Ebasobivad pikendusjuhtmed véivad
olla ohtlikud. Vélistingimustes véib ka-
sutada ainult véljas kasutamiseks luba-
tud ja vastavalt thistatud piisava
ristlbikepinnaga pikendusjuhtmeid.



Veevotuiihendus

A\ Hoiatus

Jélgige veevarustusettevbtte eeskirju.
Vastavalt kehtivatele eeskirjadele

ei tohi seadet kunagi kasutada

ilma joogiveevérgu juurde paigal-

datud slisteemieraldajata. Kasuta-

da tuleb firma KARCHER sobivat
stisteemieraldajat véi alternatiivina stan-
dardile EN 12729 tiilip BA vastavat siistee-
mieraldajat.L&bi slisteemieraldaja
voolanud vesi ei ole joogikdlbulik.

Ettevaatust

Uhendage tagasivoolutakisti alati veeva-

rustusega, mitte kunagi vahetult seadme

kiilge!

Uhendamiseks vajalikke andmeid vt tehni-

liste andmete juurest.

= Uhendage pealevooluvoolik (min pik-
kus 7,5 m, min 1abimdét 1/2") seadme
veelihenduse ja vee pealevooluga (nt
veekraaniga).

Markus: Pealevooluvoolik ei kuulu tarne-

komplekti.

=> Vee juurdevool avada.

Vee imemine mahutitest

= Imemisvoolik filtriga (tellimis-nr. 4.440-
238.0) veeilihenduse kiilge kruvida.
= Seadme Shutamine:
Keerake diilis maha.
Laske seadmel nii kaua tootada, kuni
valjavoolavas vees ei ole enam 6hu-
mulle.
Vajadusel laske seadmel 10 sek. to6ta-
da - vélja lilitada. Korrake protsessi
mitu korda.
= Lilitage seade valja ja katke duus kinni.
A\ oht
Arge kunagi vétke vett joogiveepaagist.
Arge kunagi vétke selliseid lahusteid sisal-
davaid vedelikke nagu vérvilahustid, ben-
siin, oli voi filtreerimata vesi. Seadme
tihendid ei talu lahusteid. Lahustite pihusta-
misel tekkiv udu on eriti tuleohtlik, plahva-
tusohtlik ja miirgine.

ET -4

Kasitsemine

A ont

Plahvatusoht!

Arge piserdage pélevaid vedelikke.

Markus:Ummistusoht. Seadke dilsid

suue ules suunatud tarvikute sahtlisse.

A ont

Seadme pikem kasutamine véib vibratsioo-

nist tingituna pbhjustada kéte verevarustu-

se héireid.

Uldkehtivat aega seadme kasutamiseks ei

ole voimalik kindlaks maarata, sest see sol-

tub mitmetest mojuteguritest:

— Isiklik kalduvus halvale verevarustusele
(sageli kilmetavad sérmed, kribelev
tunne sdérmedes).

— Madal dhutemperatuur. Kandke kate
kaitseks kindaid.

— Seadmest tugevasti kinnihoidumine ta-
kistab verevarustust.

— Katkematu t66 on halvem kui pauside-
ga té6tamine.

Kui seadet kasutatakse regulaarselt ja pi-

kemat aega ning kui simptomid ilmnevad

korduvalt (nait. srmede kribelemine, kil-
metavad s6rmed), soovitame p66rduda
arsti poole.

Korgsurvekaitus

Markus: Seade on varustatud survelillitiga.
Mootor kaivitub vaid siis, kui pustoli klam-
ber tdmmatud on.

= Korgsurvevoolik taielikult vooliku trum-
lilt maha kerida.

Seadke lUliti asendisse “I”.

Vabastage pesupustoli ohutuslukk ning
vajutage pustoli paastikule.

Maarake toé6surve ja pumbatava vee
kogus, keerates (sujuvalt) surve/veeko-
guse reguleerimisseadist (+/-).

v oYY
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Joatiiiibi valimine

= Sulgege pesuplstol.
= Keerake disi korpust, kuni soovitud
stimbol kattub markeeringuga:

~— ||Kdrgsurve-lamejuga (25°) suu-
c [ &= relt pinnalt mustuse eemalda-
| miseks
Kdrgsurve-Umarjuga (0°) eriti
raskesti eemaldatava mustuse
korral

Madalsurve-lamejuga (CHEM)
kasutamiseks puhastusainete-
ga voi vahese survega puhas-
tamiseks

D

Umar- v&i lamejoa valimine kontaktivaba

Umberlilituse abil:

= Sulgege pesupistol.

= Keerake ca. 45° alla suunatud joatoru
vasakule voi paremale.

Tootamine puhastusvahendiga

A\ Hoiatus

— Ebasobivad puhastusvahendid véivad
seadet ja puhastatavat objekti kahjusta-
da. Kasutada vaid puhastusvahendeid,
mis on Kércheri poolt lubatud. Silmas
pidada doseerimissoovitusi ja juhiseid,
mis puhastusvahenditega kaasnevad.
Keskkonna sééstmiseks kasutage pu-
hastusvahendeid s&éstlikult.

— Jérgige puhastusvahenditel olevaid
ohutusnéudeid.

Karcheri puhastusvahendid tagavad térge-

teta tookaigu. Palun tellige meie kataloog

vbi meie puhastusvahendite infolehed voi

laske end ndustada.

= Tédmmake valja puhastusvahendi imi-

voolik.

Puhastusvahendi imemisvoolik aseta-

da puhastusvahendi anumasse.

Seadke dils asendisse ,CHEM®.

Puhastusvahendi doseerimisventiil

soovitud kontsentratsioonile keerata.

L 2% 2 7

ET -

Soovitatav puhastusmeetod

= Puhastusvahend piserdada saastlikult
kuivale pinnale ja lasta mojuda (mitte
kuivatada).

= Lahustunud mustus pesta kdrgsurve-
joaga maha.

=> Pérastkasutamist kastke filter puhtasse
vette. Keerake doseerimisventiil maksi-
maalsele puhastusaine kontsentrat-
sioonile. Kaivitage seade ja peske lhe
minuti valtel puhtaks.

Too6 katkestamine

= Pesupdstoli klamber lahti lasta, seade
Iilitab valja.

= Tdémmata uuesti pesupustoli klambrit,
seade lllitab taas toole.

Seadme valjalulitamine

Seadke lUliti asendisse “0”.

Témmake vdrgupistik seinakontaktist
vélja.

Vee juurdejooksu sulgemine.

Vajutage pesupustolit, kuni seade on
survevaba.

Vajutage pesupustoli kinnitushooba, et
kaitsta plstoli paastikut soovimatu vaju-
tamise eest.

L 2 7

Seadme ladustamine

Pesupustol hoidikusse panna.

lima voolikutrumlita seade.

Kdrgsurvevoolik kokku kerida ja vooliku

hoidikusse riputada,

=> Voolikutrumliga seade:
Kerige kérgsurvevoolik voolikutrumlile.
Vanda kaepide sisse llikata, et vooliku
trummel blokeerida.

= Kerige henduskaabel imber kaabli-
hoidiku.

=>» Kinnitage pistik paigaldatud klambriga.

L 7

Jaatumiskaitse

Ettevaatust

Kiilm purustab seadme, mis ei ole veest
téiesti tiihjendatud.
Hoidke seadet kohas, kus pole jdatumisohtu.

5



Seismapanek

Kui seadet pikemat aega ei kasutata vdi kui

ei ole voimalik seadet hoida ruumis, mille

temperatuur ei lange allapoole nulli:

= Lasta vesi valja.

= Pumbake seadmest |abi kaubanduses
saadaolevat jaadtumiskaitsevahendit.

Markus:Kasutage tavaparast glikoolipd-

hist séiduautode jaatumiskaitsevahendit.

Markus: Pidage silmas jaatumiskaitseva-

hendi tootja kasitsemiseeskirju.

=> Laske masinal maks. 1 minut tédtada,
kuni pump ja voolikud on tihjad.

A ont

Vigastusoht! Transportimisel jalgige sead-

me kaalu.

= Pikemate vahemaadega transpordiks
tdbmmata seadet enda jarel kaepide-
mest.

=>» Kui seadmel ei ole voolikutrumlit, suru-

ge tdukesang kandmiseks alla. Kand-

miseks votke kinni seadme

kaepidemetest, mitte tdukesangast.

Sdidukites transportimisel fikseerige

seade vastavalt kehtivatele maarustele

libisemise ja Umbermineku vastu.

Hoiulepanek

A Onht

Vigastusoht! Ladustamisel jélgige seadme
kaalu.

Korrashoid ja tehnohooldus

A\ Onht

Eksikombel kéivitunud seadmest ja elektri-
166gist lahtub vigastusoht.

Enne koéiki téid seadme juures tuleb seade
vélja liilitada ja pistik seinakontaktist vélja
tbmmata.

Ohutusinspektsioon/hooldusleping

7

Seadme miuilijaga voib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni voi sdlmida
hoolduslepingu. Palun laske end ndustada.

ET -6

Enne iga tookorda

= Uhenduskaablil vigastusi kontrollida
(elektrildogi oht), vigastatud kaabel vii-
vitamatult autoriseeritud klienditeenin-
dusel/elektritehnika spetsialistidel valja
vahetada lasta.

= Kontrollige kdrgsurvevoolikut vigastus-
te osas (Idhkemisoht).
Kahjustatud kdrgsurvevoolik kohe vélja
vahetada.

= Kontrollige seadme (pumba) tihedust.
3 tilka minutis on lubatud ja véivad val-
juda seadme alaosast. Tugevama lekke
puhul p66rduge klienditeenindusse.

Kord nadalas

= Kontrollige dlitaset. Kui 6li on piimjas
(6lis on vett), po6rduge koheselt kliendi-
teenindusse.

= Puhastage veelihenduse séela.

=>» Puhastage filtrit puhastusvahendi ime-
misvoolikuga.

Kord aastas vo6i 500 to6tunni jarel

= Vahetage dli.

Olivahetus

= Seadme kaane kinnituskruvi maha kee-
rata, kaas eemaldada.

Votke Olipaagi kaas ara.

Kallutage seadet ette.

Laske 8li kogumismahutisse.

Uus 6li aeglaselt sisse valada; 6humul-
lid peavad eemalduma.

Pange kohale dlipaagi kaas.

Kinnitada seadme kaas.

L 20 2

Utiliseerige vana 6li vastavalt keskkonna-
nduetele voi andke kogumispunkti.

Olisortide ja tiitekoguse kohta vt ,, Teh-
nilised andmed®,
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Abi hairete korral

A ont

Eksikombel kéivitunud seadmest ja elektri-

166gist l&htub vigastusoht.

Enne kéiki tid seadme juures tuleb seade

vélja lilitada ja pistik seinakontaktist vélja

tébmmata.

A ont

— Laske elektrikomponente kontrollida ja
remontida ainult volitatud klienditeenin-
duses.

— Hairete puhul, mida selles peattikis
mainitud pole, kahtluse korral ja silm-
néhtaval juhtumil péérduda autoriseeri-
tud klienditeeninduse poole.

Seade ei toota

Uhenduskaabli vigastusi kontrollida.
Vaérgupinget kontrollida.

Elektrilise defekti puhul poérduda klien-
diteeninduse poole.

L2 7

Seadmes puudub surve

Seadke dils asendisse ,Kérgsurve®.
Puhastage diiusi.

Vahetage dius valja.

Seadme dhutamine (vt 16igust "Kasutu-
selevott").

Kontrollida veejuurdejooksu kogust
(vaata tehnilised andmed).

Puhastage veeuhenduse séela.
Kontrollige k&iki pumba toitevoolikuid.
Vajadusel p66rduda klienditeeninduse
poole.

D20 720 N 2 N 7

Pump lekib

3 tilka minutis on lubatud ja vdivad valjuda

seadme alaosast. Tugevama lekke puhul

pdorduge klienditeenindusse.

=> Kui leke on suurem, tuleb lasta kliendi-
teenindusel seadet kontrollida.

Pump klopib

=>» Kontrollige vee ja puhastusaine vooli-
kuid lekete osas.

= Kui tootate ilma puhastusainet kasuta-
mata, sulgege puhastusaine doseeri-
misventiil.

= Seadme dhutamine (vt 16igust "Kasutu-
selevott").

= Vajadusel pddérduda klienditeeninduse
poole.

Puhastusainet ei voeta sisse

= Seadke dils asendisse ,CHEM".

= Kontrollige/puhastage filtriga puhastus-
vahendi voolikut.

= Avage véi kontrollige/puhastage puhas-
tusaine doseerimisventiili.

= Vajadusel pddérduda klienditeeninduse
poole.

Lisavarustus ja varuosad

— Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-
osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile
garantii, et seadmega on véimalik t66-
tada turvaliselt ja tdrgeteta.

Valiku kdige sagedamini vajamineva-
test varuosadest leiate te kasutusjuhen-
di 1dpust.

— Taiendavat infot varuosade kohta leiate
aadressilt www.kaercher.com Idigust
Service.

Igas riigis kehtivad meie volitatud muid-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kdérvaldame
garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- voi valmistusviga. Garantiijuhtumi kor-
ral palume pé6rduda miija voi lahima
volitatud klienditeenistuse poole, esitades
ostu tdendava dokumendi.
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EU vastavusdeklaratsioon

Kéesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EU direktiivide asjakohastele p&hi-
listele ohutus- ja tervisekaitsendetele.
Meiega kooskdlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab kaesolev
deklaratsioon kehtivuse.

Toode: Kdrgsurvepesur
Tulip: 1.514-xxx
Asjakohased EU direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2004/108/EU

2000/14/EU

Kohaldatud lihtlustatud standardid:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Jargitud vastavushindamise protseduur:
2000/14/EU: Lisa V

Helivoimsuse tase dB(A)

Mdoodetud: 89

Garanteeritud: 91

5.957-737

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

Gees— W @gg(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01
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Tehnilised andmed

Tiitip HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Vorguithendus

Pinge \% 230

Voolu liik Hz 1~ 50

Tarbitav vdimsus kW 2,7

Kaitse (inertne/Char. C) A 16

Maksimaalselt lubatav vorguimpedants oomi 0.2679 0.346+j.216

Pikenduskaabel 30 m mm? 2,5

Veevotuiihendus

Juurdevoolava vee temperatuur (max) °C 60

Juurdevoolu hulk (min) I/h (I/min) 700 (11,7)

Imemisk&rgus lahtisest anumast (20°C) m 0,5

Juurdevoolurdhk (max) MPa (bar) 1(10)

Joudluse andmed

T66réhk MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Maks. t66-ilerdhk MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Juurdevoolu kogus I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

Puhastusvahendi sisse imemine I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Pesupiistoli tagasil6ogi joud (maks.) N 25

Dulsi suurus (CX) -- 031 (032) | 038

Tuvastatud vairtused vastavalt standardile EN 60355-2-79

Miraemissioon

Helirbhu tase L5 dB(A) 75

Ebakindlus K, dB(A) 2

Muratase Ly, + ebakindlus Ky dB(A) 9

Kate/kasivarte vibratsioonivaartus

Pesupustol m/s? 2,7

Joatoru m/s?2 <2,5

Ebakindlus K m/s? 1

Kaitusained

Olikogus | 0,38

Olisort - SAE 15W40

Mo6tmed ja kaalud

Pikkus mm 360

Laius (CX) mm 375 (400)

Kdrgus mm 925

Kaal ilma tarvikuteta (CX) kg 23 (28)
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A Pirms ierices pirmas lietoSanas

izlasiet instrukcijas originalvalo-
da, rikojieties saskana ar noradijumiem
taja un uzglabjiet to vélakai izmantosanai
vai turpmakiem lietotajiem.
— Pirms pirmas lietoSanas obligati izlastt
noradijumus par droStbu Nr. 5.951-949!
— Péc izsainoSanas parbaudiet iepakoju-
ma saturu.
— Par transportéSanas bojajumiem neka-
véjoties zinojiet tirgotajam.

Satura raditajs

Vides aizsardziba. . ... ... LV ..1
LietoSanas instrukcija izmantotie

Vides aizsardziba

lepakojuma materiali ir atkartoti
parstradajami. Lddzu, neizme-
%@ tiet iepakojumu kopa ar maj-

saimniecibas atkritumiem, bet
nogadajiet to vieta, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizéja parstra-
de.

Nolietotas ierices satur noder-
gus materialus, kurus iespé-
jams parstradat un izmantot
atkartoti. Baterijas, ella un tamli-
dzigas vielas nedrikst nok|at ap-
karteja vide. Tadél ladzam

simboli ................ 1 utilizét vecas ierices ar atbilsto-
Aparata elementi . ....... LV ..2 Su atkritumu savaksanas sisté-
Simboliuz aparata . . . . . .. LV ..2 mu starpniecibu.
Noteikumiem atbilsto$a lietoSana LV .. 2 _ _ — S
Dro&ibas noradiumi . . . . LV 2 Nelaujiet motorellai, kurindmai degvielai,
j — o _ - -
DroSibas iekartas . . . . .. .. LV ..2 d_l.z_eld.e9we|a| un_pgnzmam .nonakt.apkar-
. o S téja vidé. Saudzéjiet augsni un nolietoto
Pirms ekspluatacijas uzsakSanas LV ..3 ellu likvidajiet videi nekaitiga veida.
Ekspluatacijas uzsak3ana . Lv ..3
Apkalpogana ........... Lv ..4 Informacija par sastavdalam (REACH)
Transportésana . ... ... .. LV .6 Aktualo informaciju par sastavdalam atra-
Glabasana ............. Lv ..e Jiset vaorch REACH
Kop$ana un tehniska apkope LV ..6 www.raercner.com
Palidziba darbibas traucgjumu LietoSanas instrukcija
gadijuma .............. Lv ..7 izmantotie simboli
Piederumi un rezerves dalas LV ..8
Garantija. .............. Lv ..8 O Bistami
EK Atbilstibas deklaracija. . LV ..8  Norada uz tiesam draudosam briesmam,
Tehniskiedati. .. ........ LV ..9 kuras rada smagus kermena ievainojumus
vai izraisa navi.
A\ Bridinajums
Norada uz iespéjami bistamu situgciju,
kura var radit smagus kermena ievainoju-
mus vai izraisit navi.
Uzmanibu
Norada uz iespéjami bistamu situgciju,
kura var radit vieglus ievainojumus vai ma-
terialos zaudéjumus.
LV -1
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Aparata elementi

Ladzu, atveriet sakuma lappusi ar ilustracijam

1 Vieta sprauslu glabasanai

2 Rokturis

3 Augstspiediena padeve

4 Spiediena/daudzuma regulacija

5 Udensapgades pieslégums

6 Ellas ITmena indikators

7 Ellas tvertne

8 lerices parsegs

9 Aparata slédzis

10 lerices parsega stiprinajuma skrave

11 Vieta S|atenes glabasanai

12 Rokas smidzinatajpistoles turétajs

13 Sprausla

14 Striklas padeves caurule

15 Rokas smidzinatajpistole

16 DroSinatajsvira

17 Rokas smidzinatajpistoles svira

18 Augstspiediena S|atene

19 Vadamais rokturis

20 Kabela turétajs

21 Bidama roktura stiprindjuma skriive

22 TiriSanas Iidzekla stk3anas Slatene ar
filtru

23 Tiri8anas Iidzekla dozéSanas varsts

24 Piederumu nodalijums

25 S|dtenes uztidanas trumulis

26 Klokis

Simboli uz aparata

Nepareizi lietojot, augstspiedie-
na strikla var bdt bistama.
Striklu nedrikst vérst uz cilvé-
kiem, dzivniekiem, zem sprieguma eso$a&m
elektriskam iekartam un uz pasu aparatu.

Noteikumiem atbilstoSa
lietoSana

Izmantojiet So augstspiediena tiriSanas

aparatu tikai

— tirnSanai ar zemspiediena striklu un tir-
Sanas Iidzekli (pieméram, iekartu,
transportlidzek|u, bavju, instrumentu ti-
riSanai),

— tIriSanai ar augstspiediena striklu bez
tinsanas Iidzekla (pieméram, fasazu,
teraSu, darza piederumu tiriSanai).

Stingri pielipuSu netirumu nonemsanai més

ka specialu piederumu iesakam izmantot

netfrumu griezni.

A\ Briesmas

Savaino8anas risks! Izmantojot degvielas
uzpildes stacijas vai citas bistamas zonas,
ievérot attiecigos dro$ibas priekSrakstus.

Mineralellas saturosi notekddeni nedrikst
nok|dt augsné, tdent vai kanalizacija. Ta-
péc dzinéja mazgasanu un apak$as maz-
gadanu veikt tikai piemérotas vietas ar
ellas uztvéréju.

Drosibas noradijumi

— Nemiet véra attiecigaja valsti likumde-
véja izdotos normativos aktus par Skid-
ruma smidzinatajiem.

Nemiet véra attiecigaja valstt likumde-
vé&ja izdotos normativos aktus par ne-
gadijumu novérsanu. Skidrumu
smidzinataji ir regulari japarbauda un
parbaudes rezultats ir rakstiski jadoku-
menté.

Drosibas iekartas

DroSibas ierices kalpo lietotaja aizsardzi-
bai un tas nedrikst ignorét vai apiet to dar-
bibu.

Parpludes varsts

Samazinot ar spiediena/daudzuma regulé-
taju tdens padevi, atveras parplades
varsts un dala tdens plust uz stkna iepla-
des pusi.
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Spiediena relejs

— Ja smidzinatajpistoles rokturis tiek at-
laists, manometriskais slédzis atslédz
stkni un augstspiediena strikla vairs
netiek izsmidzinata. Pavelkot sviru,
suknis atkal ieslédzas.

— Parplides spiediens un manometris-
kais varsts ripnica ir iestatiti un no-
plombéti. Reguléjumus drikst veikt tikai
klientu apkalpoS$anas dienests.

Drosinatajs
Rokas smidzinataja drosinatajs novéers ne-
jau8u aparata ieslégSanu.

Pirms ekspluatacijas
uzsaksanas

Ellas lmena parbaude

=> Nolasiet ellas lTmena indikatoru, apara-
tam atrodoties vertikala stavoklt. E|las
[Tmenim ir jabat virs abiem raditajiem.

Ellas tvertnes atgaisoSanas
aktivizéSana

=>» |zskrvéjiet parsega stiprindjuma skra-

vi, nonemiet parsegu.

Nogrieziet ellas tvertnes vacina galu.

Piestipriniet ierices parsegu.

vV

Pieriéu montaza

= Uzmontéjiet sprauslu stroklas caurulei
(markéjums aug$a uz regulésanas gre-
dzena).

=>» Savienojiet striklas cauruli ar rokas
smidzinatajpistoli.

Aparatiem bez S]itenes uztiSanas tru-

mulja:

=>» Pavelciet bidamo rokturi Itdz galam uz
augsu.

=> Pieskravéjiet bidamo rokturi ar kom-
plekta eso$ajam skravém un instru-
mentiem.

=> Pieskruvéjiet augstspiediena S|ateni
augstspiediena pieslégumam.

LvV -3

Aparatiem ar §]atenes uztisanas trumuli:

=> levietojiet un nofikséjiet kloki S|atenes
uztiSanas trumula varpsta.

=> Augstspiediena S|ateni pirms uztiSanas
izlikt taisni.

=> Griezot kloki, vienmérigi uztiniet
augstspiediena S|ateni uz trumula. Grie-
8anas virzienu izvélieties t, lai augstspie-
diena $|ttene netiktu parloctta.

Ekspluatacijas uzsaksana

A\ Bridinajums

Savaino$anas risks! Aparatam, pievadiem,
augstspiediena $ldtenei un pieslégumiem ja-
bat nevainojama stavokii. Ja stavoklis nav
nevainojams, aparatu nedrikst izmantot.

Elektropadeve

— Piesléegumu lielumus skatit tehniskajos
datos un razotajfirmas datu plaksnité.

— Elektriska pieslégSana javeic elektrikim
un jaatbilst IEC 60364-1.

Uzmanibu

Nedrikst parsniegt maksimali pielaujamo

tikla pretestibu stravas piesléguma vieta

(skatit tehniskos datus). Ja ir neskaidribas

par Jasu piesléguma vieta pastavoso tikla

pretestibu, lddzu, sazinieties ar Jasu ener-
goapgades uzpémumu.

A\ Bistami

Elektriskas stravas trieciena risks.

— Datu plaksnité noraditajam baro$anas
spriegumam jaatbilst stravas avota
spriegumam.

— Kontaktligzdas minimala drosSinatéajaiz-
sardziba (skatit sadaju Tehniskie dati).

— Aparats ir obligati japieslédz baroSanas
tiklam, izmantojot kontaktdaksu. Ir aiz-
liegts izmantot neatvienojamu savieno-
Jjumu ar baroSanas tiklu. Kontaktdaksa
nodrosina atvienoSanu no tikla.

— Pirms katras lietoSanas reizes parbau-
diet, vai nav bojats pieslégSanas kabe-
lis ar tikla spraudni. Bojatu
pieslégsanas kabeli nekavéjoties lieciet
nomainit pilnvarota klientu apkalpoSa-
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nas dienesta vai profesionala elektro-
mehaniska darbnica.

— Izmantota pagarinataja kabela spraud-
nim un savienojumam jabat ddensdro-
Siem.

— Izmantojiet pagarinataja kabeli ar pie-
tiekoSu Skérsgriezumu (skatiet "Tehnis-
kos datus”) un notiniet to pilntb& no
kabela trumula.

— Neatbilstoss pagarinataja kabelis var
bat dzivibai bistams. Tapéc ara apstak-
los izmantojiet tikai atlautus un atbilsto-
8i markeétus pagarinataja kabelus ar
pietiekoSu vadu skérsgriezumu.

Udensapgade

A\ Bridinajums

levérojiet ddensapgades uznémuma izstra-

datos noteikumus.

Saskana ar spéka esoSajiem no-

teikumiem ierici nedrikst izmantot

bez dzerama tdens sistémas dall-

taja. Jaizmanto piemérots firmas

KARCHER sistémas dalitajs vai ka alterna-

tiva - sistémas dalitajs atbilstosi EN 12729

tinam BA. Udens, kur$ izpladis cauri sisté-

mas dalitajam, tiek uzskatits par dzerSanai
nederigu.

Uzmanibu

Sistémas dalitaju vienmér pieslédziet

adens padeves pieslégumam, bet nevis tie-

8i pie aparata!

Piesleguma lielumus skatit tehniskajos datos.

= Padeves S|ateni (minimalais garums
7,5 m, minimalais diametrs 1/2") pieslé-
dziet ierices Odens pieslégvietai un
Gdens pievadam (pieméram, tdenskra-
nam).

Norade: Padeves $|ltene nav ieklauta pie-

gades komplekta.

= Attaisiet Gdens padeves kranu.

Lv

Udens iesiik§ana no tvertnes

=>» SiukSanas $|ateni ar filtru (pasdtijuma
Nr. 4.440-238.0) pieskravéjiet Gdens
pieslégvietai.
=> lerices atgaisoSana:
Noskriveéjiet sprauslu.
Darbinietierici tik ilgi, "dz Gdens izplast,
nesaturot gaisa burbuliSus.
Vajadzibas gadijuma darbiniet ierici 10
sekundes, tad izslédziet. Atkartojiet
darbibu vairakkart.
=> |zslédziet aparatu un uzskravéjiet atpa-
ka| sprauslu.
A\ Briesmas
Nekad nesiknéjiet adeni no dzerama
adens tvertnes. Nekad nesiknéjiet Skidina-
taju saturosus Skidrumus, ka krasas atSkai-
ditaju, benzinu, ellu vai nefiltrétu ddeni.
Jiem. Izsmidzinats Skidinatajs ir atri uzlies-
mojoss, eksplozivs un indigs.

Apkalposana

A\ Bistami

Spradzienbistamiba!

Neizsmidziniet degoSus Skidrumus.
Norade: AizsprostoSanas risks. Sprauslas
piederumu nodalijuma ievietojiet tikai ar ie-
eju uz augsu.

A\ Bistami

llgaks aparata lietoSanas ilgums var novest

pie vibracijas izraisitiem asinsrites trauce-

Jjumiem rokas.

Visparéjiieteicamu aparata lietoSanas laiku

noteikt nevar, jo tas ir atkarigs no vairakiem

ietekmes faktoriem:

— Personiga predispozicija uz sliktu
asinsriti (biezi auksti pirksti, pirkstu knu-
désana).

— Zema apkartéja temperatira. Roku aiz-
sardzibai valkat siltus cimdus.

— CieS8a satverSana pasliktina asinsteci.

— Nepartraukts darba rezims ir sliktaks
neka ar pauzém partraukts rezims.

Aparata regularas un ilglaicigas lietoSanas

gadijuma un, atkartoti iestajoties atbilstoSa-
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jam pazimém (pieméram, pirkstu knudésa-
na, auksti pirksti), més iesakam iziet
medicTnisko apsekosanu.

Darbs ar augstspiedienu

Norade: Aparats ir aprikots ar manometris-

ko slédzi. Motors ieslédzas tikai tad, ja pis-

toles svira ir pavilkta.

= Augstspiediena $|ateni pilntba notiniet
no $|atenes uztiSanas trumula.

=>» Aparata slédzi parslédziet uz ,I*.

=> Atbrivojiet rokas smidzinatajpistoles fik-
satoru un pavelciet pistoles sviru.

=>» Darba spiedienu un Gdens daudzumu
iestatiet, griezot (bez pakdpém) rokas
smidzinatapistoles spiediena/daudzu-
ma regulétaju (+/-).

Striklas veida izvéle

=> lIzslédziet rokas smidzinatajpistoli.
=> Pagrieziet sprauslas korpusu, [1dz vaja-
dzigais simbols sakrit ar markéjumu:

= Augstspiediena plakana strikla
c [ 2= 1|(25°) pladu netiro virsmu tirida-

~—J|nai

Augstspiediena apala strikla
(0°) Tpasi noturigu netirumu tiri-
Sanai

Zemspiediena plakana strikla

(CHEM) tiriSanai ar tiriSanas Ii-
dzekli vai ar mazu spiedienu

=

Izvéléties apalo vai plakano striklu parslé-

dzot bez pieskarSanas:

= |zslégt rokas smidzinatajpistoli.

= Par apm. 45° uz leju virzito striklas
cauruli pagriezt pa kreisi vai pa labi.

LV -5

Aparata darbiba tiriSanas lidzek|u
izmantosSanas rezima

A\ Bridinajums

— Nepiemeéroti tiriSanas lidzekli var sabo-
Jat aparéatu un tiramo objektu. Izmanto-
Jiet tikai tos tiriSanas Iidzekl|us, kurus ir
autorizéjis Karcher. levérojiet tiriSanas
Iidzekliem pievienotos dozésSanas ietei-
kumu un noradijumus. Lai sargatu ap-
kartéjo vidi, lietojiet tiriSanas Iidzeklus
taupigi.

— levérojiet uz tirisanas Ilidzekliem dotos
dro8ibas noradijumus.

Karcher tiriSanas lidzekli garanté darbu

bez traucéjumiem. Ladzu, konsultgjieties

vai pieprasiet masu katalogu vai masu tiri-

8anas ITdzek|u informativas lapas.

=> |zvikt tiriSanas lidzekla stkSanas Slateni.

=>» TirSanas idzekla stkSanas $|ateni ie-

kariet tvertné ar tiriS8anas I1dzekla 3ki-

dumu.

lestatiet sprauslu uz "CHEM".

TiriSanas Ilidzek|a dozésanas varstu

noreguléjiet uz vélamo koncentraciju.

2>
2>

leteicama tiriSanas metode

=>» |zsmidziniet tiriSanas ltdzekli taupigi uz
sausas virsmas un laujiet tam iedarbo-
ties (nelaujiet izzat).

= |z8kiduSos netirumus noskalojiet ar
augstspiediena striklu.

=>» Péc izmantoSanas filtrus iemérciet tira
GdenT. Pagrieziet dozéSanas varstu uz
augstako tiriSanas I1dzek|a koncentra-
ciju. ledarbiniet ierici un laujiet tam mi-
nati skaloties.

Darba partrauk$ana

=> Atlaidiet rokas smidzinatajpistoles svi-

ru, aparats atslédzas.

=> Pavelciet rokas smidzinatajpistoles svi-

ru, aparats atkal ieslédzas.
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Aparata izslegSana

Aparata slédzi parslégt uz ,0".
Atvienojiet kontaktspraudni no kontakt-
ligzdas.

Aizslégt Gdens padevi.

Spiediet rokas smidzinatajpistoli, ITdz
iericé vairs nav spiediena.

Nospiediet rokas smidzinatajpistoles
dro8ibas sviru, lai nodrosSinatu pistoles
sviru pret nejausu nospiesanu.

v oYY VY

Aparata uzglabasana

=>» lestipriniet rokas smidzinatajpistoli turé-
taja.

=> lerice bez S|ltenes uztiSanas trumula:
Saritiniet augstspiediena $|ateni un pakariet
to virs 8|ltenes glabasanas vietas.

=> lerice ar Slatenes uztiSanas trumuli:
Uztiniet augstspiediena $|ateni uz $|ate-
nes uztiSanas trumula. lestumiet kloka
rokturi, lai noblokétu $|atenes uztiSanas
trumuli.

=> Aptiniet piesléguma kabeli ap kabelu tu-
retaju.

=> Nostipriniet kontaktdak$u ar uzmontéto
aptveri.

Aizsardziba pret aizsalSanu

Uzmanibu

Sals saboja ierici, ja Gdens nav pilniba izlaists.
Uzglabajiet ierici vieta, kur ta nav paklauta
sala iedarbibai.

lekonservésana

Ja paredzétas garakas ekspluatacijas pau-

zes vai ja nav iesp&jama novietoSana no

sala pasargata vieta.

= Izlaist Gdeni.

=>» |zsiknét caur aparatu tirdznieciba pie-
ejamo antifrizu.

Norade: Izmantojiet automasinam pare-

dzéto standarta antifrizu uz glikola bazes.

Norade: levérojiet antifriza razotaja lieto-

Sanas noradijumus.

= lerici darbinat maks. 1 min., Ildz sdknis
un vadi ir tuksi.

Transportésana

A\ Bistami

Savaino$anas un bojajumu risks! Trans-

portéjot nemiet véra aparata svaru.

=> Lai aparatu parvietotu lielakos attalu-
mos, velciet to aiz roktura sev I1dzi.

=>» lericém bez §|Utenes uztiSanas trumula
ierices parvieto$anai nospiediet bida-
mo rokturi uz leju. Lai parvietotu ierici,
satveriet to aiz rokturiem, nevis aiz b1-
dama roktura.

= Transportéjot automasina, saskana ar
speka esoSajam direktivam nodroSiniet
aparatu pret izslidéSanu un apgasanos.

Glabasana

A\ Bistami

Savaino8anas un bojajumu risks! Uzglaba-
Jot nemiet véra aparata svaru.

Kopsana un tehniska apkope

A\ Bistami

Savaino$anas risks nejausi iedarbinata
aparata un stravas trieciena rezultata.
Pirms visiem darbiem ar ierici, izslédziet ie-
rici un atvienojiet tikla kontaktdaksu.

Tehniska inspekcija/tehniskas
apkopes ligums

Jus varat vienoties ar savu tirgotaju par re-
gularu tehnisko inspekciju veik§anu vai
noslégt tehniskas apkopes Iigumu. Lidzu
konsultéjieties par So jautajumu.

Pirms katras ekspluatacijas

=>» Parbaudiet, vai piesléguma kabelis nav
bojats (risks gat stravas triecienu), bo-
jats piesléguma kabelis nekavéjoties ja-
nomaina, izmantojot pilnvarota klientu
apkalposanas dienesta/elektrika pakal-
pojumus.

=>» Parbaudit augstspiediena $|ateni uz bo-
jajumiem (uzsprags$anas briesmas).
Nekaveéjoties nomainit bojatu
augstspiediena $|ateni.

=>» Parbaudtt aparata (stkna) hermétiskumu.
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3 tdens pilieni mindté ir pielaujams un

tie var izpllst pa aparata apakSu. Spé-
cigaka nehermétiskuma gadijuma sazi-
naties ar klientu dienestu.

Ik nedéju

=> Parbaudiet ellas stavokli. Ja ellair blava
(Gdens ella), uzreiz sazinieties ar klien-
tu apkalpo$anas dienestu.

I1ztirit Gdens piesléguma sietu.

Tirt tiriSanas 1dzekla stkSanas S|ate-
nes filtru.

>
>

Ik gadu vai pec 500 darba stundam
= Maintt ellu.

Ellas maina

Izskravejiet parsega stiprinajuma skri-
vi, nonemiet parsegu.

Nonemiet ellas tvertnes vaku.

Sagatz aparatu uz prieksu.

Nolaist e|lu savakSanas tvertné.
Lénam iepildiet jaunu ellu; gaisa burbu-
[18iem ir jaizzad.

Uzlieciet ellas tvertnes vaku.
Piestipriniet ierices parsegu.

L0 2 2 2 7

Izmantoto ellu utilizét vai nodot savak3a-
nas punkta.

Ellas veidu un daudzumu skatit sadaja
"Tehniskie dati".

Palidziba darbibas
traucéjumu gadijuma

/\ Bistami

Savaino$anas risks nejausi iedarbinata
aparata un stravas trieciena rezultata.
Pirms visiem darbiem ar ierici, izslédziet ie-
rici un atvienojiet tikla kontaktdaksu.

A\ Bistami

— Elektrisko sastavdalu parbaudi vai re-
montu drikst veikt tikai pilnvarots klientu
apkalpoSanas dienests.

— Traucéjumu gadijuma, kuri nav minéti
Saja nodala, Saubu un skaidra noradiju-
ma gadijuma sazinieties ar pilnvaroto
klientu apkalpo$anas dienestu.

LvV -7

Aparats nestrada

=>» Parbaudiet, vai piesléguma kabelis nav
bojats.

Parbaudiet tikla spriegumu.

Elektriska bojajuma gadijuma sazinie-
ties ar klientu apkalpoSanas dienestu.

vV

Aparats nerada spiedienu

lestatiet sprauslu uz "Augstspiediens".
Iztiriet sprauslu.

Nomainiet sprauslu.

Atgaisojiet aparatu (skatiet "NodoS$ana
ekspluatacija").

Parbaudit Gdens padevi (skatit "Tehnie-
skie dati").

Iztiriet Gdens piesléguma sietu.
Parbaudiet visus stkna pievadus.
Vajadzibas gadijuma sazinieties ar
klientu apkalpoSanas dienestu.

L 20 2% . 2 O 2

Nehermeétisks suknis

3 Gdens pilieni minaté ir pielaujams un tie

var izpllst pa aparata apakSu. Spécigaka

nehermétiskuma gadijuma sazinaties ar

klientu dienestu.

=>» Jaierice ir stipri nebliva, informét klien-
tu servisu.

Suknis klab

=>» Parbaudiet Gdens un tiriSanas 1dzekl|a
stkSanas vadu blivumu.

=>» Darbinot ierici bez tiriSanas Iidzekla,
aizveriet tiriSanas Iidzekla dozéSanas
varstu.

=>» Atgaisojiet aparatu (skatiet "Nodosana

ekspluatacija").

Vajadzibas gadijuma sazinieties ar

klientu apkalpoSanas dienestu.

v

Netiek iesukts tiriSanas lidzeklis

lestatiet sprauslu uz "CHEM".
Parbaudiet/iztiriet tiriSanas Iidzek|a
stkSanas $|ateni ar filtru.

Atveriet vai parbaudiet/iztiriet tiriSanas
lTdzek|a dozéSanas varstu.
Vajadzibas gadijuma sazinieties ar
klientu apkalpoSanas dienestu.

L 2

237



238

Piederumi un rezerves dalas

— Drikst izmantot tikai razotajfirmas atlau-
tos piederumus un rezerves dalas. Ori-
ginalie piederumu un originalas
rezerves dalas garanté to, ka aparatu
var ekspluatét droSi un bez traucéju-
miem.

- Visbiezak pieprasrto rezerves dalu klas-
tu JUs atradisiet lietoSanas rokasgra-
matas gala.

— Turpmako informaciju par rezerves da-
|am JUs sanemsiet saita www.kaerc-
her.com, sadala Service.

Katra valstT ir spéka misu uznémuma atbil-
digas sabiedribas izdotie garantijas nosa-
cljumi. Garantijas termina ietvaros
iespéjamos Jusu iekartas darbibas trauce-
jumus més noveérsisim bez maksas, ja to
célonis ir materidla vai razoSanas defekts.
Garantijas remonta nepiecieSamibas gadi-
juma ar pirkumu apliecinoSu dokumentu
griezieties pie tirgotaja vai tuvakaja pilnva-
rotaja klientu apkalpo8anas dienesta.

EK Atbilstibas deklaracija

Ar 80 més pazinojam, ka turpmak minéta
iekarta, pamatojoties uz tas konstrukciju un
izgatavo8anas veidu, ka art musu apgrozi-
ba laistaja izpildijuma atbilst ES direktivu
attiecigajam galvenajam droS$ibas un vese-
[Tbas aizsardzibas prasibam. lekarta izda-
rot ar mums nesaskanotas izmainas, Sis
pazinojums zaudé savu spéku.

Produkts:  Augstspiediena tiriSanas
aparats
Tips: 1.514-xxx

Attiecigas ES direktivas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK

2000/14/EK

Piemérotas harmonizétas normas:
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009

EN 55014-2: 1997 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Atbilstibas novertesanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums

Skanas intensitates limenis dB(A)
Izméritais: 89

Garantétais: 91

5.957-737

Apak$a parakstijusas personas rikojas uz-
némuma vadibas uzdevuma un péc tas

piInvarojuma
14 @@2(

%éz, S -
~H. Jenner S Reiser
CEO Head of Approbation
Par dokumentaciju sastadiSanu atbildiga
persona:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Talr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2011/07/01
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Tehniskie dati

Tips HD5/15C | HD6/13 C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Elektribas pieslegums

Spriegums \Y, 230

Stravas veids Hz 1~ 50

Piesléguma jauda kW 2,7

Tikla droSinatajs (kistosais, Char. C) A 16

Maksimali pielaujama tikla pretestiba omi 0.2679 0.346+j.216

Pagarinataja kabelis 30 m mm? 2,5

Udensapgade

Pievadama tdens temperatira (maks.) °C 60

Pievadama ddens daudzums (min.) I/h (I/min) 700 (11,7)

SitkSanas augstums no atklatas tvertnes (20°C) |m 0,5

Pievadama Gdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1(10)

Tehniskie dati attieciba uz jaudu

Darba spiediens MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Maks. darba parspiediens MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

Sdknéjama Skidruma daudzums I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

TiriSanas Iidzekla stiknéSana I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Rokas smidzinatajpistoles atsitiena spéks N 25

(maks.)

Sprauslas izmérs (CX) - 031 (032) | 038

Saskana ar EN 60355-2-79 aprékinatas vertibas

TrokSnu emisija

Skanas spiediena limenis L, dB(A) 75

Nenoteiktiba K, dB(A)

Skanas jaudas limenis Ly, + nenoteiktiba Ky, |dB(A) 9

Plaukstas-rokas vibracijas lielums

Rokas smidzinatajpistole m/s? 2,7

Striklas padeves caurule m/s? <2,5

Nenoteiktiba K m/s?

Izejmateriali

Ellas daudzums I 0,38

Elas veids - SAE 15W40

Izméri un svars

Garums mm 360

Platums (CX) mm 375 (400)

Augstums mm 925

Svars bez piederumiem (CX) kg 23 (28)




maixdats prisaiss, b0t a
A naudotis prietaisu, bdtina ati- Apllnkos apsauga

dziai perskaityti originalig instrukcija, ja va-

dovautis ir saugoti, kad ja galima baty @

naudotis véliau arba perduoti naujam savi- %

ninkui. <9

— Prie$ pirmaji naudojima, batinai per-
skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949!

— |8pakave patikrinkite, ar yra visos prie-
taiso detalés.

Pakuotés medZiagos gali bati
perdirbamos. NeiSmeskite pa-
kuociy kartu su buitinémis atlie-
komis, bet atiduokite jas
perdirbti.
Naudoty prietaisy sudétyje yra
vertingu, antriniam Zaliavy per-
dirbimui tinkamy medziagu, to-
— Pastebéje transportavimo metu apga- gzlrgﬁt:;:;?)t?r:yr:ﬁ::u:\)lt(Iumulia—
dintas detales, informuokite tiekéja. toriai, alyvos ir panaéios me-

Turinys dziagos neturéty patekti |

aplinka. Todél naudotus prietai-

g

»

Aplinkos apsauga. . .. . ... LT ... sus Salinkite pagal atitinkamg

Naudojimo instrukcijoje haudo- antriniy Zaliavy surinkimo siste-

jami simboliai . .......... LT ... ma.

Prietaisodalys .......... LT ...2

Simboliai ant prietaiso . . . . LT ...2 NeiSleiskite variklio alyvos, mazuto, dyze-

Naudojimas pagal paskirtj . LT .. .2 lino ir benzino j aplinka. Saugokite gruntg

Saugos reikalavimai LT 2 ir naudotos alyvos atliekas sutvarkykite

Saugos anga . ...v... .. LT ' '2 laikydamiesi aplinkos apsaugos reikalavi-
.......... .. mu.

Prie$ pradedant naudoti. . . LT ...3 &

Naudojimo pradzia. . . .. .. LT ...3 Nurodymai apie sudedamgsias medzia-

Valdymas . ............. LT ...4 9as(REACH) .

Transportavimas . . ... ... LT .. .6 Aktualig informacijg apie sudedamasias

Laikymas LT 6 dalis rasite adresu:

Priezidra ir aptarnavimas . . LT ...6 www.kaerch.comREACH —

Pagalba gedimy atveju. . . . LT ...7 Naudojimo instrukcijoje

Priedai ir atsarginés dalys . LT ...7 naudojami simboliai

Garantija. .............. LT ...8 A .

EB atitikties deklaracija ... LT ...s “Pavous

Techniniai duomenys. . . . . LT ...9 Zymi gresiantj tiesioginj pavojy, galintj su-

kelti sunkius suZalojimus arba mirtj.

A\ |spéjimas

Zymi galima pavojy, galintj sukelti sunkius
SuZalojimus arba mirtj.

Atsargiai

Zymi galimg pavojy, galintj sukelti lengvus
SuZalojimus arba materialinius nuostolius.
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Prietaiso dalys Naudojimas pagal paskirtj

Atverskite pirmajj puslapj su iliustracijomis
PurkStuky laikiklis

Rankena

Auksto slégio jungtis

Slégio ir debito reguliatorius

Vandens prijungimo antgalis

Tepalo lygio rodiklis

Tepalo bakas

Prietaiso gaubtas

9 Prietaiso jungiklis

10 Prietaiso gaubto tvirtinamasis varztas
11 Zarny laikiklis

12 Rankinio purskimo pistoleto laikiklis
13 Antgalis

14 PurSkimo antgalis

15 Rankinis purkstuvas

16 Apsauginé svirtelé

17 Rankinio purkstuvo svertas

18 Auksto slégio Zarna

19 Stdmimo rankena

20 Kabelio laikiklis

21 Stdmimo rankenos tvirtinimo varztas

22 Valymo priemonés siurbimo parna su filtru
23 Valymo priemoniy dozavimo vozZtuvas
24 Priedy déklas

25 Zarny rité

26 Sukamoji rankena

Simboliai ant prietaiso

Netinkamai naudojama auksto
slégio srove kelia pavojy. Drau-
dZiama srove nukKreipti j asme-
nis, gyvianus, veikiancig elektros jrangg
arba patj prietaisq.

0N O WN -

8j auksto slégio valymo jrenginj naudokite tik

— valymui auksto slegio srove ir valymo
priemonemis (pvz., irenginiy, transpor-
to priemoniy, statiniu, irankiy valymui),

— valymui auksto slegio srove be valymo
priemoniy, (pvz., fasady, terasy, sodo
irenginiy valymui).

Sukietejusio purvo sluoksniui valyti reko-

menduojame specialg prieda [ purvo

skutikla.

A Pavojus

Suzalojimy pavojus! Naudodami degaliné-
se ir kitose pavojingose vietose, laikykités
reikiamy saugos reikalavimy.

NeiSleiskite mineralinés alyvos turingiy
nuoteky | dirvoZzemj, vandens telkinius ar
kanalizacijg. Todél variklius ir dugnus
plaukite tik pritaikytose vietose, kuriose
jrengtos alyvos atskyrikliai.

Saugos reikalavimai

— Laikykités nacionaliniy teisés normy dél
skysciy purkstuvy.
Laikykités nacionaliniy teisés normy dél
nelaimingy atsitikimy prevencijos.
Skys¢€iy purkstuvai privalo bati regulia-
riai tikrinami, o patikry rezultatai - patei-
kiami rastiskai.

Saugos jranga

Saugos jranga apsaugo naudotoja, todél
jos negalima keisti arba nenaudoti.

Redukcinis voztuvas

Sumazinus vandens kiekj kiekj, kartu su

slégio ir debito reguliatoriumi atidaromas
redukcinis voZtuvas ir dalis vandens teka
atgal siurblio siurbimo puse.
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Pneumatinis jungiklis

— Kai atlaisvinamas rankinio purskimo
pistoleto svertas, pneumatinis jungiklis
iSjungia auksto slegio pompa, o auksto
slegio srove nutriksta. Jei svertas pa-
traukiamas, siurblys vel ijungiamas.

— Redukcinis voztuvas ir pneumatinis jun-
giklis yra jmontuoti gamykloje ir uzplom-
buoti. Juos nustato tik klienty
aptarnavimo tarnyba.

Apsauginis fiksatorius

Prie rankinio purkStuvo esantis apsauginis
fiksatorius neleidzia atsitiktinai jjungti prie-
taiso.

PrieS pradedant naudoti

Patikrinkite alyvos lygi

= Tepalo lygio rodiklj tikrinkite, kai prietai-
sas pastatytas. Tepalo lygis turi bati virs
abiejy rodykliy.

ljunkite tepalo bakalo oro iSleidimo
sistemg

=> |Ssukite prietaiso gaubto tvirtinimo varz-
ta, nuimkite gaubta.

= Nupjaukite tepalo rezervuaro dangtelio
smaigala.

=> Pritvirtinkite prietaiso gaubta.

Priedy pritvirtinimas

= Ant purSkimo antgalio sumontuokite
purkstuka (zymes ant Ziedo virSuje).
=> Prie pistoleto prijunkite purSkimo vamzd;.

Jei prietaisas be zarny rités:

=>» Stdmimo rankeng patraukite iki galo |
virsuy.

=> Kartu patiektais varztais ir jrankiu tvirtai
prisukite stdmimo rankena.

=> Tvirtai prisukite auksto slégio Zarng prie
movos.

Jei prietaisas su parng rite:

=>» |kiskite sukimo rankeng j zarny rités ve-
leng ir uzfiksuokite ja.

=>» Pries$ vyniodami auksto slégio zarna, jg
iStiesinkite.

=>» Sukdami sukamajg rankeng tolygiai uz-
vyniokite auksto slégio Zarng ant Zzarny
rités. Sukimo kryptj parinkite taip, kad
auksto slégio Zarna neperlinkty.

Naudojimo pradzia

A\ |spéjimas

SuZalojimy pavojus! Prietaisas, auksto slégio
Zama irjungtys turi bati nepriekaistingos bakles.
Jei jy biklé néra nepriekaistinga, prietaisq nau-
doti draudziama.

Jungimas j elektros tinklg

— Elektros jrangos charakteristikos pa-
teiktos techninéje specifikacijoje ir duo-
meny lenteléje.

— Elektros instaliacijq turi atlikti elektrikas
vadovaudamasis |IEC 60364-1 reikala-
vimais.

Atsargiai

Nevirsykite didzZiausios leistinos elektros

tinklo jungties varzos (Zr. , Techniniai duo-

menys®). Jei kyla neaiskumy dél elektros
tinklo jungties varzos, kreipkités | elektros
energijos tiekimo jmone.

A Pavojus

Pavojus susizaloti dél srovés smagio.

— [tampa, nurodyta prietaiso modelio len-
teléje, turi sutapti su elektros srovés
Saltinio jtampa.

— Minimalus tinklo lizdo saugiklis (Zr. sky-
riy ,, Techniniai duomenys®).

— Prietaisas prie elektros tinklo bdtinai turi
bati prijungtas kiStukine jungtimi. Drau-
dZiama naudoti nuolatine jungtj su elek-
tros tinklu. Istraukus kistuka
nutraukiamas maitinimas.

— Kiekvieng kartg prie$ pradédami nau-
doti prietaisq patikrinkite, ar nepaZzeis-
tas elektros laidas. PaZeistg elektros
laidg nedelsdami pakeiskite oficialioje
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klienty aptarnavimo tarnyboje/elektros
prietaisy remonto dirbtuvése.

— Naudojamo ilgintuvo laido kistukas ir
Jjungtis turi bati nelaidds vandeniui.

— Naudokite ilgintuvo laidus su pakanka-
mu laido skersmeniu (Zr. , Techninius
duomenis®) ir visiskai nuvyniokite juos
nuo laido bagno.

— Netinkami ilgintuvo laidai gali kelti pavo-
Jy. Dirbdami lauke naudokite tik tinka-
mus ir sertifikuotus vidutinio galingumo
ilgintuvy laidus.

Vandens prijungimo antgalis

A\ |spéjimas

Laikykités vandentiekio jmonés nurodymy.

Jokiu bddu nenaudokite prietaiso

geriamojo vandens tiekimo siste-

moje be sistemos atskyriklio. Nau- @

dokite KARCHER arba alternatyvy

sistemos atskyriklj, atitinkantj EN 12729 BA
tipo reikalavimus. Sistemos atskyrikliu te-
kéjusio vandens gerti negalima.

Atsargiai

Sistemos sKyriklj visada junkite prie van-

dentiekio, niekada nejunkite tiesiogiai prie

jrenginio!

Jungties dydzius rasite skyriuje , Techniniai

duomenys*.

= Tiekimo zarng (bent 7,5 m ilgio ir bent
1/2* skersmens) sujunkite su prietaiso
vandens mova ir vandentiekio mova
(pvz., vandens Ciaupu).

Pastaba: Tiekimo Zarna netiekiama kartu

su prietaisu.

= Atsukite Ciaupa.

Vandens siurbimas is rezervuary

=> Priverzkite siurbimo Zarng su filtru (uzs.
Nr. 4.440-238,0) prie vandens jungties.
=> |Sleiskite i$ prietaiso ora;:
Nusukite antgal;.
Laikykite prietaisg jjungta, kol vanduo
ims tekéti be oro burbulj.
Jeireikia, palaikykite prietaisg jjunge 10
sekundziy ir iSjunkite. Pakartokite Sig
procedirg keletg karty.
=> ISjunkite prietaisa ir vél priverzkite
purkstuka.

A Pavojus

Jokiu bady nesiurbkite vandens ir geriamo-
jo vandens rezervuary. Jokiu badu nepum-
puokite skysciy, turinc¢iy sudétyje tirpikliy,
pavyzdZziui, lako skiediklio, benzino, alyvos
arba nefiltruoto vandens. Prietaiso tarpikliai
neatsparuis tirpikliams. Susidares skiedikliy
debesis yra itin degus, sprogus ir nuodin-
gas.

Valdymas

A Pavojus

Sprogimo pavojus!

Nepurkskite degiy skysciy.

Pastaba: Uzsikim8imo pavojus. Antgalj j

priedy déklg dékite placiuoju galu | virduy.

A Pavojus

llgg laikg laikant prietaisgq rankose, dél vi-

bracijos gali atsirasti kraujosrivos.

Taciau negalima nustatyti tam tikros nau-

dojimo trukmeés, kadangi tai priklauso nuo

daugybés veiksniy:

— Asmens kraujotakos sutrikimy (daznai
§alanciy pirsty, pirsty formikacijos).

- Zemos aplinkos temperatiiros. Ran-
koms apsaugoti dévékite Siltas apsau-
gines pirstines.

— Tvirtai laikydami prietaisa, iSvengsite
kraujosravy.

— Netriokstamas naudojimas yra pavojin-
gesnis nei naudojimas su pertraukomis.

Reguliariai ilgg laikg naudojant prietaisg ir

pasikartojant tokiems poZymiams (pavyz-

dziui, pirSty Salimui ir formikacijai), pataria-
me kreiptis | gydytoja.
Naudojimas esant aukStam slégiui

Pastaba: Prietaise sumontuotas pneumati-

nis jungiklis. Variklis uzsiveda tik tada, kai

pistoleto svertas patraukiamas.

=> I|ki galo nuvyniokite auksto slégio zarng
nuo zarny rités.

=>» Prietaiso jungiklj nustatykite | padétj 1.

=>» Nuspauskite rankinio purskimo pistole-
to saugiklj ir patraukite jo sverta.

=>» Pakopomis sukdami rankinio purSkimo
pistoleto slégio (kiekio) reguliatoriy (B)
(+/-), nustatykite darbo slégj ir debita.
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Pasirinkite reikiama srove

= Uzdarykite rankinj purkstuva.
= Pasukite antgalio korpusa, kol norimas
simbolis sutaps su zyme:

~—— | |Plok&¢ia auksto slégio srové
(25°) - neSvarumams, uziman-
~~—J|tiems didelj plotg

Apvali auksto slegio srove (0°) -
isisenéjusiems neSvarumams

Ploks¢ia zemo slégio srove
ﬂ (CHEM) - naudojant ploviklj
t/ arba plaunant Zemu slégiu

Bekontakgéiu perjungimu pasirinkite apskri-

tg arba plokscig srove:

= Uzdarykite rankinj purkstuva.

= Apie 45° kampu Zemyn nukreiptg purs-
kimo vamzdj nukreipkite j kaire arba de-
Sine.
Darbas su valymo priemonémis

A\ |spéjimas

— Netinkamas ploviklis gali sugadinti prie-
taisq ir plaunamg daiktg. Naudokite tik
LKarcher“ aprobuotus ploviklius. Laiky-
kités prie plovikliy pridedamy rekomen-
dacijy dél dozavimo ir kity nurodymy.
Saugokite aplinkg — taupiai naudokite
plovikij.

— Laikykités ant valymo priemoniy pakuo-
Ciy pateikty saugos reikalavimy.

,Kéarcher” plovikliai uztikrina darbg be sutri-

kimy. Kreipkités patarimo arba reikalaukite

misy katalogo, arba misy informacinio bu-

kleto apie ploviklius.

=>» |Straukite valymo priemoniy siurbimo

Zarna.

Ja pritvirtinkite prie rezervuaro su plovi-

klio tirpalu.

Antgalj nustatykite | padétj ,CHEM".

Pageidaujamg koncentracijg nustatyki-

te ploviklio dozavimo voztuvu.

L 20 T

Rekomenduojame tokj plovimo metoda

= Siek tiek ploviklio uZpurkskite ant sauso
pavirSiaus ir leiskite jsigerti (bet ne i$-
dziati).

=> IStirpusius neSvarumus nuplausite
auksto slégio srove.

=>» Baige dirbti, uzmerkite Svariame vande-
nyje. Dozavimo voZtuvu nustatykite di-
dzZiausig ploviklio koncentracija. [junkite
prietaisq ir palaukite vieng minute.

Darbo nutraukimas

=>» Paleiskite rankinio purskimo pistoleto
svertg — prietaisas iSsijungia.

=>» Vél patraukite svertg — prietaisas vél jsi-

jungia.

Prietaiso iSjungimas
Prietaiso jungiklj nustatykite | padétj 0.
IStraukite prietaiso kiStuka i$ kiStukinio
lizdo.

UZsukite Ciaupa.

Paleiskite rankinj purdkimo pistoleta ir pa-
laukite, kol prietaiso nebeveiks slégis.
Paspauskite rankinio purs§kimo pistole-
to apsaugine svirtele, kad rankinio purs-
kimo pistoleto niekas netycia nejjungty.

v vy VY

Prietaiso laikymas

|kikite rankinj purskimo pistoleta j laikiklj.
Prietaisas be Zarnos rités:

Suvyniokite auksto slégio zarng ir uzka-
binkite ant Zarny, laikiklio.

=> Prietaisas su Zarnos rite:

Suvyniokite auksto slégio Zarna j rite.
|stumkite sukamosios rankenos ranke-
néle — taip uzblokuosite zarny rite.
Apvyniokite laidg apie laikiklj.

Kistukg pritvirtinkite sumontuotu fiksa-
toriumi.

L2 7

L 7

Apsauga nuo Salcio

Atsargiai

Iki galo neisleidus i$ prietaiso vandens, Sal-
tis gali sugadinti prietaisg.

Laikykite prietaisg nuo Salcio apsaugotoje
vietoje.

LT -5



Laikinas prietaiso nenaudojimas

llgesniy darbo pertrauky metu arba, jei ne-

jimanoma jo laikykite aukstesnéje nei 0 °C

temperatdroje.

=> ISleiskite vandeni.

=> Perpumpuokite prietaisu jprastinio an-
tifrizo.

Pastaba: naudokite paprastai parduoda-

mus antifrizus automobiliams su glikoliu.

Pastaba: Laikykités antifrizo gamintojo pa-

teikiamy naudojimo instrukcijy.

=>» Palaukite ne ilgiau nei 1 minute, kol si-
urblys ir vamzdziai bus tusti.

Transportavimas

A Pavojus
Suzalojimy ir pazeidimy pavojus! Transpor-
tuojant prietaisg, reikia atsizvelgti j jo svorj.
= Jei transportuojate prietaisg ilgesniu
atstumu, vilkite jj uz rankenos.
= Norédami nesti prietaisg be Zarny rités,
nustatykite stimimo rankeng j apacia.
Prietaisa neskite paéme uz pagrindi-
nés, o ne uz stimimo rankenos.
Transportuojant jrenginj transporto
priemoneése, jj reikia uzfiksuoti pagal
galiojancius reglamentus, kad neslysty,
ir neapvirsty.

A Pavojus

Suzalojimy ir pazeidimy pavojus! Pastatant
laikyti prietaisa, reikia atsizvelgti j prietaiso
svorj.

Prieziura ir aptarnavimas

A Pavojus

Traumy pavojus dél netikétai jsijungusio
jrenginio ir elektros $oko.

Prie§ visus prietaiso prieziiros darbus i$-
junkite prietaisq ir iStraukite elektros laido
kiStukaq i$ tinklo lizdo.

7

Saugos prieziura/techninés
priezitiros sutartis

Su savo tiekéju galite susitarti dél nuolati-
nés saugos priezidros ar sudaryti techninés
priezidros sutartj. Kilus klausimams, pasi-
konsultuokite.

Pries kiekvieng darba

=>» Patikrinkite, ar nepazeistas prijungimo
kabelis (kad neistikty elektros smagis),
pazeistus kabelius nedelsdami leiskite
pakeisti jgaliotai klienty aptarnavimo
tarnybai ar elektrikui.

= Patikrinkite, ar nepazeista (nejtrakusi)
auksto slégio Zarna.
PaZeistg auksto slégio Zarng nedelsda-
mi pakeiskite.

=>» Patikrinkite, ar prietaisas (siurblys) san-
darus.
Gali nulaséti 3 lasai per minute ir pasi-
rodyti ant prietaiso apatinés dalies. Jei
prietaisas nesandarus, kreipkités | kli-
enty aptarnavimo tarnyba.

Kas savaite

=>» Patikrinkite alyvos lygj. Jei alyva tampa
balkSva, nedelsdami kreipkités | Kar-
cher klienty aptarnavimo tarnyba.
ISvalykite vandens tiekimo Ciaupo filtra.
ISvalykite filtrg prie valymo priemoniy si-
urbimo Zarnos.

>
>

Kasmet arba po 500 darbo valandy
= Pakeiskite alyva.

Alyvos keitimas

ISsukite prietaiso gaubto tvirtinimo varz-
ta, nuimkite gaubta.

Nuimkite alyvos bako dangtel;.
Palenkite prietaisg | priek|.

ISleiskite alyva | gaudykle.

|pilkite naujos alyvos. Joje neturi bati
oro burbuliuky.

Uzdekite alyvos bako dangtel].
Pritvirtinkite prietaiso gaubta.

L 20 2 T 2 K
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Laikydamiesi aplinkosaugos reikalavimuy,
sutvarkykite alyvos atliekas arba priduoki-
te jas tam skirtoje vietoje.

Tinkamos alyvos rasys ir reikalingas
kiekis nurodyti skyriuje ,,Techniniai
duomenys*“.

Pagalba gedimy atveju

A Pavojus

Traumy pavojus dél netikétai jsijungusio

jrenginio ir elektros $oko.

Prie§ visus prietaiso prieziiros darbus i$-

junkite prietaisq ir iStraukite elektros laido

kiStukag i$ tinklo lizdo.

A Pavojus

— Elektrines konstrukcijos dalis tikrinti ir
remontuoti gali tik jgaliota klienty aptar-
navimo tarnyba.

— Jeijasy prietaiso gedimas nepaminétas
Siame skyriuje, jei abejojate ir jei tai ais-
kiai nurodyta, kreipkités | klienty aptar-
navimo tarnyba.

Prietaisas neveikia

= Patikrinkite, ar nepazeistas elektros lai-
das.

=> Patikrinkite tinklo jtampa.

= Jei sugedo elektros sistema, kreipkités
i klienty aptarnavimo tarnyba.

Nesusidaro slégis

=> Antgalj nustatykite j auksto slégio padét;.

=> ISvalykite antgalj.

= Pakeiskite antgalj.

=> |Sleiskite i$ prietaiso org (zr. skyriy
,Naudojimo pradzia“).

=> Patikrinkite tiekiamo vandens kiekj (zr.
skyriy , Techniniai duomenys®).

= ISvalykite vandens tiekimo ¢iaupo filtra.

=>» Patikrinkite visus, prie siurblio prijung-
tus, vamzdzius ir zarnas.

=> Jei reikia, kreipkités j klienty aptarnavi-

mo tarnyba.

Nesandarus siurblys

Gali nula$éti 3 1asai per minute ir pasirodyti

ant prietaiso apatinés dalies. Jei prietaisas

nesandarus, kreipkités j klienty aptarnavi-

mo tarnyba.

=>» Jei nesandarumas didesnis, prietaisa turi
patikrinti klienty aptarnavimo tarnyba.

Bildesys siurblyje

Patikrinkite, sandards vandens ir plovi-
klio siurbimo vamzdziai.

Jei nenaudojate ploviklio, uzverkite plo-
viklio dozavimo voztuva.

ISleiskite i$ prietaiso org (zr. skyriy
,Naudojimo pradzia®).

Jei reikia, kreipkités j klienty aptarnavi-
mo tarnyba.

v v v Y

Nesiurbiamos valymo priemonés

Antgalj nustatykite | padétj ,CHEM".
Patikrinkite (iSvalykite) ploviklio siurbi-
mo zarng ir filtra.

Atverkite arba patikrinkite (pakeiskite)
ploviklio dozavimo voztuva.

Jei reikia, kreipkités j klienty aptarnavi-
mo tarnyba.

Priedai ir atsarginés dalys

— Leidziama naudoti tik gamintojo patvir-
tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
naliy priedy, ir atsarginiy daliy,
naudojimas uztikrina saugy, be gedimy,
prietaiso funkcionavima.

— Dazniausia naudojamy atsarginiy daliy,
sgrasas pateiktas naudojimo instrukci-
jos pabaigoje.

— Informacijos apie atsargines dalis galite
rasti interneto svetainés www.kaer-
cher.com dalyje ,Service“.
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Kiekvienoje Salyje galioja masy jgalioty
pardaveéjy nustatytos garantijos salygos.
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pasalinsime nemokamai,
jei tokiy gedimy priezastis buvo netinka-
mos medziagos ar gamybos defektai. Dél
garantiniy gedimy Salinimo kreipkités |
savo pardaveéjg arba artimiausia klienty ap-
tarnavimo tarnybg pateikdami pirkima pa-
tvirtinantj kasos kvita.

EB atitikties deklaracija

Siuo pareigkiame, kad toliau aprasyto apa-
rato bréziniai ir konstrukcija bei masy j rinkg,
iSleistas modelis atitinka pagrindinius EB
direktyvy saugumo ir sveikatos apsaugos
reikalavimus. Jei masinos modelis keiCia-
mas su mumis nepasitarus, Si deklaracija
nebegalioja.

Gaminys:  Auksto slégio valymo masi-
na
Tipas: 1.514-xxx

Specialios EB direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2004/108/EB

2000/14/EB

Taikomi darnieji standartai:
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006 + A1: 2009
EN 55014-2: 1997 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB: V priedas

Garso galios lygis dB(A)
ISmatuotas: 89

Garantuotas: 91

5.957-737

PasiraSantys asmenys yra jgalioti parduo-
tuvés vadovybes.

/,;:/é?é — 1% @QQ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentacijg tvarkyti jgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2011/07/01
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Techniniai duomenys

Tipas HD5/15C | HD6/13C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Elektros tinklo duomenys

[tampa \% 230

Srovés rusis Hz 1~ 50
Prijungiamy jtaisy galia kW 2,7

Elektros tinklo saugiklis (inercinis, char. C) A 16
Didziausia leistina tinklo varza omai 0.2679 | 0.346+j.216
ligintuvo laidas 30 m mm? 2,5
Vandens prijungimo antgalis

Maks. atitekancio vandens temperatira °C 60

Maz. atitekancio vandens kiekis I/h (I/min) 700 (11,7)
Siurbimo aukstis i$ atviry rezervuary (20°C) m 0,5

Maks. atitekancio vandens slégis MPa (bar) 1(10)

Galia

Darbinis slégis MPa (bar) 15 (150) 13 (130)
Didziausias darbinis virSslégis MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)
Debitas I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)
Valymo priemoniy siurbimas I/h (I/min) 0...35(0...0,6)
Rankinio pur§kimo pistoleto sukuriama atatranka |N 25
(didziausia)

Antgalio dydis (CX) - 031 (032) | 038

Nustatytos vertés pagal EN 60355-2-79
Keliamas triuk8mas

Garso slégio lygis L,a dB(A) 75
Neapibréztis K dB(A) 2
Garantuotas triukSmo lygis Ly, + neapibréztis  |dB(A) 9
Kwa

Delno/rankos vibracijos poveikis

Rankinis purk$tuvas m/s? 2,7
Purskimo antgalis m/s? <2,5
Nesaugumas K m/s? 1
Eksploatacinés medziagos

Alyvos kiekis | 0,38
Alyvos rasis - SAE 15W40
Matmenys ir masé

ligis mm 360
Plotis (CX) mm 375 (400)
Aukstis mm 925
Masé be priedy (CX) kg 23 (28)
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A M Mepen nepLumm 3aCTOCYBaHHAM

=l BalLOro NPUCTPOIO Npo4unTanTe

LII0 opuriHanbHy iHCTPYKLito 3

eKkcnnyaTtadii, nicnsa uboro Ainte

BiANOBIOHO Hel Ta 36epexiThb ii anga

nodanbLUOro KOpucTyBaHHs abo ansi

HaCTYMNHOro BNacHuKa.

— Tepen nepnm BUKOPUCTAHHSAM Ha
BUPOOHULTBI 060B’A3KOBO NpoYnTanTe
BKasiBKkM 3 TexHikn 6e3nekn Ne 5.951-
949.

— [lpu posnakyBaHHi NepeBipnTH BMICT
YMaKOBKU.

—  SAKWO BMHUKAOTb OLLIKOXKEHHS MpU
TpPaHCNOPTYyBaHHI, HEranHo nosigomTe
npo ue npoaasus.

3axnCT HaBKOMULLHLOIO

cepedoBMLA . .......... UK .. .1
3HaKuM y NOCIOHUKY . . . . . .. UK .. .1
EnemeHTy npunaay . . .. .. UK ...2
CuMBOIM Ha NPUCTPOT . . . . UK ...2
MpaBunbHe 3acToCyBaHHS . UK ...2
MpaBuna Ge3neku . . ..... UK ...2
3axu1CHi NpucTpoi . .. ... .. UK ...3
Mepen novatkom poboTu . . UK ...3
BBeneHHs B ekcnnyaTadito. UK ...3
Ekcnnyatauisa........... UK ...5
TpaHCnopTyBaHHSA . . . . . .. UK ...7
36epiraHHs. ... ......... UK ...7
[ornsapg Ta TexHivHe

obcnyroByBaHHS. . . ... ... UK 7
Honowmora y Bunagky

HenonagokK . ............ UK ...8
Mpunapgs v 3anacHi getani UK ...8
[apaHTia. .............. UK ...9
3asaBa npwu BignNoBigHICTb

€BponNencbLKoro

CniBTOBaApUCTBA . . ....... UK ...9
TexHiYHi XxapakTepuCTuKN. . UK ..10

3axucT HaBKOJTULLHbLOro

cepenoBMLla

Martepianu ynakoBku nigaatoTeCst
nepepoOui Ans NOBTOPHOIO
BUKOpUCTaHHSA. Byab nacka, He
BMKMAanTe nakyBasibHi Matepianm
pa3oM i3 AOMALLHIM CMITTSM,
BigganTe ix Ansa Ha nepepooky.

Crapi npuCTpOi MICTATb LIiHHI
marepianu, Wo MOXyTb
BUKOPUCTOBYBATUCS NOBTOPHO.
Bbatapei, Mmact1no ta cxoxi
mMaTepiany He NOBWHHI NOTpanuTh
Y HaBKOMULLIHE CEpENoBULLIE.
Towmy, 6yab nacka, ytunisymre
CTapi NpMCTPOI 3a AOMOMOroH0
crnevjiansHmnx cuctem 36opy
CMITTS.

Byab nacka, He 4ONyCTiTb NOTPaNNsHHA
MOTOPHWX MacTuIn, MasyTy, AU3erbHOMo
nanviea Ta 6eH3VHy Y HaBKOMWLLHE
cepeposyiLLe. Byap nacka, 3axuLianTe rpyHT
Ta yTunisynTe BinpaLpoBaHi Mactuna, He
3aLLKOKYHOUM HABKOMULLIHBOMY

cepe/ioBuLLLy.

IHCTpYKLUIi i3 3acTOCyBaHHA
komnoHeHTiB (REACH)

AKTyanbHi BidOMOCTi PO KOMMOHEHTU
HaBeeHi Ha Be6-By3ni 3a agpecoto:
www.kaercher.com/REACH

3HaKu y nNocioHUKy

A O6epexHo!

[ns Hebesneku, sika 6e3rnocepedHbo
3a2poxye ma rnpu3eodums 00 MSKKUX
mpasm 4u cmepmi.

A\ MonepedxeHHs

st nomeHuitiHo Moxxrueoi HebesneyHoi
cumyauii, wo moxe npussecmu 60
MSHKKUX mpasm 4u cMepmi.

Yeaeza!

st nomeHuitiHo Moxxrueoi HebesneyHoi
cumyauii, wo Moxe npudgecmu 00 s1e2Kux
mpaem Hu cripuduHUMuU MamepianbHi
36umku.

UK -1
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EnemeHTU npunagy

PosropHiTb, 6yab nacka, cnovaTky

CTOPIHKW 3 MaroHKaMu

MigcTaBka onga Hacagok

PykosTka

3’eQHaHHsA BMCOKOTO TUCKY

PeryntoBaHHsA TUCKY/KiNbKOCTI

MigkntoYeHHsa BogonocTayaHHS

IHouKauia piBHS onii

MacnsHun 6ak

Kpvwka npuctpoto

9 AnapaTHuUn BUMUKaY

10 KpinunbHi rBUHTM KpULIKK Npunagy

11 TligpcTaBka ons wnadra

12 Tpumay ans pyyHoro nictonerta-
posnunoBaya

13 Conrno

14 BuxnonHe conno

15 PyyHuin posnunoBay

16 3anobixHuk

17 Baxinb 3 py4yHUM po3nunoBayem

18 LUnaHr BUCOKOro TUCKY

19 TsaroBa py4ka

20 Tpumay kabento

21 KpinunbHWIA rBUHT HATSXKHOT Oyru

22 BcmokTytouuni winanr ans 3acobis ans
YNLEHHS 3 (PINbTPOM

23 [osytouunn knanaH 3acoby ans
YULLEHHS

24 Micue ans akcecyapis

25 bapabaH Ans HaMoTKu LWnaHra

26 PykosiTka

CumBONM Ha npuUcTpoi

(NZ 115 CmpyMiHb r1id 8UCOKUM MUCKOM
/iNval  Mo)e cmaHosumu Hebesneky
wetemse)  fipu HerpasuribHOMYy
gukopucmarHi. He moxHa Hanpaenamu
cmpymiHb Ha mmodel, meapuH, y8iMKHyme
erniekmpoobnadHaHHs abo Ha cam ripunad.

O ~NO A WN -

I'IpanmbHe 3aCTOCyBaHHA

BukopucTtoByBaTh Tinbku Len

BMCOKOHaMIpHUA MUIOYNA anapaTt

—  ONS OYMLLIEHHSI CTPYMEHEM HU3bKOTO
TUCKY 3 BUKOPUCTAHHSAM MUAHOTO
3acoby (Hanpwvknag, YMLeHHs
ycTaTKyBaHHs1, aBTomMobiniB, 6yanHKiB,
iHCTPYMEHTIB),

—  ONS OYMLLEHHSI CTPYMEHEM BUCOKOIO
TUCKY 6€3 BUKOPUCTaHHSA MUAHOTO
3aco0y (Hanpuknag, YULEeHHs
dacagis, Tepac, cagoBoro
yCTaTKyBaHHS).

[ns cTinkmx 3abpygHeHb Mu

pekoMeHayeMO sik opesy AN BuaaneHHs

Opyay fopaTtkoBe obrnagHaHHS.

A\ O6epexHo!

Hebeaneka mpaemysarHs! lNpu

8uUKopuCmMaHHi Ha asmo3aarnpagHux

cmaHuisix abo 8 iHwux Hebeane4yHux 30Hax
cr1id dompumysamucsi 8i0noegioHUX npasurn
mexHiKu b6esrneku.

Byab nacka, He 4ONYCTiTb NOTPANMSAHHSA
MacCIsSHUCTUX CTiIYHMX BOA Y 3EMITIO,
BofoMMK abo kaHanisauio. Tomy MUTTS
MOTOPIB | AHULLIA aBTOMALUUH CcAig,
NPOBOAUTY TiflbKN B MPUCTOCOBAHMX ANst
LIbOro MiCUSIX 3 YrOBIHOBaYeM MacTuna.

— HeobxigHo goTpumyBaTucs
BignNoOBiAHUX HaLlioOHaNbHUX
3aKoHO4ABUYMX HOPM Mo poboTi 3
PIAVHHUMW CTPYMUHHMMM
yCTaHOBKaMu.

— HeobxigHo poTtpumyBaTucs
BiZANOBIAHMX HaLiOHANbHNX
3aKOHO4AaBYMX HOPM MO TEXHiLi
6e3nekn. HeobxigHo perynsipHo
nepeBipATM poboTy PigMHHMX
CTPYMMHHUX YCT@HOBOK i pe3yrnbTaTu
nepeBipkv 0POpPMASTA B MMCEMOBOMY
BUAI.
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3axucHi NpUCTPOT NPU3HaYeHi ANg 3axucTy
KopucTyBaya i He MOBWHHI OyTV BUBEEHI 3
nagy abo BUKOPMCTOBYBaTUCS 3 iHLLIOK
MeTOH0.

MNMepenyckHUM xnunak

Mpy 3MEHLLEHHI KinbKOCTi BOAN 3
perynoBaHHAM TUCKY/KiNbKOCTI
BiANPMBAETLCA NPOMYCKHUI KnanaH Ta
YacTvHa BOAW NOBEPTAETLCS 4O BUMYCKHOT
NOBEpPXHi Hacocy.

MaHoMeTp1UYHUIA BUMUKAY

— AKuwo Baxinb py4yHoro nicroneTa-
po3nuroBaya BianyCKaeTbCs,
MaHOMETPUYHUIA BUMUKAY BifKIoyae
Hacoc, nojava CTpyMeHsi BoAu nig
BUCOKMM TUCKOM MPUNUHSIETLCS. Mpn
HaTUCKaHHI Ha Baxinb HAacoC 3HOBY
BKITIOYAETbCH.

— [ponyckHui knanaH Ta MHeBMaTUYHUN
BUMMKAY BMUKAKTLCA Ta NNOMOY0TbCA
3aBOAOM-BUPOGHUKOM. BMuKaHHS
NPOBOAUTLCS NuLe cnyxo6oto
TEXHIYHOI NiaTPUMKN.

3ano6ixkHuu ctonop

3aanobixHnin cTonop py4yHOro
posnunoBaya 3anobirae HecBigoOMoOMy
BKITHOUYEHHIO MPUCTPOLO.

Mepep noyaTkom po6oTH

KoHTpontonTte piBeHb onii

=> 34yuTaTi AaHi nokaxyuka piBHS macna
npu Henpavtoro4oMy npunagi. PiseHb
Macrna noBuHeH 6yTu BuLLe 060X
NMOKaXX4MKiB.

AKTMBYBaTU BEHTUNALIIO
pe3epByapa anst Macna

= BUrBUHTUTY KPINWUMbHI MBUHTU KPULLIKU
npunagy, 3HATU KPULLIKY.

=> BigpisaTtu KiH4YMK KpULLIKK pe3epByapy
Anst macna.

= 3aKpinnTn KpULLKY npunagy.

BcTaHOBITb 3anacHi YacTUHM

=> POpPCYHKY BCTAHOBUTW HA CTPYMUHHIN
TpyOui (MapKyBarnbHOK BiMITKO
Bropy).

=>» 3'egHaTtn CTPYMUHHY TPYOKY 3 pyYHUM
NiCTONEeTOM-PO3NUIoBaYeMm.

Y npunapax 6e3 6apabaHa wnaxra:

=> [lepecyHyTu HaTsXHY Ayry Bropy Ao
yropy.

=> 3akpinuTn HaTSHKHY Ayry 3a AONOMOro
FBUHTIB i iHCTpYMeHTa.

=> 3aKpyTuTU LWNaHr BUCOKOTO TUCKY Y
3'€jHaHHi BUCOKOIO TUCKY.

Y npunapax 3 6apabaHom wwnaHra:

=>» BcTtaBuTK i 3achikcyBaTu PyKOATKY Y
Bany 6apabaHa Ans wnaHra.

=> [lepen HamOTyBaHHAM pO3KnagiTe
LUMTaHr BUCOKOIO TUCKY Y BUTSITHYTOMY
BUAI.

= HamoTaTu WwnaHr BUCOKOro TUCKY Ha
6apabaH ons wnaHra wisixom
obepTaHHA PYKOATKU PiIBHOMIpHUMU
pyxamu. Bubpatu Hanpsimok
0o6epTaHHA Taknm YMHOM, LWOoO6 WnaHr
BMCOKOIO TUCKY He NeperHyBCsi.

BBeaeHHs B ekcnnyarauito

A\ MonepedxeHHs

Hebesneka mpasmysaHHs! [Mpucmpid,
nidsedeHHs, wiriaHe 8UCOKO20 MUCKY ma
3'edHaHHsI MOBUHHI 6ymu cripasHi. 5IKujo
npucmpiti HecripasHud, lio2o
8uKopucmosysamu He MOXHa.

EnekTpuyHi 3'eaHaHHA

— 3Ha4veHHs Woao NiAKNIOYEHHSA AMB.
TexHiyHi AaHi Ta 3aBoACbKY TabnnyKy.

— EnekTpuuHi 3’egHaHHA NOBUHHI ByTN
BUKOHaHi €MeKTPOMOHTaXHMKOM Ta
Bignosigatn IEC 60364-1.

Yeaeza!

BabopoHsiembcs nepesulysamu
MakcumarnbHo dornycmumuli nosHul onip 8
movyuji nid'edHaHHs 00 Mmepexi (Ous.
TexHiyHi daHi). B momy sunadky, SKujo eam
He gidoma eenuyuHa noeHoO20 ornopy
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Mepexi 8 moyui enieKmpu4yHo20
niOKMYEeHHs1, 36epHIMbCS 8
eHepzo3abesrneyyroyy opeaaHizaujio.

A\ O6epexHo!

Hebeasrneka nopaHeHHs1 enekmpuyHUM

cmpymom.

— 3asHnayeHa Harpyza Ha 3a800ChKill
mabrnuyui nosuHHa 3bizamucs 3
Harpyeoro y 0xeperti moky.

—  MiHimanbHul 3anobiKHUK po3emKu
(Ous. TexHiyHi daHi).

— [llpunad 0608'a3k080 noguHeH 6ymu
nidknodeHuli o enekmpuyHoi Mepexi
3a 0oromMoeoto Wwmekepa.
3abopoHsiembcsi Hepo3'eMHe
3'eOHaHHs1 3 OXKepPerioM XUBJIEHHS.
LLImekep npusHayeHul Ons
BIOKITHOYEHHS 8i0 Mepexi.

— [lepesipsmu nidkmoyveHHs npunady 00
mepexi Ha npedmem MOWKOOKEHHS
rneped KOXHUM 8UKOPUCMAHHSIM.
3amiHimb dechekmHul rpoesid Yyepes
asmopu3o8aHy cepsicHy cryx6y/
efleKmpuka.

— LLimekepu ma 3’¢OHaHHs1 nodoexxysauya,
W0 8UKOPUCMOBYEMbLCS, MOBUHHI Bymu
B800OHEMNPOHUKHUMU.

— Bukopucmosysamu nodoexysay
docmamHboe2o Giamempa (0us. po30in
"TexHiqHi OaHi") i mosHicmio
po3mMomamu o20 3 KOmyWwKU.

— HeegidnosioHi nodoexysauyi MOXymb
6ymu HebesneyHUMu. Ha gidkpumomy
rnosimpi eukopucmosyime nuuwe
npudamHuti 4115 ybo20
rniodoexyearnbHuli kabersb 3
8i0ro8iOHUM MapKysaHHsIM ma
docmamHim diamempom kaberso.

MNopayva Boan

A\ lMonepedxeHHs

Cnidysamu iHcmpykuisim 8000rpogioHo20
nidnpuemcmesa.

BidnoeioHo 0o ditoyux dupekmue
3abopOHSIEMbCA eKcrnyamaujis

npunady 6e3 cenapamopy

cucmem y cucmemi

godornocmayvaHHs1 numHoi eoou. Cnid
suKopucmosysamu 8i0rnogioHul
cenapamop cucmem ¢hipmu KARCHER
abo anbmepHamueHul cenapamop
cucmem, 32i0Ho EN 12729 muny BA. Boda,
wo npodwisia Yyepes cucmeMHul
cernapamop, 88axacmbCs HerpudamHoK
onsa numms.

Yeaea!

CucmemHul po30inbHUK 3aexou

niokmoYamu 0o cucmemu

sodoriocmayaHHs, i Hikonu

6e3nocepedHbo do npunady!

[MoTy>XHICTb AMB. B TEXHIYHUX JaHUX.

=> [llpuegHaTtu WnaHr nogadi Boau
(miHimanbHa gosxwuHa 7,5 m,
MiHiManbHun giameTp 1/2") go micua
nig’eaHaHHS BOAW B NPUCTPOI Ta 4o
[xepena Boau (Hanpuknag, 4o KpaHa).

BkasiBka: LLInaHr nogayi Boan He BXoaUTb

[0 KOMMIIEKTY NOCTaYaHHs.

= BigkpuTtn nogayy Boau.

BcMokyTyBaHHA BOAU 3
KOHTEeWHepa

= YCMOKTYBarnbHWUIM WAAHT 3 iNbTPOM
(Ne onsa 3amoBneHHs 4.440-238.0)
NPUIBUHTUTY OO MiCUA NiOKMIOYEHHS
BOAOMOCTaYaHHS.

=> Bwpanutu nosiTpsa 3 npunagy:
BiarBMHTMTN HOPCYHKY.
[atu npunagy nonpavtoBaT, OKMN
BOAA He noyvHe TekTn 6e3 nyxmpuis
noBiTpA.
Oatn npunagy nonpautosatu 10
CEeKyHA - MOTiM BUKNOUUTK. MNoBTOPUTH
npouec Kinbka pasis.

=>» BUWMKHIiTb NPUCTPIl Ta 3HOB
npuegHanTe po3nuioBay.
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A O6epexHo!

Y X00HOMY pa3si He ecMokmytime 800y 3
emkocmi Orns nUMHoI 8odu. Y X00HOMY
pasi He acMokmytlime piduHU, W,o Micmsims
maki pO34UHHUKU, SIK pO3pidxysay nakKy,
6eH3uH, Macmurio abo HeghinbmposaHy
800y. poknadku e npunadi He € cmilikumu
00 po34uHHUKie. TymaH, wo
ymeopreMbCS 3 PO3YUHHUKIS, -
neako3alimucmudi, eubyxoHebesneqyHul i
ompymmHudi.

A\ O6epexHo!

Heb6esneka subyxy!

He posnunsmu 2oproyi piduHu.
BkasiBka:Hebe3neka 3acmiveHHs.
MoknacTn popcyHkn y BIACIK Ans
akcecyapiB KiHLLeM Haropy.

/\ He6esneka

Jlosze sukopucmaHHs1 nPUCMpPOI0 MOXe
ripudgecmu A0 MopyuUIeHHs JI0KaIbHO20
Kposoobbiey 8 pykax yepe3 gibpauito.
Br3HaunTK TOYHO Yac BUKOPUCTAHHS
NPUCTPOIO HEMOXINBO, Yepes Te Lo Le
3anexuTb Big 6aratbox idpakTopis:

— OcobucTa CXVMbHICTb A0 NOPYLLEHHS
KpOB0OOOGIry (4acTo XxonoaHi nanbLi,
3yA nanbuiB).

— Hwusbka TemnepaTypa HaBKOMULLHLOIO
cepeposua. HeobxigHo Hocutu Tenni
pYKaBWYKWN ONsi 3aXMCTy.

— CwunbHe CTUCKaHHSA 3aBaXae
KpoBOOOGIry.

— besnepepBHa poboTa NpUCTPOIO - Lie
rypLue, Hixx poboTa 3 nay3amu.

Mpu perynsipHoMy LOBroMy BUKOPWUCTaHHi

NPUCTPOS Ta NP MOBTOPHOMY MPOSIBI

BiNOBIAHMX CUMNTOMIB (Hanpwvknag, 3ya B

nanbLax, XonogHi nanbui) Mn pagumo

NponTM 0bCTEXEHHS Y Nikapsi.

Po6oTa nia BUCOKMM TUCKOM

Mpuwmitka: Npunag ocHalleHo

KOHTPONEePOM CUINN BCMOKTYBaHHS. [IBUryH

3anycKaeTbCs NPU HAaTUCKAHHI Ha BaXinb

nicroneta.

=> 3aBxau NOBHICTIO PO3MOTYMNTE LUNaHr
BMCOKOro TUCKy 3 6bapabaHa.

=> BcTaHoBITb BUMMKay npunagy y
nonoxeHHs "I".

= Po36nokyBaTtu pyyHun nicroner-
po3nunioBay i BUTAMHYTU Baxinb
nicroneta.

=> BcraHoBuTM pobounii Tuck i 06'em
nogadi Boan obepTaHHAM
(6esctyniHyaTo) perynstopa Tucky/
nogadyi nicroneta-posnuntosaya (+/-).

Bubip Buay ctpymeHs

=> 3akpuTn py4Hui nictoneT-
po3nunoBay.

= O6GepTaTtu Kopnyc OPCYHKM A0TH,
noku 6axxaHun cumBon He 6yae
BigNOBIiAaTU MapKyBaHHIO:

—— 1|[nockuniA CTpyMiHb BUCOKOTO
TUCKy (25)° Ans obLIMpHUX
3abpyaHeHb

Kpyrnun cTpyMiHb BUCOKOTO
Tucky (0)° ans ocobnmeo
CTiliknx 3abpyaHeHb

Mnockmn cTpyMiHb HU3LKOTO
[z ey Tucky (CHEM) gns po6otu 3
24 |MuitHum 3acobom abo MuTTA
S~

HU3bKMM TUCKOM

O6patu kpyrnuii abo LWMPOKOCMYroBumi

CTPYMiHb LUNAXOM 6€3KOHTaKTHOro

nepeMuKaHHS:

= 3aKpuTh PyYHUIA nicToneT-
po3nunoBay.

= CTpymuHHY TpyOKy, CNPSIMOBaHy BHU3
nig kyTom 6nm3bko 45°, NpokpyTUTH
BrnpaBo abo BhiBoO.
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Excnnyarauia 3 3aco6om gns
YMLLEHHA

I\ MonepedxeHHs

— HesidrosiOHi 3acobu 0ns YUUWEHHS
MOXymb nowkodumu npunao i
ob'ekmu, wo nidnsg2aromp YUUEHHIO.
Bukopucmosysamu minibku mi MUtiHi
3acobu, siKi donywieHi 0o
suUKopucmaHHsi KomnaHieto Karcher.
LHompumysamucs ekasieok U
pekomeHOauili 3 003ysaHHs W000
MuliHUx 3acobie. [Jns 0balnusozo
cmaerieHHs1 00 HaBKOMUWHbOZ20
cepedosuwa owadnueo
gukopucmosytime muto4ul 3acib.

- [Hompumysamucsi 8ka3igok 1o mexHiyi
be3sneku, HagedeHux Ha ynaxkosui
3acobie 0151 YULUEHHS].

3acobwn ans unwieHHa Karcher rapaHTytoThb

6e3nepebinHy poboTy. Byap nacka,

NPOKOHCYNbTYNTECS 3 HaMK abo BigiWNITh

3anuT Ha OTPMMaHHSA HaLLOro KaTanory abo

iHdopmauiiHux maTtepianis wopo 3acobis

ONS YNLLEHHS.

= BuTArHITbL BCMOKTYBanbHWI WWNAHr ANg
MUIOYOro 3acoby.

=> BcTaBuTU LUINAHr BCMOKTYBaHHS 3aco0y
ONS YLEHHS Y EMHICTB 3 3acobom ans
YNLLEHHS.

=> YcraHoBuTU hopcyHky Ha ,CHEM"® .

=> [losyouunii knanaH Mu4oro 3acoby
BCTaHOBWUTW Ha HeOOXiaHY
KOHLEHTpaLito.

PekomMeHOoOBaHi MeToAN OUYULLEHHSA

=> Po3nunuTu HEBENWKY KinbKiCTb 3acoly
AN YULLIEHHS Ha CyXy NOBEPXHIO Ta
3anuwnTK Oigtn (He BucmxaTw).

= Po3sunHeHwuit 6pya 3MUTK CTpyMEHEM
nig TUCKOM.

=> [licns ekcnnyaTauii 3aHypuTK INbTP Y
yncTy Boay. [losyrounii knanaH
BCTAHOBUTU HA HANBULLY
KOHLIEHTpaLito MMAHOTO 3aco0y.
3anycTuTtu npunag, i Yyepes ogHy
XBUIVHY NponosiockaTu.

MepepuBaHHsA pob6oTH

= BignyctuTtn Baxinb py4YHoro nicroneta-
posnunoBaYa, Npunag BUMKHETLCS.
3HOBY NOTArHYTU 3a BaXinb PyYHOro
nictoneTa-po3nunioBaya, npunag
3HOBY YBIMKHETbCS.

BumMKHYTH npucTpin

BcTaHoBITL BUMUKay npuctpoto Ha "0".
BUTArHITE MepexxHun wrekep 3si
LUTENCeNbHOI pO3eTKM.

Bakpunte nogadvy Boau.

YBIMKHITb NiCTONEeT-po3nurtoBaY, 40K1
npunag He 3BiNbHUTLCA Bif TUCKY.
3acrocyBaTu 3anobikHUIA Baxinb
py4HOro nictoneTta-po3nunoBaya ans
3anobiraHHst HEHaBMUCHOTO
cnpavboByBaHHS nictoneTa.

v oYY VY

36epiratu npucTpin

=> BcraBuTtu pyyHun nicronet-
po3nunioBay y TpumMa.

=> [pucTpi 6e3 6bapabaHa anga wnara:
LLinaHr BUCOKOro TUCKy 3MoTaTtu 1
NoBiCUTK Ha NiACTaBKy A4S WnaHra.

=>» [lpunag 3 6apabaHom Ans WnaHra:
HamoTtaTu wnaHr BUCOKOro TUCKY Ha
6apabaH. BcTaButun pyyky pykosTku,
o6 3abnokyBatn 6apabaH ans
LnaHra.

= OOmoTaTV Cnony4Huin kabernb HaBKOMO
TpuMada kabento.
3aKkpinuTu WTekep yCTaHOBMNEHO
Knincoto.

3axucT Big Mopo3iB

Yeaea!

Mopo3 3awkodume anapamy, SKU0 3
HbO&20 MOBHICMIO HE CriyWEeHO 800Y.
Mpunag cnig 36epirati B 3axuLLeHoMy Bif
MOpPO3Y MPUMILLEHHI.
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36epiraHHs

Mpu TpuBanux naysax B ekcrnyarauii abo

Y BUMaAKy HEMOXIUBOCTI 36epiraHHS B

Micui, 3axXuLWEeHOMY Bid MOPO3Yy:

= 3nunTe Boay.

=> [1poroHiTb cTaHgapTHUI 3acib 3axucTy
BiZ MOPO3iB Yepe3 NPUCTPIN.

BkasiBka:Bukopucrtatn ctangapTHi

aHTudpuan ans aBTomobinie Ha

rNNKOMEBIN OCHOBI.

BkasiBka: [JoTpumymnTecs iHCTPYKUin 3

BUKOPUCTAHHSA aHTUpU3Y.

=> 3anuwTte npunag yBiMKHEHUM Ha
npoTa3i He Binblie 1 XBUNUHK, LOKN
Hacoc i TpybonpoBoaun He
CMOPOXHSATBCS.

TpaHcnopTyBaHHA

A\ O6epexHo!

Hebesneka ompumaHHsi mpasm ma

ywkodxeHb! [Npu mpaHcnopmyesaHHi crid

38epHymu yeazy Ha gazy nMpucmpor.

=> [pu TpaHCNOPTYBaHHi Ha BENUKY
BiCTaHb HECTW Mpunag 3a pyudKy.

= Y npunagax 6e3 6apabaHa ans wnaxra
nif Yac NepeHeCeHHsI TAroBy py4Ky crig
NnocTaBuTK BHM3. [1pn NepeHeCceHHi
TpUMaTu Npunag, 3a pykosTKy, a He 3a
TArOBY PYYKY.

=> [lpu nepeBe3eHHi anapaty B
TpaHCcNopTHUX 3acobax cnig
BpaxoByBaTW MiCLEBI AitoYi AepKaBHi
HOPMU, HanpaeneHi Ha 3axu1CT Big
KOB3aHHS Ta NepekuaaHHs.

A\ O6epexHo!

Hebesneka ompumaHHs mpasm ma
yuwikodxeHb! lNpu 36epizaHHi 36epHymu
yeazy Ha gaay npucmpol.

Jornsap Ta TexHivHe

ob6cnyroByBaHHs

A O6epexHo!

Hebeaneka mpasmysaHHs 8i0 8unadkoeo
3anyweHo20 arnapamy i efieKmpowoKy.
[lo nposedeHHsi 6ydb-sikux pobim criid
B8UMKHymu ripucmpill ma aumsieHymu
wmekep.

O6cTexeHHs 6e3nevyHocTi/Aorosip
TeXHIYHOro o6¢cnyroByBaHHA

Bu 3aBxan moxete JOMOBUTUCA 3 BalLUM
TOProBernbHUM NpeacTaBHUKOM Npo
perynsipHe NpoBeAEeHHs TEXHIYHOro ornsay
abo yknacTtu JoroBip TexobCnyroByBaHHsI.
3BepTariTecs 4o Hac 3a KoHcynbTadieto!

I'Iepe.q KOXHUM 3aCTOCYyBaHHAM

= [lepeBipnTu cnony4HuUii kabenb Ha
npegmeTt yLkoaxkeHb (Hebeaneka
BpPaXXEHHsI CTPYMOM), MOLLKOOXKEHWIA
kabenb cnig HeramHo 3aMiHUTK B
YMOBHOBAXEHIIN CepBiCHin cnyxo6i/
€NeKTPUKOM.

=> [lepeBipTV Ha NOLIKOOXXEHHS pyKaB
BMCOKOrO TUCKY (ONacHiCTb po3puBy).
MOLWKOAXKEHHUI pyKaB BUCOKOTO TUCKY
noTpibHO HerarMHoO 3aMiHUTMK.

=> [lepesipTe nNpucTpiii (Hacoc) Ha
repMeTUYHICTb.
3 Kpanni Bogu 3a XB. € AONYCTUMUMU Ta
MOXYTb BUXOAWUTW Ha 30BHILLHIO
NOBEpPXHI0 NpUCTPoto. Mpwu BinbLuin
HerepMeTUYHOCTi BUKNUKaWTE Cryxoy
TEXHIYHOT NigTPUMKMN.

Ko>xHOro TmxHs

=>» [lepesipka piBHA mactuna Mpu
MOJTOKOOOPa3Hin KOHCUCTEHLT
macTuna (Boga B MacTuni) cnig
HeranHo 3BepHYTUCS 4O cepBiCHOT
cnyxou.

= OuunCTUTU CITYACTUN PINbTP ENEMEHTY
NigKnoYeHHsa nogadi Boau.
OuncTuTh PINbTP Y BCMOKTYBaNbHOMY
LLIaHroBi MMIOYOTO 3acoby.
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KOXXHOTro poKy abo yepes 500 roguH
po6oTu

= 3amina macTtuna.

3amiHna mactuna

BUrBUHTUTM KPINWUMbHI TBUHTY KPULLIKA
npunagy, 3HATU KPULLKY.

3HATK KpULKy Gaka ans macTuna.
MepeknHyTN anapart ynepeg.
CnycTiTb onito 3 KOHTeWNHepa.
MoBinNbHO 3anNUT HOBE MacTuUIo;
nyxvpui NOBITPS MOBUHHI BUATW.
OpsArHyTv kpuyLky 6aka ona mactuna.
3akpinuTn KpuULLKY Npunagy.

L 20 2 R T T

YTunisynte mactuno 6e3 wkoam ans
HaBKOMUWLLHBOrO cepenoBua abo 3gante
B NYHKT yTuni3auii.

Mapku MacTun Ta piBeHb 3aNnOBHEHHs
3a3Ha4eHi B po3aini "TexHivHi aaHi".

Honomora y Bunagky

Henonagok

A\ O6epexHo!

Hebeaneka mpasmysaHHs 8i0 8urnadkoso

3anyujeHoeo anapamy i eN1eKmpowoKy.

Mo nposedeHHs1 6ydb-sikux pobim crid

8UMKHymu fipucmpili ma aumsigHymu

wmekep.

A O6epexHo!

— EnekmpuyHi koHCMpyKmueHi
efieMeHmu roBUHHI nepesipsamucs
MInbKU 8MOBHOBAXXEHOK CEPBICHOI
cnyx6oro.

— [lpu NoWKoOdXKeHHsIX, He 3a3HaYeHUX y
ubomy po30ini, y sunadky cymHigy abo
npu Yimkil ekasieuj crid 3eéepmamucs
00 yriosHoBaxeHoI cepeicHOI criyxbu.

MpucTpin He npautoe
=> [MepesBipnTn cnony4yHun kabenb Ha
npegmMeT NOLUKOAXEHb.
MepeBipnTn Hanpyry B Mepexi.

Mpu enekTpUYHNX HECNPaBHOCTSAX CNig
3BepTaTUCH 4O CEPBICHOI Cryx6u.

L7

MpucTpin He Npayloe Nig TUCKOM

BcTaHoBuTK chopcyHky Ha ,Hochdruck
(BUCOKMIA TUCK)“ .

MoyncTutn conro.

3aMiHuTK Hacagky.

Bupanutu nositpsa 3 npunagy (ams.
"BBeaeHHSA B ekcrinyarauit").
Mepesiputn 0'6em nogayi Boau (amB..
posain "TexHiyni aaHi").

OuncTuTyK cityacTu INbLTP enemeHTy
NiAKNIOYeHHs noaadi Bogu.
MepeBiputun BCi TPYOM i WNaHru, Wwo
BeAyTb [0 Hacoca.

Mpu HeobxigHOCTI, 3BEPHYTUCS [0
cepBiCcHOI cnyxou.

L 20 . L T 2L T

Hacoc HerepmeTU4HUM

3 Kpanni Bogu 3a XB. € 4ONYCTUMUMN Ta

MOXYTb BUXOOUTM Ha 30BHILLHIO MOBEPXHIO

npuctpoto. Mpu BinbLUiA HErepMeTUYHOCTI

BUKINMKaWTE CNyX0y TEXHIYHOI NigTPUMKN.

=> [lpn cnnbHOMY NPOTiKaHHI NepeBIpUTU
npunag y CepBiCHOMY LIEHTPI.

Hacoc ctykae

= [lepeBipnUTK HA repMETUYHICTb
YCMOKTYBarbHWUI WNAHr AN BOAM i
MUWINHOrO 3acoby.

=> 3akpuTh KnanaH-g4o3aTop MUAHOIO
3acoby npu ekcnnyaradii 6e3 MuiHoro
3aco0y.

=> Bwupanutu nosiTpsa 3 npunagy (avs.
"BBeaeHHA B ekcnnyarauito").

= [pu HeobxiaHOCTI, 3BEPHYTUCS [0
cepBiCcHOI cnyxou.

3aci6 gna YULEeHHA He
BCMOKTYETbCS

YcraHoBuTr OpcyHKy Ha ,CHEM® .
MepeBipnTM/MPOYNCTUTN BCMOKTYHOUMI
LnaHr ans 3acobiB Ans YMLEHHS 3
dinbTpOM.
= BigkpuTn abo nepesipuTu/npouncTuTh
[03yBanbHWIA KnanaH MUIAHOro 3acoby.
=> [pu HeobxiaHOCTI, 3BEPHYTUCS [0
cepBicHOI cnyxou.

L 7
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Mpunapna n 3anacHi gertani

—  Mpwuubomy 6yayTb BUKOPUCTOBYBATUCH
nuLe Ti KOMMMEeKTYYi Ta 3anacHi
YaCTWHM, L0 HaJalTbCs BUPOOHMKOM.
OpuriHanbHi KOMNNEKTYIOYi Ta 3anacHi
YaCTWHW 3aMOBMSIOTLCS MO rapaHTil,
wob moxHa 6yno 6e3neyvHo Ta 6e3
nepeLuKos, BUKOPUCTOBYBATH NPUCTPINA.

— ACOPTUMEHT 3anacHMX YacTuH, LLO
4acTo HeobXiaHi, MOXXHa 3HAUTU B KiHL
IHCTPYKUiT No ekcnnyaTtadil.

— [loganbwa iHdopmaLlig no 3anacHUM
YyaCcTUHaM € Ha CauTi
www.kaercher.com B po3gini Cepsic.

Y KOXHil KpaiHi AiloTb YMOBU rapaHTil,
HafaHoil BignoBigHo dipmoto-
npoaasuem. Henonagku B po6oTi
NpUCTPOIO MK ycyBaemo 6e3nnaTHo
NPOTAroM TEPMiHy Aii rapaHTii, SIKLLO BOHM
BUKNMKaHi 6pakom matepiany um
NOMWUINKaMu BUTOTOBMEHHS. Y BUNagKy
YMHHOCTI rapaHTii 3BepTiTbCS 40 NpoaaBus
4n B HANBNXXYMA aBTOPM30BaAHUN
CEPBICHUIN LEHTP 3 AOKYMEHTaNbHUM
NigTBEPAXEHHAM MOKYMKW.
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3asBa npu BiaNoOBIAQHICTb

€BponencbKoro
cniBToBapucTtBa

Linm My nosimoMnsiemo, LLO HUpk4e 3a3HaveHa
MallMHa Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKLT Ta
KOHCTPYKTUBHOIO BUKOHAHHSI, @ TaKOX Y
BUNYLLIEHOI Y Npodax MoAeni, Bianosigae
creLiansHYM OCHOBHYM BUMOTaMm LLIOAO
6e3nekv Ta 3axMCTy 300POB'A NPEACTaBNEHUX
HWkqe avpekTve €C. Y BUNaaKy Hey3ropKeHo
3 HaMM 3MiHW MaLLVHM LA 3asiBa BTpaYvae CBOO
cuny.

MpoaykT: OumLLyBay BUCOKOIO TUCKY
Twn: 1.514-xxx
BignosigHa gupekTtnea €C
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/€C

2000/14/€C

MpwvknaaHi rapmoHi3ytodi Hopmu
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006 + A1: 2009
EN 55014-2: 1997 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2006 + A2: 2009
EN 61000-3—-11: 2000

EN 62233: 2008
3acTocoByBaHWUA METOZ OLLHKN
BiANOBIOHOCTI

2000/14/€C: JonoBHeHHA V
PiBeHb noTyxHocTi dB(A)

BumipsaHun: 89
[apaHTOBaHun: 91
5.957-737

Ti, xTO mignucanncs giloTb 3a 3anMToM Ta
OOPYYEHHSM KEpiBHULTBA.

2 esa

S 8
.Jenner S. Reiser

CEO Head of Approbation
YNOBHOBaXXeHWN MO AOKyMeHTaLil:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2011/07/01
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TexHiYHi XapakTepucTUKu

Tun HD5/15C | HD6/13C
HD 5/15 CX | HD 6/13 CX

Mip'eaHaHHa no mepexi

Hanpyra \% 230

Tun cTpymy Hz 1~ 50

3aranbHa NoTyXHICTb kW 2,7

3anobixHuk (iHepTHui, Char. C) A 16

MakcrManbHWUiA 4ONYCTUMUIA OMip MepeXxi Om 0.2679 0.346+j.216

Mopoexysay 30 M mm? 2,5

MigknoYyeHHA BogonocTavYaHHsA

TemnepaTypa cTpymeHs (Makc.) °C 60

O6’em, WO nogaeTbes (MiH). I/h (I/min) 700 (11,7)

"MMbuHa BCMOKTYBaHHSA 3 BiAKPUTOrO m 0,5

kKoHTenHepa (20 °C)

Tuck, Wwo nogaeTbcs (Makc.) MPa (bar) 1(10)

Po6oui xapakrepucTuku

Po6ouunn Tuck MPa (bar) 15 (150) 13 (130)

Makc. pobounii T1ck MPa (bar) | 18,5 (185) 17 (170)

O6’em nogaui I/h (I/min) 500 (8,3) 560 (9,3)

BcmokTyBaHHS Mutodoro 3acoby I/h (I/min) 0...35(0...0,6)

Cwvna Biggadi nictoneta-posnuntosaya (makc.) [N 25

Kaniop posnuntoeaya (CX) - 031 (032) | 038

3HauyeHHs1 BcTtaHoBneHe 3rigHo EN 60355-2-79

PiBeHb wymy

PiseHb wymy L, dB(A) 75

HeGesneka K5 dB(A)

PiBeHb noTy>xHOCTI Wwymy Ly, + HeGe3neka Ky, [dB(A) 9

3HaudeHHs Bibpauii pyka-nneve

Py4Huin posnuniosay m/s? 2,7

Buxnonxe conno m/s? <2,5

Hebesneka K m/s?

Po6oui maTepianu

Kinbkicte mactuna I 0,38

Buag mactuna - SAE 15W40

Po3mipu Ta Bara

[oBxunHa mm 360

LUnpuHa (CX) mm 375 (400)

BUcoTa mm 925

Bara 6e3 o6nagHaHHsa (CX) kg 23 (28)
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388-216.0
5.731-652.0

4.063-778.0

5.044-216.0
.
]
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5.443-229.0

5.310-065.0

4-515-103.0
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5.964-539.0 12/11

4.775-529.0

HD 5/15 C
HD 6/13 C

4.760-356.0

6.391-238.0

2.880-296.0

g =
4.767-145.0 —HD 5/15C =
4.767-195.0 — HD 5/15 CX ®\

4.767-194.0 — HD 6/13 C/CX =
6.362-365.0

-

/)\2.880-296.0

N\

6.391-238.0

6.391-417.0

4.767-022%: HD 5/15 CICX

4.767-023.0— HD 6/13 C/CX 6.363-116.0

&”ﬁ%

6.363-116.0

6.391-417.0

HD 5/15 CX
HD 6/13 CX












AE Karcher FZE, P.O. Box 17416, Jebel Ali Free Zone
(South), Dubai, United Arab Emirates,
& +971 4 886-1177, www.kaercher.com

AR Karcher S.A., Urugguay 2887 (1646) San Fernando,
Pcia. de Buenos Aires
% +54-11 4506 3343, www.karcher.com.ar

AT Alfred Karcher Ges.m.b.H., Lichtblaustrae 7, 1220 Wien,
2 +43-1-25060-0, www.kaercher.at

AU Karcher Pty. Ltd., 40 Koornang Road, Scoresby VIC 3179,
Victoria,
% +61-3-9765-2300, www.karcher.com.au

BE Karcher N.V., Industrieweg 12, 2320 Hoogstraten,
2 +32-3-340 07 11, www.karcher.be

BR Karcher Industria e Comércio Ltda., Av. Professor Bene-
dicto Montenegro no 419, Betel, Paulinia - Estado de Sao
Paulo, CEP 13.140-000

2 +55-19-3884-9100, www.karcher.com.br

CA Karcher Canada Inc., 6535 Millcreek Road, Unit 67,
Mississauga, ON, L5N 2M2,
2 +1-905-672-8233, www.karcher.ca

CH Karcher AG, Industriestrasse, 8108 Dallikon, Karcher SA,
Croix du Péage, 1029 Villars-Ste-Croix,
220844 850 864, www.kaercher.ch

CN Karcher (Shanghai) Cleaning Systems, Co., Ltd., Part F,
2nd Floor, Building 17, No. 33, XI YA Road,

Waigaogiao Free Trade, Pudong, Shanghai, 200131

2 +86-21 5076 8018, www.karcher.cn

CZ Karcher spol. sr.0., Modletice c.p. 141, CZ-251 01 Ricany,
= +420/323/606 014, www.kaercher.cz

DE Alfred Karcher Vertriebs-GmbH, Friedrich-List-StraRe 4,
71364 Winnenden,
& +49-7195/903-0, www.kaercher.de

DK Karcher Renggringssystemer A/S, Helge Nielsens Alle 7A,
8723 Lgsning,
2 +45-70206667, www.karcher.dk

ES Karcher, S.A., Pol. Industrial Font del Radium,
Calle Josep Trueta, 6-7, 08403 Granollers (Barcelona),
2 +34-902 17 00 68, www.karcher.es

F Karcher S.A.S., Z.A. des Petits Carreaux,
5, avenue des Coquelicots, 94865 Bonneuil-sur-Marne,
2 +33-1-4399-6770, www.karcher.fr

Fl Karcher OY, Yrittajantie 17, 01800 Klaukkala,
2= +358-207 413 600, www.karcher fi

GB Karcher (U.K.) Ltd., Karcher House, Beaumont Road,
Banbury, Oxon OX16 1TB,
2 +44-1295-752-000, www.karcher.co.uk

GR Kércher Cleaning Systems A.E., 31-33, Nikitara str. &
Konstantinoupoleos str., 136 71 Aharnes,
2 +30-210-2316-153, www.karcher.gr

HK Karcher Limited, Unit 10, 17/F., Apec Plaza,
49 Hoi Yuen Road, Kwun Tong, Kowloon,
2 ++(852)-2357-5863, www.karcher.com.hk

HU Kércher Hungaria KFT, Tormasrét ut 2., (Vendelpark),
2051 Biatorbagy,
2 +36-23-530-64-0, www.kaercher.hu

| Kércher S.p.A., Via A. Vespucci 19, 21013 Gallarate (VA),
2> +39-848-998877, www.karcher.it

|IE Kércher Limited (Ireland), C1 Centrepoint Business Park,
Oak Road, Dublin 12,
2 (01) 409 7777, www.kaercher.ie

JP Karcher (Japan) Co., Ltd., Irene Karcher Building, No. 2,
Matsusaka-Daira 3-chome, Taiwa-cho, Kurokawa-gun,
Miyagi 981-3408,

2 +81-22-344-3140, www.karcher.co.jp

KR Karcher (Korea) Co. Ltd., 162 Gukhoe-daero, (872-2 Sin-
jeong-Dong), Seoul, Korea
25 02-322 6588, A/S. 1544-6577, www.karcher.co.kr

MX Karcher México, SA de CV, Av. Gustavo Baz No. 29-C,
Col. Naucalpan Centro, Naucalpan, Edo. de México,

C.P. 53000 México,

& +52-55-5357-04-28, www.karcher.com.mx

MY Karcher Cleaning Systems Sdn. Bhd., 71 & 73 Jalan
TPK 2/8, Taman Perindustrian Kinrara, Seksyen 2,
47100 Puchong, Selangor Darul Ehsan, Malaysia,

2 +603 8073 3000, www.karcher.com.my

NL Kércher B.V., Postbus 474, 4870 AL Etten-Leur,
28 0900-33 666 33, www.karcher.nl

NO Karcher AS, Stanseveien 31, 0976 Oslo, Norway,
2 +47 815 20 600, www.karcher.no

NZ Karcher Limited, 12 Ron Driver Place, East Tamaki,
Auckland, New Zealand,
2 +64 (9) 274-4603, www.karcher.co.nz

PL Karcher Sp. z 0.0., Ul. Stawowa 140, 31-346 Krakdw,
2 +48-12-6397-222, www.karcher.pl

RO Karcher Romania srl, Sos. Odaii 439, Sector 1,
RO-013606 BUKAREST,
2 +40 37 2709001, www.kaercher.ro

RU Karcher Ltd. Service Center, Mocksa, yn. b.MoutoBas, 4. 40
2 +7-495 789 90 76, www.karcher.ru

SE Karcher AB, Tagenevagen 31, 42502 Hisings-Karra,
2 +46 (0)31-577 300, www.karcher.se

SGP Karcher South East Asia Pte. Ltd., 5 Toh Guan Road
East, #01-00 Freight Links Express Distripark,

Singapore 608831,

28 +65-6897-1811, www.karcher.com.sg

SK Karcher Slovakia, s.r.o., Beniakova 2, SK-94901 NITRA,
& +421 37 6555 798, www.kaercher.sk

TR Kércher Servis Ticaret A.S., Mahmudbey Mahallesi istog,
Petrol Plaza C-Blok Kat: 2-3, Bagcilar, 34218 Istanbul

& +90-232-252-0708, +90-232-251-3578,
www.karcher.com.tr

TW Karcher Limited, 7/F, No. 66, Jhongijheng Rd.,
Sinjhuang City, Taipei County 24243, Taiwan,

2 +886-2-2991-5533, +886-800-666-825, www.kar-
cher.com.tw

UA Karcher TOV, Kilzeva doroga, 9, 03191 Kiew,
%> +380 44 594 7576, www.karcher.com.ua

USA To locate your local dealer please visit our web site at
http://www.karchercommercial.com or call us at 888.805.9852

ZA Karcher (Pty) Ltd., 144 Kuschke Street, Meadowdale,
Edenvale, 1614,
2 +27-11-574-5360, www.karcher.co.za

12/11a



	HD 5/15 C/CX
	Deutsch
	English
	Français
	Italiano
	Nederlands
	Español
	Português
	Dansk
	Norsk
	Svenska
	Suomi
	Ελληνικά
	Türkçe
	Русский
	Magyar
	Čeština
	Slovenščina
	Polski
	Româneşte
	Slovenčina
	Hrvatski
	Srpski
	Български
	Eesti
	Latviešu
	Lietuviškai
	Українська

